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Neufassung der Prüfungsordnung für den konsekutiven Bachelor- und Masterstudiengang Wirtschafts-
pädagogik des Fachbereiches Wirtschaftswissenschaften der Universität Kassel vom 26. Mai 2010  
 
Aufgrund der Ordnung zur Änderung der Prüfungsordnung für den konsekutiven Bachelor- und Mast-
erstudiengang Wirtschaftspädagogik des Fachbereiches Wirtschaftswissenschaften der Universität Kas-
sel vom 26. Mai 2010 (Mittbl. 11/2010, S. 862) wird nachstehend der Wortlaut der Prüfungsordnung in 
der vom 27.08.2010 an geltenden Fassung veröffentlicht. 
 
Die Neufassung berücksichtigt: 

1. Die Prüfungsordnung für den konsekutiven Bachelor- und Masterstudiengang Wirt- 
schaftspädagogik des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften der Universität  
Kassel vom 22. April 2009 (Mittbl. 9/2009, S 285) 
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I. Gemeinsame Bestimmungen 
 

§ 1 Geltungsbereich 
 

Die Prüfungsordnung des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften für den konsekutiven Bachelor- und 
Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik enthält ergänzende Regelungen zu den Allgemeinen Bestim-
mungen für Prüfungsordnungen mit den Abschlüssen Bachelor und Master (AB Bachelor/Master) der 
Universität Kassel in der jeweils geltenden Fassung. 
 

§ 2 Regelstudienzeit, Umfang des Studiums, Studienbeginn 
 

(1) Die Regelstudienzeit für das Bachelorstudium beträgt sechs Semester einschließlich eines pädago-
gischen Praktikums sowie der Bachelorarbeit. 
 
(2) Die Regelstudienzeit für das Masterstudium beträgt vier Semester einschließlich der fachdidakti-
schen Praktika und der Masterarbeit. 
 
(3) Im Bachelorstudium werden 180 Credits erlangt, davon 8 Credits für das pädagogische Praktikum 
und 10 Credits für die Bachelorarbeit. 
 
(4) Im Masterstudium werden 120 Credits erlangt, davon 12 Credits für die fachdidaktischen Praktika 
und 22 Credits für Masterarbeit einschließlich Kolloquium. 
 
(5) Das Bachelorstudium kann nur zum Wintersemester begonnen werden. 
 
(6) Das Masterstudium kann sowohl zum Wintersemester als auch zum Sommersemester begonnen 
werden. 
 

§ 3 Akademische Grade, Profiltyp 
 

(1) Aufgrund der bestandenen Prüfung wird der akademische Grad „Bachelor of Education“ (B.Ed.), 
bzw. „Master of Education“ (M.Ed.) durch den Fachbereich Wirtschaftswissenschaften verliehen. 
 
(2) Der Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik mit zweitem Unterrichtsfach hat in Verbindung mit 
dem Bachelorstudiengang das Profil eines Lehramtsstudienganges. Näheres ergibt sich aus dem Diplo-
ma-Supplement. 
 

§ 4 Prüfungsausschuss 
 

Die Entscheidungen in Prüfungsangelegenheiten mit Ausnahmen gem. Abs. 3 trifft der Prüfungsaus-
schuss Bachelor/Master für Berufs- und Wirtschaftspädagogik. 
 
Dem Prüfungsausschuss gehören an: 
 

a) zwei Professorinnen oder Professoren der Berufs- und Wirtschaftspädagogik, 
b) eine Professorin oder ein Professor der Elektrotechnik, 
c)  eine Professorin oder ein Professor des Maschinenbaus, 
d) eine Professorin oder ein Professor der Wirtschaftswissenschaften, 
e) zwei wissenschaftliche Mitarbeiter oder Mitarbeiterinnen der Berufs- und Wirtschaftspädago-

gik, 
f) zwei Studierende der Berufs- und Wirtschaftspädagogik. 
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Für Angelegenheiten der Modulprüfungen in den Zweitfächern sowie im erziehungs- und gesell-
schaftswissenschaftlichen Kernstudium nimmt der Modulprüfungsausschuss des entsprechenden Lehr-
amtsfaches die Aufgaben wahr. Für das schulische Zweitfach Wirtschafts-, Arbeits- und Sozialrecht 
liegt diese Zuständigkeit beim Prüfungsausschuss für den Studiengang Wirtschaftsrecht. 
 

§ 5 Prüfungsleistungen, Modulprüfungen, Wiederholungen 
 

(1) Als Prüfungsleistungen kommen in Frage 
 

 Klausur, 
 mündliche Prüfung, 
 schriftliche Hausarbeit, 
 Referat (Vortrag auf der Basis schriftlicher Ausarbeitungen), 
 Praktikumsbericht. 
 

Die Modulbeschreibungen können andere kontrollierbare Prüfungsleistungen sowie multimedial ge-
stützte Prüfungsleistungen vorsehen, wenn sie nach gleichen Maßstäben bewertbar sind. Näheres re-
gelt das Modulhandbuch. 
 
(2) Die Modulprüfung ist bestanden, wenn alle Modulteilprüfungsleistungen mit mindestens ausrei-
chend (4,0) bewertet werden. 
 
(3) Nicht bestandene Modulprüfungen können zweimal wiederholt werden. Besteht eine Modulprü-
fung aus mehreren Modulteilprüfungsleistungen, so können die mit „nicht ausreichend“ bewerteten 
Teilprüfungsleistungen zweimal wiederholt werden. 
 
(4) Bei der Anmeldung zu einer Prüfungsleistung ist die Zuordnung zu einem Modul anzugeben, an-
derenfalls zählt die Prüfungsleistung als Zusatzleistung. Die Umwandlung von einer Modulprüfungs-
leistung in eine Zusatzleistung sowie die Umwandlung von einer Zusatzleistung in eine Modulprü-
fungsleistung ist nicht möglich. 
 
(5) Werden Modulprüfungsleistungen nach dem Punktesystem der Lehramtsstudiengänge beurteilt, so 
werden den Punkten folgende Notenstufen zugeordnet: 
 

15/14/13 Punkte entsprechen 0,7/1,0/1,3 
12/11/10  Punkte  entsprechen 1,7/2,0/2,3 
9/8/7  Punkte entsprechen 2,7/3,0/3,3 
6/5/4  Punkte entsprechen 3,7/4,0/4,3 
3/2/1  Punkte entsprechen 4,7/5,0/5,3 
0   Punkte  entsprechend der Note ungenügend (6). 
 
Eine Prüfungsleistung ist bestanden, wenn mindestens 5 Punkte (Note 4,0) erreicht wurden. 
 
(6) Innerhalb der Wahlpflichtmodule der wirtschaftswissenschaftlichen Fachrichtung ist ein Wechsel 
des Wahlbereiches ausgeschlossen, wenn eines der Wahlpflichtmodule endgültig nicht bestanden ist. 
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II . Bachelorabschluss 
 

§ 6 Besondere Zulassungsvoraussetzungen zum Bachelorstudium 
 

(1) Besondere Voraussetzung zum Bachelorstudium ist der Nachweis einer einschlägigen Berufsaus-
bildung bzw. von betrieblichen Praktika in kaufmännisch-verwaltenden Tätigkeitsfeldern im Umfang 
von insgesamt 48 Wochen. Dieser Nachweis ist Voraussetzung für die Vergabe der Bachelorarbeit (vgl. 
§ 10 Abs. 3). Über die Anerkennung der Praxis entscheidet der Prüfungsausschuss. 
(2) Für das Studium in den Zweitfächern sind die ggf. von den verantwortlichen Fachbereichen festge-
legten besonderen Zulassungsvoraussetzungen zu berücksichtigen. 
 

§ 7 Prüfungsteile des Bachelorabschlusses 
 

(1) Das Bachelorstudium enthält Module im erziehungs- und gesellschaftswissenschaftlichen Kern-
studium, in der wirtschaftswissenschaftlichen Fachrichtung einschließlich Wirtschaftsdidaktik sowie in 
einem zweiten Unterrichtsfach. 
 
(2) Der Bachelorabschluss besteht aus den Modulprüfungen gem. § 7 Abs. 3 bis 5, des Praktikums 
gem. § 9 und der Bachelorarbeit gem. § 10. 
 
(3) Im erziehungs- und gesellschaftswissenschaftlichen Kernstudium sind folgende Module im Um-
fang von insgesamt 36 Credits (c) zu absolvieren: 
 
Modul 1C: Einführung in die Berufs- und Wirtschaftspädagogik (4 c) 
Modul 2: Lehren, Lernen, Unterrichten  (6 c) 
Modul 3: Beobachten, Beraten und Fördern im pädagogischen Feld (6 c) 
Modul 4: Schule und Bildungsinstitutionen mitgestalten und entwickeln (6 c) 
Modul 5: Bildung im gesellschaftlichen Kontext (6 c) 
Modul 10: Schulpraktische Studien (8 c) 
 
(4) In der wirtschaftswissenschaftlichen Fachrichtung sind folgende Module im Umfang von insgesamt 
108 Credits (c) zu absolvieren, davon 18 c in Wirtschaftsdidaktik: 
 
a) Als Pflichtmodule: 
 
Betriebswirtschaftslehre 1 (1a und 1b) (6 c) 
Betriebswirtschaftslehre 2 (2a und 2b) (6 c) 
Betriebswirtschaftslehre 3 (3a und 3b) (6 c) 
Volkswirtschaftslehre 1 (6 c) 
Volkswirtschaftslehre 2 (6 c) 
Volkswirtschaftslehre 3 (6 c) 
Rechtswissenschaft 1 (6 c) 
Rechtswissenschaft 2 (6 c) 
Rechnungswesen 1 (6 c) 
Rechnungswesen 2 (6 c) 
Statistik 1 (6 c) 
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b) Als Wahlpflichtmodule:  
 
Mathematik 1 oder Informationswissenschaft 1 (6 c) 
Wirtschaftsrecht 1 oder Wirtschaftsrecht 2 oder Wirtschaftsrecht 3 (6 c) 
 
Zwei Module im Umfang von je 6 c aus einem oder zwei der folgenden wirtschaftswissenschaftlichen 
Schwerpunkte:  (12 c) 
 
Schwerpunkt 1 (Unternehmensrechnung, Steuerlehre und Controlling) 
Schwerpunkt 2 (Marketing und Internationales Management) 
Schwerpunkt 3 (Private und Public Management) 
Schwerpunkt 4 (Finanzmärkte und Finanzmanagement) 
Schwerpunkt 5 (Ökologisches Wirtschaften) 
Schwerpunkt 6 (Geography und Economics) 
Schwerpunkt 7 (Verwaltungs- und Wirtschaftsinformatik) 
Der Prüfungsausschuss kann weitere Module aus den Schwerpunktbereichen zulassen. 
 
c) Als Pflichtmodule: 
Wirtschaftsdidaktik 1  (6 c) 
Wirtschaftsdidaktik 2 (6 c) 
Wirtschaftsdidaktisches Projekt 1 (6 c) 
 
(5) Als Voraussetzung für das lehramtsbezogene Masterstudium sind in einem zweiten Unterrichts-
fach gemäß § 8 Module im Umfang von insgesamt 26 Credits entsprechend dem Modulhandbuch zu 
absolvieren. In der Regel beginnt das Studium des Zweitfaches im dritten Fachsemester. 

 
§ 8 Zweites Unterrichtsfach 

Als zweites Unterrichtsfach kann gewählt werden: 
 
Deutsch 
Englisch 
Französisch 
Spanisch 
Evangelische Religion 
Katholische Religion 
Politik und Wirtschaft 
Sport 
Mathematik 
Physik 
Chemie 
Wirtschafts-, Arbeits- und Sozialrecht 
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§ 9 Praktikum 
 

(1) Im Rahmen des erziehungs- und gesellschaftswissenschaftlichen Kernstudiums ist ein durch die 
Universität begleitetes Schulpraktikum im Umfang von mindestens fünf Wochen mit wöchentlich ca. 20 
Unterrichtsstunden an einer beruflichen Schule oder in einer gleichwertigen Einrichtung zu absolvieren. 
Für das Praktikum einschließlich Vor- und Nachbereitung werden gemäß § 7 Abs. 3 8 Credits verge-
ben. 
 
(2) Das Praktikum ist in der Regel in der lehrveranstaltungsfreien Zeit nach dem vierten Semester zu 
absolvieren. Es wird durch Veranstaltungen der Universität vorbereitet, begleitet und nachbereitet. 
 
(3) Das Praktikum ist durch eine unbenotete Bescheinigung der Praktikumseinrichtung nachzuweisen. 
Der Nachweis ist durch einen schriftlichen Praktikumsbericht der Studierenden zu ergänzen. Der Prak-
tikumsbericht ist zu benoten. 
 

§ 10 Bachelorarbeit 
 

(1) Die Bearbeitungszeit für die Bachelorarbeit beträgt acht Wochen und beginnt mit der Bekanntgabe 
des Themas. Für die Bachelorarbeit werden 10 Credits vergeben. 
 
(2) Der inhaltliche Schwerpunkt der Bachelorarbeit kann sich auf die wirtschaftswissenschaftliche 
Fachrichtung einschließlich Wirtschaftsdidaktik oder das erziehungs- und gesellschafts-
wissenschaftliche Kernstudium beziehen. 
 
(3) Voraussetzung für die Vergabe der Bachelorarbeit ist die erfolgreiche Absolvierung von Modulprü-
fungen gem. § 7 im Umfang von insgesamt mindestens 135 Credits und der Nachweis einer einschlä-
gigen Berufsausbildung bzw. der durchgeführten Betriebspraktika gem. § 6 Abs. 1. 
 
(4) Kann der erste Abgabetermin aus Gründen, die die Kandidatin oder der Kandidat nicht zu vertre-
ten hat, nicht eingehalten werden, so wird die Abgabefrist um die Zeit der Verhinderung, längstens 
jedoch um vier Wochen, verlängert. 
 
(5) Das Thema einer Bachelorarbeit kann nur einmal und nur innerhalb der ersten drei Wochen der 
Bearbeitungszeit zurückgegeben werden. 
 
(6) Die Bachelorarbeit ist in der Regel in deutscher Sprache abzufassen. 
 
(7) Die Bachelorarbeit ist fristgemäß bei der Vorsitzenden oder dem Vorsitzenden des Prüfungsaus-
schusses in drei gebundenen Exemplaren und in elektronischer Form als Textdatei in gängigem Format 
abzuliefern. 
 

§ 11 Bildung und Gewichtung der Gesamtnote 
 

(1) Die Gesamtnote der Bachelorprüfung setzt sich wie folgt zusammen: 
 
Wirtschaftswissenschaftliche Fachrichtung gem. § 7 Abs. 4 a) und b): 30% 
Erziehungs- und gesellschaftswissenschaftliches Kernstudium gem. § 7 Abs. 3: 30% 
Wirtschaftsdidaktik gem. § 7 Abs. 4 c): 15% 
Zweites Unterrichtsfach gem. § 8: 15% 
Bachelorarbeit gem. § 10: 10% 



4.17.07.181 NEU 
 

Mitteilungsblatt der Universität Kassel Nr. 14/2010 vom 04.10.2010 1211 

Die Noten dieser Teilbereiche werden aus den Ergebnissen der Modulprüfungen entsprechend der An-
zahl der erworbenen Credits gebildet. 
 
(2) Im Zeugnis werden neben der Gesamtnote auch die aus den Modulnoten errechneten Noten für 
das erziehungs- und gesellschaftswissenschaftliche Kernstudium, für die wirtschaftswissenschaftliche 
Fachrichtung, für Wirtschaftsdidaktik und für das zweite Unterrichtsfach ausgewiesen, außerdem die 
Note für die Bachelorarbeit aufgenommen. 
 

III. Masterabschluss 

 
§ 12 Zulassungsvoraussetzungen zum Masterstudium 

 
(1) Zum Masterstudium kann nur zugelassen werden, wer 
 

a) die Bachelorprüfung im Studiengang Wirtschaftspädagogik der Universität Kassel bestanden hat 
oder 
 
b) einen fachlich gleichwertigen Abschluss einer anderen Hochschule oder Fachhochschule mit ei-
ner Regelstudienzeit von mindestens sechs Semestern erlangt hat und  
 
c) mindestens die Note „3,0“ nachweist und die Anforderungen gem. Abs. 2 erfüllt. 

 
(2) Das fachliche Profil des Studienabschlusses gem. Abs. 1 b) muss den Anforderungen des Master-
studiengangs Wirtschaftspädagogik einschließlich der Grundlagen in einem zweiten Unterrichtsfach im 
Umfang von 26 Credits entsprechen. Zudem muss der Nachweis einer einschlägigen Berufsausbildung 
bzw. von betrieblichen Praktika in kaufmännisch-verwaltenden Tätigkeitsfeldern im Umfang von insge-
samt 48 Wochen gem. § 6 Abs. 1 erbracht werden. Das Vorliegen der Voraussetzungen ist schriftlich 
zu begründen und mit den Bewerbungsunterlagen einzureichen. Über die Gleichwertigkeit des fachli-
chen Profils entscheidet der Prüfungsausschuss. 
 
(3) Fehlen der Bewerberin oder dem Bewerber Voraussetzungen für die Zulassung zum Masterstudi-
um nach Abs. 1, so kann der Prüfungsausschuss die Zulassung unter der Auflage aussprechen, dass 
bis zur Anmeldung der Masterarbeit die fehlenden Voraussetzungen durch erfolgreiches Absolvieren 
bestimmter Bachelormodule im Umfang von maximal 60 Credits nachgewiesen werden. Fehlen Nach-
weise über weniger als 25 der 48 Wochen betriebliche Praktika gem. § 6 Abs.1 so kann der Prüfungs-
ausschuss die Zulassung unter der Auflage aussprechen, dass bis zur Anmeldung der Masterarbeit die 
fehlenden Voraussetzungen durch erfolgreiches Absolvieren weiterer Praktika in kaufmännisch-
verwaltenden Tätigkeitsfeldern nachgewiesen werden. 
 

§ 13 Prüfungsteile des Masterabschlusses 
 

(1) Das Masterstudium enthält vertiefende Module im erziehungs- und gesellschaftswissenschaftli-
chen Kernstudium, in der wirtschaftswissenschaftlichen Fachrichtung einschließlich Wirtschaftsdidaktik 
sowie in einem zweiten Unterrichtsfach oder im Nebenfach „Betriebliche Personal- und Organisations-
entwicklung“. 
 
(2) Der Masterabschluss besteht aus den Modulprüfungen gemäß Abs. 3 bis 5 einschließlich zweier 
Praktika gemäß § 14 und der Masterarbeit einschließlich Kolloquium gemäß § 15. 
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(3) Im erziehungs- und gesellschaftswissenschaftlichen Kernstudium sind zwei Vertiefungsmodule 
mit jeweils 8 Credits aus den Modulen 6 bis 9 des Kernstudiums zu absolvieren. 
 
(4) In der wirtschaftswissenschaftlichen Fachrichtung sind Module im Umfang von insgesamt 36 Cre-
dits zu absolvieren: 
 
a) Drei fachwissenschaftliche Schwerpunktmodule aus mindestens zwei der folgenden Schwerpunkte 
mit insgesamt 18 Credits, für die die erforderlichen Voraussetzungen nachgewiesen wurden. 
 
Schwerpunkt 1 (Unternehmensrechnung, Steuerlehre und Controlling) 
Schwerpunkt 2 (Marketing und Internationales Management) 
Schwerpunkt 3 (Private und Public Management) 
Schwerpunkt 4 (Finanzmärkte und Finanzmanagement) 
Schwerpunkt 5 (Ökologisches Wirtschaften) 
Schwerpunkt 6 (Geography und Economics) 
Schwerpunkt 7 (Verwaltungs- und Wirtschaftsinformatik) 
 
Dabei können sowohl Schwerpunktmodule aus dem BA Wirtschaftswissenschaften als auch aus dem MA 
Wirtschaftswissenschaften belegt werden. Mindestens eines der Module muss jedoch aus dem Master 
Wirtschaftswissenschaften stammen. 
 
b) Wirtschaftsdidaktik 3 (6 c) 
    Wirtschaftsdidaktisches Projekt 2 (6 c) 
    Fachdidaktisches Schulpraktikum gem. § 14 (6 c) 
 
(5) Das zweite Unterrichtsfach gemäß § 8 umfasst, aufbauend auf den Modulen des Bachelorstudiums 
(26 c), fachwissenschaftliche und fachdidaktische Module sowie das fachdidaktische Schulpraktikum im 
Umfang von insgesamt 46 Credits, darunter: 
 
Fachwissenschaften (Module entsprechend dem Modulhandbuch) (ca. 28 c) 
Fachdidaktik (Module entsprechend dem Modulhandbuch) (ca. 12 c) 
Fachdidaktisches Schulpraktikum im zweiten Unterrichtsfach gem. § 14 (6 c) 
 
Das Zweitfach Sport kann nur erfolgreich abgeschlossen werden, wenn zusätzlich zu den definierten 
Modulen auch ein Nachweis über die erfolgreiche Teilnahme an einen Erste-Hilfe-Kurs (mindestens 8 
Doppelstunden) erbracht wurde. 
 
Alternativ zum zweiten Unterrichtsfach kann im Master das Nebenfach „Betriebliche Personal- und 
Organisationsentwicklung“ im Umfang von 46 Credits gewählt werden. 
 

§ 14 Schulpraktika 
 

(1) Im Rahmen des Masterstudiums ist ein durch die Universität begleitetes fachdidaktisches Schul-
praktikum in der wirtschaftswissenschaftlichen Fachrichtung und in dem zweiten Unterrichtsfach zu 
absolvieren. Für die beiden Praktika werden jeweils 6 Credits vergeben. 
 
(2) Das Praktikum erfolgt Semester begleitend an einer beruflichen Schule sowohl in der beruflichen 
Fachrichtung als auch im Zweitfach mit jeweils mindestens zwei Unterrichtsstunden in der Woche oder 
in einer gleichwertigen Alternativform (insgesamt ca. 50 Unterrichtsstunden). Sowohl in der beruflichen 
Fachrichtung als auch im Zweitfach wird das Praktikum durch eine Veranstaltung der Universität be-
gleitet. 
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(3) Die Praktika sind durch eine unbenotete Bescheinigung der Praktikumseinrichtung nachzuweisen. 
In beiden Praktika ist je eine schriftliche Ausarbeitung über einen durchgeführten Unterrichtsversuch 
zu erstellen, die benotet wird. 
 

§ 15 Masterarbeit einschließlich Kolloquium 
 

(1) Voraussetzung für die Vergabe der Masterarbeit ist die erfolgreiche Absolvierung von Modulprü-
fungen gem. § 13 im Umfang von insgesamt mindestens 60 Credits. 
 
(2) Die Bearbeitungszeit beträgt sechzehn Wochen und beginnt mit dem Tag der Bekanntgabe des 
Themas. Für die Masterarbeit einschließlich Kolloquium werden 22 Credits vergeben. 
 
(3) Der inhaltliche Schwerpunkt der Masterarbeit kann sich auf die wirtschaftswissenschaftliche Fach-
richtung einschließlich Wirtschaftsdidaktik oder das erziehungs- und gesellschafts-wissenschaftliche 
Kernstudium oder das zweite Unterrichtsfach oder das Nebenfach beziehen. 
 
(4) Kann der erste Abgabetermin aus Gründen, die die Studierende oder der Studierende nicht zu 
vertreten hat, nicht eingehalten werden, so wird die Abgabefrist um die Zeit der Verhinderung, längs-
tens jedoch um acht Wochen verlängert. 
 
(5) Die Masterarbeit ist fristgerecht in drei gebundenen schriftlichen Exemplaren und in elektroni-
scher Form als Textdatei in gängigem Format beim Prüfungsausschuss abzugeben. Der Masterarbeit ist 
die Bescheinigung über die erfolgreiche Teilnahme am Master-Kolloquium beizufügen. 
 
(6) Die Masterarbeit ist im Rahmen eines Kolloquiums vorzustellen. An dem Kolloquium nehmen au-
ßer der Kandidatin oder dem Kandidaten die Erstgutachterin oder der Erstgutachter und eine Beisitzerin 
oder ein Beisitzer teil. Die Teilnahme am Kolloquium setzt voraus, dass in der Masterarbeit mindestens 
die Note „ausreichend“ erzielt wurde. Das Kolloquium soll spätestens zehn Wochen nach Abgabe der 
Masterarbeit erfolgen. Die Dauer beträgt für das gesamte Kolloquium 30 bis maximal 40 Minuten. Stu-
dierende desselben Studiengangs können als Zuhörerinnen/Zuhörer am Masterkolloquium teilnehmen. 
 
(7) Um das Mastermodul zu bestehen, müssen Masterarbeit und Kolloquium mindestens mit „ausrei-
chend“ bewertet worden sein. Das Ergebnis des Kolloquiums geht zu einem Fünftel in die Mastermo-
dulnote ein. Ein nicht mindestens mit „ausreichend“ bewertetes Kolloquium kann einmal wiederholt 
werden. Bei der Wiederholung des Kolloquiums muss auch die Zweitprüferin oder der Zweitprüfer an-
wesend sein. Wird auch das Wiederholungskolloquium mit „nicht ausreichend“ bewertet, so ist das 
Mastermodul mit „nicht ausreichend“ zu bewerten und nicht bestanden. 
 
(8) Die Masterarbeit ist in deutscher Sprache abzufassen. 
 

§ 16 Bildung und Gewichtung der Gesamtnote 
 

Die Gesamtnote der Masterprüfung wird aus den Ergebnissen der Modulprüfungen, der Schulpraktika 
gem. § 14 und der Masterarbeit einschließlich Kolloquium entsprechend der Anzahl der erworbenen 
Credits gebildet. Dabei zählt die Masterarbeit einschließlich des Kolloquiums doppelt. Im Zeugnis wer-
den neben der Gesamtnote auch die aus den Modulnoten errechneten Noten für das erziehungs- und 
gesellschaftswissenschaftliche Kernstudium, für die wirtschaftswissenschaftliche Fachrichtung ein-
schließlich Wirtschaftsdidaktik und für das Zweite Unterrichtsfach ausgewiesen, außerdem die Note für 
die Masterarbeit einschließlich Kolloquium. 
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IV. Übergangs- und Schlussbestimmungen 
 

§ 17 Übergangsbestimmungen 
 

(1) Diese Prüfungsordnung gilt für alle Studierenden, die das Studium der Wirtschaftspädagogik ab 
dem Wintersemester 2007/08 begonnen haben. 
 
(2) Studierende, die ihr Studium in diesem Studiengang vor dem Wintersemester 2010/11 begonnen 
haben, können bis zum 31.12.2010 gegenüber dem Prüfungsausschuss Bachelor/Master für Berufs- 
und Wirtschaftspädagogik erklären, dass für sie weiterhin die Prüfungsordnung vom 22.04.2009 zur 
Anwendung kommen soll. 

 
§ 18 Erweiterungsprüfung 

 
Studierende, die bereits einen Masterabschluss in Wirtschaftspädagogik erlangt haben, können sich zur 
Vorbereitung auf eine Erweiterungsprüfung in einem der in § 8 genannten Unterrichtsfächer einschrei-
ben. Die Vorbereitungsstudien umfassen alle Pflicht- und Wahlpflichtmodule des jeweiligen Zweitfa-
ches aus der Bachelor- und der Masterphase mit Ausnahme des jeweiligen Moduls „Fachdidaktische 
Schulpraktische Studien (SPSII)“. 
 

§ 19 In-Kraft-Treten 
 
Diese Prüfungsordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der Universität 
Kassel in Kraft. 
 
Kassel, den 18. August 2009  
 
 
 
Der Dekan des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften 
 
Prof. Dr. Andreas Hänlein 
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 Anlage 1: 

Bachelor-Master-Studienstruktur Wirtschaftspädagogik 
 

Master of Education (120 credits) 
Sem. Fachrichtung Zweitfach Kernstudium 

Masterarbeit 20 c + Kolloquium 2 c  
1-4 

 
120 c 

Fachwissenschaft 18 c 
Didaktik Fachrichtung 12 c 

Schulpraktikum 6c 
= 

36 credits 

Fachwissenschaft ca. 28 c 
Didaktik ca.12 c 
SPS Zweitfach 6 c 

= 
46 credits 

2 
Vertiefungsmodul

á 8 c 
= 

16 credits 

Bachelor of Education (180 credits) 
Sem. Fachrichtung Zweitfach Kernstudium 

Bachelorarbeit 10 c  
1-6 

 
180 c 

 
Fachwissenschaft 

90 c 
Didaktik der berufl. Fachrichtung 

18 c 
= 

108 credits 

 
Fachwissenschaft 

ca. 20 c 
Didaktik 
ca. 6 c 

= 
26 credits 

 
Einführungmodul 

4 c 
4 Basismodule 

á 6 c 
Schulpraktikum 1 

8 c 
= 

36 credits 

vorher 
oder 

parallel  

Einschlägige Berufsausbildung oder einschlägiges einjähriges Betriebspraktikum 
(Kann bis zur Anmeldung zur BA-Arbeit nachgeholt werden) 

vorher Allgemeine Hochschulreife oder Fachhochschulreife 
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Fachrichtung Wirtschaft und Verwaltung 

Wirtschaft-Kernstudium-Deutsch 
Bachelor (180 C) Master (120 C) 

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 
BWL I 
6 C 

BWL II 
6 C 

BWL III 
6 C 

 Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

 

Mathe I od. 
Info I 
6 C  

VWL I 
6 C 

VWL II 
6 C 

VWL III 
6 C 

Wahlpflicht 
Recht 
6 C 

  WD III 
6 C  

SPS 2a 
6 C 

 

 

Recht I 
6 C 

 

Recht II 
6 C  

Statistik I 
6 C 

WD I 
6 C 

 

WD II 
6 C 

WD-Projekt 1 
6 C 

  WD-Projekt 2 
6 C 

 

Rechnungs-
wesen I 

 6 C  

Rechnungs-
wesen II 

 6 C 

L4/M2 Grundlagen der  
Sprach- und Literatur-

wissenschaft II (8 C) 

   L4/M6a od. L4/M6b 
Syntax/ Textlinguistik oder 
Semantik/Pragmatik (8 C) 

L4/M7a od. L4/M7b Literatur-
geschi. od. Theo. und Meth. 

der Lit.-Wiss. (8 C) 
  L4/M1 Grundlagen der 

Sprach- und Literatur-
wissenschaft I (9 C) 

L4/M3 Theorien und Method. 
der Didaktik der deutschen 
Sprache u. Literatur (9 C) 

L4/M8 Didaktik der deutschen 
Sprache und Literatur 

8 C 

L4/M10 oder M11 
Literatur und Medien od. 
Text und Diskurs (8 C) 

   SPS 1 
8 C 

 L4/M4 Spra-
che u. Litera-

tur (8 C) 

 L4/M9 
SPS 
 6 C 

KE-Modul 1C 
4 C 

 

KE-Modul 2 
6 C 

 

KE-Modul 3 
6 C 

KE-Modul 4 
6 C 

 

KE-Modul 5 
6 C 

 

Bachelor-
Arbeit 
10 C 

KE-Modul 
8 C 

KE-Modul 
8 C 

 

Master-Arbeit 
20 C 

+ 
Kolloquium 

2 C 
 

28 C 30 C 32 C 31 C 32 C 27 C 30 C 28 C 32 C 30 C 
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Wirtschaft-Kernstudium-Englisch 
Bachelor (180 C) Master (120 C) 

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 
BWL I 
6 C 

BWL II 
6 C 

BWL III 
6 C 

 Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

 

Mathe I od. 
Info I 
6 C  

VWL I 
6 C 

VWL II 
6 C 

VWL III 
6 C 

Wahlpflicht 
Recht 
6 C 

 WD III 
6 C 

WD-Projekt 2 
6 C  

 

SPS 2a 
6 C 

 

Recht I 
6 C 

 

Recht II 
6 C  

Statistik I 
6 C 

WD I 
6 C 

 

WD II 
6 C 

WD-Projekt 1 
6 C  

    

Rechnungs-
wesen I 

 6 C  

Rechnungs-
wesen II 

 6 C 

    Aufbau M7b 
Landeswissenschaft 

8 C 

Quali M9 
Sprachpraxis 

6 

 

  Basis M3c 
Linguistik, Literatur, Land 

13 C 

Aufbau M4 
Sprachpraxis 2 

6 C 

Aufbau M6 od. 8b 
Linguistik od.Literatur 

6 C 

Qualifikation M14b 
Fachdidaktik 

12 C 
  Basis M1 

Sprachprax 1 
4 C 

SPS 1 
8 C 

Basis M2 
Fachdidaktik 

3 C 

Aufbau M5b 
Fachdidaktik 

8 C 

M10 
SPS Englisch 

6 C 
KE-Modul 1C 

4 C 
 

KE-Modul 2 
6 C 

 

KE-Modul 3 
6 C 

KE-Modul 4 
6 C 

 

KE-Modul 5 
6 C 

 

Bachelor-
Arbeit 
10 C 

KE-Modul 
8 C 

KE-Modul 
8 C 

 

Master-Arbeit 
20 C 

+ 
Kolloquium 

2 C 
 

28 30 34 29 31 28 31 31 30 28 
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Wirtschaft-Kernstudium-Französisch 
Bachelor (180 C) Master (120 C) 

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 
BWL I 
6 C 

BWL II 
6 C 

BWL III 
6 C 

 Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

 

Mathe I od. 
Info I 
6 C  

VWL I 
6 C 

VWL II 
6 C 

VWL III 
6 C 

Wahlpflicht 
Recht 
6 C 

  WD III 
6 C 

SPS 2a 
6 C 

WD-Projekt 2 
6 C  

 
Recht I 

6 C 
 

Recht II 
6 C  

Statistik I 
6 C 

WD I 
6 C 

 

WD II 
6 C 

WD-Projekt 1 
6 C  

    

Rechnungs-
wesen I 

 6 C  

Rechnungs-
wesen II 

 6 C 

L3 M 13 
Basismodul Literaturwiss. 

8 C 

L3 M9 o M16 
Basis Lingu o 

Land 6 C 

 L3 M5 
FD-Medien 

8 C 

 L3 M8 
SPS-Franzö 

6 C 

 

  L3 M1  
Basismodul Sprachpraxis 1 

8 C  

 L3 M4 
Basis FD 

4 C 

L3 M9 o M16 
Basis Lingu o 

Land 6 C  

L3 M6 
FD-Innovation

8 C 

L3 M3 
Prüfungsmodul Spracxhpraxis 

6 C 
   SPS 1 

8 C 
 L3 M2 

Aufbaumodul Sprachpraxis 
6 C 

L3M10/14/17
1 Aufbau-M 

6 C 
KE-Modul 1C 

4 C 
 

KE-Modul 2 
6 C 

 

KE-Modul 3 
6 C 

KE-Modul 4 
6 C 

 

KE-Modul 5 
6 C 

 

Bachelor-
Arbeit 
10 C 

KE-Modul 
8 C 

KE-Modul 
8 C 

 

Master-Arbeit 
20 C 

+ 
Kolloquium 

2 C 
 

28 30 32 30 34 26 31 31 27 31 
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Wirtschaft-Kernstudium-Spanisch 
Bachelor (180 C) Master (120 C) 

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 
BWL I 
6 C 

BWL II 
6 C 

BWL III 
6 C 

 Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

 

Mathe I od. 
Info I 
6 C  

VWL I 
6 C 

VWL II 
6 C 

VWL III 
6 C 

Wahlpflicht 
Recht 
6 C 

  WD III 
6 C  

SPS 2a 
6 C 

 

WD-Projekt 2 
6 C 

Recht I 
6 C 

 

Recht II 
6 C  

Statistik I 
6 C 

WD I 
6 C 

 

WD II 
6 C 

WD-Projekt 1 
6 C 

 M7  
FD-Innovation

4 C 

  

Rechnungs-
wesen I 

 6 C  

Rechnungs-
wesen II 

 6 C 

 M8 
Aufbau FD 

4 C 

  M6 
FD-Medien 

8 C 

M10 o M16 
Basis Lingu o 

Land 6 C 

M9 
SPS Spanisch 

6 C 

 

  M5 
Basis FD 

4 C 

M10 o M16 
Basis Lingu o 

Land 6 C 

M 2 
Basis Sprachpraxis 2 

6 C 

M14 
Basis Literaturwissenschaft 

8 C 

M 15 
Aufbau Literaturwissenschaft 

8 C 
  M1 

Sprachprax 1 
6 C 

SPS 1 
8 C 

 M3 
Aufbau Sprachpraxis 

6 C 

 

KE-Modul 1C 
4 C 

 

KE-Modul 2 
6 C 

 

KE-Modul 3 
6 C 

KE-Modul 4 
6 C 

 

KE-Modul 5 
6 C 

 

Bachelor-
Arbeit 
10 C 

KE-Modul 
8 C 

 KE-Modul 
8 C 

Master-Arbeit 
20 C 

+ 
Kolloquium 

2 C 
 

28 30 34 32 31 25 29 29 30 32 
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Wirtschaft-Kernstudium-Politik u. Wirtschaft 
Bachelor (180 C) Master (120 C) 

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 
BWL I 
6 C 

BWL II 
6 C 

BWL III 
6 C 

 Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

 

Mathe I od. 
Info I 
6 C  

VWL I 
6 C 

VWL II 
6 C 

VWL III 
6 C 

 Wahlpflicht 
Recht 
6 C 

 WD III 
6 C 

SPS 2a 
6 C 

 

WD-Projekt 2 
6 C 

Recht I 
6 C 

 

Recht II 
6 C  

Statistik I 
6 C 

WD I 
6 C 

 

WD II 
6 C 

WD-Projekt 1 
6 C  

  Fachwissen. 
Vertiefung 

6 C 

 

Rechnungs-
wesen I 

 6 C  

Rechnungs-
wesen II 

 6 C 

Einf. Politik- 
wissenschaft 

11 C 

Grundlagen der Didaktik 
15 C 

 Grundlagen Politik 
19 C 

SPS 2b  
6 C 

 

   SPS 1 
8 C 

 Vertiefung 
Didaktik 

5 C 

Grundlagen Soziologie 
10 C 

KE-Modul 1C 
4 C 

 

KE-Modul 2 
6 C 

 

KE-Modul 3 
6 C 

KE-Modul 4 
6 C 

 

KE-Modul 5 
6 C 

 

Bachelor-
Arbeit 
10 C 

KE-Modul 
8 C 

KE-Modul 
8 C 

 

Master-Arbeit 
20 C 

+ 
Kolloquium 

2 C 
 

28 C 30 C 35 C 30 C 29 C 28 C 33 C 30 C 29 C 28 C 
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Wirtschaft-Kernstudium-Evangelische Religion 
Bachelor (180 C) Master (120 C) 

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 
BWL I 
6 C 

BWL II 
6 C 

BWL III 
6 C 

 Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

 

Mathe I od. 
Info I 
6 C  

VWL I 
6 C 

VWL II 
6 C 

VWL III 
6 C 

Wahlpflicht 
Recht 
6 C 

  WD III 
6 C 

SPS 2a 
6 C 

 

 

Recht I 
6 C 

 

Recht II 
6 C  

Statistik I 
6 C 

WD I 
6 C 

 

WD II 
6 C 

WD-Projekt 1 
6 C  

  WD-Projekt 2 
6 C 

 

Rechnungs-
wesen I 

 6 C  

Rechnungs-
wesen II 

 6 C 

M 4.02 Einführung in die Sys-
tematische Theologie, Kirch- 

und Dogm.gesch. (9C) 

  M 4.05 Entfaltung der Syste-
matischen Kirchen- und Dog-

mengeschichte (6 C) 

M.08 Vertiefung der Systema-
tischen Kirchen- und Dog-

mengeschichte (6 C) 
  M 4.01 Grundlagen der Bibel-

wissenschaften 
11 C 

M 4.03 Einführung in die Reli-
gionspädagogik 

6 C 

M 4.04 Texte der biblischen 
Tradition 

8 C 

M 4.07 Themen der biblischen 
Tradition 

8 C 
   SPS 1 

8 C 
 M 4.06 

Einführ. in U.-
Praxis I (6 C) 

M 4.09 Ein-
führ. in U.-

Praxis II (6 C) 

M 4.10  
SPS 2b 

6 C 
KE-Modul 1C 

4 C 
 

KE-Modul 2 
6 C 

 

KE-Modul 3 
6 C 

KE-Modul 4 
6 C 

 

KE-Modul 5 
6 C 

 

Bachelor-
Arbeit 
10 C 

KE-Modul 
8 C 

KE-Modul 
8 C 

 

Master-Arbeit 
20 C 

+ 
Kolloquium 

2 C 
 

28 C 30 C 34 C 32 C 33 C 25 C 27 C 33 C 31 C 29 C 
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Wirtschaft-Kernstudium-Katholische Religion 
Bachelor (180 C) Master (120 C) 

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 
BWL I 
6 C 

BWL II 
6 C 

BWL III 
6 C 

 Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

 

Mathe I od. 
Info I 
6 C  

VWL I 
6 C 

VWL II 
6 C 

VWL III 
6 C 

Wahlpflicht 
Recht 
6 C 

  WD III 
6 C 

SPS 2a 
6 C 

 

WD-Projekt 2 
6 C 

Recht I 
6 C 

 

Recht II 
6 C  

Statistik I 
6 C 

WD I 
6 C 

 

WD II 
6 C 

WD-Projekt 1 
6 C  

M 36 
Grundzüge der christlichen Glaubenslehre 

9 C 

 

Rechnungs-
wesen I 

 6 C  

Rechnungs-
wesen II 

 6 C 

    M 37 
Moraltheologie/Soziallehre 

6 C 

  

  M 32 
Theologie u. Glaubensbekenn

6 C 

M 33 
Fachdidaktik 

6 C 

M 46 
Weltreligionen

M 40 
SPS Religion – Reflexion 

9 C 

 

  M 31 
Grundl. Bibelwissenschaft 

11 C 

 M 26 
Ethik 
3 C 

M 44 
Texte Biblischer Traditionen 

7 C  

 M 47 
Religionspäd./ 
Fachdida(5 C) 

   SPS 1 
8 C 

 M 45 
Themen Biblischer Traditionen

 7 C 

 

KE-Modul 1C 
4 C 

 

KE-Modul 2 
6 C 

 

KE-Modul 3 
6 C 

KE-Modul 4 
6 C 

 

KE-Modul 5 
6 C 

 

Bachelor-
Arbeit 
10 C 

KE-Modul 
8 C 

 KE-Modul 
8 C 

Master-Arbeit 
20 C 

+ 
Kolloquium 

2 C 
 

28 30 32 31 31 28 31 27 29 33 
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Wirtschaft-Kernstudium-Sport 
Bachelor (180 C) Master (120 C) 

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 
BWL I 
6 C 

BWL II 
6 C 

BWL III 
6 C 

 Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

 

Mathe I od. 
Info I 
6 C  

VWL I 
6 C 

VWL II 
6 C 

VWL III 
6 C 

Wahlpflicht 
Recht 
6 C 

  WD III 
6 C 

SPS 2a 
6 C 

 

WD-Projekt 2 
6 C 

Recht I 
6 C 

 

Recht II 
6 C  

Statistik I 
6 C 

WD I 
6 C 

 

WD II 
6 C 

WD-Projekt 1 
6 C  

M5,6,7 od 8 
Turnen u.a. 

3 C 

M 15 o 16 
Koop., u.a. 

6 C 

 

Rechnungs-
wesen I 

 6 C  

Rechnungs-
wesen II 

 6 C 

M 2 
Körper und Gesundheit 

6 C 

  M 12 
Sportwiss und Schlüsselquali 

8 C 

M17 
SPS Sport 

6 C 

 

  M1 
Training und Bewegung 

6 C 

 M 9 
Leist u Ge-
sund 6 C 

M 11 
Psychologie und Gesellschaft 

6 C 

M13 od 14 
Ausgw. Theo

6 C 

 

  M5,6,7 od 8 
Turnen u.a. 

3 C 

M3 od 4 
Spielen 

5 C 

M 10 
Erziehung und Unterricht 

6 C 

M3 od 4 
Spielen 

5 C 
   SPS 1 

8 C 
   

KE-Modul 1C 
4 C 

 

KE-Modul 2 
6 C 

 

KE-Modul 3 
6 C 

KE-Modul 4 
6 C 

 

KE-Modul 5 
6 C 

 

Bachelor-
Arbeit 
10 C 

KE-Modul 
8 C 

KE-Modul 
8 C 

 

Master-Arbeit 
20 C 

+ 
Kolloquium 

2 C 
 

28 30 31 30 29 32 25 32 31 32 
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Wirtschaft-Kernstudium-Mathematik 
Bachelor (180 C) Master (120 C) 

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 
BWL I 
6 C 

BWL II 
6 C 

BWL III 
6 C 

 Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

 

Mathe I od. 
Info I 
6 C  

VWL I 
6 C 

VWL II 
6 C 

VWL III 
6 C 

Wahlpflicht 
Recht 
6 C 

   SPS 2a 
6 C 

 

WD-Projekt 2 
6 C 

Recht I 
6 C 

 

Recht II 
6 C  

Statistik I 
6 C 

WD I 
6 C 

 

WD II 
6 C 

WD-Projekt 1 
6 C  

  WD III 
6 C 

 

Rechnungs-
wesen I 

 6 C  

Rechnungs-
wesen II 

 6 C 

Modul 2 
Grundlagen der Mathedidak-

tik 8 C 

    Modul 10 oder 11 
Ausg. Mathe-Kap und Did, 

Lernumg., Lernprozess 3+6 C

 

  Modul 1 
Grundzüge 
Mathe 9 C 

Modul 3  
Element.-

Geometrie 6 C

Modul 5 
Fachseminar 
Mathe 3 C 

 Modul 7 
Lin. Algebra 

8 C 

Modul 9 
Did. Mathe 
Sek II 6 C 

  

   SPS 1 
8 C 

 Modul 6 
Analysis 

8 C 

Modul 8 
Agw.Mathe 

9 C 

Modul 12 
SPS 2b  

6 C 
KE-Modul 1C 

4 C 
 

KE-Modul 2 
6 C 

 

KE-Modul 3 
6 C 

KE-Modul 4 
6 C 

 

KE-Modul 5 
6 C 

 

Bachelor-
Arbeit 
10 C 

KE-Modul 
8 C 

KE-Modul 
8 C 

 

Master-Arbeit 
20 C 

+ 
Kolloquium 

2 C 
 

28 C 30 C 37 C 32 C 31 C 22 C 30 C 32 C 30 C 28 C 
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Wirtschaft-Kernstudium-Physik 
Bachelor (180 C) Master (120 C) 

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 
BWL I 
6 C 

BWL II 
6 C 

BWL III 
6 C 

 Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

 

Mathe I od. 
Info I 
6 C  

VWL I 
6 C 

VWL II 
6 C 

VWL III 
6 C 

Wahlpflicht 
Recht 
6 C 

  WD III 
6 C 

SPS 2a 
6 C 

 

WD-Projekt 2 
6 C 

Recht I 
6 C 

 

Recht II 
6 C  

Statistik I 
6 C 

WD I 
6 C 

 

WD II 
6 C 

WD-Projekt 1 
6 C  

    

Rechnungs-
wesen I 

 6 C  

Rechnungs-
wesen II 

 6 C 

 Modul 3 
Exp.Ph. II 

7 C 

  Modul 5 
Exp.Ph. III 

 4 C 

 Modul 10 
F.-Prakt. 

5 C 

Modul 18 
Mod. Physik 

2 C 
  Modul 1 

Exp.Ph. I 
7 C 

Modul 2 
A.-Prakt (L2) 

6 C 

Modul 4 
Erg.Prakt L2 

3 C 

Modul 17 
Phy. Seminar

4 C 

Modul 8/9 
Quan-Mec 4 C 
(Th. Mec 6 C) 

Modul 15 
SPS 2b  

6 C 

 

   SPS 1 
8 C 

Modul 11 
Einführung 
in FD 3 C 

Modul 12 
Experimente 
im U. I 7 C 

Modul 13 
Experimente 
im U. II 7 C 

Modul 14 
Fachmeth. 

3 C 
KE-Modul 1C 

4 C 
 

KE-Modul 2 
6 C 

 

KE-Modul 3 
6 C 

KE-Modul 4 
6 C 

 

KE-Modul 5 
6 C 

 

Bachelor-
Arbeit 
10 C 

KE-Modul 
8 C 

KE-Modul 
8 C 

Modul 6 
Exp.Ph. IV 

4 C 

Master-Arbeit 
20 C 

+ 
Kolloquium 

2 C 
 

28 C 30 C 31 C 32 C 31 C 28 C 29 C 31 C 30 C 30 C 
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Wirtschaft-Kernstudium-Chemie 
Bachelor (180 C) Master (120C) 

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 
BWL I 
6 C 

BWL II 
6 C 

BWL III 
6 C 

 Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

 

Mathe I od. 
Info I 
6 C  

VWL I 
6 C 

VWL II 
6 C 

VWL III 
6 C 

Wahlpflicht 
Recht 
6 C 

  WD III 
6 C 

SPS 2a 
6 C 

 

WD-Projekt 2 
6 C 

Recht I 
6 C 

 

Recht II 
6 C  

Statistik I 
6 C 

WD I 
6 C 

 

WD II 
6 C 

WD-Projekt 1 
6 C  

 Modul 17 
Metallorg. Chemie 

6 C 

 

Rechnungs-
wesen I 

 6 C  

Rechnungs-
wesen II 

 6 C 

  Modul 18 
Einführung Chemie-Didaktik 

3 C 

Modul 6 
Org. Chemie 2 

5 C 

  

  Modul 1 
Allg. Chemie 

8 C 

Modul 2 
Gdl. anorg. 

Ch 6 C 

Modul 5 
Grundlagen organische Che-

mie 9 C 

Modul 9 
Grundlagen phys. Chemie  

8 C 

 Modul 10 
Phys. Ch 2 

4 C 
   SPS 1 

8 C 
 Modul 19 

Bas. Ch-Did 
7 C 

Modul 20 o.21
Erw. Ch-Did 

7 C 

Modul 22 
SPS Chemie  

6 C 
KE-Modul 1C 

4 C 
 

KE-Modul 2 
6 C 

 

KE-Modul 3 
6 C 

KE-Modul 4 
6 C 

 

KE-Modul 5 
6 C 

 

Bachelor-
Arbeit 
10 C 

KE-Modul 
8 C 

Modul 3 od. 4
Vert. Anorg 
Chem 3 C 

KE-Modul 
8 C 

Master-Arbeit 
20 C 

+ 
Kolloquium 

2 C 
 

28 C 30 C 32 C 28 C 33 C 29 C 28 C 31 C 29 C 32 C 
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 Wirtschaft-Kernstudium-Recht 
Bachelor (180 C) Master (120C) 

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 
BWL I 
6 C 

BWL II 
6 C 

BWL III 
6 C 

 Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

 

Mathe I od. 
Info I 
6 C  

VWL I 
6 C 

VWL II 
6 C 

VWL III 
6 C 

Wahlpflicht 
Recht 
6 C 

  WD III 
6 C 

SPS 2a 
6 C 

 

WD-Projekt 2 
6 C 

Recht I 
6 C 

 

Recht II 
6 C  

Statistik I 
6 C 

WD I 
6 C 

 

WD II 
6 C 

WD-Projekt 1 
6 C  

    

Rechnungs-
wesen I 

 6 C  

Rechnungs-
wesen II 

 6 C 

    Modul 7 
Ar-So-Recht 2

 6 C 

Modul 9 
Int. Recht 

8 C 

Modul 10 
FD Recht 2 

8 C 

 

  Modul 1 
Pr. Wi-Recht1

6 C 

Modul 2 
Öff Wi-Recht1

 6 C 

Modul 3 
Ar-So-Recht 1

6 C 

Modul 4 
FD Recht 1 

8 c 

Modul 6 
Öff Wi-Recht2

6 C 

Modul 8 
Ök. Anly Recht

6 C 

Modul 11 
SPS Recht 

6 C 

 

   SPS 1 
8 C 

 Modul 5 
Pr. Wi-Recht 2

6 C 

  

KE-Modul 1C 
4 C 

 

KE-Modul 2 
6 C 

 

KE-Modul 3 
6 C 

KE-Modul 4 
6 C 

 

KE-Modul 5 
6 C 

 

Bachelor-
Arbeit 
10 C 

KE-Modul 
8 C 

KE-Modul 
8 C 

 

Master-Arbeit 
20 C 

+ 
Kolloquium 

2 C 
 

28 C 30 C 30 C 28 C 34 C 30 C 32 C 34 C 26 C 28 C 
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Wirtschaft-Kernstudium-Personal- und Organisationsentwicklung 
Master (120C) 

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 
Wahlpflicht 

Schwerpunkt 
6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

Wahlpflicht 
Schwerpunkt 

6 C 

 

WD III 
6 C 

 SPS 2a 
6 C 

 

WD-Projekt 2
6 C 

Arbeitsorganisation 
14 C 

 

Personal- und Organisationsentwicklung 
14 C 

 

 Projekt 
18 C 

 

KE-Modul 
8 C 

 KE-Modul 
8 C 

Master-Arbeit
20 C 

+ 
Kolloquium 

2 C 
 

30 C 32 C 30 C 28 C 
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Anlage 2 

Modulhandbuch Wirtschaftspädagogik 

Fachrichtung Wirtschaft und Verwaltung 

Bachelor 
Sem Modul Inhalt Credits

WD-Projekt 1 Wirtschaftsdidaktisches Projekt in einem ausgewählten Lern-
feld 

6 

Wirtschaftsdidaktik 2 Wirtschaftsdidaktische Curriculumentwicklung und –analyse  6 
Wahlpflicht Schwerpunkte 2 Module des Pflichtbereichs der Schwerpunkte 1–7 gem. § 19 

Abs. 5 
12 

5+6 

Wahlpflicht Recht Wirtschaftsrecht 1 oder Wirtschaftsrecht 2 oder Wirtschafts-
recht 3 

6 

Wirtschaftsdidaktik 1 Wirtschaftsdidaktische Theoriebildung 6 
Statistik 1 Deskriptive Statistik  6 
VWL 3 Wirtschaftspolitik 6 
VWL 2 Makroökonomie 6 

3+4 

BWL 3 Marketing, Führung 6 
Recht 2 Schuldrecht und Sachenrecht mit Bezügen zum Handelsrecht 6 
Mathematik 1 oder 
Informationswiss. 1 

Funktionen, Differenzialrechnung oder 
Einführung in die Wirtschaftsinformatik 

6 

BWL 2 Produktion, Finanzierung 6 
BWL 1 Grundlagen, betriebliche Funktionen 6 
Rechnungswesen 2 Kosten- und Erlösrechnung 6 
Rechnungswesen 1 Buchhaltung und Jahresabschluss 6 
Recht 1 Wirtschaftsrelevante Grundrechte, Grundlagen des bürgerli-

chen Rechts, Rechtsgeschäftslehre 
6 

1+2 

VWL 1 Mikroökonomik 6 
Summe 108 

Master 
Sem Modul Inhalt Credits 

WD-Projekt 2 Projekt zum handlungsorientierten Unterricht im Berufsfeld 
Wirtschaft und Verwaltung 

6 

Wahlpflicht Schwerpunkte 1 Schwerpunktmodul gem. § 25 Abs. 4 6 

3+4 

Schulpraktikum 2a Hospitieren, Planen, Durchführen und Reflektieren von wirt-
schaftsberuflichem Unterricht 

6 

Wahlpflicht Schwerpunkte 1 Schwerpunktmodul gem. § 25 Abs. 4 6 
Wahlpflicht Schwerpunkte 1 Schwerpunktmodul gem. § 25 Abs. 4 6 

1+2 

Wirtschaftsdidaktik 3 Wirtschaftsdidaktische Analyse und Gestaltung von Lernpro-
zessen im wirtschaftsberuflichen Unterricht 

6 

Summe 36 
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Module Fachwissenschaft Wirtschaft 
 

Nr. und 
Name des Moduls  

1: BWL I: Grundlagen, Leistungsprozess, Produktion: 
Teilmodul 1: Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre/ Konsti-

tutive Entscheidungen 
Teilmodul 2: Leistungsprozess, Produktion 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte 
 

Qualifikationsziel, Kompetenzen:  
Teilmodul 1: 

- Fähigkeit zur Einordnung des Fachs Betriebswirtschaftslehre 
in das Wissenschaftssystem 

- Grundkenntnisse der wichtigsten konzeptionellen Ansätze 
betriebswirtschaftlichen Denkens  

- Kenntnis der wichtigsten betriebswirtschaftlichen Grund-
begriffe 

- Fähigkeit zur Einordnung des Unternehmens in seine Um-
systeme und Beurteilung seiner Ziele 

- Grundkenntnisse der konstitutiven Entscheidungen 

Teilmodul 2:  
Grundzüge der interdependenten Elemente einer prozess-
orientierten Betriebswirtschaftslehre kennen lernen. Das 
Konzept des Wertschöpfungsmanagements von der Investi-
tion und Finanzierung bis zur Produktion verstehen und ver-
knüpfen können. Vorgehensweisen und Methoden sowie 
Modelle und Lösungsverfahren erlernen und anwenden kön-
nen. 

Inhalt: 
Teilmodul 1: 
Betriebswirtschaftslehre als Teilgebiet der Wirtschafts-
wissenschaften, Unternehmensauffassungen, Ansätze be-
triebswirtschaftlichen Denkens, Grundbegriffe, Rahmenbe-
dingungen, Unternehmensziele, Konstitutive Entscheidun-
gen. 
Teilmodul 2:  

1. Strategische und operative Entscheidungen des Produkti-
onsmanagement 

2. Fertigungsstrategien, Produktionsprogrammplanung und -
organisation 

3. Modelle und Lösungsverfahren der Produktionsplanung und 
-steuerung 

4. Produktionscontrolling 

Zum Modul gehörende Lehrveran-
staltungen 

BWL I.1: Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre/ Konstitu-
tive Entscheidungen 
BWL I.2 Leistungsprozess, Produktion 
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Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 

Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsromanis-
tik, English and American Culture and Business Studies 
(EACBS), Mathematik, Geschichte, Soziologie, Politologie 

Diplom-Studiengänge: 
Wirtschaftsingenieurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes Semester 

Sprache Deutsch 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einem der o.a. Studiengänge 

Lehr-/Lernformen Vorlesung, Übung und Fallstudien; Tutorium, Selbststudium; 
Vor- und Nachbereitung anhand einschlägiger Lehrbuch- bzw. 
Skriptlektüre  

Studentischer Arbeitsaufwand 2 x  30 Std. (2 SWS) Kontaktstudium 
 15 Std. Tutorium oder Selbststudium 
 45 Std. Selbststudium 

Modulprüfungsleistung  2 Klausuren (jeweils 1 Std.) 

Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits (pro Teilmodul 3 Credits) 
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Nr. und 
Name des Moduls  

2: BWL II: Investition, Finanzierung, Steuern 
Teilmodul 1: Investition und Finanzierung 
Teilmodul 2: Einführung in die Betriebswirtschaftliche Steuer-

lehre 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Teilmodul 1:  

- Beurteilung und Anwendung unterschiedlicher Ziel-
funktionen des Unternehmens 

- Investitions- und Finanzierungsplanung unter Sicherheit 
und unter Unsicherheit 

- Typologie von Investitionen 
- Finanzierungsformen 
- Optimierung von Investitions- und Finanzierungsent-

scheidungen 
- Beherrschung von Investitionsrechnungsverfahren (statische 

Verfahren, dynamische Verfahren, ein- und mehrperiodige 
Simultanplanung 

Teilmodul 2:  
- Kenntnis der Aufgaben und Methoden der Betriebs-

wirtschaftlichen Steuerlehre 
- Grundkenntnisse auf dem Gebiet der für die Unternehmen 

wichtigsten Steuerarten 
- Einsicht in die Notwendigkeit der Berücksichtigung steuerli-

cher Konsequenzen bei unternehmenspolitischen Entschei-
dungen 

- Grundkenntnisse über steuerliche Einflüsse auf ausgewählte 
unternehmenspolitische Entscheidungen. 

Inhalt: 
Teilmodul 1:  
Investitions- und Finanzierungsplanung vor dem Hinter-
grund der Unternehmensziele; Phasen des Investitions- und 
Finanzierungsprozesses; Bestimmung der Vorteilhaftigkeit 
von I+F Entscheidungen, Finanzprodukte (Basisprodukte, 
Derivate, Finanzinnovationen); Grundlagen der betrieblichen 
Planung 

Teilmodul 2: 
Stellung der Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre im Rahmen 
der Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre, Aufgaben der Be-
triebswirtschaftlichen Steuerlehre, steuerliche Grundbegriffe, 
Rechtsquellen des Steuerrechts, Überblick über die für die 
Unternehmung wichtigsten Steuerarten (Einkommen-, Kör-
perschaft-, Gewerbesteuer, Grundsteuer, Erbschaft- und 
Schenkungsteuer, Umsatzsteuer, Grunderwerbsteuer), Ein-
fluss der Besteuerung auf das betriebliche Rechnungswesen, 
Überblick über den Einfluss der Besteuerung auf konstitutive 
Entscheidungen (Rechtsform, Standort) und auf Entschei-
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dungen der betrieblichen Funktionsbereiche (insbes. Investi-
tion und Finanzierung) 

Zum Modul gehörende Lehrveran-
staltungen 

BWL II.1: Investition und Finanzierung 
BWL II.2 Unternehmensbesteuerung 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsromanis-
tik, English and American Culture and Business Studies 
(EACBS), Mathematik, Geschichte, Soziologie, Politologie 

Diplom-Studiengänge: 
Wirtschaftsingenieurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes Semester 

Sprache Deutsch 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einem der o.a. Studiengänge 

Lehr-/Lernformen Vorlesung, Tutorium, Selbststudium 

Studentischer Arbeitsaufwand 2 x  30 Std. (2 SWS) Kontaktstudium 
 15 Std. Tutorium oder Selbststudium 
 45 Std. Selbststudium 

Modulprüfungsleistung  2 Klausuren (jeweils 1 Std.) 

Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits (pro Teilmodul 3 Credits) 
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Nr. und 
Name des Moduls  

3: BWL III: Markt- und effizienzorientierte Führung  
Teilmodul 1: Unternehmensführung 
Teilmodul 2: Marketing 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte 

Qualifikationsziele: 
Teilmodul 1: 
- Die Studierenden haben ein vertieftes und gleichzeitig pra-

xisbezogenes Verständnis der Formen und Wirkungen von 
Führung. 

- Sie können beurteilen, welche unterschiedlichen Führungs-
formen in Abhängigkeit vom Führungskontext eingesetzt 
werden sollten. 

- Sie kennen die Möglichkeiten, die verschiedenen Führungs-
systeme zur Erreichung von Wettbewerbsvorteilen einzu-
setzen. 

- Die Studierenden sind in der Lage, Problemstellungen in 
den Bereichen Organisation und Planung zu erkennen, zu 
analysieren, einzuordnen und zu lösen. 

 
Teilmodul 2: 
Verständnis für das Marketing und Einblick in alle Gebiete des 
Marketing-Management, um fundierte Entscheidungen im Un-
ternehmen treffen zu können. 

 
Lerninhalte: 
Teilmodul 1: 
- Tätigkeiten und Ziele der Führung 
- strukturelle versus persönliche Führung 
- Änderungen der Rolle von Führung 
- Bedeutung und Formen von Organisation 
- Bedeutung und Formen von Planung 
- die Rolle von Werte-, Kontroll-, Informations- und Perso-

nalführungssystemen. 
 
Teilmodul 2: 

- Marketingkonzeption 
- Marketingprozess 
- Marketingumfeld 
- Marketingziele 
- Marketingstrategien 
- Marketinginstrumente 

Zum Modul gehörende Lehrveran-
staltungen 

BWL III.1: Unternehmensführung 
BWL III.2: Marketing 
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Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 

Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsromanistik, English and 
American Culture and Business Studies (EACBS), Mathematik, 
Geschichte, Soziologie, Politologie 

Diplom-Studiengänge: 
Wirtschaftsingenieurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes Semester 

Sprache Deutsch 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einem der o.a. Studiengänge 

Lehr-/Lernformen Vorlesung, Tutorium, Selbststudium 

Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 
30 Std. Tutorium oder Selbststudium 
90 Std. Selbststudium 

Modulprüfungsleistung  Klausur (2 Std.) 

Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits (pro Teilmodul 3 Credits) 
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Nr. und 
Name des Moduls 4: VWL I: Mikroökonomik 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte, 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Erarbeitung der Sichtweisen, Konzepte und Methoden der 

Mikroökonomik 
Befähigung zur Beurteilung und problemadäquaten Anwen-

dung dieser Grundlagen 
Inhalt: 
Grundbegriffe der Volkswirtschaftslehre 
Theorien des Haushalts, der Unternehmung und des Marktes 
 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

VWL I: Mikroökonomik 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge 
Lehr-/Lernformen Vorlesung, Tutorium, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (4 SWS) Kontaktstudium 

30 Std. Tutorium oder Selbststudium 
90 Std. Selbststudium 

Modulprüfungsleistung  2stündige Klausur 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Nr. und 
Name des Moduls 5: VWL II: Makroökonomik 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte, 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden,  
die Interaktion zwischen den Teilmärkten einer Ökonomie 

zu verstehen 
zwischen kurz- und langfristiger Wirkungsweise von 

Schocks und Politikmaßnahmen zu unterscheiden 
zwischen mikro- und makroökonomischer Logik zu unter-

scheiden. 
Inhalt: 
Viele ökonomische Fragestellungen beziehen sich nicht auf 
einzelne Individuen und Firmen, sondern auf die Volkswirt-
schaft als Ganzes, unterteilt in die Sektoren Haushalte, Un-
ternehmen, Staat und Ausland. 
Auf Basis der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung erfolgt 

zunächst eine Erläuterung von Begriffen und Struktur des 
Wirtschaftskreislaufs. 

Es schließt sich die theoretische und empirisch gestützte 
Analyse der Zusammenhänge auf den volkswirtschaftli-
chen Güter-, Finanz- und Arbeitsmärkten an. 

Auf dieser Grundlage werden Ursachen und Wirkungen 
wichtiger makroökonomischer Phänomene untersucht, 
insbesondere Konjunktur, Wirtschaftswachstum, Arbeits-
losigkeit, Inflation, Staatsaktivitäten und internationale 
Wirtschaftsbeziehungen. 

Die Möglichkeiten und Grenzen wirtschafts-politischer Maß-
nahmen werden aufgezeigt. 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

VWL II; Makroökonomik 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge;  

Kenntnis der Inhalte von Mikroökonomie und Mathematik I 
Lehr-/Lernformen Vorlesung, Tutorium, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (4 SWS) Kontaktstudium 

30 Std. Tutorium oder Selbststudium 
90 Std. Selbststudium 

Modulprüfungsleistung  2stündige Klausur 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 6: VWL III: Wirtschaftspolitik 
Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte, 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Den Studierenden werden die erforderlichen Kenntnisse 
vermittelt, um  
die Auswirkungen verschiedener wirtschafts-politischer 

Optionen beurteilen zu können, 
den wirtschaftspolitischen Entscheidungsprozess besser 

kennen zu lernen und die Möglichkeiten und Grenzen 
der wirtschaftspolitischen Gestaltung bewerten zu kön-
nen. 

Inhalt: 
Das ökonomische Handeln in einer Volkswirtschaft wird von 
den wirtschaftspolitischen Rahmenbedingungen und Ein-
griffen des Staates mitbestimmt. Im Rahmen dieser Veran-
staltung erhalten die Studierenden einen Gesamtüberblick 
über die Möglichkeiten und Grenzen der wirtschaftspoliti-
schen Gestaltung einer Volkswirtschaft. Hierzu zählen: 
Ordnungsökonomische Aspekte der Wirtschaftspolitik, 
Die Fragen des allokativen Marktversagens und die mikro-

ökonomischen Grundlagen staatlicher Wirtschaftspolitik, 
Die Analyse stabilisierungspolitischer Ziele (Preisstabilität, 

Beschäftigung, Wachstum), 
Die kritische Diskussion verteilungspolitischer Argumente, 
Die Untersuchung des wirtschaftspolitischen Entschei-

dungsprozesses auf der Basis der ökonomischen Theorie 
der Politik, 

Die Erörterung der Möglichkeiten der wirtschaftspolitischen 
Gestaltung bei wachsender internationaler Verflechtung 
der Volkswirtschaften. 

 
Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

VWL III: Wirtschaftspolitik 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge; 

Mikroökonomik und Makroökonomik 
Lehr-/Lernformen Vorlesung, Tutorium, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (4 SWS) Kontaktstudium; 30 Std. Tutorium 

oder Selbststudium; 90 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  2stündige Klausur 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 7: Statistik I: Deskriptive Statistik 
Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte, 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Das Modul dient dem Erwerb von Schlüsselkompetenzen in 
den folgenden Bereichen: 
Kenntnisse der Grundlagen empirischen Arbeitens 
Erwerb methodischer Grundkenntnisse 
Interpretation der Ergebnisse statistischer Kennzahlen und 

Berechnungen  
Inhalt: 
Grundlagen empirischen Arbeitens 
Methoden der Datengewinnung und deskriptive Auswer-

tungsverfahren 
Konzept der Häufigkeitsverteilung 
Vorstellung der Verteilungsmaßzahlen 
Methoden der Konzentrationsmessung 
Messung von Zusammenhängen zwischen Merkmalen 
Korrelations- und Regressionsanalyse 
Verhältnis- und Indexzahlen (z. B. Produktivität, Preisindex) 

mit wirtschaftsstatischem Bezug 
 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Statistik I: Deskriptive Statistik 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge 
Lehr-/Lernformen Vorlesung, Tutorium, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (4 SWS) Kontaktstudium 

30 Std. Tutorium oder Selbststudium 
90 Std. Selbststudium 

Modulprüfungsleistung  2stündige Klausur 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 9: Mathematik I: Funktionen, Differentialrechung 
Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte, 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Das Modul dient dem Erwerb von Schlüsselkompetenzen in 
den folgenden Bereichen: 
Erarbeitung mathematischer Grundfertigkeiten und beispiel-
hafte Anwendung mathematischer Methoden auf einfache 
wirtschaftswissenschaftliche Fragestellungen. 
 
Inhalt: 
Grundlagen 
Zahlen; Mengen; Funktionen; Ungleichungen; Absolutbetrag; 

Folgen und Reihen 
Funktionen, Grenzwerte und Stetigkeit 
Ganze rationale und gebrochen rationale Funktionen, aus-

gewählte irrationale Funktionen; Grenzwerte und Stetig-
keit von Funktionen; diskrete Funktionen 

Differentiation Funktionen einer Variablen 
Differentiationsregeln für einfache Funktionen, Summe, 

Produkt, Quotient; zusammengesetzte Funktionen, Lo-
garithmus- und Exponentialfunktionen; Differential; Ma-
xima und Minima 

Differentiation Funktionen mehrerer Variablen 
Partielle Differentiation; totales Differential; implizite Diffe-

rentiation; Maxima und Minima; klassische Optimierung 
 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Mathematik I: Funktionen, Differentialrechnung 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge 
Lehr-/Lernformen Vorlesung, Tutorium, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (4 SWS) Kontaktstudium 

30 Std. Tutorium oder Selbststudium 
90 Std. Selbststudium 

Modulprüfungsleistung  2stündige Klausur 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 
11:  
Recht I: Wirtschaftsrelevante Grundrechte, Grundlagen des 
Bürgerlichen Rechts, Rechtsgeschäftslehre 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte, 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Erlernen der juristischen Arbeitstechnik 
Kenntnis der Entwicklungslinien des Rechts und der Rang-

ordnung der Rechtsnormen 
Kenntnis der wirtschaftlich relevanten Grundrechte 
Kenntnis der Zulässigkeit und Begründetheit einer Verfas-

sungsbeschwerde 
Kenntnis der Systematik des BGB und der Grundzüge des 

Bürgerlichen Rechts (Vertragsentstehung, Willensmängel 
etc.), insbesondere die des allgemeinen Vertragsrechts 

 
Inhalt: 
Entstehung des Rechts; Rangordnung der Rechtsordnung, 
Gerichtszweige; Wirtschaftsrelevante Grundrechte: Wirt-
schaftsordnung und Grundgesetz (allgemein); Berufsfreiheit; 
Eigentumsschutz; Koalitionsfreiheit; Gleichheitssatz; Sonsti-
ge wirtschaftlich relevante Grundrechte und Verfassungs-
prinzipien (z.B. Sozialstaatsprinzip); Grundrechte der Euro-
päischen Union; Einführung in das Bürgerliche Recht: 
Grundbegriffe: Vertrag, Willenserklärung, Rechtsgeschäft; 
Vertragsschluss; Vertragsinhalt; Wirksamkeit der Willenser-
klärung; Willensmängel; Bedingung und Befristung; Stellver-
tretung, Einführung in das Deliktsrecht 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Recht I: Wirtschaftsrelevante Grundrechte, Grundlagen des 
Bürgerlichen Rechts, Rechtsgeschäftslehre 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge 
Lehr-/Lernformen Vorlesung, Tutorium, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (4 SWS) Kontaktstudium 

30 Std. Tutorium oder Selbststudium 
90 Std. Selbststudium 

Modulprüfungsleistung  2stündige Klausur 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 
12:  
Recht II: Schuldrecht und Sachenrecht mit Bezügen zum 
Handelsrecht 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte, 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Kenntnis des Unterschiedes zwischen verfassungsrechtli-

chem und zivilrechtlichem Eigentum und der Ansprüche 
eines Eigentümers (gegenüber dem Besitzer und Störer) 

Kenntnis der deliktischen Haftung (Verschuldens- und ver-
schuldensunabhängige Haftung), insbesondere im Rah-
men der Produkthaftung und der Haftung im Straßenver-
kehrsrecht  

Kenntnis der Voraussetzungen und Rechtsfolgen bei Ver-
tragsstörungen (Schlechterfüllung, Verzug, Unmöglich-
keit etc.) 

Inhalt: 
Grundlagen des Schuldrechts und des Sachenrechts mit 
Bezügen zum Handelsrecht: zivilrechtliches Eigentum; Ei-
gentümer-Besitzer-Verhältnis; Beseitigungs- und Unterlas-
sungsanspruch; ungerechtfertigte Bereicherung; Delikt (un-
erlaubte Handlung); Gefährdungshaftung; vertragliche Leis-
tungsstörungen; Vertragstypen, Vertragsfreiheit und 
Verbraucherschutz, Kreditsicherung 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Recht II: Schuldrecht und Sachenrecht mit Bezügen zum 
Handelsrecht 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge;  

Besuch des Moduls Recht I 
Lehr-/Lernformen Vorlesung, Tutorium, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (4 SWS) Kontaktstudium 

30 Std. Tutorium oder Selbststudium 
90 Std. Selbststudium 

Modulprüfungsleistung  2stündige Klausur 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 13:  
Rechnungswesen I: Buchhaltung und Jahresabschluss 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte, 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Die Studierenden kennen die grundlegenden Begriffe der 

Buchführung und Bilanzierung 
Sie können die betrieblichen Geschäftsvorfälle im Hinblick 

auf Buchungspflicht und Erfolgswirksamkeit einordnen 
Sie beherrschen die Buchungstechnik (Doppik) und können 

aus den Bestands- und Erfolgskonten einen Jahresab-
schluss (Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung) ab-
leiten 

Die Studierenden sind mit grundlegenden Problemen des 
externen Rechnungswesens vertraut und können einfa-
che bilanzanalytische Auswertungen vornehmen 

Das Modul besitzt Grundlagencharakter für die Allgemeine 
Betriebswirtschaftslehre 
Inhalt: 
Grundwissen über Buchführungssysteme, Buchführungs- 

und Bilanzierungspflichten 
Technik der doppelten Buchführung 
Einführung in die Bilanzierung, basierend auf den Rechts-

normen des Handelsgesetzbuches 
Ableitung betriebswirtschaftlicher Kennzahlen aus den Da-

ten des externen Rechnungswesens  
 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Rechnungswesen I: Buchführung und Jahresabschluss 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge 
Lehr-/Lernformen Vorlesung, Tutorium, Selbststudium (insbes. Vor- und 

Nachbereitung der Übungsfälle) 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (4 SWS) Kontaktstudium 

30 Std. Tutorium oder Selbststudium 
90 Std. Selbststudium 

Modulprüfungsleistung  2stündige Klausur 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 14: 
Rechnungswesen II: Kosten und Erlösrechnung 

Lerninhalte, 
Kompetenzen, 
Qualifikationsziel  
 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Die Studierenden unterscheiden Rechenzwecke, Rechenziele 

und Rechengrößen der Finanzbuchhaltung und der Kos-
ten- und Erlösrechnung.  

Sie kennen den allgemeinen Aufbau und die konstitutiven 
Kostenkategorien von Voll- und Teilkostenrechnungs-
systemen und unterscheiden sie entsprechend den 
zugrunde liegenden Kostenzurechnungsprinzipien. 

Sie ermitteln die wesentlichen Kostenarten im Rahmen einer 
Istkostenrechnung und begründen deren Ansatz aus den 
spezifischen Rechnungszwecken der Kosten-und Erlös-
rechnung. 

Sie führen Betriebsabrechnungen und kurzfristige Erfolgs-
rechnungen auf Basis einer Vollkostenrechnung und ei-
ner Grenzplankostenrechnung durch. 

Sie analysieren ie Unterschiede in den Vorgehensweisen der 
beiden Kostenrechnungssysteme und beurteilen die Eig-
nung der Systeme für das operative Erfolgscontrolling. 

Sie beherrschen die Standardverfahren der Kostenplanung 
und –kontrolle.  

Lerninhalte: 
Rechnungszwecke und Rechengrößen der Kosten- und Er-
lösrechnung, Grundlagen und Aufbau von Kostenrech-
nungssystemen, Kostenartenrechnung, Kostenstellen-, Kos-
tenträger- und Ergebnisrechnung in einer Vollkostenrech-
nung und im Rahmen der Grenzplankostenrechnung, Eig-
nung der Voll- und Teilkostenrechnung für die operative 
Planung und Kontrolle 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Rechnungswesen II: Kosten- und Erlösrechnung 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge 
Lehr-/Lernformen Vorlesung, Tutorium, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (4 SWS) Kontaktstudium 

30 Std. Tutorium oder Selbststudium 
90 Std. Selbststudium 

Modulprüfungsleistung  2stündige Klausur 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 15: Wirtschaftsinformatik 
Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte, 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Das Modul dient dem Erwerb von Schlüsselkompetenzen in 
den folgenden Bereichen: 
Verdeutlichung der Rolle von IuK-Technologien für die Ges-

taltung betrieblicher Abläufe und für die strategische Po-
sition von Unternehmen 

Kenntnisse zu technischen Grundlagen von IuK-
Technologien (Rechner- und Netzwerktechnik, Stan-
dards, Betriebssysteme) 

Grundlegende Datenmodellierungsfähigkeiten 
Inhalt: 
Grundlegende Kenntnisse zu Datenbankensystemen 
Beurteilung der Wirtschaftlichkeit von Anwendungssystemen 
Herausarbeitung der Rolle des Informationsmanagements 
 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Einführung in die Wirtschaftsinformatik 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge 
Lehr-/Lernformen Vorlesung, Tutorium, Bearbeitung von Übungsaufgaben, 

Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (4 SWS) Kontaktstudium 

30 Std. Tutorium oder Selbststudium 
90 Std. Selbststudium 

Modulprüfungsleistung  2stündige Klausur 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 19c:  
Wahl – weitere Angebote: Wirtschaftsrecht I 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte, 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Teilmodul 1: 
Die Studierenden lernen Denkweisen, Strukturen und Insti-
tute des Umweltrechts kennen. 
Sie besitzen die Fähigkeit zur Lösung von Fällen. 
Teilmodul 2: 
Die Studierenden verfügen über Kenntnisse hinsichtlich der 
Grundlagen des Arbeits- und Sozialrechts. 
Sie besitzen Kenntnisse im Hinblick auf die Grundlagen des 
Versicherungs- und Beitragsrechts. 
Inhalt: 
Teilmodul 1: Grundlagen des Wirtschaftsverwaltungsrechts, 
insb. Einführung in das Umweltrecht 
Privates und öffentliches Umweltrecht, Zulassung umwelt-
belastender Handlungen, Handlungsmöglichkeiten der Um-
weltbehörden, Instrumente des Umweltrechts, Verwaltungs- 
und Gerichtsverfahren, Recht der Gewerbe- und Hand-
werksordnung 
Teilmodul 2:Grundlagen des Arbeits- und Sozialrechts 
Standort im Rechtssystem, historische Entwicklung, verfas-
sungsrechtliche Grundlagen, Rechtsquellen, Arbeits- und 
Beschäftigungsverhältnis (Begriff, Begründung), Versiche-
rungs- und Beitragspflicht 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Grundlagen des Wirtschaftsverwaltungsrechts, Grundlagen 
des Arbeits- und Sozialrechts 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

regelmäßig einmal im Studienjahr (gleichzeitig in einem 
Semester oder in zwei aufeinanderfolgenden Semestern) 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge 
Lehr-/Lernformen Vorlesung, Tutorium, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (2x 2 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  2 1stündige Klausuren; die abschließende Modulprüfung ist 

zusammengesetzt aus zwei Einzelprüfungen 
 

Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 19d: 
Wahl – weitere Angebote: Wirtschaftsrecht II 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte, 

Qualifikationsziel: 
Teilmodul 1: 
Die Studierenden besitzen Kenntnisse der wichtigsten Vor-

schriften im Bereich des Elektronischen Rechtsverkehrs. 
Sie erkennen das systematische Zusammenspiel der unter-

schiedlicher Vorschriften 
Sie verstehen die technischen, politischen und wirtschaftli-

chen Grundlagen.  
Sie besitzen die Fähigkeit zur Lösung von Fällen 
Teilmodul 2: 
Die Studierenden besitzen vertiefte Kenntnisse im Schuld- 

und Sachenrecht. 
Sie besitzen zudem Grundkenntnissen im Kredit- und Kre-

ditsicherungsrecht 
Inhalt: 
Teilmodul 1: Grundlagen des Elektronischen Rechtsverkehrs 
Domainrecht, Vertragsschluss im Internet, Transparenz-
pflichten, Haftung, Jugendschutz, Urheberschutz 
Teilmodul 2: Grundlagen des Kreditrechts  
Kredit und Kreditsicherung: Kreditvertragsrecht (Darlehens-
vertrag, Finanzierungshilfen einschließlich Leasing, Raten-
lieferungsvertrag), einfache Sicherungsformen (Bürgschaft, 
einfacher Eigentumsvorbehalt, Sicherungsübereignung) 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Grundlagen des elektronischen Rechtsverkehrs, Grundlagen 
des Kreditrechts 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

regelmäßig einmal im Studienjahr (gleichzeitig in einem 
Semester oder in zwei aufeinanderfolgenden Semestern) 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge; 

Recht I, Recht II 
Lehr-/Lernformen Vorlesung, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (2x 2 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  2 1stündige Klausuren; die abschließende Modulprüfung ist 

zusammengesetzt aus zwei Einzelprüfungen 
 

Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 19e: Wahl – weitere Angebote: Wirtschaftsrecht III (Grundla-
gen des Handels- und Gesellschaftsrechts) 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte, 

Qualifikationsziel: 
Die Studierenden besitzen Kenntnisse im Recht der Perso-

nen- und Kapitalgesellschaften einschließlich der Unter-
nehmensmitbestim-mung. 

Sie sind vertraut mit den Grundzügen des Handelsrechts in 
seiner „klassischen“ Abgrenzung, einschließlich der Be-
züge zu verwandten Rechtsgebieten. 

 
Inhalt: 
Grundlagen des Handels- und Gesellschaftsrechts:  
das Recht der Personen- und Kapitalgesellschaften (BGB-G, 
OHG, KG, stille Gesellschaft), das Recht der AG, KgaA, 
GmbH, der e.G. und der GmbH & Co.KG, das Recht der ver-
bundenen Unternehmen, Unternehmensmitbestimmung, 
Wesensmerkmale und Rechtsquellen des Handelsrechts, 
Grundbegriffe des Handelsrechts, Kaufmannseigenschaft, 
unselbständige (Prokura, Handelsvollmacht, kaufmännischer 
Angestellter) und selbständige (Handelsvertreter, Handels-
makler, Kommissionär) Hilfspersonen des Kaufmanns, das 
kaufmännische Unternehmen, Firma, Inhaberwechsel, Han-
delsregister, kaufmännische Rechtsgeschäfte 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Grundlagen des Handels- und Gesellschaftsrechts  

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

regelmäßig,einmal im Studienjahr (zusammengefasst in 
einer vierstündigen Veranstaltung in einem Semester oder in 
zwei aufeinanderfolgenden Semestern) 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge; 

Recht I, Recht II 
Lehr-/Lernformen Vorlesung, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (2x 2 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  1 2stündige Klausur oder 2 1stündige Klausuren 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Schwerpunkt 1 
 

Name des Moduls 

20 SP1 P1 
Schwerpunkt 1 Unternehmensrechnung, Steuerlehre und 
Controlling 
Pflichtmodul 1: Rechnungslegung nach HGB und IFRS  

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte, 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Die Studierenden besitzen solide Kenntnisse handelsrechtli-

cher und international anerkannter Bilanzierungsvor-
schriften 

Sie können komplexe Bilanzierungsprobleme systematisch 
richtig einordnen und Bilanzpositionen rechnerisch ei-
genständig entwickeln 

Sie können Jahresabschlüsse beurteilen und analytisch aus-
werten 

Sie können fundierte Urteile über die Wirkung und Zwecker-
füllung bilanzrechtlicher Normen (HGB, IFRS) abgeben  

 
Inhalt: 
Handelsrechtliche Bilanzierungsnormen (Ansatz-, Ausweis-, 

Bewertungsvorschriften) 
ausgewählte Bilanzierungsnormen des Steuerrechts 
Jahresabschlussprüfung, Unternehmenspublizität, Sonder-

bilanzen 
Internationalisierung der Rechnungslegung (IFRS) 
 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Rechnungslegung nach HGB und IFRS 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 
 
Master-Studiengang: 
Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes 2. Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge; Kenntnisse 

der Grundmodule, insbes. Rechnungswesen I und II 
Lehr-/Lernformen Vorlesung (mit kleineren Fallstudien und Übungsfällen), 

Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  2stündige Klausur 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 



4.17.07.181 NEU 
 

Mitteilungsblatt der Universität Kassel Nr. 14/2010 vom 04.10.2010 1250 
 

 

Name des Moduls 

21 SP1 P2 
Schwerpunkt 1 Unternehmensrechnung, Steuerlehre und 
Controlling 
Pflichtmodul 2: Unternehmens-Controlling 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte, 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Die Studierenden haben ein vertieftes und gleichzeitig pra-

xisorientiertes Verständnis der Rolle des Controlling bei 
der Unternehmensführung. 

Sie sind in der Lage, strategische Controllingprobleme zu 
erkennen, zu analysieren und über geeignete Methoden 
einer Lösung zuzuführen. 

Sie kennen die Möglichkeiten, Grenzen und Interdependen-
zen monetärer und nicht monetärer Analyseverfahren. 

Die Studierenden sind in der Lage, operative Erfolgsgrößen 
zu prognostizieren, zu planen, zu steuern und zu kon-
trollieren. 

 
Inhalt: 
Früherkennungs- und Prognosesysteme 
nicht monetäre Such- und Bewertungsmethoden für neue 

Erfolgspotenziale 
monetäre Bewertungsverfahren für Erfolgspotenziale 
Instrumente des operativen Umsatz-, Kosten- und Erfolgs-

Controlling. 
Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Unternehmens-Controlling 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 
 
Master-Studiengang: 
Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes 2. Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge; Kenntnisse 

der Grundmodule, insbes. Rechnungswesen I und II 
Lehr-/Lernformen Vorlesung, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  2stündige Klausur 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Schwerpunkt 2 
 

Name des Moduls 
20 SP2 P1 
Schwerpunkt 2 Marketing und internationales Management 
Pflichtmodul 1: Fundamentals of International Management 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte, 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Verständnis der Komplexität der Internationalisierung und 
daraus resultierenden Chancen und Risiken für Unterneh-
men in einem internationalen Umfeld; Entwicklung der Fä-
higkeit zur Bewertung von Internationalisierungsstrategien 
und –konzepten; Erweiterung der Befähigung zur Tätigkeit 
in internationalen Unternehmen und multinationalen Teams 
 
Inhalt: 
Theoretische Fundierung der Internationalisierung; Konzep-
te des Internationalen Managements; Chancen und Heraus-
forderungen für Unternehmen; globale Wettbewerbsfähig-
keit; Einführung in Interkulturelles Management, Internatio-
nales Personalmanagement und Controlling  
 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Fundamentals of International Management 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 
 
Master-Studiengang: 
Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes 2. Semester (Sommersemester) 

Sprache Englisch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge; BWL I - III 
Lehr-/Lernformen Seminar/Übung, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  2stündige Klausur  
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 
21 SP2 P2 
Schwerpunkt 2 Marketing und internationales Management 
Pflichtmodul 2: Marketingimplementierung 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte, 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Die Studierenden  
sind in der Lage, Marktforschungsprojekte zu planen. 
haben fundierte Kenntnisse über Auswahl und Erhebungs-

verfahren der Primärforschung 
könne wesentliche Methoden der Marketingplanung und -

kontrolle anwenden. 
Kennen die wichtigsten Formen der Marketingorganisation  
 
Inhalt: 
Definitorische Grundlagen und Abgrenzungen 
Marktforschung 
Marketingplanung und -kontrolle 
Marketingorganisation 
 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Marketingimplementierung 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 
 
Master-Studiengang: 
Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes 2. Semester (WS) 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge; BWL I - III 
Lehr-/Lernformen Vorlesung/Übung, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  2stündige Klausur 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Schwerpunkt 3 
 

Name des Moduls 

20 SP3 P1 
Schwerpunkt 3 Private and Public Management 
Pflichtmodul 1: Einführung in Grundlagen und Konzepte des 
Managements 
Teil 1 Theorien und Methoden des Managements und der 
Organisation in Unternehmen und Verwaltungen 
Teil 2 Personalmanagement und Unternehmensführung 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte, 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Kenntnis der Dogmengeschichte und Konzepte (Fachkom-

petenz) 
Vermittlung analytischer und konzeptioneller Fähigkeiten 

(kognitive Kompetenz)  
Übungen in der Anwendung und dem Transfer von Konzep-

ten durch Instrumenteneinsatz (Methodenkompetenz) 
Präsentationsfähigkeit (kommunikative Kompetenz) 
 
Inhalt: 
Kenntnis der Grundlagen des Managements und die Ent-
wicklung von Handlungskompetenz sind Voraussetzungen 
für eine zielgerichtete Führung von Institutionen.. Die Lehr-
veranstaltung vermittelt einen Überblick über die Entwick-
lung von Managementtheorien, - konzepten und – instru-
menten und ihrer praktischen Anwendung. Ziel der Lehrver-
anstaltungen ist die Studierenden zu befähigen Manage-
mentprobleme zu erkennen und lauf der Basis grundlegen-
der Theorien und Konzepte zu bearbeiten. Neben einem 
Überblick über die klassischen Ansätze des Managements 
und ihre Anwendung in der Praxis. Sie umfasst zwei Teile, 
die dem Harvard Modell des Strategischen Managements 
folgen: 
Teil 1 umfasst die Entwicklung der Managementtheorien 
und –konzepte sowie Grundfragen der Organisation und 
strategischen Planung. 
Teil 2 beinhaltet einen Überblick und die Anwendung von 
Konzepten der Führung und des Personalmanagements. 
Themen 
Entwicklung des Managements 
Theoretische Ansätze 
Konzepte und Instrumente 
Managementtechniken 
Managementsysteme 
Organisationstheorien 
Gestaltung und Wandel von Organisationen 
Neue Ansätze organisatorischer Gestaltung 
Entwicklungslinien der Personalwirtschaft 
Handlungsrahmen und Führungssysteme 
Personalmanagement und -controlling 
Personalplanung-, beschaffung-, -auswahl, -entwicklung 



4.17.07.181 NEU 
 

Mitteilungsblatt der Universität Kassel Nr. 14/2010 vom 04.10.2010 1254 
 

Motivation und Entgeltpolitik 
Arbeitsorganisation und Arbeitszeitgestaltung  
Neue Ansätze im Human Ressource Management 
 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Theorien und Methoden des Managements und der Organi-
sation in Unternehmen und Verwaltungen 
Personalmanagement und Unternehmensführung 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 
 
Master-Studiengang: 
Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes 2. Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge; BWL I und II 
Lehr-/Lernformen Vorlesung mit Präsentationen von Fallbeispielen, Bearbei-

tung von Übungsaufgaben, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Beteiligung (25%), Präsentation (25%), Klausur (50%) 

 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 

21 SP3 P2 
Schwerpunkt 3 Private and Public Management 
Pflichtmodul 2: Grundlagen des Innovations- und Prozess-
managements 
Teil 1 Einführung in das Innovationsmanagement 
Teil 2 Grundlagen des Prozessmanagements in Produktion 
und Logistik 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte, 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Kenntnis der Grundlagen des Innovations- und Prozessma-

nagements 
Einblick in die zweckmäßige Gestaltung von Innovations- 

und Logistikprozessen 
Fähigkeit die Möglichkeiten der Gestaltung von Innovations- 

und Produktionsprozessen in der betrieblichen Praxis zu 
beurteilen 

 
Inhalt: 
Die Wettbewerbsfähigkeit von Unternehmen bestimmt sich 
wesentlich von ihrer Fähigkeit, Innovationen hervorzubrin-
gen und umzusetzen. Ziel des Moduls ist es die Studieren-
den mit den Zielen und Aufgaben des Innovations- und 
Prozessmanagements vertraut zu machen. Im Teil 1 stehen 
Ansätze und Verfahren des Innovationsmanagements, in Teil 
2 des Prozess- und Produktionsmanagement als Aufgabe 
einer modernen Logistik im Mittelpunkt. Die Studierenden 
sollen einen Überblick über die Bedeutung von Innovationen 
und Geschäftsprozessen in Unternehmen erhalten sowie die 
zweckmäßige Gestaltung von Innovations-, physischen Ma-
terialprozessen und Informationsprozessen in der betriebli-
chen Praxis kennen lernen. 
Themen 
Bedeutung und Grundlagen des Innovationsmanagements 
Ziele und Arten von Innovationen 
Aufgaben des Innovationsmanagements 
Organisation des Innovationsmanagements 
Zielsetzungen und Grundlagen des Produktionsmanage-

ments und der Logistik 
Modellierung von Prozessketten 
Wahrnehmung logistischer Aufgaben  
Beschaffungs-, Produktions- und Distributionslogistik 
Lagerhausmanagement 
Outsourcing-Strategien 
Mängel der klassischen PPS und neue Ansätze der Lean Pro-

duction, des Total Quality Managements und der Just in 
Time Steuerung 

Zukunftsaufgaben im Supply Chain Management  
Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Einführung in das Innovationsmanagement 
Grundlagen des Prozess- und Produktionsmanagements 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
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Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 
 
Master-Studiengang: 
Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes 2. Semester (SS) 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge; BWL I und II 
Lehr-/Lernformen Vorlesung mit Präsentationen von Fallbeispielen, Bearbei-

tung von Übungsaufgaben, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Klausur (2 h) 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Schwerpunkt 4 
 

Name des Moduls 
20 SP4 P1 
Schwerpunkt 4 Finanzmärkte und Finanzmanagement 
Pflichtmodul 1: Wertpapiermanagement 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte, 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Den Studierenden werden die erforderlichen Kenntnisse 
vermittelt, um: 
die Struktur und die Funktion des Finanzmarktes zu verste-

hen, 
die einzelnen Teilmärkte voneinander abzugrenzen und die 

Aufgaben zu verstehen, 
die Aufgabe und die Funktion der Börse zu verstehen, 
die Wertpapiere zu kennen, zu handeln und insb. die Papiere 

finanzmathematisch zu bewerten, 
Anlagestrategien mit Wertpapieren umsetzen zu können 
den Devisenhandel zu kennen, 
die Ableitung der derivativen Instrumente aus den originä-

ren Instrumenten zu beherrschen, die unterschiedlichen 
Instrumente finanzmathematisch bewerten zu können, 
die Einsatzmöglichkeiten/Strategien der Instrumente zu 
beherrschen 

Inhalt: 
Die Vorlesung beschäftigt sich mit: 
der Struktur und der Funktion des Finanzmarktes (Geld-

markt, Kapitalmarkt, Devisenmarkt, Terminmarkt),  
den auf den Finanzmärkten gehandelten Wertpapieren (An-

leihen, Aktien, Investmentfonds),  
dem Devisenhandel 
den derivativen Finanzinstrumenten (Currency Forwards, 

Interest Rate Forwards, Forward Rate Agreement, Finan-
cial Futures, Optionen, Swaps) 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Wertpapiermanagement 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 
 
Master-Studiengang: 
Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge; BWL II 
Lehr-/Lernformen Vorlesung, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Klausur (2 h) und/oder Seminararbeit  
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 
21 SP4 P2 
Schwerpunkt 4 Finanzmärkte und Finanzmanagement 
Pflichtmodul 2: Geldtheorie und Geldpolitik 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte, 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Den Studierenden werden die erforderlichen Kenntnisse 
vermittelt, um  
zwischen kurz- und langfristiger Wirkungsweise des geld-

politischen Instrumentariums differenzieren zu können, 
die Interdependenzen zwischen Geldpolitik und anderen 

wirtschaftspolitischen Akteuren wie Regierung, Tarifpart-
ner etc. erkennen und damit 

die Möglichkeiten und Grenzen der Geldpolitik bewerten zu 
können. 

 
Inhalt: 
Die Vorlesung beschäftigt sich mit 
der Mikroökonomie des Geldes, d.h. insbesondere Geld-

funktionen, Geldangebot und Geldnachfrage  
den Transmissionsmechanismen der Geldpolitik hinsichtlich 

Inflation, Output, Beschäftigung 
dem Handeln von Zentralbanken, insbesondere der EZB 
dem optimalen institutionellen Design und der optimalen 

stabilitätspolitischen Konzeption der Geldpolitik 
der Interaktion von Geld- und Fiskal- und Lohnpolitik 
der Wirkungsweise der Geldpolitik im Euroraum 
 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Geldtheorie und Geldpolitik 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 
 
Master-Studiengang: 
Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes 2. Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge; Grund-

kenntnisse der Mikroökonomie, Makroökonomie und der 
Wirtschaftspolitik (VWL I+II+III); Bereitschaft und Fähigkeit 
zum Umgang mit formalen Methoden der Wirtschaftsanalyse 

Lehr-/Lernformen Vorlesung und Seminar, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Klausur (2 h) und/oder Seminararbeit 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Schwerpunkt 5 
 

Name des Moduls 

20 SP5 P1 
Schwerpunkt 5 Ökologisches Wirtschaften 
Pflichtmodul 1: Nachhaltige Unternehmensführung: Grund-
lagen 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte, 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Grundkenntnisse der sozialen und ökologischen Probleme 

der weltwirtschaftlichen Entwicklung  
Differenziertes Verständnis des Nachhaltigkeitsparadigmas, 

seiner Herkunft und Ausprägungsformen 
Fähigkeit, die Rolle und Handlungsmöglichkeiten von Unter-

nehmen im Kontext einer nachhaltigen Entwicklung zu 
bestimmen 

Differenziertes Verständnis für die Möglichkeiten der Be-
triebswirtschaftslehre im Umgang mit der Nachhaltig-
keitsproblematik 

Inhalt: 
Soziale und ökologische Folgen des globalisierten Wirt-

schaftens 
Sustainable Development – Herkunft und Entwicklung einer 

weltpolitischen Vision 
Betriebswirtschaftslehre und Nachhaltigkeit 
Theoretische Begründungen für unternehmerisches Nach-

haltigkeitshandeln 
Theoretische Grundmodelle betrieblichen Umwelt- und 

Nachhaltigkeitsmanagements 
Vom Umwelt- zum Nachhaltigkeitsmanagement in der Un-

ternehmenspraxis 
Anforderungen und Perspektiven einer nachhaltigen Unter-

nehmensführung 
Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Nachhaltige Unternehmensführung: Grundlagen 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 
 
Master-Studiengang: 
Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes 2. Semester (vorzugsweise SS) 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge 
Lehr-/Lernformen Vorlesung, Selbststudium 
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Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Teilnahme an der Vorlesung, Vor- und Nachbereitung an-
hand einschlägiger Lehrbuch- bzw. Skriptlektüre 

Modulprüfungsleistung  Klausur (2 h) 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 
21 SP5 P2 
Schwerpunkt 5 Ökologisches Wirtschaften 
Pflichtmodul 2: Ökonomik der Umwelt 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte, 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Es wird der wirtschaftswissenschaftliche Zugang zu Umwelt- 

und Ressourcenproblemen vermittelt. Ausgehend von 
den dafür bedeutsamen handlungs-, produktions- und 
markttheoretischen Grundlagen wird die individuelle Be-
wirtschaftung von erschöpfbaren und regenerierbaren 
Ressourcen behandelt. 

Es werden die Grundlagen für ein Verständnis der umwelt-
politischen Gestaltungsmöglichkeiten und –grenzen ge-
legt. 

In der Veranstaltung wird die Befähigung zum Nachvollzug 
spezifischer theoretischer Konzepte und zu deren kriti-
sche Vergleichung erarbeitet indem die Vorgehensweisen 
der beiden wichtigsten Ansätze zur Behandlung von Um-
welt- und Ressourcenproblemen – die 'Umwelt- und 
Ressourcenökonomik' sowie die 'Ökologische Ökonomik' 
- behandelt werden. 

Inhalt: 
Wirtschaftwissenschaftliche Sichtweise von Umwelt- und 

Ressourcenproblemen 
Theoretische Grundlagen der Umwelt- und Ressourcenöko-

nomik (URÖ) 
Bewirtschaftung der erschöpfbaren und regenerierbaren 

Ressourcen in der Sicht der URÖ 
Theoretische Grundlagen der Ökologischen Ökonomik (ÖÖ) 
Bewirtschaftung der erschöpfbaren und regenerierbaren 

Ressourcen in der Sicht der ÖÖ 
Konzepte, Prinzipien und Akteure der Umweltpolitik 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Ökonomik der Umwelt 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 
 
Master-Studiengang: 
Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes 2. Semester  

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge 
Lehr-/Lernformen Vorlesung, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Referat/Hausarbeit bzw Klausur (2 h)  
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Schwerpunkt 6 
 

Name des Moduls 
20 SP6 P1 
Schwerpunkt 6 Geography and Economics 
Pflichtmodul 1: Außenhandelstheorie und -politik 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte, 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Die Studierenden werden in die Lage versetzt, 
die grundsätzliche Vorteilhaftigkeit von Freihandel als Poli-

tikziel zu begründen 
den Prozess der Globalisierung in seinen ökonomischen 

Folgen zu analysieren und zu bewerten 
die Möglichkeiten und Grenzen handelspolitischer Politik-

maßnahmen zu hinterfragen und zu bewerten. 
 
Inhalt: 
Die Vorlesung behandelt folgende Themenfelder 
Grundzüge der Welthandelsströme 
Quellen und Ursachen von Außenhandelsgewinnen 
Verteilungseffekte des Außenhandels 
Wirkungsweise von tarifären und nicht-tarifären Handels-

hemmnissen 
die World Trade Organization 
die Handelspolitik der Europäischen Gemeinschaft 
 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Außenhandelstheorie und -politik 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 
 
Master-Studiengang: 
Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes 2. Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge;  

Grundkenntnisse der Mikroökonomie, Makro-ökonomie und 
der Wirtschaftspolitik (VWL I+II+III) 

Lehr-/Lernformen Vorlesung, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Klausur (2 h) 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 
21 SP6 P2 
Schwerpunkt 6 Geography and Economics 
Pflichtmodul 2: Grundlagen der Regionalökonomie 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte, 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Ökonomische Tendenzen von Regionalisierung und Globali-

sierung 
Methoden der Standortwahl 
Bewertung des Entwicklungsstandes von Regionen 
Einflussgrößen des Wachstums von Regionen 
Möglichkeiten der politischen Einflussnahme auf regionale 

Wachstumsprozesse 
 
Inhalt: 
Vermittlung grundlegender Kenntnisse in der Regio-
nalökonomie 
Grundlagen der räumlichen Arbeitsteilung 
Standortwahl von Unternehmen 
Makroökonomische Raumwirtschaftsmodelle 
Verfahren der Regionalanalyse 
Möglichkeiten und Instrumente der regionalen Wirt-

schaftspolitik 
Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Grundlagen der Regionalökonomie 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 
 
Master-Studiengang: 
Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes 2. Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge; VWL I+II+III 
Lehr-/Lernformen Vorlesung/Übung, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Klausur (2 h) 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Schwerpunkt 7 
 

Name des Moduls 

20 SP7 P1 
Schwerpunkt 7 Wirtschaftsinformatik 
Pflichtmodul 1: Informations- und Kommunikationstechno-
logie 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte, 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Kenntnisse über Rechnernetze (z. B. Internet, Intranet; loka-

le Netze, Weitverkehrsnetze, Funknetze) 
Kenntnisse im Bereich der Datenkommunikation: Dienste (z. 

B. WWW, FTP, Telnet, SMS) und Protokolle (z. B. TCP/IP, 
FTP; HTTP, SMTP) 

Kenntnisse über und Kompetenz im Umgang mit modernen 
Informations- und Kommunikationstechnologien 

Kenntnisse über Unterstützungspotenziale moderner Infor-
mations- und Kommunikationstechnologien in Bezug auf 
unterschiedliche Anwendungsgebiete 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Betriebliche Anwendungen von Internettechnologien 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 
 
Master-Studiengang: 
Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes 2. Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge; Einführung 

in die Wirtschaftsinformatik 
Lehr-/Lernformen Vorlesung (sowohl in Präsenz als auch Online möglich), 

Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Klausur (2 h) 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 
21 SP7 P2 
Schwerpunkt 7 Wirtschaftsinformatik 
Pflichtmodul 2: Daten und Wissen 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte, 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Kenntnisse über Datenmodelle und Datenbanksysteme 
Fähigkeit Datenmodellierungen durchführen zu können: 

Konzeptuelle Datenmodellierung, Unternehmens-
Datenmodellierung (insbesondere Entity-Relationship-
Modellierung) 

Fähigkeit zur Nutzung von Datenbanksprachen (insbeson-
dere SQL) 

Kenntnisse über Data/Information Warehouse: Konzepte 
und praktische Lösungen 

Kenntnisse im Bereich der Wissenrepräsentation und –
verarbeitung, Knowledge Engineering; Wissensmanage-
ment, Business Intelligence 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Datenbankentwurf und -management 

Verwendbarkeit des Moduls  Bachelor-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 
 
Master-Studiengang: 
Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes 2. Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge; Einführung 

in die Wirtschaftsinformatik 
Lehr-/Lernformen Vorlesung (sowohl in Präsenz als auch Online möglich), 

Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. Stunden (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Klausur (2 h) 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 

2 MSP1 W1 
Master Schwerpunkt 1 Unternehmensrechnung, Steuerlehre 
und Controlling 
Wahlmodul: Rechnungslegung im internationalen Konzern 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Die Studierenden können beurteilen, was Konzern-

abschlüsse leisten können, kennen aber auch die Gren-
zen der Aussagefähigkeit einer konsolidierten Rech-
nungslegung  

Die Studierenden erkennen die Komplexität des Aufbaus 
internationaler Konzerne und wissen, wie Kon-
zernstrukturen im Rechnungswesen abgebildet werden 

Die einschlägigen Konsolidierungstechniken werden theore-
tisch sicher beherrscht und können rechnerisch darge-
legt werden 

Die Studierenden kennen die bilanzpolitischen Parameter in 
internationalen Konzernen und können im Rahmen der 
bilanziellen Steuerung Alternativrechnungen entwickeln 

Die Studierenden können Konzernabschlüsse finanz-
analytisch auswerten 

Inhalt: 
Funktionen und rechtliche Grundlagen der Konzern-

rechnungslegung (HGB und IFRS) 
Aufstellungspflicht, Konsolidierungskreis 
Kapitalkonsolidierung (Voll-, Quoten- und Equity-Konso-

lidierung) 
Schulden-, Erfolgs- und GuV-Konsolidierung 
Konzernabschlussanalyse  

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Rechnungslegung im internationalen Konzern 

Verwendbarkeit des Moduls  Master-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften: M-SP 1 und 4 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes 3. Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge;  

vorheriger Besuch des Moduls „Rechnungslegung nach HGB 
und IFRS“ wird empfohlen 

Lehr-/Lernformen Vorlesung, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Klausur (2 Std.) 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 

2 MSP1 W3 
Master Schwerpunkt 1 Unternehmensrechnung, Steuerlehre 
und Controlling 
Wahlmodul: Ausgewählte Probleme des Marketing-
Controlling 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Die Studierenden haben ein deutlich vertieftes Verständnis 

bestimmter Entwicklungen im Marketing-Controlling 
Sie sind verstärkt in der Lage, strategische oder operative 

Probleme des Marketing-Controlling zu erkennen, ein-
zuordnen und Lösungsansätze aufzuzeigen 

Sie können Möglichkeiten und Grenzen neuer und etablier-
ter Lösungsansätze des Marketing-Controlling verglei-
chend bewerten. 

Inhalt: 
besonders wichtige und/oder aktuelle Herausforderungen 

für das Marketing-Controlling 
spezifische Problemstellungen für das Controlling des Dia-

logmarketing 
strategische und operative Instrumente des Marketing-

Controlling 
neue Lösungsansätze des Marketing-Controlling. 
 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Ausgewählte Probleme des Marketing-Controlling 

Verwendbarkeit des Moduls  Master-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes 2. Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge 
Lehr-/Lernformen Seminar, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Hausarbeit (12 S.) und Referat (30 Min.) 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 

2 MSP2 W4 
Master Schwerpunkt 2 Marketing und Internationales Mana-
gement 
Wahlmodul: Aktuelle Entwicklungen des internationalen 
Management 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Studierende sollen befähigt werden, die Diskussion in der 
scientific community zu Fragen des internationalen Mana-
gement verfolgen zu können und eigenständige Lösungsan-
sätze für konkrete Problemstellungen über klassische Fä-
chergrenzen hinaus zu entwickeln. 
Inhalt: 
Neue / aktuelle / besonders diskutierte Fragen in allen Ge-
bieten des internationalen Management, insbesondere Imp-
likationen für die internationale / globale Unter-
nehmensführung aus interdisziplinärer Sicht. 
 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Aktuelle Entwicklungen des internationalen Management 

Verwendbarkeit des Moduls  Master-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes 3. Semester  

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge 
Lehr-/Lernformen Seminar, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Klausur (2 Std.) oder Hausarbeit / Referat (15 S. / 30 Min.) 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 

2 MSP2 W5 
Master Schwerpunkt 2 Marketing und Internationales Mana-
gement 
Wahlmodul: Aktuelle Entwicklungen des Marketing 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Studierende sollen befähigt werden, neue Forschungs-
ergebnisse zu verstehen, zu beurteilen und mögliche An-
wendungsfelder zu identifizieren, und zwar sowohl im Hin-
blick auf qualifizierte praktische Fähigkeit als auch für eige-
ne forschungsorientierte Aktivitäten. 
Inhalt: 
Neue, aktuelle, besonders diskutierte Fragen des Marketing, 
insbesondere Forschungsergebnisse mit Relevanz für das 
Marketingmanagement (z.B. aus speziellen Strategie- und / 
oder Instrumentalbereichen) 
 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Aktuelle Entwicklungen des Marketing 

Verwendbarkeit des Moduls  Master-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes 3. Semester  

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge 
Lehr-/Lernformen Seminar, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Klausur (2 Std.) oder Hausarbeit / Referat (15 S. / 30 Min.) 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 

2 MSP3 W1 
Master Schwerpunkt 3 Private and Public Management 
Wahlmodul: Grundpositionen der Wirtschafts- und Unter-
nehmensethik 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Die Studierenden kennen die wichtigsten deutschsprachigen 

Positionen der Wirtschafts- und Unternehmensethik und 
deren zugrunde liegenden philosophischen Grundpositi-
onen. 

Sie kennen wesentliche US-amerikanische Ansätze der Busi-
ness-Ethics und besitzen Grundkenntnisse zum interna-
tionalen Diskussionsstand um eine Wirtschafts- und Un-
ternehmensethik. 

Die Studierenden sind in der Lage, die wesentlichen Ge-
meinsamkeiten und Differenzen der vorgestellten Ansät-
ze zu unterscheiden und sie gegeneinander abzugren-
zen. 

Sie besitzen ein Verständnis für die den jeweiligen Ansätzen 
zugrunde liegenden Argumentationsmuster und sind in 
der Lage, diese anzuwenden. 

Die Studierenden sind in der Lage, ihre Handlungs-
empfehlungen und präferierten unternehmenspolitischen 
Strategien auf Basis der Kenntnisse der wirtschafts- und 
unternehmensethischen Ansätze kritisch zu reflektieren 
und zu begründen. 

Die Studierenden besitzen vertiefte Kenntnisse zu mindes-
tens einem der vorgestellten Ansätze bzw. der diesem 
zugrunde liegenden philosophischen Position, die sie 
sich im Rahmen der Übung eigenständig erarbeiten. 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Grundpositionen der Wirtschafts- und Unternehmensethik 

Verwendbarkeit des Moduls  Master-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

zweisemestrig, jedes Studienjahr  

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge;  

Englischkenntnisse 
Lehr-/Lernformen Vorlesung / Übung, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Referat mit schriftl. Ausarbeitung 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 

2 MSP3 W3 
Master Schwerpunkt 3 Private and Public Management 
Wahlmodul: Ausgewählte Probleme des Personalmanage-
ments 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Die Studierenden sollen anhand von ausgewählten Themen 

lernen, diese anhand einschlägiger Publikationen, insbe-
sondere aus internationalen Fachzeitschriften, selbstän-
dig zu erfassen und kritisch zu würdigen. 

Sie sind in der Lage, strategisch wichtige Fragestellungen 
des Personalmanagements zu erkennen und entspre-
chende Personalmaßnahmen daraufhin zu reflektieren. 

Sie haben ein vertieftes Verständnis von neueren Entwick-
lungen in der Personalarbeit und können die diesbezüg-
lichen Problemlagen eigenständig durchdenken und ent-
sprechende Lösungsansätze aufzeigen. 

Inhalt: 
Konzeptionelle Weiterentwicklungen im Bereich des Per-
sonalmanagements, Empirische Forschung, Neue Perso-
nalinstrumente, Ethische Fragestellungen 
 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Ausgewählte Probleme des Personalmanagements 

Verwendbarkeit des Moduls  Master-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes 3. Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge 
Lehr-/Lernformen Seminar, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Hausarbeit und Referat oder mündliche Prüfung  
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 

2 MSP4 W2 
Master Schwerpunkt 4 Finanzmärkte und Finanzmanage-
ment 
Wahlmodul: Wertorientierte Unternehmensrechnung 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Die Studierenden erläutern die Ziele und Verfahrensweisen 

von Perioden- und Totalerfolgsrechnungen. 
Sie analysieren die Modelle zur Prognose und Bewertung 

unsicherer Ergebnisgrößen und beurteilen die Einsatz-
möglichkeiten in ausgewählten Entscheidungs-
situationen. 

Sie analysieren Konzeptionen zur Ermittlung wertorientierter 
Erfolgskennzahlen und beurteilen deren Aussagefähig-
keit für die interne Kontrolle und externe Rechnungsle-
gung über die Entwicklung des Unternehmenswerts.  

Sie untersuchen vor diesem Hintergrund Möglichkeiten und 
Grenzen der Integration von externem und internem 
Rechnungswesen. 

Inhalt: 
Totalerfolgsrechnungen (Vollständiger Finanzplan, Lebens-
zyklusrechnungen, DCF-Methoden), Erfolgspotentialrech-
nungen, Verfahren zur Erfassung unsicherer Zahlungs-
ströme, Probleme der Bewertung unsicherer Zahlungsströ-
me, wertorientierte Kennzahlen (economic value added u.a.), 
Konvergenz von internem und externem Rechnungswesen 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Wertorientierte Unternehmensrechnung 

Verwendbarkeit des Moduls  Master-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften: M-SP 1 und M-SP 4 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes 2. Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge 
Lehr-/Lernformen Seminar, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Hausarbeit, Vortrag, Koreferat  
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 
2 MSP4 W5 
Master Schwerpunkt 4 Finanzmärkte u. Finanzmanagement 
Wahlmodul: Kapitalmarktanalyse 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Den Studierenden werden die erforderlichen Kenntnisse ver-
mittelt, um 
die unterschiedlichen finanzanalytischen Methoden und 

deren praktische Anwendung zu beherrschen 
die diversen Thesen über die angebliche Abkopplung von 

Finanz- und Realsphäre kritisch würdigen zu können 
die portfolio- und kapitalmarkttheoretischen Grundsätze im 

Bereich des Risiko- und Vermögensmanagements an-
wenden zu können  

das Fisher’sche Separationsprinzip („Shareholder-Value-
Diskussion“) unternehmenspolitisch umsetzen zu können

im Rahmen der Wirtschaftspolitik vermögenstheoretische 
Steuerungsgrundsätze nutzbar machen zu können 

Derivate bewerten zu können 
neuere finanzmarkttheoretische Forschungsergebnisse an-

wendungsbezogen einsetzen zu können. 
Inhalt: 
Die Vorlesung beschäftigt sich mit  
den Methoden der Finanzanalyse (Fundamentalanalyse, 

Technische Analyse, Markttechnische Analyse) 
der Anwendung markttechnischer Analyseverfahren (Fonds-

Management, Bestimmung von Preisregimes) 
der Diskussion diverser Abkopplungsthesen (Neutralitäts-

thesen, Tobin’sches Paradoxon, Dominanz- und Fehlal-
lokationsthese, Preisblasenthese) 

der mikro- und makroökonomischen Portfoliotheorie 
mit der Kapitalmarkttheorie (Capital Asset Pricing Model, 

Arbitrage Pricing Model) 
mit der Herleitung des Fisher`schen Separationstheorems 
der Risikoabdeckung durch Versicherung bzw. über Kapi-

talmärkte 
der mikroökonomischen Fundierung von Finanzmärkten 
mit der Bewertung von Derivaten 
der institutionentheoretischen Analyse von Finanzmärkten 

Zugehörende Lehrveranstaltungen Kapitalmarktanalyse 
Verwendbarkeit des Moduls  Master-Studiengänge: Wirtschaftswissenschaften, Wirt-, 

schaftsrecht,Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingenieurw. 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes  einsemestrig, jedes 3. Semester  
Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge 
Lehr-/Lernformen Vorlesung und Seminar, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium; 120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Klausur (2 Std.) und/oder Seminararbeit 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Nr. und 
Name des Moduls 

2 MSP5 W1 
Master Schwerpunkt 5 Ökologisches Wirtschaften 
Wahlmodul: Advanced Economics of the Environment 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Verbindung einer ökonomischen Akteursanalyse mit einer 

ökologischen Systemanalyse. 
Kennenlernen der wichtigsten Theorien zur ökonomischen 

bzw. ökologischen Entwicklung 
Vermittlung der Fähigkeit zur Analyse und Formulierung von 

formalen dynamischen Modellen. 
Inhalt: 
Analyse der umweltrelevanten ökonomischen Akteure 
Unsicherheit als Handlungsmerkmal für die Akteure 
Innovationen und Routinen als umweltrelevante Handlungs-

weisen 
Explorations- und Substitutionsdynamik bei den er-

schöpfbaren Ressourcen 
Komplexität und Stabilität bei den erneuerbaren Ressourcen 
Ökonomischer Wettbewerb und ökologische Nutzungspfade 
Soziale Lernprozesse in ökologisch-ökonomischen Syste-

men 
Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Advanced Economics of the Environment 

Verwendbarkeit des Moduls  Master-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes 3. Semester 

Sprache Deutsch, Englisch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge 
Lehr-/Lernformen Vorlesung/Seminar, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Referat/Hausarbeit/Klausur  
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 
2 MSP5 W8 
Master Schwerpunkt 5 Ökologisches Wirtschaften 
Wahlmodul: Politische Ökonomie der Umwelt 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Fundierte Kenntnis der ökologischen und sozialen Probleme 

der globalen wirtschaftlichen Entwicklung 
Differenziertes Verständnis der Antriebskräfte der sozio-

ökonomischen Entwicklungsdynamik und ihrer Beein-
flussbarkeit 

Fähigkeit, individuelle und kollektive Einwirkungs-
möglichkeiten sowie instrumentelle Veränderungsbe-
dingungen zu erfassen und zu reflektieren 

Polit-ökonomisch fundiertes Verständnis politischer Chan-
cen und Restriktionen von Umweltpolitik in Theorie und 
Praxis 

Fähigkeit zur kritischen Auseinandersetzung mit polit-
ökonomischen Modellen 

Inhalt: 
Degradierung und Schutz der Umweltmedien 
Expansion und Ungleichheit der sozioökonomischen 

Naturaneignung und deren Antriebskräfte 
Modelle der naturerhaltenden und global gerechten sozio-

ökonomischen Entwicklung 
Polit-ökonomische Modelle der Umweltpolitik und ihre Er-

weiterungen 
Praxis politischer Entscheidungsprozesse 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Politische Ökonomie der Umwelt 

Verwendbarkeit des Moduls  Master-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-

eurwesen 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes 2. Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge 
Lehr-/Lernformen Seminar, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Veranstaltungs- und Diskussionsteilnahme, Vor- und Nach-
bereitung der Sitzungen, Präsentation eines Referats und 
Anfertigung einer Hausarbeit und/oder Klausurteilnahme 

Modulprüfungsleistung  Referat (20 Min.), Hausarbeit (15 S.) und/oder Klausur (2 
Std.) 

Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 
2 MSP6 W2 
Master Schwerpunkt 6 Geography and Economics 
Wahlmodul: Regionalökonomie 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Verständnis für raumprägende und raumdifferenzierende 

Faktoren 
Erkennen jener Faktoren, die die interregionale Wett-

bewerbsfähigkeit eines Wirtschaftsraumes bestimmen 
Möglichkeiten und Grenzen regionaler Wachstumsprozesse 
Regionalmanagement durch unterschiedliche regionale Ebe-

nen von der EU bis zur Kommune 
Inhalt: 
Vermittlung von weiterführenden Theorien der Verteilung 
ökonomischer Aktivitäten im Raum; Ansatzpunkte und Mög-
lichkeiten einer Steuerung regionaler Prozesse durch die 
Politik 
Mikroökonomische Standorttheorien 
Raumwirtschaftsmodelle  
Räumliche Wachstumstheorien 
Theorie und Praxis der regionalen Wirtschaftspolitik 
 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Regionalökonomie 

Verwendbarkeit des Moduls  Master-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften:  
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes 4. Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge 
Lehr-/Lernformen Vorlesung, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Klausur (2 Std.) 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 
2 MSP6 W6 
Master Schwerpunkt 6 Geography and Economics 
Wahlmodul: Arbeitsmarkttheorie und -politik 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, in 
der allgegenwärtigen Diskussion um die Arbeitslosigkeit 
eine wissenschaftlich fundierte Position zu beziehen 

Inhalt: 
Die Vorlesung beschäftigt sich mit 

1. den mikroökonomischen Ansätzen für das Angebot an 
und der Nachfrage nach Arbeit und deren Interaktion 
auf Mikroebene 

2. der Aushandlung und dem Abschluss von Arbeits-
verträgen auf unterschiedlicher Verhandlungsebene (in-
dividuell, einzel-betrieblich, sektoral, national) 

3. modernen Theorien zur Erklärung von Beschäftigung 
und Arbeitslosigkeit auf Makroebene 

4. den Institutionen des kollektiven und individuellen Ar-
beitsrechts (Flächentarifvertrag, Mitbestimmung, Be-
triebsverfassung) 

5. der Ausgestaltung der arbeitsmarktrelevanten Teile des 
Sozialrechts 

6. der theoriegeleiteten Konzeption, Durchführung und 
Erfolgskontrolle von beschäftigungs- und arbeitsmarkt-
politischen Maßnahmen 

 
Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Arbeitsmarkttheorie und -politik 

Verwendbarkeit des Moduls  Master-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes 3. Semester 

Sprache Deutsch, 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einem der o.a. Studiengänge;  

Bereitschaft und Fähigkeit zum Umgang mit formalen Me-
thoden der Wirtschaftsanalyse 

Lehr-/Lernformen Vorlesung/Übung, Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Klausur (2 Std.) oder Seminararbeit (ca. 20 S.) 
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 

2 MSP7 W2 
Master Schwerpunkt 7 Wirtschaftsinformatik 
Wahlmodul: Allgemeine Aspekte der Informationsverarbei-
tung 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Kenntnisse über rechtliche Rahmenbedingungen von Infor-

mations- und Kommunikationstechnologien 
Fähigkeit medien-, kommunikations- und informations-

technisch unterstützte Dienste und Prozesse hinsichtlich 
Alltagstauglichkeit zu analysieren 

Kenntnisse relevanter Betrachtungsgegenstände und Metho-
den aus den Verhaltenswissenschaften 

Kenntnisse über die IT-Industrie 
Kenntnisse über IT-Sicherheit und Datenschutz 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Vertrauen und Alltagstauglichkeit bei medien-, kommunika-
tions- und informationstechnischen Anwendungssystemen 
Die elektronische Signatur in Geschäftsverkehr und Verwal-
tung  
Tech Trends  

Verwendbarkeit des Moduls  Master-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes 3. Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge;  
Lehr-/Lernformen Vorlesung oder Seminar (sowohl in Präsenz als auch Online 

möglich), Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Erarbeitung des Vorlesungsmaterials, Gruppenarbeiten 

Modulprüfungsleistung  Klausur (2 Std.), Referat, Hausarbeit  
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 
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Name des Moduls 
2 MSP7 W3 
Master Schwerpunkt 7 Wirtschaftsinformatik 
Wahlmodul: Integrierte Informationsverarbeitung 

Qualifikationsziel,  
Kompetenzen, 
Lerninhalte 

Qualifikationsziel, Kompetenzen: 
Kenntnisse über Unterschiede der Informationsverarbeitung 

in den wichtigsten Wirtschaftszweigen  
Kenntnisse über die horizontale und vertikale Integration 

von Anwendungssystemen. 
Kenntnisse über aktuelle Entwicklungstendenzen von IV-

Systemen 
Kenntnisse über querschnittsbezogene Aufgaben von IV-

Systemen  
Kenntnisse über Anwendungssystem-Architekturen 
Fähigkeit integrierte Informationssystem Architekturen zu 

entwickeln 
Kenntnisse über das Geschäftsprozessmanagement 
Kenntnisse über Integrationstechnologien (z.B. EAI, Services) 

Zum Modul gehörende Lehrveranstal-
tungen 

Informationsverarbeitung in Dienstleistungsunternehmen  
Vom Geschäftsprozess zum Anwendungssystem 
Grundlagen Betriebswirtschaftlicher Geschäftssysteme  
ERP: Systemanalytische Verfahrensweisen im Organisations- 
und IT-Management  

Verwendbarkeit des Moduls  Master-Studiengänge: 
Wirtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsrecht, Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

einsemestrig, jedes 3. Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einen der o.a. Studiengänge  
Lehr-/Lernformen Vorlesung oder Seminar (sowohl in Präsenz als auch Online 

möglich), Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand 60 Std. (4 SWS) Kontaktstudium 

120 Std. Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Klausur (2 Std.), Referat, Hausarbeit  
Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits 



4.17.07.181 NEU 
 

Mitteilungsblatt der Universität Kassel Nr. 14/2010 vom 04.10.2010 1280 
 

Module zur Wirtschaftsdidaktik 
 
Name des Moduls WD 1: Wirtschaftsdidaktische Theoriebildung 
Zahl der Veranstaltungen, 
Veranstaltungsarten 

1 Vorlesung, 1 Seminar 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Interpretation ökonomischer Theorien und Modelle für Lehr-
/Lernsituationen 

Erarbeitung zentraler Fragestellungen, begrifflicher Konstruk-
te, Denkfiguren und Werkzeuge wirtschaftsdidaktischer 
Theoriebildung in Verbindung mit der Reflexion eigener 
Lernerfahrungen 

Entwicklung von Kriterien zur Wahrnehmung unterrichtlicher 
Situationen und Handlungen und zur Unterscheidung wirt-
schaftsdidaktischer Positionen und Konzepte 

kriteriengeleitete Analyse und Entwicklung von Lehr-
/Lernsituationen im Wirtschaftsunterricht 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Modulan-
botes 

einsemestrig, alle zwei Semester 

Sprache deutsch 
Empfohlene Voraussetzung  Kernstudium: Basismodul 2 (Lehren, Lernen, Unterrichten)  
Organisationsform Präsenzphasen (4 SWS) in Verbindung mit Übungen und e-

Learning  
Studentischer Arbeitsaufwand 180 Stunden, davon 60 Stunden (4 SWS) Präsenzzeit (ver-

pflichtende Teilnahme an Vorlesung und Seminar) und 120 
Stunden Selbststudium 

Studienleistungen, Modulprüfungs-
leistungen, Art der Prüfungen 

Klausur oder Portfolio mit Bearbeitung von Lernaufgaben 

Anzahl der Credits für das Modul 6 
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Name des Moduls WD 2: Wirtschaftsdidaktische Curriculumentwicklung und -

analyse 
Zahl der Veranstaltungen, 
Veranstaltungsarten 

1 Vorlesung, 1 Seminar 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Analyse von wirtschaftsberuflichen Lehrplänen und deren 
Entwicklung auf der Grundlage wirtschaftsdidaktischer 
Konzepte und Leitideen 

Einbeziehung von Erwerbsfeld- und Tätigkeitsanalysen, Quali-
fikationsanalysen, Zielanalysen, Lernfeld- und Lernorgani-
sationsanalysen 

kriteriengeleitete Unterrichtsgestaltung im Kontext des Ge-
samtcurriculums 

Curriculumevaluation und Qualitätssicherung 
 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Modulan-
botes 

einsemestrig, alle zwei Semester 

Sprache deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation im Bachelor Wirtschaftspädagogik 
Organisationsform Seminare  
Studentischer Arbeitsaufwand 180 Stunden, davon 60 Stunden (4 SWS) Präsenzzeit (ver-

pflichtende Teilnahme an Vorlesung und Seminar) und 120 
Stunden Selbststudium  

Studienleistungen, Modulprüfungs-
leistungen, Art der Prüfungen 

Klausur oder Portfolio mit Bearbeitung von Lernaufgaben 

Anzahl der Credits für das Modul 6 
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Name des Moduls WD 3: Wirtschaftsdidaktische Analyse und Gestaltung von 

Lernprozessen im wirtschaftsberuflichen Unterricht 
Zahl der Veranstaltungen, 
Veranstaltungsarten 

1 Vorlesung, 1 Seminar 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Identifizierung zentraler wirtschaftswissenschaftlicher Frage-
stellungen und deren Bearbeitung im wirtschaftsberufli-
chen Unterricht 

Analyse, Entwicklung und Erprobung von Instrumenten zur 
Diagnose von Lernprozessen im wirtschaftsberuflichen Un-
terricht 

Gestaltung eines offenen, selbstgesteuerten Lernens in diver-
sen fachspezifischen Zusammenhängen und Lernumwelten 

Instruktionen als Steuerungsinstrument analysieren, anwen-
den und evaluieren 

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Modulab-
gebotes 

einsemestrig, alle zwei Semester 

Sprache deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in Master Wirtschaftspädagogik 

 
Organisationsform Seminare (4 SWS) in Verbindung mit Übungen und Aufgaben-

bearbeitungen 
Studentischer Arbeitsaufwand 180 Stunden, davon 60 Stunden (4 SWS) Präsenzzeit (ver-

pflichtende Teilnahme an Vorlesung und Seminar) und 120 
Stunden Selbststudium 

Studienleistungen, Modulprüfungs-
leistungen, Art der Prüfungen 

Klausur oder Portfolio mit Bearbeitung von Lernaufgaben 

Anzahl der Credits für das Modul 6 
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Name des Moduls WD-Projekt 1: Wirtschaftsdidaktisches Projekt in einem aus-

gewählten Lernfeld  
Zahl der Veranstaltungen, 
Veranstaltungsarten 

1 Projektseminar, 1 Gruppenseminar 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Selbstgesteuerte Bearbeitung einer praxisrelevanten didakti-
schen Problemstellung der wirtschaftsberuflichen Bildung in 
Kooperation mit schulischen oder nichtschulischen Lernorten, 
dabei 
Konkretisierung von Zielen und Inhalten unter Einbeziehung 

der Gesamtausbildung in Berufsschule und Betrieb 
Entwicklung von Lernaufgaben auf der Grundlage beruflicher 

Arbeitsaufgaben und Geschäftsprozesse 
Gestaltung von problem- und handlungsorientierten Lernsitu-

ationen 
Erstellen von Lernmaterialien zur Unterstützung selbstorgani-

sierten und selbstgesteuerten Lernens 
Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Modulan-
botes 

einsemestrig, alle zwei Semester 

Sprache deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Teilnahme an allen Lehrveranstaltungen der Module WD 1 und 

WD 2 
Organisationsform Projekt  
Studentischer Arbeitsaufwand 180 Stunden (30 Stunden Präsenz Projektseminar, 30 Stunden 

Präsenz Gruppenarbeit, 120 Stunden Selbststudium) 
Studienleistungen, Modulprüfungs-
leistungen, Art der Prüfungen 

Projektbericht 

Anzahl der Credits für das Modul 6 
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Name des Moduls WD-Projekt 2: Projekt zum handlungsorientierten Unterricht 

im Berufsfeld Wirtschaft und Verwaltung 
Zahl der Veranstaltungen, 
Veranstaltungsarten 

1 Projektseminar, 1 Gruppenseminar 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Selbstgesteuerte Planung, Durchführung und Evaluation eines 
komplexen wirtschaftsdidaktischen Projektes im Team, z. B. 
einer Übungsfirma  

Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Modulan-
botes 

einsemestrig, alle zwei Semester 

Sprache deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme  Immatrikulation in Master Wirtschaftspädagogik 
Organisationsform Projekt  
Studentischer Arbeitsaufwand 180 Stunden (30 Stunden Präsenz Projektseminar, 30 Stunden 

Präsenz Gruppenarbeit, 120 Stunden Selbststudium)  
Studienleistungen, Modulprüfungs-
leistungen, Art der Prüfungen 

Projektbericht 

Anzahl der Credits für das Modul 6 
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Name des Moduls Praxismodul: Schulpraktische Studien (SPS II) 

 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten 

Ein semesterbegleitendes Praktikum und ein Begleitseminar. 
Zur Erprobung neuer Praxisbezüge können alternative Orga-
nisationsformen durchgeführt werden, sofern sie in Umfang 
und Inhalt den Praxismodulanforderungen entsprechen 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Planung und Vorbereitung berufsbildenden Unterrichts. 
Thematische und pädagogische Gestaltung und Strukturie-
rung von Unterrichtssequenzen, Einzelstunden und Unter-
richtseinheiten. Diagnose von Schülerlernprozessen und 
Schülervorstellungen. Erprobung von eigenem Unterricht, 
Reflexion und Analyse. 
 
Kompetenzen: 
Planen von Lernprozessen, Handeln in Lernprozessen und 

Reflektieren von Lernprozessen unter Berücksichtigung 
fachdidaktischer Theorien und Modelle 

Planungsdimensionen von modernem Unterricht auf die ei-
genen Vorstellungen von Unterricht beziehen und vor 
dem Hintergrund der gemachten Erfahrungen die berufs-
spezifische Persönlichkeitsentwicklung gehaltvoll reflek-
tieren (Individuelle Möglichkeiten, Grenzen und Defizite 
analysieren) 

Evaluation von Lernprozessen 
Verwendbarkeit des Moduls Studiengang der Berufs- und Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Ein Semester  
Jährlich, jeweils im Sommer- oder Wintersemester 

Sprache deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme  Immatrikulation in Master Wirtschaftspädagogik 
Organisationsform Seminar 
Studentischer Arbeitsaufwand  180 Stunden 

 
50 Std. Hospitation/Mentor 
30 Std. Begleitseminar 
60 Std. Unterrichtsplanung 
40 Stunden Erstellung und Besprechung des Berichtes 
 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Teilnahme, Vor- und Nachbereitung 
Gestaltung einer Seminarsitzung  
schriftliche Unterrichtsvorbereitung 
Unterrichtsdurchführung  
Praktikumsbericht 

Anzahl Credits für das Modul 6 
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Erziehungs- und gesellschaftswissenschaftliches Kernstudium 

Modulübersicht 
 
Sem Modul Inhalt Credits

Schwerpunktmodul 9 Bildung im gesellschaftlichen Kontext 
Schwerpunktmodul 8 Schule und Bildungsinstitutionen mitgestalten und entwi-

ckeln 
Schwerpunktmodul 7 Beobachten, Beraten und Fördern im päd. Feld 

MA 
1-4 
16 c 

Schwerpunktmodul 6 Lehren,Lernen, Unterrichten 

2 Wp-
Module
16 Cp 

Modul 10 Schulpraktische Studien 1 8 
Basismodul 5 Bildung im gesellschaftlichen Kontext 6 
Basismodul 4 Schule und Bildungsinstitutionen mitgestalten und entwi-

ckeln 
6 

Basismodul 3 Beobachten, Beraten und Fördern im pädagischen Feld 6 
Basismodul 2 Lehren, Lernen, Unterrichten 6 

BA 
1-6 
36 c 

 

Basismodul 1 Einführung in die Berufs- und Wirtschaftspädagogik 4 
Summe 52 
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Module Erziehungs- und gesellschaftswissenschaftliches Kernstudium 
 

Name des Moduls Modul 1 C: Einführung in die Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

1 Orientierungsveranstaltung (1 SWS) mit ergänzenden Ar-
beitsaufträgen, 1 (Fach-)Vorlesung (1 SWS),1 vorlesungs- beglei-
tende Veranstaltung (Tutorium, Lektürekurs u.a.) (1 SWS) 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Im Rahmen der formalen und inhaltlichen Regelungen der Prü-
fungs- und Studienordnungen und in Auseinandersetzung 
mit dem künftigen Berufsfeld Perspektiven für die eigene Stu-
dien- und Berufsbiographie entwickeln und in ein persönli-
ches Qualifizierungskonzept und Studienprofil umsetzen 
können 

Das Theorie-Praxis-Verhältnis des Lehramtsstudiums in Ausei-
nandersetzung mit Motiven für die Studien- und Berufswahl 
verstehen (Vorbereitung insbesondere von Modul 10) 

Mit Formen und Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens 
vertraut werden und mit diesen gezielt berufs- und wirt-
schaftspädagogische Erkenntnisse und Einsichten gewinnen 
und darstellen können 

Wissen und Verständnis für grundlegende Aspekte der Funktio-
nen, Strukturen und Systeme beruflicher Bildung und ihrer Er-
forschung, Darstellung und Diskussion in der Berufs- und 
Wirtschaftspädagogik und anderen Sozialwissenschaften ent-
wickeln und auf dieser Grundlage die Veränderungen des Be-
rufsfeldes und der Berufsrollen reflektieren können 

Ein einführendes Lehrbuch der Berufs- und Wirtschafts-
pädagogik kennen und in seinen Grundzügen darstellen und 
kritisch diskutieren können 

Einführende Literatur der (Berufs- und Wirtschafts-) Pädagogik 
kennen und die Nutzung bibliographischer Hilfsmittel (Biblio-
graphien, Datenbanken usw.) zur Erschließung weiterführen-
der Literatur beherrschen 

Verwendbarkeit des Moduls Studiengänge der Berufs- und Wirtschaftspädagogik Masterstu-
diengang Pädagogik der Pflege- und Gesundheitsberufe 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

jährlich, jeweils im WS 
 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation in einem der o.g. Studiengänge  
Organisationsform 2 Vorlesungen mit begleitenden Übungen, Tutorien, Erkundun-

gen u.a. 
Studentischer Arbeitsaufwand  120 Stunden 

Präsenzzeit: 45 Stunden 
Selbststudium: 75 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungs-
leistung, Art der Prüfungen 

Mögliche Studienleistungen:  
Arbeitsprotokolle, Präsentationen, Kolloquien u.a. 
Modulprüfungsleistung: Klausur (60-90 min) 

Anzahl Credits für das Modul 4 
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Name des Moduls Modul 2: Lehren, Lernen, Unterrichten (Basismodul) 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

2 Veranstaltungen (1 Vorlesung, 1 Seminar oder 2 Seminare) 

Lernergebnisse, Kompetenzen (Qualifika-
tionsziele) 

 Lernstrategien und Lernmethoden für Unterricht und Erzie-
hung analysieren, begründen und bewerten 

 Vermittlungs- und Interaktionsprozesse für pädagogisches 
Handeln in Unterricht und Schule unter verschiedenen Bedin-
gungen analysieren, darstellen und reflektieren 

Lernbereiche 
 
 

 Konzepte von Bildung, Erziehung und Unterricht in Ge-
schichte und Gegenwart 

 Theorien, Grundlagen und Bedingungen des Lehrens und 
Lernens 

 Gestaltung von Lernprozessen und Lernumgebungen 
 Didaktische, methodische und mediale Unterrichtskonzepte  
 Bildungsstandards, curriculare Ziele und curriculare Konzep-

te 
 Lehrerkompetenzen, Lehrerhandeln und Schülerhandeln 
 Schul- und Unterrichtsqualität  

Verwendbarkeit des  
Moduls 

Lehramt an Grundschulen, Lehramt an Hauptschule und Real-
schulen, Lehramt an Gymnasien, Studiengänge der Berufs- und 
Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

ein- oder zweisemestrig, jährlich, jeweils im WS oder im SS 
 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für  
Teilnahme 

Immatrikulation für Lehramt an Grundschulen, Lehramt an 
Hauptschulen und Realschulen, Lehramt an Gymnasien oder für 
einen Studiengang der Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Vorlesung mit vertiefendem Seminar oder zwei aufeinander auf-
bauende Seminare  

Studentischer Arbeitsaufwand  180 Stunden 
Präsenzzeit: 60 Stunden 
Selbststudium: 120 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Mögliche Studiennachweise: Hausarbeit, Referat, Gestaltung ei-
ner Seminarsitzung, kleiner Forschungsbericht, Projektarbeit, 
Lerntagebuch, Portfolio, wissenschaftliches Protokoll, kombinier-
ter Studiennachweis 
Prüfungsleistung: Mündliche Prüfung (ca. 15min) oder Klausur 
(60-90 min) oder schriftliche Ausarbeitung (10-15 Seiten)  
kumulative Prüfungsleistung bei kumulativen Veranstaltungsan-
geboten möglich 

Anzahl Credits für das Modul 6 
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Name des Moduls Modul 3: Beobachten, Beraten und Fördern im pädagogischen 

Feld (Basismodul) 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

2 Veranstaltungen (1 Vorlesung, 1 Seminar oder 2 Seminare) 

Lernergebnisse, Kompetenzen (Qualifika-
tionsziele) 

 Ergebnisse der Jugend- und Bildungsforschung sowie der 
Entwicklungspsychologie kennen und ihren Einfluss auf pä-
dagogisches Handeln reflektieren 

 Heterogenität mit diagnostischen Mitteln erfassen und re-
flektieren 

 Konfliktsituationen und Kommunikationsstörungen in Unter-
richt und Erziehung analysieren und Bewältigungsstrategien 
darstellen und bewerten 

Lernbereiche 
 
 

 Entwicklungs- und Sozialisationstheorien, Kindheits- und 
Jugendtheorien 

 Soziale und interaktive Prozesse in Schule und Unterricht 
 Grundlagen, Bereiche und Methoden der Diagnostik und 

individuellen Förderung von Schülerinnen und Schülern 
 Möglichkeiten und Grenzen der Leistungsbeurteilung 
 Kommunikation und Konfliktlösungen im pädagogischen 

Feld 
 Systematisches Beobachten und Dokumentieren 
 Zugänge, Ansätze und Methoden der Beratung 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt an Grundschulen, Lehramt an Hauptschulen und Real-
schulen, Lehramt an Gymnasien, Studiengänge der Berufs- und 
Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

ein- oder zweisemestrig, jährlich, jeweils im WS oder im SS 
 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für Lehramt an Grundschulen, Lehramt an 

Hauptschule und Realschulen, Lehramt an Gymnasien oder für 
einen Studiengang der Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Vorlesung mit vertiefendem Seminar oder zwei aufeinander auf-
bauende Seminare 

Studentischer Arbeitsaufwand  180 Stunden 
Präsenzzeit: 60 Stunden 
Selbststudium: 120 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Mögliche Studiennachweise: Hausarbeit, Referat, Gestaltung ei-
ner Seminarsitzung, kleiner Forschungsbericht, Projektarbeit, 
Lerntagebuch, Portfolio, wissenschaftliches Protokoll, kombinier-
ter Studiennachweis 
Prüfungsleistung: Mündliche Prüfung (ca. 15min) oder Klausur 
(60-90 min) oder schriftliche Ausarbeitung (10-15 Seiten)  
kumulative Prüfungsleistung bei kumulativen Veranstaltungsan-
geboten möglich 

Anzahl Credits für das Modul 6 
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Name des Moduls Modul 4: Schule und Bildungsinstitutionen mitgestalten und ent-
wickeln (Basismodul) 
 

Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

2 Veranstaltungen (1 Vorlesung, 1 Seminar oder 2 Seminare) 

Lernergebnisse, Kompetenzen (Qualifika-
tionsziele) 

 Bedingungen, Verfahren und Ziele von Schulentwicklung 
beschreiben sowie Verfahren der Evaluation und Qualitätssi-
cherung darstellen und einschätzen  

 Schule, Schulsystem und Lehrerberuf in historischen und 
gesellschaftlichen Zusammenhängen darstellen und reflek-
tieren  

Lernbereiche 
 
 

 Struktur, Recht und Organisation des Bildungswesens 
 Historische Entstehung, Entwicklung sowie Situation des 

Bildungssystems in Deutschland, in den Staaten der europäi-
schen Union und anderen Ländern 

 Reformmodelle allgemeiner und beruflicher Bildung 
 Ziele und Formen der Schulentwicklung und Konzepte der 

Qualitätsentwicklung für Bildungsinstitutionen 
 Berufsrolle von Lehrerinnen und Lehrern in ihren sozialen, 

psychischen und gesellschaftspolitischen Dimensionen 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt an Grundschulen, Lehramt an Hauptschulen und Real-
schulen, Lehramt an Gymnasien, Studiengänge der Berufs- und 
Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

ein- oder zweisemestrig, jährlich, jeweils im WS oder im SS 
 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für Lehramt an Grundschulen, Lehramt an 

Hauptschulen und Realschulen, Lehramt an Gymnasien oder für 
einen Studiengang der Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Vorlesung mit vertiefendem Seminar oder zwei aufeinander auf-
bauende Seminare 
 

Studentischer Arbeitsaufwand  180 Stunden 
Präsenzzeit: 60 Stunden 
Selbststudium: 120 Stunden 
 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Mögliche Studiennachweise: Hausarbeit, Referat, Gestaltung ei-
ner Seminarsitzung, kleiner Forschungsbericht, Projektarbeit, 
Lerntagebuch, Portfolio, wissenschaftliches Protokoll, kombinier-
ter Studiennachweis 
Prüfungsleistung: Mündliche Prüfung (ca. 15min) oder Klausur 
(60-90 min) oder schriftliche Ausarbeitung (10-15 Seiten)  
kumulative Prüfungsleistung bei kumulativen Veranstaltungsan-
geboten möglich 
  

Anzahl Credits für das Modul 6 
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Name des Moduls Modul 5: Bildung und Erziehung im gesellschaftlichen Kontext 

(Basismodul) 
 

Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

2 Veranstaltungen (Vorlesungen und/oder Seminare) 

Lernergebnisse, Kompetenzen (Qualifika-
tionsziele) 

 Bildungstheorien und ihr Verhältnis zu Gesellschaftstheorien 
kennen und Erziehungs- und Bildungsstandards danach ein-
schätzen 

 Prozesse und Maßnahmen der Koedukation, interkultureller, 
nachhaltigkeitsbezogener sowie integrativer Erziehung und 
Bildung beschreiben und einschätzen 

 Den Einsatz neuer Medien pädagogisch begründen und ar-
gumentativ vertreten 

Lernbereiche 
 
 

 Gesellschaftliche Bedingungen von Erziehung und Bildung 
 Gesellschaftstheoretische und gesellschaftsgeschichtliche 

Hintergründe von Bildungsfragen 
 Bildung und Erziehung im Kontext des sozialen und globalen 

Wandels 
 Aktuelle, für Bildung und Erziehung relevante gesellschaftli-

che, politische, philosophische und zeitgeschichtliche Fragen
Verwendbarkeit des Moduls Lehramt an Grundschulen, Lehramt an Hauptschule und Real-

schulen, Lehramt an Gymnasien, Studiengänge der Berufs- und 
Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

ein- oder zweisemestrig, jährlich, jeweils im WS oder im SS 
 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für Lehramt an Grundschulen, Lehramt an 

Hauptschulen und Realschulen, Lehramt an Gymnasien oder für 
einen Studiengang der Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Vorlesungen und / oder Seminare 
Studentischer Arbeitsaufwand  180 Stunden 

Präsenzzeit: 60 Stunden 
Selbststudium: 120 Stunden 
 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Mögliche Studiennachweise: Hausarbeit, Referat, Gestaltung ei-
ner Seminarsitzung, kleiner Forschungsbericht, Projektarbeit, 
Lerntagebuch, Portfolio, wissenschaftliches Protokoll, kombinier-
ter Studiennachweis 
Prüfungsleistung: Mündliche Prüfung (ca. 15min) oder Klausur 
(60-90 min) oder schriftliche Ausarbeitung (10-15 Seiten)  
kumulative Prüfungsleistung bei kumulativen Veranstaltungsan-
geboten möglich  

Anzahl Credits für das Modul 6 



4.17.07.181 NEU 
 

Mitteilungsblatt der Universität Kassel Nr. 14/2010 vom 04.10.2010 1292 
 

 
Name des Moduls Modul 6: Lehren, Lernen, Unterrichten 

(Schwerpunktmodul) 
 

Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

Seminar(e) und / oder Projektseminar(e) und / oder Lehrfor-
schungsprojekt(e) mit insgesamt 4 SWS 

Lernergebnisse, Kompetenzen (Qualifika-
tionsziele) 

Vertiefende Auseinandersetzung:  
 Lernstrategien und Lernmethoden für Unterricht und Erzie-

hung analysieren, begründen und bewerten  
 Vermittlungs- und Interaktionsprozesse für pädagogisches 

Handeln in Unterricht und Schule unter verschiedenen Bedin-
gungen analysieren, darstellen und reflektieren 

zu erwerben durch: 
 Vertiefende Auseinandersetzung mit ausgewählten Begriffen 

und theoretischen Konzepten  
 Vertiefende Auseinandersetzung mit Forschungsergebnissen 
 Beschäftigung mit Forschungsmethoden und ihrer Anwen-

dung  
 Vertiefende Reflexion von Handlungssituationen aus dem 

Berufsfeld 
 Problemorientiertes Lernen (z.B. Leitung einer Lerngruppe 

oder eines Tutoriums) 
Verwendbarkeit des Moduls Lehramt an Grundschulen, Lehramt an Hauptschule und Real-

schulen, Lehramt an Gymnasien, Studiengänge der Berufs- und 
Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

ein- oder zweisemestrig, jährlich, jeweils im WS oder im SS 
 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Zwischenprüfung für Lehramt an Grundschulen, Lehramt an 

Hauptschulen und Realschulen, Lehramt an Gymnasien, Ab-
schluss Bachelor der Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Seminar(e), Projektseminar(e) und / oder Lehrforschungspro-
jekt(e)  

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden 
Selbststudium: 180 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Mögliche Studiennachweise: Hausarbeit, Referat, Gestaltung ei-
ner Seminarsitzung, kleiner Forschungsbericht, Projektarbeit, 
Lerntagebuch, Portfolio, wissenschaftliches Protokoll, kombinier-
ter Studiennachweis 
Prüfungsleistung: Mündliche Prüfung (ca. 15min) oder Klausur 
(60-90 min) oder schriftliche Ausarbeitung (10-15 Seiten)  
kumulative Prüfungsleistung bei kumulativen Veranstaltungsan-
geboten möglich  

Anzahl Credits für das Modul 8 
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Name des Moduls Modul 7: Beobachten, Beraten und Fördern im pädagogischen 

Feld (Schwerpunktmodul) 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

Seminar(e) und / oder Projektseminar(e) und / oder Lehrfor-
schungsprojekt(e) mit insgesamt 4 SWS  

Lernergebnisse, Kompetenzen (Qualifika-
tionsziele) 

Vertiefende Auseinandersetzung:  
 Ergebnisse der Jugend- und Bildungsforschung sowie der 

Entwicklungspsychologie kennen und ihren Einfluss auf pä-
dagogisches Handeln reflektieren 

 Heterogenität mit diagnostischen Mitteln erfassen und re-
flektieren 

 Konfliktsituationen und Kommunikationsstörungen in Unter-
richt und Erziehung analysieren und Bewältigungsstrategien 
darstellen und bewerten  

 zu erwerben durch: 
 Vertiefende Auseinandersetzung mit ausgewählten Begriffen 

und theoretischen Konzepten  
 Vertiefende Auseinandersetzung mit Forschungsergebnissen 
 Beschäftigung mit Forschungsmethoden und ihrer Anwen-

dung 
 Vertiefende Reflexion von Handlungssituationen aus dem 

Berufsfeld 
 Projektarbeit in pädagogischen Handlungsfeldern  

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt an Grundschulen, Lehramt an Hauptschule und Real-
schulen, Lehramt an Gymnasien, Studiengänge der Berufs- und 
Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

ein- oder zweisemestrig, jährlich, jeweils im WS oder im SS 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Zwischenprüfung für Lehramt an Grundschulen, Lehramt an 

Hauptschulen und Realschulen, Lehramt an Gymnasien, Ab-
schluss Bachelor der Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Seminar(e), Projektseminar(e) und / oder Lehrforschungspro-
jekt(e) 

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden 
Selbststudium: 180 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Mögliche Studiennachweise: Hausarbeit, Referat, Gestaltung ei-
ner Seminarsitzung, kleiner Forschungsbericht, Projektarbeit, 
Lerntagebuch, Portfolio, wissenschaftliches Protokoll, kombinier-
ter Studiennachweis 
Prüfungsleistung: Mündliche Prüfung (ca. 15min) oder Klausur 
(60-90 min) oder schriftliche Ausarbeitung (10-15 Seiten)  
kumulative Prüfungsleistung bei kumulativen Veranstaltungsan-
geboten möglich 

Anzahl Credits für das Modul 8 
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Name des Moduls Modul 8: Schule und Bildungsinstitutionen mitgestalten und ent-

wickeln (Schwerpunktmodul) 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

Seminar(e) und / oder Projektseminar(e) und / oder Lehrfor-
schungsprojekt(e) mit insgesamt 4 SWS 

Lernergebnisse, Kompetenzen (Qualifika-
tionsziele) 

Vertiefende Auseinandersetzung:  
 Bedingungen, Verfahren und Ziele von Schulentwicklung 

beschreiben sowie Verfahren der Evaluation und Qualitätssi-
cherung darstellen und einschätzen  

 Schule, Schulsystem und Lehrerberuf in historischen und 
gesellschaftlichen Zusammenhängen darstellen und reflek-
tieren  

zu erwerben durch: 
 Vertiefende Auseinandersetzung mit ausgewählten Begriffen 

und theoretischen Konzepten  
 Vertiefende Auseinandersetzung mit Forschungsergebnissen 
 Beschäftigung mit Forschungsmethoden und ihrer Anwen-

dung 
 Vertiefende Reflexion von Handlungssituationen aus dem 

Berufsfeld 
 Projektarbeit in Schulentwicklungsprojekten oder Projekten, 

die zur Veränderung von Bildungsinstitutionen beitragen 
Verwendbarkeit des Moduls Lehramt an Grundschulen, Lehramt an Hauptschule und Real-

schulen, Lehramt an Gymnasien, Studiengänge der Berufs- und 
Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

ein- oder zweisemestrig, jährlich, jeweils im WS oder im SS 
 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Zwischenprüfung für Lehramt an Grundschulen, Lehramt an 

Hauptschulen und Realschulen, Lehramt an Gymnasien, Ab-
schluss Bachelor der Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
 

Organisationsform Seminar(e) Projektseminar(e) und / oder Lehrforschungspro-
jekt(e) 

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden 
Selbststudium: 180 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Mögliche Studiennachweise: Hausarbeit, Referat, Gestaltung ei-
ner Seminarsitzung, kleiner Forschungsbericht, Projektarbeit, 
Lerntagebuch, Portfolio, wissenschaftliches Protokoll, kombinier-
ter Studiennachweis 
Prüfungsleistung: Mündliche Prüfung (ca. 15min) oder Klausur 
(60-90 min) oder schriftliche Ausarbeitung (10-15 Seiten)  
kumulative Prüfungsleistung bei kumulativen Veranstaltungsan-
geboten möglich 

Anzahl Credits für das Modul 8 
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Name des Moduls Modul 9: Bildung und Erziehung im gesellschaftlichen Kontext 

(Schwerpunktmodul)  
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

Seminar(e) und / oder Projektseminar(e) und / oder Lehrfor-
schungsprojekt(e) mit insgesamt 4 SWS  

Lernergebnisse, Kompetenzen (Qualifika-
tionsziele) 

Vertiefende Auseinandersetzung:  
 Bildungstheorien und ihr Verhältnis zu Gesellschaftstheorien 

kennen und Erziehungs- und Bildungsstandards danach ein-
schätzen 

 Prozesse und Maßnahmen der Koedukation, interkultureller, 
nachhaltigkeitsbezogener sowie integrativer Erziehung und 
Bildung beschreiben und einschätzen 

 Den Einsatz neuer Medien pädagogisch begründen und ar-
gumentativ vertreten 

zu erwerben durch: 
 Vertiefende Auseinandersetzung mit ausgewählten Begriffen 

und theoretischen Konzepten  
 Vertiefende Auseinandersetzung mit Forschungsergebnissen 
 Beschäftigung mit Forschungsmethoden und ihrer Anwen-

dung 
 Vertiefende Reflexion von Handlungssituationen aus dem 

Berufsfeld 
Verwendbarkeit des  
Moduls 

Lehramt an Grundschulen, Lehramt an Hauptschule und Real-
schulen, Lehramt an Gymnasien, Studiengänge der Berufs- und 
Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

ein- oder zweisemestrig, jährlich 
 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Zwischenprüfung für Lehramt an Grundschulen, Lehramt an 

Hauptschulen und Realschulen, Lehramt an Gymnasien, Ab-
schluss Bachelor der Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Seminar(e), Projektseminar(e) und / oder Lehrforschungspro-
jekt(e) 

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden 
Selbststudium: 180 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Mögliche Studiennachweise: Hausarbeit, Referat, Gestaltung ei-
ner Seminarsitzung, kleiner Forschungsbericht, Projektarbeit, 
Lerntagebuch, Portfolio, wissenschaftliches Protokoll, kombinier-
ter Studiennachweis 
Prüfungsleistung: Mündliche Prüfung (ca. 15min) oder Klausur 
(60-90 min) oder schriftliche Ausarbeitung (10-15 Seiten)  
kumulative Prüfungsleistung bei kumulativen Veranstaltungsan-
geboten möglich 

Anzahl Credits für das Modul 8 
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Name des Moduls Praxismodul 10: Schulpraktische Studien (SPS 1) 
Zahl der Veranstaltungen,  
Veranstaltungsarten 

1 Vorbereitungs- und 1 Nachbereitungsseminar (gesamt 4 SWS),
Blockpraktikum (5 Wochen) 
Zur Erprobung neuer Praxisbezüge können alternative Organisa-
tionsformen durchgeführt werden, sofern sie in Umfang und 
Inhalt den Praxismodulanforderungen entsprechen 

Kompetenzen Schul- und Unterrichtspraxis beobachtend erfahren und theo-
riegeleitet auswerten (Assistieren im Unterricht; eigenverant-
wortliche Teilaufgaben) 

Ausgewählte Methoden des Lehrens und Lernens sowie deren 
Planung und Evaluation erprobend kennen- und praktizieren 
lernen 

Unterrichtlich-erzieherische Handlungskompetenzen erprobend 
und exemplarisch erwerben (eigene Unterrichtsversuche im 
Blockpraktikum) 

Unterricht und Schule in Ansätzen auf wissenschaftlicher Grund-
lage situations- und zielgerecht interpretieren lernen 

Sich im Prozess des Lehrerwerdens wahrnehmen und weiterent-
wickeln (Übernahme der Lehrerrolle; eigene Stärken und 
Schwächen erfahren) 

Klärung der eigenen Berufsmotivation und Auseinandersetzung 
mit den psychosozialen Basiskompetenzen für den Lehrerbe-
ruf 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt an Grundschulen, an Haupt- u. Realschulen und, an 
Gymnasien, Studiengänge der Berufs- und Wirtschaftspädagogik

Dauer und Häufigkeit des Angebots des 
Moduls 

Zweisemestrig, 5 Wochen vorlesungsfreie Zeit; jährlich, jeweils 
im WS oder im SS 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für Lehramt an Grundschulen, Lehramt an 

Hauptschulen und Realschulen, Lehramt an Gymnasien oder für 
einen Studiengang der Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform 2 Seminare (einschl.Unterrichtshospitationen und -assistenz) 
und ein fünfwöchiges Blockpraktikum, eventuell: Vorlesung 
Zur Erprobung neuer Praxisbezüge können alternative Organisa-
tionsformen durchgeführt werden 

Studentischer Aufwand 240 Std.; Präsenzzeit: 60 Std.; Praktikumsaufgaben u. Selbst-
studium: 180 Std. (davon 100 Std. in der Praktikumsschule) 



4.17.07.181 NEU 
 

Mitteilungsblatt der Universität Kassel Nr. 14/2010 vom 04.10.2010 1297 
 

 
Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 
 

Beobachtungsaufgaben u. Hospitationsprotokolle, Gestaltung 
einer Seminarsitzung, schriftl. Unterrichtsvorbereitung, Unter-
richtsvorhaben, eigene Unterrichtsversuche, Lerntagebuch, 
Praktikumsbericht  
Studienleistung: Das Absolvieren des Blockpraktikums wird mit 
"Erfolg" oder "Nicht-Erfolg" bescheinigt;  
Modulprüfung:Schriftlicher Bericht über die Aufgaben der Prak-
tikumsvorbereitung, den Verlauf des Blockpraktikums und die 
Präsentationen der Praktikumsauswertung als Prüfungsleistung 
(wird die Modulprüfung nicht bestanden, findet die Wiederho-
lungsprüfung in Form eines Kolloquiums statt) 

Anzahl Credits für das Modul 8  
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Zweitfach Deutsch 

Modulübersicht 
 
Sem Modul Inhalt Credits 

L4 M10 od. 
L4 M11 

Literatur und Medien oder 
Text und Diskurs 

8 

L4 M9 Schulpraktische Studien Deutsch 6 
L4 M8 Didaktik der deutschen Sprache und Literatur 8 
L4 M7a od. 
L4 M7b 

Literaturgeschichte oder 
Theorien und Methoden der Literaturwissenschaft  

8 

L4 M6a od. 
L4 M6b 

Syntax/Textlinguistik oder  
Semantik/Pragmatik 

8 

MA 
1-4 
46 c 

L4 M4 Sprache und Literatur in ihrem historischen, sozialen und kulturellen 
Kontext 

8 

L4 M3 Theorien und Methoden der Didaktik der deutschen Sprache und Lite-
ratur 

9 

L4 M2 Grundlagen der Sprach- und Literaturwissenschaft II 8 

BA 
1-6 
26 c 

L4 M1 Grundlagen der Sprach- und Literaturwissenschaft I 9 
Summe 72 
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Module Deutsch 
 
Name des Moduls L4/Modul 1:  

Grundlagen der Sprach- und Literaturwissenschaft I (Basismodul)
Zahl der Veranstaltungen; Veranstal-
tungsarten 

4 Veranstaltungen (Pflicht): 
2 Vorlesungen à 2 SWS mit je 1 Tutorium à 2 SWS 

Lerninhalte; Qualifikations-
ziel/Kompetenzen 

Grundlagen aus den Themenbereichen:  
Sprachwissenschaft: 
Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten 
Sprache als Gegenstand der Germanistik 
Fachgeschichte 
Sprachtheorie 
Sprachgeschichte 
Strukturen der Sprache (Laut/Buchstabe, Morphem, 

Wort/Phraseologismus, Satz, Text) 
das Deutsche in der Kommunikation 
Semantik 
Varietäten des Deutschen (Dialekte, Soziolekte, Fach- und Grup-

pensprachen) 
sprachwissenschaftliche Anwendungsbereiche: Lexikographie, 

Übersetzungswissenschaft u. a. 
Arbeit mit wissenschaftlichen Hilfsmitteln 

(Fachwörterbücher, Datenbanken etc.) 
Literaturwissenschaft: 
Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten 
Literatur als Gegenstand der Germanistik  
Fachgeschichte 
Literatur- und Medientheorie (Ansätze, Methoden, Begriffe) 
Literaturgeschichte; Texte/Editionen, Gattungen, Epochen 
literarische Wertung, Literaturkritik 
Formen der Literaturvermittlung; - Literatur und Lebenswelt 
literaturwissenschaftliche Anwendungsbereiche: 

Lektorat, Kulturmanagement, Leseförderung u. a. 
Arbeit mit wissenschaftlichen Hilfsmitteln 

(Fachwörterbücher, Datenbanken etc.) 
Qualifikationsziel/Kompetenzen:  
Grundkenntnisse der Begriffe, Gegenstände und Methoden der 
germanistischen Sprach- und Literaturwissenschaft; 
Grundkompetenzen und –kenntnisse in analytischen Verfahren 
und technischen Fertigkeiten wissenschaftlichen Arbeitens im 
Fach Germanistik 

Verwendbarkeit des Moduls Bachelorstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 
Dauer des Moduls zwei Semester 
Häufigkeit des Angebots jährlich mit Beginn im WiSe (Sprachwissenschaft im WiSe; Litera-

turwissenschaft im SoSe) 
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Sprache Deutsch 
Voraussetzung für die Teilnahme keine 
Lehr-/Lernform Vorlesung mit Tutorium 
Studentischer Arbeitsaufwand 270 Std. (Präsenzzeit: 120 Std.; Selbststudium: 150 Std.) 
Modulprüfungsleistung 2 Klausuren als Modulteilprüfungen (Dauer: jeweils 90 min.) 
Anzahl Credits 9 
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Name des Moduls L4/Modul 2:  

Grundlagen der Sprach- und Literaturwissenschaft II (Basismo-
dul) 

Zahl der Veranstaltungen; Veranstal-
tungsarten 

3 Veranstaltungen (Pflicht): 
1 Vorlesung oder Seminar à 2 SWS; 
1 Seminar à 2 SWS 
(je eine Lehrveranstaltung aus der Sprachwissenschaft bzw. Lite-
raturwissenschaft)  
1 davon mit 1 Tutorium à 2 SWS 

Lerninhalte; Qualifikationsziel Grundlagen aus den Themenbereichen: 
Sprachwissenschaft: 
entweder 
Theorien der Grammatik 
Grammatiken des Deutschen 
Strukturen des Deutschen der Gegenwart 
oder 
Sprachgeschichte als Konstruktion und Rekonstruktion  
Strukturen der historischen Varietäten des Deutschen  
historische Kommunikationsformen 
Geschichte der Sprache und der Sprachreflexion 
Herausbildung der neuhochdeutschen Schriftsprache 
Literaturwissenschaft: 
Verfahren der Textanalyse 
Textsorten/Gattungen 
Textbegriffe/Literaturbegriffe 
literarische Analyseebenen und -kategorien 
literarische Konventionen 
Textanalyse an literarischen Beispielen 
Qualifikationsziel: 
theoretische und praktische Kenntnisse grammatischer Eigen-
schaften des Deutschen oder Grundkenntnisse der historischen 
Entwicklung des Deutschen in seinen Strukturen und zeittypi-
schen Verwendungsformen; Kenntnisse der Begriffe, Gegen-
stände und Methoden der germanistischen Literaturwissenschaft 

Verwendbarkeit des Moduls Bachelorstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 
Dauer des Moduls ein oder zwei Semester (in Abhängigkeit vom Studienplan) 
Häufigkeit des Angebots jedes Semester 
Sprache Deutsch 
Voraussetzung für die Teilnahme Die sprachwissenschaftliche Lehrveranstaltung kann erst im 2. 

Fachsemester belegt werden. 
Lehr-/Lernform Vorlesung bzw. Seminar mit Tutorium  
Studentischer Arbeitsaufwand 240 Std. (Präsenzzeit: 90 Std.; Selbststudium: 150 Std.) 
Modulprüfungsleistung 2 Modulteilprüfungsleistungen: 

1. Klausur (Dauer: 90 min.) in Lehrveranstaltung 1 
    (Sprachwissenschaften) 
2. schriftliche Arbeit (Umfang: ca. 10 Seiten) in 
    Lehrveranstaltung 2 (Literaturwissenschaften) 

Anzahl Credits 8 
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Name des Moduls L4/Modul 3:  

Theorien und Methoden der Didaktik der deutschen Sprache und 
Literatur (Basismodul) 

Zahl der Veranstaltungen; Veranstal-
tungsarten 

4 Veranstaltungen (Pflicht): 
2 Vorlesungen à 2 SWS mit je 1 Tutorium à 2 SWS 

Lerninhalte; Qualifikationsziel Grundlagen aus den Themenbereichen:  
Sprachdidaktik: 
Gegenstände, Fragestellungen, Aufgaben und Ziele 
Ansätze, Konzepte und Methoden des Umgangs mit Sprache im 

Deutschunterricht 
Geschichte des Deutschunterrichts 
historische Entwicklung des Faches 
Spracherwerb 
Deutsch als Muttersprache und als Fremdsprache/ Zweitsprache 
Formen des Grammatikunterrichts 
Wortschatzarbeit 
Texte und ihre Gestaltung 
Lesekompetenz 
Vermittlung kommunikativer Kompetenz 
Sprache und Medien 
sprachliche Normen und Stilideale 
Literaturdidaktik: 
Gegenstände, Fragestellungen, Aufgaben und Ziele 
Ansätze, Konzepte und Methoden des Umgangs mit Literatur im 

Deutschunterricht 
Geschichte des Deutschunterrichts 
historische Entwicklung des Faches 
Literaturbegriff 
Kanonfrage 
Leserorientierung 
Lesesozialisation und literarische Sozialisation 
Kinder- und Jugendliteratur im Unterricht 
Medienwelten, Kinder- und Jugendmedien, Medienerziehung 
Qualifikationsziel:  
Grundkenntnisse der Begriffe, Gegenstände und Methoden der 
germanistischen Sprach- und Literaturdidaktik  

Verwendbarkeit des Moduls Bachelorstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 
Dauer des Moduls zwei Semester 
Häufigkeit des Angebots jedes Semester (Literaturdidaktik im WS; Sprachdidaktik im SS) 
Sprache Deutsch 
Voraussetzung für die Teilnahme keine 
Lehr-/Lernform Vorlesung mit Tutorium 
Studentischer Arbeitsaufwand 270 Std. (Präsenzzeit: 120 Std.; Selbststudium: 150 Std.) 
Modulprüfungsleistung 2 Klausuren als Modulteilprüfungen (Dauer: jeweils 90 min.) 
Anzahl Credits 9 
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Name des Moduls L4/Modul 4:  

Sprache und Literatur in ihrem historischen, sozialen und kultu-
rellen Kontext (Vertiefungsmodul) 

Zahl der Veranstaltungen; Veranstal-
tungsarten 

2 Veranstaltungen (Pflicht): 
1 Vorlesung/Seminar Sprachwissenschaft à 2 SWS; 
1 Vorlesung/Seminar Lieraturwissenschaft à 2 SWS 

Lerninhalte; Qualifikationsziel Vertiefung in den Themenbereichen:  
Sprachwissenschaft: 
entweder 
Sprachgeschichte als Konstruktion und Rekonstruktion  
Strukturen der historischen Varietäten des Deutschen  
historische Kommunikationsformen 
Geschichte der Sprache und der Sprachreflexion 
Herausbildung der neuhochdeutschen Schriftsprache 
oder 
Theorien der Grammatik 
Grammatiken des Deutschen 
Strukturen des Deutschen der Gegenwart 
Literaturwissenschaft: 
Produktion, Distribution und Rezeption von Literatur 
literarische Strömungen, Schulen, Gruppen 
Literatur und Lebenswelt 
Literaturkritik, literarische Wertung und Kanonisierung 
literarische Sozialisation und (historische) Lese(r)forschung 
Qualifikationsziel:  
Grundkenntnisse der historischen Entwicklung des Deutschen in 
seinen Strukturen und zeittypischen Verwendungsformen oder 
theoretische und praktische Kenntnisse grammatischer Eigen-
schaften des Deutschen; vertiefte Kenntnisse zur Beschreibung 
und Analyse literarischer Phänomene in ihrem historischen, so-
zialen und kulturellen Kontext 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Haupt- und Realschule 
Masterstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer des Moduls ein oder zwei Semester (in Abhängigkeit vom Studienplan) 
Häufigkeit des Angebots jedes Semester 
Sprache Deutsch 
Voraussetzung für die Teilnahme Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Lehr-/Lernform Vorlesung bzw. Seminar 
Studentischer Arbeitsaufwand 240 Std. (Präsenzzeit: 60 Std.; Selbststudium: 180 Std.) 
Modulprüfungsleistung 2 Modulteilprüfungsleistungen: 

1. Klausur (Dauer: 90 min.) in Lehrveranstaltung 1 (Literaturwis-
senschaften) 
2. schriftliche Arbeit (Umfang: ca. 10 Seiten) in Lehrveranstal-
tung 2 (Sprachwissenschaft) 

Anzahl Credits 8 
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Name des Moduls L4/Modul 6a: Syntax/ Textlinguistik (Vertiefungsmodul) 
Zahl der Veranstaltungen; Veranstal-
tungsarten 

2 Veranstaltungen (Wahlpflicht): 1 Vorlesung oder Seminar à 2 
SWS; 1 Seminar à 2 SWS (je eine Lehrveranstaltung aus den Be-
reichen Syntax und Textlinguistik) 

Lerninhalte;  
Qualifikationsziel/Kompetenzen 

Vertiefung in den Themenbereichen: 
Syntax 
Grammatik und Syntax 
syntaktische Einheiten (Grundformen, komplexe Konstituenten, 

Sätze und Nicht-Sätze) 
sytaktische Kategorien (Wortarten, grammatische Kategorien) 
sytagmatische Relationwn (Rektion, Kongruenz) 
syntaktische Funktionen (Satzglieder, Attribute) 
Syntaktische Mittel (Intonation, Wortstellung, morphologische 

Markierung) 
Syntaktische Strukturen des Deutschen 
Satz und Text 
Syntaxtheorien 
Syntax, Semantik, Pragmatik 
Textlinguistik 
Textstrukturen 
Text und Bedeutung 
Verfahren der Textanalyse/Textinterpretation 
Texte in der kommunikativen Praxis 
Rhetorik und Stilistik 
Texte in den Varietäten des Deutschen (Dialekte, Soziolekte, 

Fach- und Gruppensprachen) 
Text und Diskurs 
Qualifikationsziel/Kompetenzen:  
Fähigkeit zur differenzierten Beschreibung und Analyse syntakti-
scher Phänomene und Theorien; Fähigkeit zur Identifizierung 
syntaktischer Phänomene in Texten; Erfahrungen in der Metho-
dik und Praxis grammatischer Textanalyse; Kenntnisse grundle-
gender syntaktischer Strukturen des Deutschen; Kenntnisse 
sprachwissenschaftlicher Textbegriffe; Erfahrungen in der Theo-
rie und Praxis der Textanalyse/Textinterpretation; Vertrautheit 
mit einzelnen (sozialen, fachlichen etc.) textuellen Erschei-
nungsformen des Deutschen 

Verwendbarkeit des Moduls LA Gymnasium, Masterstudiengänge Berufs- u. Wirtschaftspäd. 
Dauer des Moduls ein oder zwei Semester (in Abhängigkeit vom Studienplan) 
Häufigkeit des Angebots in der Regel jedes Semester 
Sprache Deutsch 
Voraussetzung für die Teilnahme Immatrikulation Master Berufs- und Wirtschaftspädagogik 
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Lehr-/Lernform Vorlesung bzw. Seminar 
Studentischer Arbeitsaufwand 240 Std. (Präsenzzeit: 60 Std.; Selbststudium: 180 Std.) 
Modulprüfungsleistung 2 Modulteilprüfungsleistungen: 

1. Vorlesung bzw. Seminar: Klausur (Dauer: 90 min.) 
2. Seminar: schriftliche Arbeit (Umfang: ca. 10 Seiten) oder 
    Kolloquium (Dauer: ca. 10 min.) 

Anzahl Credits 8  
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Name des Moduls L4/Modul 6b: Semantik/Pragmatik (Vertiefungsmodul) 
Zahl der Veranstaltungen; Veranstal-
tungsarten 

2 Veranstaltungen (Wahlpflicht): 1 Vorlesung oder Seminar à 2 
SWS; 1 Seminar à 2 SWS 
(je eine Veranstaltung aus den Bereichen Semantik u. Pragmatik) 

Lerninhalte;  
Qualifikationsziel/Kompetenzen 

Vertiefung in den Themenbereichen: 
Semantik 
der Zeichencharakter der Sprache 
Theorien der Bedeutung 
Methoden der Bedeutungsbeschreibung 
Bedeutungsrelationen 
Wort-, Satz- und Textbedeutung 
der Wortschatz des Deutschen: Aufbau, Geschichte, Wortbildung 
Fremd- und Lehnwörter 
Wortschatz und Kommunikation 
Wörterbücher des Deutschen 
Pragmatik 
Sprechen als Handeln in der Welt 
Theorien und Methoden der pragmatischen/funktionalen Be-

schreibung von Sprache 
das Deutsche im Alltag der Kommunikation 

(funktionale Varietäten 
kommunikative Intentionen und Wirkungen 
Strategien und Muster des Sprechens und des Schreibens 
Pragmatik, Semantik, Grammatik: Übergänge und Abgrenzungen
Qualifikationsziel/ Kompetenzen:  
Fähigkeit zur differenzierten Beschreibung und Analyse semanti-
scher und lexikologischer Phänomene und Theorien; Überblick 
über die Struktur des deutschen Wortschatzes und seine Er-
scheinungsformen im kommunikativen Alltag, Erfahrungen mit 
praktischer Wortschatzarbeit; Kenntnisse eines an der kommuni-
kativen Praxis orientierten Begriffs vonSprache; Einübung in 
Methoden der sprachwissenschaftlichenPragmatik; Einsicht in die 
Rolle der Sprache bei der Gestaltung der Lebenswelt 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Gymnasium, 
Masterstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer des Moduls ein oder zwei Semester (in Abhängigkeit vom Studienplan) 
Häufigkeit des Angebots in der Regel jedes Semester 
Sprache Deutsch 
Voraussetzung für die Teilnahme Immatrikulation Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Lehr-/Lernform Vorlesung bzw. Seminar 
Studentischer Arbeitsaufwand 240 Std. (Präsenzzeit: 60 Std.; Selbststudium: 180 Std.) 
Modulprüfungsleistung 2 Modulteilprüfungsleistungen: 

1. Vorlesung bzw. Seminar: Klausur (Dauer: 90 min.) 
2. Seminar: schriftliche Arbeit (Umfang: ca. 10 Seiten) oder 
    Kolloquium (Dauer: ca. 10 min.) 

Anzahl Credits 8 
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Name des Moduls L4/Modul 7a:  

Literaturgeschichte (Vertiefungsmodul) 
Zahl der Veranstaltungen; Veranstal-
tungsarten 

2 Veranstaltungen (Wahlpflicht): 
1 Vorlesung oder Seminar à 2 SWS 
1 Seminar à 2 SWS 

Lerninhalte;  
Qualifikationsziel/Kompetenzen 

Vertiefung in den Themenbereichen:  
 
Theorien, Ansätze, Probleme der Literaturgeschichtsschreibung 
Epochensignaturen und Epochendiskussion 
Epochen der Literaturgeschichte vom Mittelalter  

bis zur Neuzeit  
literarischer Wandel 
Autorenkonzepte 
Literaturgeschichte als Kulturgeschichte 
literarische Diskurse 
Geschichte der Poetik und Ästhetik 
 
Qualifikationsziele:  
Überblick über die deutsche Literaturgeschichte, Fähigkeit zur 
kritischen Reflexion literaturgeschichtlicher Begrifflichkeit, Ver-
ständnis für die Historizität literarischer Prozesse 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Gymnasium, 
Masterstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer des Moduls ein oder zwei Semester (in Abhängigkeit vom Studienplan) 
Häufigkeit des Angebots in der Regel jedes Semester 
Sprache Deutsch 
Voraussetzung für die Teilnahme Immatrikulation Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Lehr-/Lernform Vorlesung bzw. Seminar 
Studentischer Arbeitsaufwand 240 Std. (Präsenzzeit: 60 Std.; Selbststudium: 180 Std.) 
Modulprüfungsleistung 2 Modulteilprüfungsleistungen: 

1. Vorlesung bzw. Seminar: Klausur (Dauer: 90 min.) 
2. Seminar: schriftliche Arbeit (Umfang: ca. 10 Seiten) oder 
    Kolloquium (Dauer: ca. 10 min.) 

Anzahl Credits 8 
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Name des Moduls L4/Modul 7b:  

Theorien und Methoden der Literaturwissenschaft (Vertiefungs-
modul) 

Zahl der Veranstaltungen; Veranstal-
tungsarten 

2 Veranstaltungen (Wahlpflicht): 
1 Vorlesung oder Seminar à 2 SWS 
1 Seminar à 2 SWS 

Lerninhalte;  
Qualifikationsziel/Kompetenzen 

Vertiefung in den Themenbereichen:  
 
Literatur als Gegenstand der Germanistik  
Literatur- und Medientheorie (Ansätze, Methoden, Begriffe) 
literarische Wertung, Literaturkritik 
Medien und Formen der Literaturvermittlung 
Literatur und Lebenswelt 
literaturwissenschaftliche Anwendungsbereiche: Lektorat, Kul-

turmanagement, Leseförderung u. a. 
Funktion der Literatur 
Medienwechsel (Oralität/Literalität/ Literatur-

verfilmung/Hörbuch), inter- und intramediale Bezüge 
 
Qualifikationsziele:  
Fähigkeit zur theoriegeleiteten Beschreibung und Analyse litera-
rischer Phänomene; vertiefte literaturtheoretische, methodologi-
sche und wissenssoziologische Kenntnisse und Erfahrungen in 
ihrer Anwendung; Fähigkeit zur alltagspraktischen Umsetzung 
literaturtheoretischer Kenntnisse und Fertigkeiten 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Gymnasium, 
Masterstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer des Moduls ein oder zwei Semester (in Abhängigkeit vom Studienplan) 
Häufigkeit des Angebots in der Regel jedes Semester 
Sprache Deutsch 
Voraussetzung für die Teilnahme Immatrikulation Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Lehr-/Lernform Vorlesung bzw. Seminar 
Studentischer Arbeitsaufwand 240 Std. (Präsenzzeit: 60 Std.; Selbststudium: 180 Std.) 
Modulprüfungsleistung 2 Modulteilprüfungsleistungen: 

1. Vorlesung bzw. Seminar: Klausur (Dauer: 90 min.) 
2. Seminar: schriftliche Arbeit (Umfang: ca. 10 Seiten) oder 
    Kolloquium (Dauer: ca. 10 min.) 

Anzahl Credits 8 
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Name des Moduls L4/Modul 8:  

Didaktik der deutschen Sprache und Literatur (Vertiefungsmodul)
Zahl der Veranstaltungen; Veranstal-
tungsarten 

2 Veranstaltungen (Pflicht): 
1 Seminar à 2 SWS aus der Sprachdidaktik 
1 Seminar à 2 SWS aus der Literaturdidaktik 
 

Lerninhalte; Qualifikationsziel Vertiefung in den Themenbereichen:  
 
Sprachdidaktik: 
Gegenstände 
Fragestellungen, Aufgaben und Ziele 
Ansätze, Konzepte und Methoden des Umgangs mit Sprache im 

Deutschunterricht 
Geschichte des Deutschunterrichts 
historische Entwicklung des Faches 
Spracherwerb 
Deutsch als Muttersprache und als Fremdsprache/ Zweitsprache 
Formen des Grammatikunterrichts 
Wortschatzarbeit 
Texte und ihre Gestaltung 
Lesekompetenz 
Vermittlung kommunikativer Kompetenz 
Sprache und Medien 
sprachliche Normen und Stilideale 
 
Literaturdidaktik: 
Gegenstände 
Fragestellungen, Aufgaben und Ziele 
Ansätze, Konzepte und Methoden des Umgangs mit Literatur im 

Deutschunterricht 
Geschichte des Deutschunterrichts 
historische Entwicklung des Faches 
Literaturbegriff 
Kanonfrage 
Leserorientierung 
Lesesozialisation und literarische Sozialisation 
Kinder- und Jugendliteratur im Unterricht 
Medienwelten, Kinder- und Jugendmedien 
Medienerziehung 
 
Qualifikationsziel:  
vertiefte Kenntnisse der Begriffe, Gegenstände und Methoden 
der germanistischen Sprach- und Literaturdidaktik; Einsicht in 
die schulpraktische Umsetzbarkeit sprach- und literaturdidak-
tischer Kenntnisse und Fertigkeiten 

Verwendbarkeit des Moduls Masterstudiengänge der Berufs- und Wirtschaftspädagogik 
Dauer des Moduls ein oder zwei Semester (in Abhängigkeit vom Studienplan) 
Häufigkeit des Angebots in der Regel jedes Semester 
Sprache Deutsch 
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Voraussetzung für die Teilnahme Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Lehr-/Lernform Seminare mit Referaten bzw. studienbegleitende Arbeiten 
Studentischer Arbeitsaufwand 240 Std. (Präsenzzeit: 60 Std.; Selbststudium: 180 Std.) 
Modulprüfungsleistung Semesterarbeit oder Erfahrungsbericht (Umfang: 5-10 Seiten) 

über die Durchführung eines sprach- oder litera-
turwissenschaftlichen Tutoriums im Basisbereich in Seminar 1 
(zusätzlich Teilnahmenachweis in Seminar 2) 

Anzahl Credits 8 
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Name des Moduls L4/Modul 9:  

Schulpraktische Studien (Vertiefungsmodul) 
Zahl der Veranstaltungen; Veranstal-
tungsarten 

2 Veranstaltungen (Pflicht): 
Schulbesuche; 1 Seminar à 2 SWS 

Lerninhalte; Qualifikationsziel Elemente aus den Themenbereichen:  
Einführung in Lehrpläne und zentrale Aufgabenbereiche 
Beobachtung und Analyse sprachlicher und literarischer Lern-

prozesse 
Strukturierung und Planung von Lehr-Lernprozessen in den Be-

reichen des literalen und literarischen Lehrens und Lernens 
der deutschen Sprache (auch unter den Bedingungen der 
Mehrsprachigkeit/Deutsch als Zweitsprache) 

Umsetzung und Erprobung fachdidaktischer Theorien und Me-
thoden 

Reflexion eigener Unterrichtserfahrungen und Bezug auf fachdi-
daktische Konsequenzen 

Verfahren der Lernerfolgskontrolle 
Lehrwerkanalyse 
formale und empirische Methoden zur Dokumentation von Lehr-

Lernprozessen (z. B. Hospitationsprotokolle, Unterrichtsvor-
bereitung, Kindertexte, Unterrichtsmitschnitte etc.) 

Qualifikationsziel:  
Kenntnisse in Planung, Organisation und Durchführung von 
Deutschstunden; Fähigkeit zur didaktischen und methodischen 
Begründung von Unterrichtsplanungen und zur Reflexion des 
eigenen Unterrichts; Erfahrung in der schulpraktischen Umsetz-
barkeit sprach- und literaturdidaktischer Kenntnisse und Fertig-
keiten; Bereitschaft und Fähigkeit zur ständigen Reflexion der 
Arbeit als Lehrkraft 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Haupt- und Realschule, Gymnasium, 
Masterstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots jedes Semester 
Sprache Deutsch 
Voraussetzung für die Teilnahme Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Lehr-/Lernform Seminar; Unterrichtshospitation mit Lehrpraxis 
Studentischer Arbeitsaufwand 180 Std. (Präsenzzeit: 60 Std.; Selbststudium: 120 Std.) 
Modulprüfungsleistung 2 Modulteilprüfungen: 

1. Schulbesuche: schriftliche Unterrichtsplanung und Auswer-
tung des eigenen Unterrichts mit fachdidaktischem Bezug, 
Analyse von Dokumenten aus dem Unterricht (ca. 15 Seiten) 

2. Begleitseminar: schriftliche Unterrichtsplanung der einzelnen 
Lerneinheiten (jeweils 1-2 Seiten) 

Anzahl Credits 6 
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Name des Moduls L4/Modul 10: Literatur und Medien (Schwerpunktmodul) 
Zahl der Veranstaltungen; Veranstal-
tungsarten 

2 Veranstaltungen (Wahlpflicht): 
1 Seminar à 2 SWS aus der Sprachwissenschaft/Sprachdidaktik 
1 Seminar à 2 SWS aus der Lieraturwissenschaft/Literaturdidaktik

Lerninhalte;  
Qualifikationsziel/Kompetenzen 

Schwerpunktbildung in den Themenbereichen: 
Literatur und Lebenswelt  
Literatur- und Medientheorie 
Literatur- und Medienkritik 
Mediengeschichte 
Medienästhetik 
Medieninstitutionen und -systeme 
Medienkommunikation (u.a. Produktion u. Rezeption) 
Sprache der Medien 
Medienwechsel, Intermedialität, Transmedialität 
Nähe- und Distanzkommunikation 
Geschichte der Textmedien/Medientexte/Intertextualität 
Kinder- und Jugendmedien und -kultur 
Literatur- und Mediensozialisation 
medienbasierte Lehr- und Lerntheorien 
Mediendidaktik 
Medienerziehung im Deutschunterricht 
 
Qualifikationsziel/Kometenzen:  
Einsicht in literatur-, kommunikations- und medientheoretische 
Ansätze; methodologische und wissenssoziologische Kenntnisse; 
Fähigkeit zur integralen sprach-, literatur- und medienwissen-
schaftlichen Gegenstandsbetrachtung; Einsicht in die Ausgestal-
tung medialer Diskurse; Erweiterung und Vertiefung von Me-
dienkometenz; Fähigkeit zum Erkennen medienerzieherischer 
Problembereiche und schulischen Handlungsbedarf; Fähigkeit 
zum Einbezug medialer Lebenswelten in den Kontext des 
Deutschunterrichts 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Haupt- und Realschule, Gymnasium; BA Germanistik 
Masterstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer des Moduls ein oder zwei Semester (in Abhängigkeit vom Stundenplan) 
Häufigkeit des Angebots in der Regel jedes Semester 
Sprache Deutsch 
Voraussetzung für die Teilnahme Immatrikulation Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Lehr-/Lernform Seminare mit Referaten bzw. studienbegleitenden Arbeiten; ei-

genständige Projektarbeit 
Studentischer Arbeitsaufwand 240 Std. (Präsenzzeit: 60 Std.; Selbststudium: 180 Std.) 
Modulprüfungsleistung Mündliche/schriftliche Präsentation/Projektarbeit im Seminar 1 

(zusätzlich Teilnahmenachweis im Seminar 2) 
Anzahl Credits 8 (davon 5 Fachdidaktik) 
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Name des Moduls L4/Modul 11:  

Text und Diskurs (Schwerpunktmodul) 
Zahl der Veranstaltungen; Veranstal-
tungsarten 

2 Veranstaltungen (Wahlpflicht): 
1 Seminar à 2 SWS aus der Sprachwissenschaft/Sprachdidaktik 
 1 Seminar à 2 SWS aus der Lieraturwissenschaft/Literaturdi-
daktik 

Lerninhalte; Qualifikationsziel Schwerpunktbildung in den Themenbereichen:  
theoretische Positionen 
Text- und Diskursstrukturen aus der Sicht der Sprach- und der 

Literaturwissenschaft  
Sprach- und literaturwissenschaftlicher Textinterpretation, 

Textwandel 
Diskursanalyse als Analyse kultureller, gesellschaftlicher Realitä-

ten und in der Praxis 
Autorenkonzepte und Werkbegriff 
Mündlichkeit und Schriftlichkeit im Unterricht 
Strukturen von sprachlichen Konstitutionsprozessen 
Sprachreflexion hinsichtlich des schulischen Alltags 
Einsichten in sprachliche Lehr- und Lernprozesse im Deutschun-

terricht 
Qualifikationsziel/Kompetenzen:  
Einsicht in den strukturellen Zusammenhang der beiden Teildis-
ziplinen Sprach- und Literaturwissenschaft; Kenntnis der Theo-
riedebatten; ausgeprägte Fähigkeiten im praktischen analyti-
schen Umgang mit Texten und Diskursen; Erfahrungen in der 
Auseinandersetzung mit sprach- und literaturwissenschaftlichen 
Kenntnissen und Fertigkeiten auf alltagspraktische bzw. schuli-
schen Zusammenhängen; Erfahrungen in der situationsadäqua-
ten Verwendung der Sprache 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Haupt- und Realschule,Gymnasium; BA Germanistik, 
Masterstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagoik 

Dauer des Moduls ein oder zwei Semester (in Abhängigkeit vom Studienplan) 
Häufigkeit des Angebots in der Regel jedes Semester 
Sprache Deutsch 
Voraussetzung für die Teilnahme Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Lehr-/Lernform Seminare mit Referaten bzw. studienbegleitenden Arbeiten; ei-

genständige Projektarbeit 
Studentischer Arbeitsaufwand 240 Std. (Präsenzzeit: 60 Std.; Selbststudium: 180 Std.) 
Modulprüfungsleistung Mündliche/schriftliche Präsentation/Projektarbeit im Seminar 1 

(zusätzlich Teilnahmenachweis im Seminar 2) 
Anzahl Credits 8 (davon 5 Fachdidaktik) 



4.17.07.181 NEU 
 

Mitteilungsblatt der Universität Kassel Nr. 14/2010 vom 04.10.2010 1314 
 

Zweitfach Englisch 

Modulübersicht 
 
Sem Modul Inhalt Credits

M14b Qualifikationsmodul Fachdidaktik 12 
M10 Schulpraktische Studien Englisch 6 
M9 Qualifikationsmodul Sprachpraxis 6 
M7b Aufbaumodul Landeswissenschaft 8 
M6 oder 
M8b 

Aufbaumodul Linguistik oder 
Literaturwissenschaft 

6 

MA 
1-4 
46 c 

M5b Aufbaumodul Fachdidaktik 8 
M4 Aufbaumodul Sprachpraxis 2 6 
M3c Basismodul Fachwissenschaft (Grundlagen der Linguistik, der Literatur- 

und Landeswissenschaften) 
13 

M 2 Basismodul Fachdidaktik 3 

BA 
1-6 
26 c 

M 1 Basismodul Sprachpraxis 1 4 
Summe 72 
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Module Englisch 
 

Name des Moduls Modul 1 (Basismodul Sprachpraxis): 
Sprachpraxis 1 

Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

2 Übungen 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 
 
 
 

Festigung und Vertiefung der vorhandenen Kompetenzen im 
mündlichen und schriftlichen Ausdrucksvermögen; Einführung in 
die deutsch-englische Übersetzung. 
Erreichen der Schwelle zwischen „selbständiger“ und „kompeten-
ter“ Verwendung der Sprache (B2/C1, Gemeinsamer Europäischer 
Referenzrahmen). 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Englisch an Grundschulen, Hauptschulen und Realschu-
len, Gymnasien, 
Bachelorstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Dauer: 2 Semester 
Häufigkeit: jedes Semester  

Sprache Englisch 
 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für Lehramt Englisch an Grundschulen bzw. 
Haupt- und Realschulen bzw. Gymnasien 
Immatrikulation Bachelor Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Übungen 
 

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden 
Selbststudium: 60 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Modulprüfungsleistung: Klausur (ca. 90 Minuten). 

Anzahl Leistungspunkte für das Modul 4 
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Name des Moduls Modul 2 (Basismodul Fachdidaktik):  

Grundlagen der Fremdsprachenlehr- und -lernforschung und 
Interkulturellen Kommunikation 

Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

1 Orientierungskurs 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Einführung in die Fremdsprachenlehr- und –lernforschung 
und Interkulturelle Kommunikation: 
Erwerb von Grundlagenwissen in der Fachdidaktik Englisch, 
der Fremdsprachenlehr- und -lernforschung sowie der Inter-
kulturellen Kommunikation. Orientierender Überblick zu 
Unterrichtszielen, –methoden und -materialien im schuli-
schen Englischunterricht. Anbahnung von Reflexionskompe-
tenzen bzgl. Lern- und Lehrprozessen im Englischunterricht. 
Grundtechniken des wissenschaftlichen Arbeitens einschl. 
der Nutzung von fachspezifischen Online-Datenbanken. 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Englisch an Grundschulen, Haupt- und Realschulen, 
Gymnasien, 
Bachelorstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Dauer: 1 Semester 
Häufigkeit: mindestens jährlich 

Sprache Englisch 
 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für Lehramt Englisch an Grundschulen bzw. 
Haupt- und Realschulen bzw. Gymnasien, 
Immatrikulation Bachelor Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Seminar  
 

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 30 Stunden 
Selbststudium: 60 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Modulprüfungsleistung: Klausur (ca. 90 Minuten) oder  
2 Modulteilprüfungen: Klausur (ca. 45 Minuten) plus schriftli-
che Ausarbeitung (ca. 4 Seiten). 

Anzahl Credits für das Modul 3 
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Name des Moduls Modul 3c (Basismodul Fachwissenschaften): 

Grundlagen der Linguistik, der Literatur- und Landes-
wissenschaft 

Lehrveranstaltungen 2 Orientierungskurse (Landes- und Literaturwissenschaften 
in einem kombinierten OK) und  
1 Proseminar aus einer der Fachwissenschaften  

Lerninhalte, Qualifikationsziel Linguistik: 
Kenntnis der Hauptgebiete, Terminologie und Methoden der 
Linguistik, Grundwissen in den Bereichen Sprachgeschichte, 
Phonetik und Phonologie, Morphologie, Syntax, Semantik 
und Semiotik sowie zur theoretischen Linguistik. Fähigkeit, 
dieses Wissen in gesellschaftlichen und pädagogischen Kon-
texten auf die englische Sprache anzuwenden. 
 
Landeswissenschaften: 
Erwerb von landeswissenschaftlichem Grundlagenwissen zu 
USA und Großbritannien: grundlegende Fragestellungen und 
Methoden des Fachs, historische und gesellschaftliche Kon-
turen, politisches System, Einführung in die Fachliteratur, 
Recherche, wissenschaftliches Lesen, Konzeption wissen-
schaftlicher Fragestellungen. 
 
Literaturwissenschaft: 
Erwerb von literaturwissenschaftlichem Grundlagenwissen: 
Einführung in zentrale philologische Arbeitsweisen, Ein-
übung von Textanalyse und Interpretation, Überblick über 
Literaturepochen und -gattungen.  
 
Proseminar:  
Vertiefung von landeswissenschaftlichem, linguistischem 
oder literaturwissenschaftlichem Grundlagenwissen: Vertie-
fende selbständigere Anwendung der im Basismodul erwor-
benen Kompetenzen. 

Verwendbarkeit des Moduls Bachelorstudiengänge Berufspädagogik und Wirtschaftspä-
dagogik  

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

Dauer: 2 Semester 
Häufigkeit: mindestens jährlich 

Sprache Englisch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für Wirtschaftspädagogik oder Berufspäda-

gogik  
Lehr-/Lernform Orientierungskurs und Proseminar 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenz: 90h; Selbststudium: 300h  
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Modulprüfungsleistung  kumulative Modulprüfung: 3 Orientierungskursklausuren, 

die auch in mehrere kürzere Teilklausuren unterteilt werden 
können (Linguistik: insgesamt ca. 90 Minuten, Landeswis-
senschaft: insgesamt ca. 90 Minuten, Literaturwissenschaft: 
insgesamt ca. 90 
Minuten).  
1 Klausur oder 1 Hausarbeit im Proseminar  

Anzahl Credits für das Modul 13 
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Name des Moduls Modul 4 (Aufbaumodul Sprachpraxis): Sprachpraxis 2 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

3 Übungen 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 
 
 

Weiterentwicklung des mündlichen und schriftlichen Ausdrucks-
vermögens, einschließlich deutsch-englischer Übersetzungs-
kompetenz. 
„Kompetente Sprachverwendung“ im Sinne der Niveaustufe C1 
des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Englisch an Grundschulen, Lehramt Englisch an Haupt-
schulen und Realschulen, Lehramt Englisch an Gymnasien 
Bachelorstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Dauer: 2 Semester 
Häufigkeit: jedes Semester  

Sprache Englisch 
 

Voraussetzung für Teilnahme Erfolgreicher Abschluss des Basismoduls Sprachpraxis 
Immatrikulation Bachelorstudiengänge Berufs- und Wirtschafts-
pädagogik 

Organisationsform Übungen 
 

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 90 Stunden 
Selbststudium: 90 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Modulprüfungsleistung: mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten). 

Anzahl Leistungspunkte für das Modul 6 
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Name des Moduls Modul 5b (Aufbaumodul Fachdidaktik):  

Entwicklung fremdsprachlicher Lehr- und Lernkompetenzen 
im schulischen Englischunterricht: Medien, Kultur und Spra-
che 

Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

2 Proseminare oder 1 Vorlesung plus 1 Proseminar oder 1 
Projektseminar 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Vertiefung von Grundlagenwissen in der Fachdidaktik Eng-
lisch, der Fremdsprachenlehr- und -lernforschung und/oder 
der Interkulturellen Kommunikation. Aufbau von Reflexions-
kompetenzen bzgl. Lern- und Lehrprozessen im schulischen 
Englischunterricht einschließlich des zielgruppengerechten 
und schulartspezifischen (L2, L3) Einsatzes von Medien, Un-
terrichtsmethoden, -materialien und Arbeitsformen unter 
den jeweiligen institutionellen Rahmenbedingungen.  

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Englisch an Haupt- und Realschulen  
Lehramt Englisch an Gymnasien 
Masterstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Dauer: 1 oder 2 Semester 
Häufigkeit: jedes Semester 

Sprache Englisch 
 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für Lehramt Englisch an Haupt- und Real-
schulen bzw. Gymnasien,  
Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Seminar oder Vorlesung oder Seminar plus Projekt 
 

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden 
Selbststudium: 180 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Modulprüfungsleistung: 1 Hausarbeit (ca. 15 Seiten) oder 1 
Klausur (ca. 90 Minuten) oder 1 Projektarbeit oder 1 Portfolio 
(jeweils in englischer Sprache) als Modulabschlussprüfung. 

Anzahl Credits für das Modul 8 
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Name des Moduls Modul 6: Aufbaumodul Linguistik  
 

Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

2 Proseminare oder  
1 Proseminar und 1 Vorlesung (1h) und 1 Übung (1h) 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Vertieftes Wissen in der theoretischen und angewandten 
Linguistik, Methodenbewusstsein sowie Fähigkeit zur Bear-
beitung von Themen der linguistischen Forschung.  

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Englisch an Gymnasien  
Lehramt an Haupt- und Realschulen 
Masterstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Dauer: 1 oder 2 Semester  
Häufigkeit: mindestens jährlich  

Sprache Englisch  
 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für Lehramt Englisch an Gymnasien oder 
Lehramt an Haupt- und Realschulen 
Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Proseminar  
Vorlesung  
Übung  

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden 
Selbststudium: 120 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

kumulative Modulprüfung: 2 Hausarbeiten (je ca. 10 Seiten) 
oder 1 Hausarbeit (ca. 10 Seiten) und 1 Klausur (ca. 90 Minu-
ten).  

Anzahl Credits für das Modul 6 
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Name des Moduls Modul 7b: Aufbaumodul Landeswissenschaften  

 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

2 Proseminare 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Vertiefung von landeswissenschaftlichem Grundlagenwissen. 
Vertiefende selbständigere Anwendung der im Basismodul 
erworbenen Kompetenzen (Recherche, historisch-polit. Kon-
textualisierung von Quellen, wiss. Lektüre von Sekundärlite-
ratur) in Anwendung auf spezifische landeswissenschaftliche 
Themen. Kompetenzerwerb: Analyse von Quellen und Sekun-
därliteratur, mündliche Präsentation und wissenschaftliches 
Schreiben. 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Englisch an Haupt- und Realschulen, Lehramt Eng-
lisch an Gymnasien 
Masterstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Dauer: 2 Semester 
Häufigkeit: jährlich (jeweils mindestens 1 Proseminar in ei-
nem Semester) 

Sprache Englisch 
 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für Lehramt Englisch an Haupt- und Real-
schulen bzw. Gymnasien 
Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Seminar 
 

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden  
Selbststudium: 180 Stunden (inkl. Hausarbeiten) 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Studienleistungen: projektorientierte Gruppenarbeit 
und/oder Präsentationen 
kumulative Modulprüfungsleistung: 1 Hausarbeit (ca. 12 
Seiten) und 1 Paper (ca. 8 Seiten). 

Anzahl Credits für das Modul 8 
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Name des Moduls Modul 8b: Aufbaumodul Literaturwissenschaft 

  
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

1 Vorlesung, 1 Übung, 1 Proseminar 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Vertiefung von literaturwissenschaftlichen Überblickskennt-
nissen, Vertiefung von Grundlagenkenntnissen im kulturhis-
torischen Kontext; Schulung textanalytischer und interpreta-
torischer Fähigkeiten 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Englisch an Gymnasien  
Masterstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Dauer: 1 oder 2 Semester 
Häufigkeit: mindestens jährlich 

Sprache Englisch 
 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für Lehramt Englisch an Gymnasien 
Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Vorlesung, Übung, Seminar 
 

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 90 Stunden  
Selbststudium: 90 Stunden (inkl. Hausarbeit) 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Modulprüfungsleistung: 1 Hausarbeit (ca. 10-15 Seiten). 
 

Anzahl Credits für das Modul 6 
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Name des Moduls Modul 9 (Qualifikationsmodul Sprachpraxis): Sprachpraxis 3 
Zahl Veranstaltungen, Veranst.-Arten  3 Übungen 
Kompetenzen 
Thema und Inhalte 
 
 

Verfeinerung des mündlichen und schriftlichen Ausdrucks-
vermögens, einschl. deutsch-englischer Übersetzungs-
kompetenz 
Ziel ist die kompetente Sprachverwendung im Sinne des Niveau 
C2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt an Grundschulen, Haupt-u. Realschulen, Gymnasien 
Masterstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer u. Häufigkeit des Angebotes  Dauer: 2 Semester; Häufigkeit: jedes Semester  
Sprache Englisch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Organisationsform Übungen 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 90 Stunden; Selbststudium: 90 Stunden 
Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Modulprüfungsleistung: Klausur (ca. 4 Stunden). 

Anzahl Leistungspunkte für das Modul 6 
 
 
 

Nr. und 
Name des Moduls 

Modul 10 (Qualifikationsmodul Fachdidaktik): Schulpraktische Stu-
dien Englisch 

Zahl der Veranstaltungen, Veranstaltungsarten 1 SPS-Seminar 
Unterrichtshospitationen und eigene Unterrichtsversuche 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Studierende hospitieren an der Praktikumsschule und planen Unter-
richt im Fach Englisch fach- und sachgerecht, gestalten ihn fachlich, 
methodisch und kommunikativ sinnvoll. Die diesbezügliche Planung, 
Reflexion, Analyse und Evaluation erfolgt im semesterbegleitenden 
Seminar. 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Englisch an Grundschulen, Lehramt Englisch an Haupt- und 
Realschulen, Lehramt Englisch an Gymnasien 
Masterstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Dauer: 1 Semester 
Häufigkeit: mindestens jährlich 

Sprache Englisch 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für Lehramt Englisch an Grundschulen bzw. Haupt- 
und Realschulen bzw. Gymnasien  
Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Seminar  
Unterrichtshospitationen u. eigene Unterrichtsversuche 

Studentischer Arbeitsaufwand  Für das SPS-Seminar: Präsenzzeit: 30 Stunden  
Selbststudium: 60 Stunden 
Für Unterrichtshospitationen und eigene Unterrichtsversuche:  
Präsenzzeit: 30 Stunden 
Selbststudium: 60 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, Art 
der Prüfungen 

Modulprüfungsleistung: Verlaufspläne, Unterrichtsentwürfe und 
Evaluation/Reflexion (ca. 15 Seiten) als Modulabschlussprüfung. 

Anzahl Credits für das Modul 6 
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Name des Moduls Modul 14b (Qualifikationsmodul Fachdidaktik):  
Erforschung, Evaluation und Bewertung fremdsprachlichen 
Lernens und interkultureller Kommunikation im Englischun-
terricht der Sekundarstufe I und II 

Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

2 Hauptseminare und 1 Kolloquium oder 1 Projektseminar 
und 1 Kolloquium 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Erwerb von spezialisierten Kenntnissen in der Fachdidaktik 
Englisch, der Fremdsprachenlehr- und -lernforschung 
und/oder der Interkulturellen Kommunikation unter beson-
derer Berücksichtigung der Erforschung, Evaluation und Be-
wertung fremdsprachlichen und interkulturellen Lernens in 
der Sekundarstufe I und II. Erwerb von diagnostischen und 
forschungsmethodischen Kompetenzen in Bezug auf den 
zielgruppengerechten Einsatz von Unterrichtsmethoden, -
materialien und Arbeitsformen. 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Englisch an Haupt- und Realschulen  
Lehramt Englisch an Gymnasien 
Masterstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Dauer: 1 oder 2 Semester 
Häufigkeit: mindestens jährlich 

Sprache Englisch 
 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für Lehramt Englisch an Haupt- und Real-
schulen bzw. Gymnasien 
Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Seminar oder Seminar plus Projekt  
 

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 90 Stunden 
Selbststudium: 270 Stunden  

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Modulprüfungsleistung: 1 Hausarbeit (ca. 20 Seiten) oder 1 
Klausur (ca. 90 Minuten) oder 1 Portfolio oder 1 Projektarbeit 
(jeweils in englischer Sprache) als Modulabschlussprüfung. 

Anzahl Credits für das Modul 12 
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Zweitfach Französisch 

Modulübersicht 
 
Sem Modul Inhalt Credits

L3 M10 od L3 
M14 od. 
L3 M17 

1 Aufbaumodul  
Linguistik oder Literaturwissenschaft oder Landeswissenschaft 

6 

L3 M8 Schulpraktische Studien Französisch 6 
L3 M6 Fachdidaktik: Innovation im FSU  8 
L3 M5 Fachdidaktik: Sprachlehr/-lernmedien 8 
L3 M3 Prüfungsmodul Sprachpraxis 6 
L3 M2 Aufbaumodul Sprachpraxis 6 

Basismodul Landeswissenschaft 

MA 
1-4 
46 c 

L3 M16 od. 
L3 M9 Basismodul Linguistik 

6 

Basismodul Landeswissenschaft L3 M16 od. 
L3 M9 Basismodul Linguistik 

6 

L3 M13 Basismodul Literaturwissenschaft  8 
L3 M4 Basismodul Fachdidaktik 4 

BA 
1-6 
26 c 

L3 M1 Basismodul Sprachpraxis 1 8 
Summe 72 
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Module Französisch 
 
Name des Moduls L3 Modul 1: Sprachpraxis  

Basismodul 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

4 Übungen: Ecrit 1, Oral1, Grammaire 2, Traduction 1 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Entwicklung und Erweiterung der Lese- und Hörverständnis-
strategien 
Entwicklung der Sprechfertigkeit für die Teilnahme an Ge-
sprächen 
Entwicklung der Kommunikationsstrategien 
Entwicklung und Erweiterung der schriftlichen Kompetenz 
Übersetzung und kontrastive Textarbeit 
Gezielter Einsatz von ein- und zweisprachigen Wörterbü-
chern  
Textgrammatik und Diskursanalyse 
Anleitung zur Selbstkorrektur 
 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt „Französisch“ an Gymnasien  
Bachelorstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Zwei- bis Viersemestrig je nach Studienverlauf, jährlich 
 

Sprache Französisch 
 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für Lehramt „Französisch“ an Gymnasien 
Immatrikulation Bachelor Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Nachweis des Niveaus B1 des „Europäischen Referenzrahmen 
für Sprachen“ 

Organisationsform Übung  
 

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit:     120 Stunden (inkl. Prüfungszeiten) 
Selbststudium: 120  Stunden 
 

Studienleistung 
Modulprüfungsleistung 
Art der Prüfungen 

Studienleistungen: Mündliche und schriftliche Textprodukti-
on 
4 Modulteilprüfungen: 
 
Ecrit 1: Klausur (90 Minuten) oder Portfolio 
Oral1: ausgearbeitetes Referat oder eine mündliche Prüfung 
(15 Minuten) 
Grammaire 2: ausgearbeitetes Referat oder eine mündliche 
Prüfung (15 Minuten) 
Traduction 1: Klausur (90 Minuten) oder Portfolio 

Anzahl Credits für das Modul 8 
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Name des Moduls L3 M 4: Theorie und Praxis des Französischunterrichts 

Fachdidaktik Basismodul  
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

1 Seminar sowie computergestütztes Lehrangebot 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Kenntnisse erwerben in bezug auf die wissenschaftlichen 
Standards der Fremdsprachenforschung einschließlich des 
wissenschaftlichen Arbeitens 

wichtige Handlungsfelder des Lehrens und Lernens fremder 
Sprachen theorie- und praxisorientiert reflektieren kön-
nen 

Einblicke gewinnen in die Unterschiede zwischen dem Erler-
nen der ersten und einer zweiten Fremdsprache 

Einsicht nehmen in Lehren und Lernen von Fremdsprachen in 
europäischer Dimension 

Medien- und Methodenkompetenz erwerben 
Kritische Distanz entwickeln (von den eigenen Unterrichtser-

fahrungen als Schüler/in hin zur Perspektive der Lehrper-
son) 

berufliches Selbstverständnis bzw. ein entsprechendes 
Selbstkonzept ausbilden 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Französisch 
Bachelorstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Einsemestrig, jährlich, jeweils im SS 
 

Sprache Deutsch; Französisch 
 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für das Lehramt Französisch 
Immatrikulation Bachelor Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Präsenzveranstaltung sowie computergestütztes Lehrangebot
 

Studentischer Arbeitsaufwand  120 Stunden: 
Präsenzzeit (Lehrveranstaltung): 30 Stunden 
Präsenzzeit (Arbeitsgruppen): 10 Stunden 
Selbststudium: 80 Stunden 
 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

(bis zu) 8 schriftliche Ausarbeitungen zu den Lerneinheiten 
als Modulteilprüfungen 

Anzahl Credits für das Modul 4  
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Name des Moduls L3 M 9: Einführung in die französische Sprachwissenschaft 

Linguistik Basismodul 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

1 Orientierungskurs, 1 Tutorium, 1 Proseminar 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Begriffs-, Modell- und Theoriebildung sowie die Systematik 
der angewandten Linguistik, insbesondere der kontrasti-
ven Linguistik kennen 

Sprachwissenschaftliche Fragestellungen, Methoden und 
Inhalte in ihrer Bedeutung für die Fremdsprachenvermitt-
lung einschätzen können 

Zentrale Bereiche der Fehlerlinguistik und ihre Funktion für 
den Französischunterricht beschreiben können 

Wissenschaftliche und pädagogische Grammatiken in ihrem 
Stellenwert für den Französischunterricht einschätzen 
können 

Unterschiedliche Ausprägungen von Progression kennen und 
bewerten können 

Verfahren zur Ermittlung sprachlicher Minima für den Fran-
zösischunterricht kennen und ihre Relevanz für den Fran-
zösischunterricht einschätzen können 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Französisch 
Bachelor- oder Masterstudiengänge Berufs- und Wirtschafts-
pädagogik (das Modul darf nur einmal verwendet werden: 
entweder im Bachelor- oder im Masterstudiengang) 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Zweisemestrig 
Bitte beachten: Beginn mit Orientierungskurs jeweils im WS  

Sprache Deutsch; Französisch 
 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für das Lehramt Französisch  
Immatrikulation Bachelor/ Master Berufs- oder Wirtschafts-
pädagogik 

Organisationsform Vorlesung mit Tutorium, Seminar  
 

Studentischer Arbeitsaufwand  180 Stunden: 
Präsenzzeit: 90 Stunden 
Selbststudium: 90 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Mögliche Studienleistungen: Hausarbeit, Referat, Portfolio, 
wissenschaftliches Protokoll, Bearbeitung von Übungsaufga-
ben 
Prüfungsleistungen: 1 Klausur (90 min) im OK und 1 Hausar-
beit/Klausur (ca. 12-15 Seiten/90 min) im PS 

Anzahl Credits für das Modul 6 
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Name des Moduls Modul 13: Grundlagen der französischen Literatur-

wissenschaft; Literaturwissenschaft Basismodul  
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten 

3 Veranstaltungen: 1 Orientierungskurs, 1 Vorlesung, 
1 Proseminar 

Kompetenzen, 
Thema und Inhalte 

 Vertrautheit mit Theorien und Methoden der fran-
zösischen Literaturwissenschaft unter Berücksichti-
gung medien- und kulturwissenschaftlicher Aspekte 

 Überblick über die französische Literaturgeschichte 
 Fähigkeit zur Analyse und Interpretation literari-

scher Texte 
(i) Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Französisch an Gymnasien 

Bachelorstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

Zweisemestrig; jährlich; Beginn jeweils im Wintersemester 
(mit dem Orientierungskurs) 

Sprache Deutsch und Französisch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für das Lehramt Französisch  

Immatrikulation Bachelor Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Organisationsform Vorlesung, Seminar 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 90 Stunden; Selbststudium: 150 Stunden  
Studienleistung, Modulprüfungsleis-
tung, Art der Prüfungen 

Studienleistung: 1 Referat (PS) 
Teilprüfungsleistungen: 2 Klausuren von je 90 Minuten (OK 
und V) + 1 Hausarbeit von ca. 15 Seiten (PS) 
Modulabschlussprüfung als Kumulation der Teilprüfungen 

Anzahl Credits für das Modul 8 
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Name des Moduls L3 M 16: Frankreich im 19. und 20. Jahrhundert 

Landeswissenschaften Basismodul 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

1 Vorlesung / Orientierungskurs à 2 SWS 
1 begleitendes Tutorium à 2 SWS 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Erwerben von Grundkenntnissen der französischen Politik-, 
Sozial- und Kulturgeschichte des 19. und 20. Jahrhun-
derts im europäischen Zusammenhang mit Schwerpunkt 
in den Zeiträumen 1789-1880, 1880-1958 und 1958 bis 
heute 

Erlernen und Einüben geschichts- und landeswissen-
schaftlicher Methoden und Techniken als Basis eigen-
ständigen wissenschaftlichen Arbeitens 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Französisch an Gymnasien  
Bachelor- oder Masterstudiengänge Berufs- und Wirtschafts-
pädagogik (das Modul darf nur einmal verwendet werden: 
entweder im Bachelor- oder im Masterstudiengang) 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Einsemestrig, jährlich jeweils im Sommersemester 
 

Sprache Deutsch, teilweise Französisch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für Lehramt Französisch an Gymnasien  

Immatrikulation Ba/ Ma Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Organisationsform Vorlesung / Orientierungskurs mit Tutorium 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden; Selbststudium: 120 Stunden 
Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Abschlussklausur (ca. 90min) 

Anzahl Credits für das Modul 6 
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Name des Moduls L3 M 2: Sprachpraxis; Aufbaumodul 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten 

3 Übungen: Ecrit 2, Oral 2, Traduction 2 

Lerninhalte, Qualifikationsziel Entwicklung der Kommunikationsstrategien 
Erweiterung der Lese- und Hörverständnisstrategien 
Übersetzung bzw. kontrastive Textarbeit 
Textgrammatik und Diskursanalyse 
Anleitung zur Selbstkorrektur 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt „Französisch“ an Gymnasien  
Masterstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes  Zweisemestrig, jährlich 
Sprache Französisch 
Voraussetzung für Teilnahme Bestandenes Modul 1 oder Immatrikulation Ma Berufs- oder 

Wirtschaftspädagogik 
Lehr-/Lernform Übung  
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 90 Stunden; Selbststudium: 90 Stunden 
Modulprüfungsleistung  Studienleistungen: Mündliche und schriftliche Textprodukti-

on  
3 Modulteilprüfungen: 
 
Ecrit 2: Klausur (90 Minuten) oder Portfolio 
Oral 2: ausgearbeitetes Referat oder eine mündliche Prüfung 
(15 Minuten) 
Traduction 2: Klausur (90 Minuten) oder Portfolio  

Anzahl Credits für das Modul 6 
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Name des Moduls L3 M 3: Sprachpraxis; Prüfungsmodul 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

3 Übungen: Ecrit 3, Oral 3, Traduction 3 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Entwicklung der Kommunikationsstrategien, 
Erweiterung der Lese- und Hörverständnisstrategien, 
Übersetzung und kontrastive Textarbeit, 
Textgrammatik u. Diskursanalyse, Anleitung zur Selbstkorr.  

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt „Französisch“ an Gymnasien  
Masterstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes  Zweisemestrig, jährlich 
Sprache Französisch 
Voraussetzung für Teilnahme Bestandenes Modul 2 
Organisationsform Übung  
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit:     90 Stunden (inkl. Prüfungszeiten) 

Selbststudium: 90 Stunden 
Studienleistung 
Modulprüfungsleistung 
Art der Prüfungen 

Studienleistungen: Mündliche und schriftliche Textproduk-
tion 
3 Modulteilprüfungen: 
 
Ecrit 2: Klausur (90 Minuten) oder Portfolio 
Oral 2: ausgearbeitetes Referat oder eine mündliche Prüfung 
(15 Minuten) 
Traduction 2: Klausur (90 Minuten) oder Portfolio oder aus-
gearbeitetes Referat oder eine mündliche Prüfung (15 Minu-
ten) 

Anzahl Credits für das Modul 6 
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Name des Moduls L3 Modul 5: Sprachlehr- und -lernmedien I und II 

Fachdidaktik Aufbaumodul 1  
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

2 Seminare sowie computergestütztes Lehrangebot 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

 angemessener, kritischer Umgang mit Lehrwerken 
und sonstigen Lehr- und Lernmaterialien 

 ‚Ausstiege’ aus dem Lehrwerk planen und analysie-
ren 

 die spezifischen Charakteristika und Funktionen von 
Unterrichtsmedien kennen 

 Kenntnisse erwerben hinsichtlich der Einsatzmög-
lichkeiten herkömmlicher technischer Medien im 
Fremdsprachenunterricht 

 Informations- und Kommunikationstechnologien 
beim Lehren und Lernen von Fremdsprachen adäquat 
nutzen 

 Medien- und Methodenkompetenz erwerben 
 berufliches Selbstverständnis bzw. ein entsprechen-

des Selbstkonzept ausbauen 
(ii) Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Französisch 

Masterstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Einsemestrig, geblockt, jeweils im WS 
 

Sprache Deutsch; Französisch 
 

Voraussetzung für Teilnahme erfolgreiches Studium des Moduls 4 oder 
Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Präsenzveranstaltung sowie computergestütztes Lehrangebot
 

Studentischer Arbeitsaufwand  240 Stunden: 
Präsenzzeit (Lehrveranstaltung): 60 Stunden 
Präsenzzeit (Arbeitsgruppen): 20 Stunden 
Selbststudium: 160 Stunden 
 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

(bis zu) 8 schriftliche Ausarbeitungen zu den Lerneinheiten 
als Modulteilprüfungen 

Anzahl Credits für das Modul 8  
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Name des Moduls L3 M 6: Innovationen im Fremdsprachenunterricht 

Fachdidaktik Aufbaumodul 2  
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

2 Seminare  

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

kritische Stellungnahme zu Erkenntnissen und Hypothesen 
der Bezugsdisziplinen der Fremdsprachenforschung 

Transformationen von wissenschaftlichem Wissen in Hand-
lungswissen vornehmen können 

neuere Tendenzen für das Lehren und Lernen von Fremd-
sprachen evaluieren 

Vorschläge für einen innovativen Fremdsprachenunterricht 
erarbeiten 

Methodenkompetenz für die Durchführung wissenschaftli-
cher, insbesondere empirischer Untersuchungen erwerben

Pilotstudien im schulischen Fremdsprachenunterricht planen, 
durchführen und auswerten 

berufliches Selbstverständnis bzw. ein entsprechendes 
Selbstkonzept ausbauen 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Französisch 
Masterstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Einsemestrig, geblockt, jeweils im SS 
 

Sprache Deutsch; Französisch 
 

Voraussetzung für Teilnahme erfolgreiches Studium des Moduls 4 oder  
Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Präsenzveranstaltung sowie computergestütztes Lehrangebot
 

Studentischer Arbeitsaufwand  240 Stunden: 
Präsenzzeit (Lehrveranstaltung): 60 Stunden 
Präsenzzeit (Arbeitsgruppen): 20 Stunden 
Selbststudium: 160 Stunden 
 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

(bis zu) 8 schriftliche Ausarbeitungen zu den Lerneinheiten 
als Modulteilprüfungen 

Anzahl Credits für das Modul 8 
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Name des Moduls L3 Modul 8: Schulpraktische Studien Fremdsprachenunter-

richt Französisch  
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

1 Seminar, Teilnahme an Schulveranstaltungen im Umfang 
von 2-3 Std. wöchentlich, insbesondere Hospitationen im 
Fremdsprachenunterricht der Zielsprache, sowie Erteilen 
eigenen Unterrichts 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

den Arbeitsplatz ‚Schule’, insb. die institutionellen Rahmen-
bedingungen des Französischunterrichts kennenlernen 

Lernvoraussetzungen von Schüler/innen unterschiedlicher 
Alterstufen evaluieren und darstellen 

Unterrichtssequenzen und Unterrichtsstunden (möglichst 
eingebettet in Unterrichtseinheiten) planen, durchführen 
und evaluieren können 

Fähigkeiten erwerben zum (exemplarischen) Planen und Ges-
talten von Lernumgebungen für selbstgesteuertes Fremd-
sprachenlernen (u. a. Freiarbeit, Lernen an Stationen, Pro-
jektunterricht) 

Kenntnisse der Funktion von Feedback beim Fremdsprachen-
lernen erwerben und erproben 

Selbstevaluation der Lehre im Rahmen reflexionsbasierter 
Unterrichtsanalysen vornehmen 

berufliches Selbstverständnis bzw. ein entsprechendes 
Selbstkonzept ausbauen 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Französisch 
Masterstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Einsemestrig, in jedem Semester 
 

Sprache Deutsch; Französisch 
 

Voraussetzung für Teilnahme erfolgreiches Studium des Moduls 4 oder 
Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Präsenzveranstaltung sowie Teilnahme an schulischen Veran-
staltungen 

Studentischer Arbeitsaufwand  180 Stunden: 
Präsenzzeit: 60 Stunden 
Selbststudium: 120 Stunden 
 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Studienleistungen: Präsentationen von eigenen Unterrichts-
vorschlägen, Referate zu didaktischen und methodischen 
Fragestellungen 
Modulprüfungsleistung: schriftliche Ausarbeitung eines aus-
führlichen Unterrichtsentwurfes mit der Analyse eigener Un-
terrichtsversuche 

Anzahl Credits für das Modul 6  
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Name des Moduls L3 M 10: Mehrsprachigkeit 

Linguistik Aufbaumodul 1 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

2 Seminare, 1 Tutorium 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Formen der individuellen Mehrsprachigkeit kennen und mit 
psycholinguistischen Theorien zum Fremdsprachenerwerb 
vertraut sein 

Über das eigene Lernen von Fremdsprachen reflektieren kön-
nen 

Lernersprache beschreiben und beurteilen können 
Besonderheiten des Zweitsprachen- und Tertiärsprachenler-

nens beschreiben und in ihrer Relevanz für die Fremd-
sprachenvermittlung einschätzen können 

Formen der gesellschaftlichen Mehrsprachigkeit beschreiben 
können und Ausprägungen von sprachpolitischen Maß-
nahmen in ihrer Wirkung abschätzen lernen 

Forschungsmethoden der angewandten Linguistik beschrei-
ben, anwenden und bewerten können 

Eigene empirische Explorationsstudien betreiben und ihre 
Ergebnisse präsentieren können 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Französisch an Gymnasien 
Masterstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Zweisemestrig, jährlich, jeweils im WS 
 

Sprache Deutsch; Französisch 
 

Voraussetzung für Teilnahme Erfolgreiches Studium des Moduls 9 oder 
Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform 2 Seminare, 1 Tutorium  
 

Studentischer Arbeitsaufwand  180 Stunden: 
Präsenzzeit: 90 Stunden 
Selbststudium: 90 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Mögliche Studienleistungen: Hausarbeit, Referat, Portfolio, 
wissenschaftliches Protokoll, Bearbeitung von Übungsaufga-
ben 
Prüfungsleistungen: 1 Klausur (90 min) und 1 Hausarbeit (ca. 
15-20 Seiten) 

Anzahl Credits für das Modul 6 
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Name des Moduls L3 M 14: Französische Literaturwissenschaft 

Literaturwissenschaft Aufbaumodul 1 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

2 Veranstaltungen: 1 Vorlesung + 1 Proseminar. 

Kompetenzen, 
Thema und Inhalte 

Vertiefte Kenntnisse in unterschiedlichen Gattungen 
und/oder Epochen; Fähigkeit zur Analyse und Interpretation 
schwieriger literarischer Texte, auch unter Berücksichtigung 
kultur- und medienwissenschaftlicher Aspekte. 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Französisch an Gymnasien 
Masterstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes  Einsemestrig; jährlich; jeweils im Wintersemester. 
Sprache Deutsch und Französisch. 
Voraussetzung für Teilnahme Erfolgreiche Teilnahme an Modul 13 oder 

Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Organisationsform Vorlesung und Seminar. 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden; Selbststudium: 120 Stunden. 
Studienleistung, Modulprüfungsleis-
tung, Art der Prüfungen 

Studienleistung: 1 Referat (PS); Teilprüfungsleistungen: 1 
Klausur von 90 Minuten (V) + 1 Hausarbeit von ca. 15 Seiten 
(PS); Modulabschlussprüfung als Kumulation der Teilprüfun-
gen. 

Anzahl Credits für das Modul 6 
 

Nr. und 
Name des Moduls 

L3 M 17: Frankreich in Europa  
Landeswissenschaften Aufbaumodul 1 

Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

1 Veranstaltung à 2 SWS 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Vertiefen der Kenntnisse französischer Geschichte im (west-
)europäischen Zusammenhang; Einblicke in Aspekte des 
politischen, gesellschaftlichen und kulturellen Wandels im 
19. und 20. Jahrhundert 

eigenständige Anwendung geschichts- u. landeswissen-
schaftlicher Arbeitstechniken und -methoden  

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Französisch an Gymnasien  
Masterstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes  Einsemestrig, alle zwei Jahre jeweils im Sommersemester 
Sprache Deutsch, teilweise Französisch 
Voraussetzung für Teilnahme Erfolgreicher Abschluss von Modul 16 oder 

Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Organisationsform Seminar mit verstärkter Eigenarbeit: Gewinnen, Bearbeiten u. 

Präsentieren geschichts- u. landeswissenschaftlicher Infor-
mationen 

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 30 Stunden 
Selbststudium: 150 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Studienleistungen: Text- und Quellenarbeit, Referat  
Prüfungsleistung: Hausarbeit von ca. 15-20 Seiten 

Anzahl Credits für das Modul 6 
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Zweitfach Spanisch 

Modulübersicht 
 
Sem Modul Inhalt Credits

M9 Schulpraktische Studien Spanisch 6 
M7 Fachdidaktik: Innovation im FSU 4 
M6 Fachdidaktik: Sprachlehr/-lernmedien 8 
M 15 Aufbaumodul Literaturwissenschaft 8 
M16 oder 
M10 

Basismodul Landeswissenschaft 
Basismodul Linguistik 

6 

M14 Basismodul Literaturwissenschaft 8 

MA 
1-4 
46 c 

M3 Aufbaumodul Sprachpraxis 6 
M8 Fachdidaktik: Evaluation 4 
M5 Basismodul Fachdidaktik 4 
M16 oder 
M10 

Basismodul Landeswissenschaft 
Basismodul Linguistik 

6 

M2 Basismodul Sprachpraxis 2 6 

BA 
1-6 
26 c 

M1 Basismodul Sprachpraxis 1 6 
Summe 72 
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Name des Moduls Modul 1: Grundkompetenzen I 

Sprachpraxis Basismodul 1 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

2 sprachpraktische Übungen, jeweils vierstündig, 
Intermedio I , Intermedio II 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 
 
A2 – B1 

Qualifikationsziel: Fähigkeit Texte verschiedener Genres 
(narrativ, deskriptiv, argumentativ) zu verstehen und zu 
verfassen; Beherrschung eines erweiterten Grundwortschat-
zes und Fähigkeit, diesen in Alltagssituationen mündlich 
einzusetzen; Fähigkeit Gespräche über Alltagsthemen auch 
aus den Medien zu verstehen. 
Erreichen des Niveaus B 1 
Lehrinhalte: Progressive Erarbeitung grammatischer Themen 
in sprachlichen Kontexten (Texte oder kommunikative Situa-
tionen); Bereich Verbalsystem: Theorie und Praxis der Zeiten 
des Indikativs, insbesondere der Zeiten der Vergangenheit; 
Modus Subjuntivo: Gebrauch und Zeiten: presente, pretérito 
perfecto, imperfecto, pluscuamperfecto; das Konditional; 
Konnektoren im Textzusammenhang und Konjunktio-
nen/Subjunktionen. 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Spanisch an Gymnasien 
Bachelorstudiengänge Berufs- oder Wirtschaftspädagogik  

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Einsemestrig im WS (Intensivkurs) bzw. zweisemestrig 

Sprache Spanisch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für Lehramt Spanisch an Gymnasien 

Immatrikulation Bachelor Berufs- oder Wirtschaftspädagogik
Nachweis des Niveaus A2 des „Europäischen Referenzrah-
men für Sprachen“  

Organisationsform Übung  
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 120 Stunden 

Selbststudium: 60 Stunden 
Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Modulprüfungsleistungen: Abschlussklausur (ca. 180 min) 
oder eine Teilprüfung je Übung: Klausur (90 min). 

Anzahl Credits für das Modul 6 
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Name des Moduls Modul 2: Grundkompetenzen II 

Sprachpraxis Basismodul 2 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

2 sprachpraktische Übungen, jeweils vierstündig,  
Avanzado I und Avanzado II 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 
 
B 1 – B 2 

Qualifikationsziel: Fähigkeit komplexere Texte verschiedener 
Genres (narrativ, deskriptiv, argumentativ) zu verstehen und 
zu verfassen; Beherrschung eines erweiterten Grundwort-
schatzes und Fähigkeit, diesen in Alltagssituationen münd-
lich einzusetzen; Fähigkeit kleine Präsentationen zu gestal-
ten; Fähigkeit Gespräche und Vorträge über Alltagsthemen 
auch aus den Medien zu verstehen. 
Erreichen des Niveaus B 2 
Lehrinhalte: Progressive Erarbeitung grammatischer Themen 
in sprachlichen Kontexten (Texte oder kommunikative Situa-
tionen); Bereich Verbalsystem: Theorie und Praxis der Zeiten 
des Indikativs, insbesondere der Zeiten der Vergangenheit; 
Modus Subjuntivo: Gebrauch und Zeiten: presente, pretérito 
perfecto, imperfecto, pluscuamperfecto; das Konditional; 
Konnektoren im Textzusammenhang und Konjunktio-
nen/Subjunktionen; System der Nebensätze 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Spanisch an Gymnasien 
Bachelorstudiengänge Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Zweisemestrig, jährlich 
 

Sprache Spanisch 
Voraussetzung für Teilnahme bestandenes Modul 1 
Organisationsform Übung 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 120 Stunden 

Selbststudium: 60 Stunden 
Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Studienleistung: Schriftliche Bearbeitung von Lektüretexten; 
mündliche Präsentationen und unterrichtsbegleitende 
schriftliche Aufgaben 
Modulprüfungsleistungen: Abschlussklausur (ca. 180 min) 
oder eine Teilprüfung je Übung: Klausur (90 min) oder Port-
folio (ca. 15-20 Seiten) 

Anzahl Credits für das Modul 6 
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Name des Moduls Modul 5 Theorie und Praxis des Tertiärsprachenunterrichts 

Fachdidaktik Basismodul  
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

1 Seminar sowie computergestütztes Lehrangebot 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Kenntnisse erwerben in bezug auf die wissenschaftlichen 
Standards der Fremdsprachenforschung einschließlich des 
wissenschaftlichen Arbeitens 

wichtige Handlungsfelder des Lehrens und Lernens fremder 
Sprachen theorie- und praxisorientiert reflektieren kön-
nen 

Einblicke gewinnen in die Unterschiede zwischen dem Erler-
nen einer ersten, zweiten und dritten Fremdsprache 

Einsicht nehmen in Lehren und Lernen von Fremdsprachen in 
europäischer Dimension 

Medien- und Methodenkompetenz erwerben 
Kritische Distanz entwickeln (von den eigenen Unterrichtser-

fahrungen als Schüler/in hin zur Perspektive der Lehrper-
son) 

berufliches Selbstverständnis bzw. ein entsprechendes 
Selbstkonzept ausbilden 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Spanisch an Gymnasien 
Bachelorstudiengänge Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Einsemestrig, jährlich, jeweils im WS 
 

Sprache Deutsch; teilweise Spanisch, Italienisch 
 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für das Lehramt Spanisch an Gymnasien 
Immatrikulation Bachelor Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Präsenzveranstaltung sowie computergestütztes Lehrangebot
 

Studentischer Arbeitsaufwand  120 Stunden: 
Präsenzzeit (Lehrveranstaltung): 30 Stunden 
Präsenzzeit (Arbeitsgruppen) 10 Stunden 
Selbststudium: 80 Stunden 
 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

(bis zu) 8 schriftliche Ausarbeitungen zu den Lerneinheiten 
als Modulteilprüfungen 

Anzahl Credits für das Modul 4  
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Name des Moduls Modul 8: Evaluation Fremdsprachenlehren und -lernen 

Fachdidaktik Aufbaumodul 3  
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

1 Seminar  

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Kenntnisse der Funktion von Feedback beim Fremdsprachen-
lernen erwerben 

wichtige Verfahren zur Korrektur mündlicher und schriftli-
cher Schülerleistungen erproben 

europäische Modelle zur Feststellung von Fremdsprachen-
kenntnissen analysieren und bewerten (europäischer Re-
ferenzrahmen sowie Sprachenportfolio; nationalitätenspe-
zifische Zertifikate) 

Self-assessment der Lernenden sowie peer revision anleiten 
können 

das Konzept ‚Lehrkraft als Fremdsprachenlerner/in’ umset-
zen 

Selbstevaluation der Lehre im Rahmen reflexionsbasierter 
Unterrichtsanalysen vornehmen 

berufliches Selbstverständnis bzw. ein entsprechendes 
Selbstkonzept ausbauen 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Spanisch 
Bachelorstudiengänge Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Einsemestrig, jährlich, jeweils im SS 
 

Sprache Deutsch; Spanisch 
 

Voraussetzung für Teilnahme erfolgreiches Studium des Moduls 5 
 

Organisationsform Präsenzveranstaltung sowie computergestütztes Lehrangebot
 

Studentischer Arbeitsaufwand  120 Stunden: 
Präsenzzeit (Lehrveranstaltung): 30 Stunden 
Präsenzzeit (Arbeitsgruppen): 10 Stunden 
Selbststudium: 80 Stunden 
 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

(bis zu) 4 schriftliche Ausarbeitungen zu den Lerneinheiten 
als Modulteilprüfungen 

Anzahl Credits für das Modul 4  
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Name des Moduls Modul 10: Einführung in die romanische Sprachwissenschaft 

Linguistik Basismodul 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

1 Orientierungskurs, 1 Tutorium, 1 (Pro)Seminar 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Begriffs-, Modell- und Theoriebildung sowie die Systematik 
der romanischen Sprachwissenschaft in ihren Grundzügen 
kennen 

Sprachwissenschaftliche Fragestellungen, Methoden und 
Inhalte in ihrer Bedeutung für die Fremdsprachenvermitt-
lung einschätzen können 

Die Herausbildung der romanischen Sprachen in ihren 
Grundzügen kennen 

Wissenschaftliche und pädagogische Grammatiken in ihrem 
Stellenwert für den Spanischunterricht einschätzen kön-
nen 

Unterschiedliche Sprachbegriffe kennen und in ihrer Relevanz 
für den Fremdsprachenunterricht einschätzen können 

Verschiedene Varietäten der Zielsprache kennen und ihre 
Bedeutung für den Fremdsprachenunterricht einschätzen 
können 

Forschungsergebnisse angemessen darstellen und ihre fach-
liche Bedeutung einschätzen können 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Spanisch 
Bachelor- oder Masterstudiengänge Berufs- und Wirtschafts-
pädagogik (das Modul darf nur einmal verwendet werden: 
entweder im Bachelor- oder im Masterstudiengang) 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Einsemestrig, jährlich, 
bitte beachten: Orientierungskurs jeweils im WS 
 

Sprache Deutsch; Französisch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für das Lehramt Spanisch 

Immatrikulation Bachelor/ Master Berufs- oder Wirtschafts-
pädagogik  

Organisationsform Vorlesung mit Tutorium, Seminar  
Studentischer Arbeitsaufwand  180 Stunden: 

Präsenzzeit: 90 Stunden 
Selbststudium: 90 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Mögliche Studienleistungen: Hausarbeit, Referat, Portfolio, 
wissenschaftliches Protokoll, Bearbeitung von Übungsaufga-
ben 
2 Modulteilprüfungen: 
- Klausur (90 min) im OK 
- Klausur (90 min) oder Hausarbeit (ca. 12-15 Seiten) im 
Seminar 

Anzahl Credits für das Modul 6 
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Name des Moduls Modul 16: Spanien im 19. und 20. Jahrhundert 

Landeswissenschaften Basismodul 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

1 Vorlesung / Orientierungskurs à 2 SWS 
1 begleitendes Tutorium à 2 SWS 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Erwerben von Grundkenntnissen der spanischen Politik-, 
Sozial- und Kulturgeschichte des 19. und 20. Jahrhun-
derts im europäischen Zusammenhang 

Erlernen und Einüben geschichts- und landeswissenschaftli-
cher Methoden und Techniken als Basis eigenständigen 
wissenschaftlichen Arbeitens 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Spanisch an Gymnasien  
Bachelor- oder Masterstudiengänge Berufs- und Wirtschafts-
pädagogik (das Modul darf nur einmal verwendet werden: 
entweder im Bachelor- oder im Masterstudiengang) 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Einsemestrig, jährlich jeweils im Sommersemester 
 

Sprache Deutsch, teilweise Spanisch 
 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für Lehramt Spanisch an Gymnasien  
Immatrikulation Bachelor/ Master Berufs- oder Wirtschafts-
pädagogik 

Organisationsform Vorlesung / Orientierungskurs mit Tutorium 
 

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden 
Selbststudium: 120 Stunden 
 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Abschlussklausur (ca. 90 min) 

Anzahl Credits für das Modul 6 
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Name des Moduls Modul 3: Erweiterte Kompetenzen I 

Sprachpraxis Aufbaumodul 1 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

2 Übungen im Umfang von 2 SWS bzw. 3 CR 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 
 
C 1 

Hören: komplexe Texte, die für den jeweiligen Studiengang 
relevant sind, verstehen; verschiedene Redestrategien ver-
stehen; Schlussfolgerungen ziehen und zwischen einzelnen 
Themen flexibel wechseln 
Sprechen: mit einem oder mehreren Gesprächspartnern spre-
chen können; den Inhalt deutscher oder anders- sprachlicher 
Texte in spanischer Sprache zusammenfassen können; an 
Diskussionen aktiv teilnehmen und einen eigenen Stand-
punkt formulieren können 
Lesen: Texte verschiedener Art und Thematik global und 
analytisch verstehen; Texte, die für den jeweiligen Studien-
gang relevant sind, global und analytisch verstehen; Schluss-
folgerungen ziehen, um auch nicht explizite Informationen 
zu erfassen; verschieden Lesetechniken zielbezogen verwen-
den; die Intentionen des Autors erschließen 
Schreiben: verschiedene Textarten verfassen können unter 
Berücksichtigung folgender Punkte: Ziel, Funktion, Adressat, 
zur Verfügung stehende Zeit; Argumente aus verschiedenen 
Quellen zusammenfassen und gegeneinander abwägen kön-
nen 
Grammatik: vertiefte Kenntnis syntaktischer Strukturen; Er-
kennen von Textsorten und ihrer strukturellen Merkmale; 
Erkennen des Anteils von paralinguistischen und außer-
sprachlichen Anteilen an der Kommunikation 
Inhalte: Weiterentwicklung des mündlichen und schriftlichen 
Ausdrucks; Entwicklung von mündlichen und schriftlichen 
Präsentationsstrategien; Vertiefung der Textgrammatik 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Spanisch an Gymnasien 
Masterstudiengänge Berufs- oder Wirtschaftspädagogik  

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Zweisemestrig, jährlich 
 

Sprache Spanisch 
Voraussetzung für Teilnahme Teilnahme an Modul 2 oder Nachweis der entsprechenden 

Kompetenz durch Ablegen der Modulabschlussprüfung von 
Modul 2 oder 
Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Übung  
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden 

Selbststudium: 120 Stunden 
Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Studienleistung: Referat und schriftliche unterrichtsbeglei-
tende Aufgaben 
Modulprüfungsleistungen: Abschlussklausur (ca. 180 min) 
oder eine Teilprüfung je Übung: Klausur (90 min) oder Port-
folio (ca. 15-20 Seiten) 

Anzahl Credits für das Modul 6 
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Name des Moduls Modul 6: Sprachlehr- und -lernmedien I und II 

Fachdidaktik Aufbaumodul 1  
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

2 Seminare sowie computergestütztes Lehrangebot 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

angemessener, kritischer Umgang mit Lehrwerken und sons-
tigen Lehr- und Lernmaterialien 

‚Ausstiege’ aus dem Lehrwerk planen und analysieren 
die spezifischen Charakteristika und Funktionen von Unter-

richtsmedien kennen 
Kenntnisse erwerben hinsichtlich der Einsatzmöglichkeiten 

herkömmlicher technischer Medien im Fremdsprachenun-
terricht 

Informations- und Kommunikationstechnologien beim Leh-
ren und Lernen von Fremdsprachen adäquat nutzen 

Medien- und Methodenkompetenz erwerben 
berufliches Selbstverständnis bzw. ein entsprechendes 

Selbstkonzept ausbauen 
Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Spanisch 

Masterstudiengänge Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Einsemestrig, geblockt, jeweils im WS 
 

Sprache Deutsch; Spanisch  
 

Voraussetzung für Teilnahme erfolgreiches Studium des Moduls 5 oder 
Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Präsenzveranstaltung sowie computergestütztes Lehrangebot
 

Studentischer Arbeitsaufwand  240 Stunden: 
Präsenzzeit (Lehrveranstaltung): 60 Stunden 
Präsenzzeit (Arbeitsgruppen): 20 Stunden 
Selbststudium: 160 Stunden 
 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

(bis zu) 8 schriftliche Ausarbeitungen zu den Lerneinheiten 
als Modulteilprüfungen 

Anzahl Credits für das Modul 8  
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Name des Moduls Modul 7: Innovationen im Fremdsprachenunterricht I und II 

Fachdidaktik Aufbaumodul 2  
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

 1 Seminar 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

kritische Stellungnahme zu Erkenntnissen und Hypothesen 
der Bezugsdisziplinen der Fremdsprachenforschung 

Transformationen von wissenschaftlichem Wissen in Hand-
lungswissen vornehmen können 

neuere Tendenzen für das Lehren und Lernen von Fremd-
sprachen evaluieren 

Vorschläge für einen innovativen Fremdsprachenunterricht 
erarbeiten 

Methodenkompetenz für die Durchführung wissenschaftli-
cher, insbesondere empirischer Untersuchungen erwerben

Pilotstudien im schulischen Fremdsprachenunterricht planen, 
durchführen und auswerten 

berufliches Selbstverständnis bzw. ein entsprechendes 
Selbstkonzept ausbauen 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Spanisch 
Masterstudiengänge Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Einsemestrig, geblockt, jeweils im SS 
 

Sprache Deutsch; Spanisch  
 

Voraussetzung für Teilnahme erfolgreiches Studium des Moduls 5 oder 
Immatrikulation Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Präsenzveranstaltung sowie computergestütztes Lehrangebot
 

Studentischer Arbeitsaufwand  120 Stunden: 
Präsenzzeit (Lehrveranstaltung): 30 Stunden 
Präsenzzeit (Arbeitsgruppen): 20 Stunden 
Selbststudium: 70 Stunden 
 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

(bis zu) 4 schriftliche Ausarbeitungen zu den Lerneinheiten 
als Modulteilprüfungen 

Anzahl Credits für das Modul  4  
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Name des Moduls Modul 9: Schulpraktische Studien Fremdsprachenunterricht 

Spanisch  
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

1 Seminar, Teilnahme an Schulveranstaltungen im Umfang 
von 2-3 Std. wöchentlich, insbesondere Hospitationen im 
Fremdsprachenunterricht der Zielsprache, sowie Erteilen 
eigenen Unterrichts 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

den Arbeitsplatz ‚Schule’, insb. die institutionellen Rahmen-
bedingungen des Französisch-, Italienisch- und Spa-
nischunterrichts, kennen lernen 

Lernvoraussetzungen von Schüler/innen unterschiedlicher 
Alterstufen evaluieren und darstellen 

Unterrichtssequenzen und Unterrichtsstunden (möglichst 
eingebettet in Unterrichtseinheiten) planen, durchführen 
und evaluieren können 

Fähigkeiten erwerben zum (exemplarischen) Planen und Ges-
talten von Lernumgebungen für selbstgesteuertes Fremd-
sprachenlernen (u. a. Freiarbeit, Lernen an Stationen, Pro-
jektunterricht) 

Kenntnisse der Funktion von Feedback beim Fremdsprachen-
lernen erwerben und erproben 

Selbstevaluation der Lehre im Rahmen reflexionsbasierter 
Unterrichtsanalysen vornehmen 

berufliches Selbstverständnis bzw. ein entsprechendes 
Selbstkonzept ausbauen 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Spanisch 
Masterstudiengänge Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Einsemestrig, in jedem Semester 
 

Sprache Deutsch; Spanisch (Französisch, Italienisch) 
Voraussetzung für Teilnahme erfolgreiches Studium des Moduls 5 oder 

Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Organisationsform Präsenzveranstaltung sowie Teilnahme an schulischen Veran-

staltungen 
Studentischer Arbeitsaufwand  180 Stunden: 

Präsenzzeit: 60 Stunden 
Selbststudium: 120 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Studienleistungen: Präsentationen von eigenen Unterrichts-
vorschlägen, Referate zu didaktischen und methodischen 
Fragestellungen 
Modulprüfungsleistung: schriftliche Ausarbeitung eines aus-
führlichen Unterrichtsentwurfes mit der Analyse eigener Un-
terrichtsversuche 

Anzahl Credits für das Modul 6  
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Name des Moduls Modul 14: Hispanistische Literaturwissenschaft 

Literaturwissenschaft Basismodul 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

1 Orientierungskurs, 1 Vorlesung, 1 Proseminar 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Vertrautheit mit Theorien und Methoden der hispanistischen 
Literaturwissenschaft; Überblick über die spanische und/oder 
lateinamerikanische Literaturgeschichte; Fähigkeit zur Analy-
se und Interpretation literarischer Texte. Einübung wissen-
schaftlicher Arbeitsweisen. 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Spanisch an Gymnasien  
Masterstudiengänge Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Zweisemestrig, jährlich (Beginn jeweils im Wintersemester) 
Bitte Beachten: Orientierungskurs jeweils im WS 

Sprache Deutsch und Spanisch 
 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für Lehramt Spanisch an Gymnasien;  
Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 90 Stunden 
Selbststudium: 150 Stunden 
 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

2 Klausuren von je 90 Minuten (OK und V), 1 Referat (Stu-
dienleistung) und Hausarbeit im Umfang von 15 Seiten (PS);  
Modulprüfung als Kumulation von Teilprüfungen 

Anzahl Credits für das Modul 8 
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Name des Moduls Modul 15: Hispanistische Literaturwissenschaft 

Literaturwissenschaft Aufbaumodul 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

1 Hauptseminar, 1 Vorlesung oder ein Kolloquium, 1 Übung 
in Stilistik und Textanalyse unter bes. Berücksichtigung der 
Sprachpraxis 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Vertiefte Kenntnisse in der spanischen und/oder lateinameri-
kanischen Literatur- und Kulturgeschichte (vertiefte Kennt-
nisse einzelner Werke, Gattungen oder Epochen); Fähigkeit 
zur Analyse und Interpretation literarischer Texte unter Be-
rücksichtigung interkultureller wie intermedialer Aspekte. 
Fähigkeit zu theoriegeleitetem, methodenbewussten wissen-
schaftlichen Arbeiten. Fähigkeit zu mündlicher und schriftli-
cher Präsentation wissenschaftlicher Ergebnisse. 
 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Spanisch an Gymnasien 
Masterstudiengänge Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Zweisemestrig, jährlich, WS 
 

Sprache Deutsch und Spanisch 
 

Voraussetzung für Teilnahme Bestandenes Modul 14 
 

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: ca. 90 Stunden 
Selbststudium: ca. 150 Stunden 
 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

1 Klausur von 90 Minuten (V) bzw. mdl. Präsentation (Stu-
dienleistung) und Portfolio (Kolloquium) + 1 Referat (Stu-
dienleistung) und Hausarbeit im Umfang von 15-30 Seiten 
(HS) + 1 Portfolio (Übung); 
Modulprüfung als Kumulation von Teilprüfungen 

Anzahl Credits für das Modul 8 



4.17.07.181 NEU 
 

Mitteilungsblatt der Universität Kassel Nr. 14/2010 vom 04.10.2010 1352 
 

Zweitfach Politik und Wirtschaft 
 
Modulübersicht 
 
Sem Modul Inhalt Credits

Modul 8 Fachwissenschaftliche Vertiefung 6 
Modul 7 Schulpraktische Studien PoWi 6 
Modul 6 Fachdidaktische Vertiefung 5 
Modul 3 Fachwissenschaftliche Grundlagen Soziologie 10 

MA 
46 c 

Modul 2 Fachwissenschaftliche Grundlagen Politik 19 
Modul 5 Grundlagen der Didaktik 15 BA 

26 c Modul 1 Einführung in die Politikwissenschaft 11 
Summe 72 
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Module Politik und Wirtschaft 
 

Modulnummer, Modulname Modul 1: Einführung in die Politikwissenschaft  
 

Art des Moduls Pflichtmodul  

Angestrebte Lernergebnisse  Kennen und Verstehen: Methoden politikwissenschaftlichen Arbeitens 
kennen; Schlüsselbegriffe der Politikwissenschaft erklären, Geschichte 
und Selbstverständnis des Faches wieder geben können; Politisches 
Alltagswissen und politikwissenschaftliche Erkenntnisse unterscheiden 
können 
Anwenden: In den Einführungsseminaren/ Propädeutika werden die 
fachwissenschaftlichen Kompetenzen der Einführungsvorlesung genutzt, 
die kennengelernten politikwissenschaftlichen Methoden anhand einer 
konkreten wissenschaftlichen Fragestellung umzusetzen. 

Lerninhalte Schlüsselbegriffe der Politikwissenschaft und Selbstverständnis des 
Fachs, Fragestellungen und Gegenstände der Politikwissenschaft, Diffe-
renzierung politisches Alltagswissen/politikwissenschaftliche Erkenntnis, 
Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens, insbesondere Recherchieren 
und systematisches Bibliographieren sowie Erlernen der Standards und 
Formate wissenschaftlichen Schreibens  

Lehr-/ Lernformen (Organisationsform) Veranstaltung „Einführung in die Politikwissenschaft“ und ein Propädeu-
tikum mit Tutorium inkl. Einführung in Bibliotheksnutzung und Daten-
banken  

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Politik und Wirtschaft an Gymnasien; 
BA Politikwissenschaft Modul I; 
BA Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Einsemestrig, jeweils im WS  

Sprache Deutsch 

Voraussetzungen lt. Prüfungsordnung Immatrikulation in einem der o.g. Studiengänge 

Studentischer Arbeitsaufwand  330 Std. (Präsenszeit: 90 Std.; Selbststudium: 240 Std.) 

Studien- und Prüfungsleistung  Studienleistungen:  
Text- bzw. Quellenkritik, Buchrezension, Thesenpapier, Protokoll o.ä. 
 
Modulprüfungsleistung:  
Eine Hausarbeit im Propädeutikum von 10-12 Seiten, die mit „bestan-
den“ oder „nicht bestanden“ gewertet wird. 

Anzahl C für das Modul 11 c (4 c für Vorlesung, 4 c für Propädeutikum, 3 c für Tutorium) 
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Modulnummer, Modulname Modul 5: Grundlagen der Didaktik 
 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Angestrebte Lernergebnisse  Die Studierenden sollen wesentliche didaktische und curriculare 
Orientierungen kennen sowie themenbezogen anwenden kön-
nen. Sie sollen aktuelle Herausforderungen der politischen Bil-
dung durch soziale, ökonomische und politische Entwicklungen 
erkennen und mögliche Antworten auf diese Herausforderungen 
analysieren, entwickeln und bewerten können. 

Lerninhalte Geschichte, Themen und Methoden politischer Bildung in der 
Schule; zentrale Fragestellungen und Schwerpunkte heutiger 
Politikdidaktiken; Verhältnis von Politikwissenschaft und politi-
scher Bildung; Aufgabenfelder politischer Bildung und deren 
theoriegeleitete Begründungen 

Lehr-/ Lernformen (Organisations-
form) 

Ein Seminar mit Übung und eine Vorlesung mit Tutorium 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Politik und Wirtschaft an Gymnasien; 
BA Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

Zweisemestrig, Seminar und Übung werden jedes Semester an-
geboten, Vorlesung und Tutorium werden einmal im Jahr ange-
boten 
 

Sprache Deutsch 

Voraussetzungen lt. Prüfungsordnung Immatrikulation in einem der o.g. Studiengänge 

Studentischer Arbeitsaufwand  450 Std. (Präsenszeit: 120 Std.; Selbststudium: 330 Std.) 
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Studien- und Prüfungsleistung  Studienleistungen in Seminar und Übung:  
Referat, Sitzungsbetreuung, Moderation, Protokoll, Exzerpt, 
Essay, Interview, Quellenkritik, Planspiel, Reflexionspapier, Pos-
terpräsentation, TeilnehmerInnendiskussion o.Ä. 
 
Studienleistung in Vorlesung: 
Bestandene Klausur (2-std.) 
 
Modulprüfungsleistung: 
Eine Hausarbeit von 10-12 Seiten oder eine Klausur (2-std.) 
oder eine 15-minütige mündliche Prüfung im Seminar (zusätz-
lich Teilnahmenachweis in der Vorlesung). 

Anzahl Credits für das Modul 15 c  

 



4.17.07.181 NEU 
 

Mitteilungsblatt der Universität Kassel Nr. 14/2010 vom 04.10.2010 1356 
 

 

Modulnummer, Modulname Modul 2: Fachwissenschaftliche Grundlagen der Politik 
 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Angestrebte Lernergebnisse  Die Studierenden können für die Teildisziplinen zentrale Vertre-
ter und deren Ansätze nennen sowie deren Argumente wieder-
geben.  
Sie können Methoden und Theorien der Politikwissenschaft auf 
die Erklärung und Interpretation gesellschaftlicher und politi-
scher Situationen anwenden. Sie können zentrale Fragestellun-
gen der Politikwissenschaft aus unterschiedlichen theoretischen 
Perspektiven analysieren. Sie können politikwissenschaftliche 
Texte und andere Quellen recherchieren und analysieren. Sie 
sind in der Lage, theoretische Argumente hinsichtlich Konsistenz 
und empirischen Gehalt zu evaluieren. 

Lerninhalte Politische Ideen und Konzepte von der Antike bis zur Gegenwart 
vor dem Hintergrund der Herausbildung des modernen Staats- 
und Demokratieverständnisses 
Politische Institutionen der BRD (Verfassung, Recht, Regierung, 
Verwaltung, Parlament und Justiz), politische Organisationen 
und Akteure (Parteien, Verbände, Vereinigungen, Medien), politi-
sche Prozesse insbesondere Steuerung und Demokratie 
Zentrale Themen, Fragestellungen und Texte der Internationalen 
Beziehungen und der Internationalen politischen Ökonomie: 
Rolle von Ideen, Institutionen und Akteuren im politischen Pro-
zess; Entwicklung der Weltpolitik und der Weltwirtschaft ab dem 
20. Jahrhundert mit Blick auf Machtasymmetrien; Globalisie-
rungs- und Regionalisierungsprozesse 

Lehr-/ Lernformen (Organisations-
form) 

Zwei Vorlesungen mit jeweils einem Tutorium und ein Seminar. 
Jedes der drei Themenfelder „Politisches System“, „Internationale 
Beziehungen/Globalisierung“ und „Politische Theorie“ muss 
durch eine Lehrveranstaltung (eine Vorlesung + Tutorium oder 
ein Seminar) abgedeckt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Politik und Wirtschaft an Gymnasien; 
MA Berufs- und Wirtschaftspädagogik 
(Lehrveranstaltungen aus BA Politikwissenschaft Module 2a bzw. 
2b) 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

Ein- bis dreisemestrig, die Lehrveranstaltungen werden einmal 
im Jahr angeboten 

Sprache Deutsch 

Voraussetzungen lt. Prüfungsordnung Immatrikulation in einem der o.g. Studiengänge 

Studentischer Arbeitsaufwand  570 Std. (Präsenszeit: 150 Std.; Selbststudium: 420 Std.) 
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Studien- und Prüfungsleistung  Studienleistungen:  
Zwei bestandene 45-minütige Klausuren zu Grundkenntnissen 
ausgewählter Themenschwerpunkte in beiden Vorlesungen. 
 
Modulprüfungsleistungen: 
Eine Hausarbeit von 10-12 Seiten in dem Seminar. 

Anzahl C für das Modul 19 c ( 4 c je Vorlesung, 3 c je Tutorium, 5 c Seminar) 
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Modulnummer, Modulname Modul 3: Fachwissenschaftliche Grundlagen der Soziologie 
 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Angestrebte Lernergebnisse  Die Studierenden sollen die Breite und Pluralität des Faches So-
ziologie erkennen, zwischen Ansätzen und Perspektiven diffe-
renzieren und Schwerpunkte entwickeln können. Sie sollen dazu 
in die Lage versetzt werden, unterschiedliche Perspektiven zu 
recherchieren, zu unterscheiden und zu evaluieren. Ziel ist es, 
eine kritische Herangehensweise an Gelesenes, Gehörtes und 
zuvor im schulischen Kontext Erlerntes zu wecken. Sie sollen 
wissenschaftliche Kontroversen nachvollziehen und verstehen, 
eine Auswahl treffen und die unterschiedlichen Perspektiven 
anwenden können.  
Ziel soll es sein, dass Studierende das Erarbeitete mündlich und 
schriftlich strukturiert darstellen und ihre bereits erlernten Fä-
higkeiten in Theorie, wissenschaftliche Arbeit und Methoden 
anwenden können. 

Lerninhalte Das Modul beschäftigt sich mit mikro- und makrosoziologischen 
Gesellschaftsanalysen. Ein Schwerpunkt liegt auf sozialstruktu-
rellen Grundlagen der Gegenwartsgesellschaften in diachron und 
synchron vergleichender Perspektive und auf Theorien sozialen 
Wandels. Themen sind hierin z. B. soziale Figurationen und so-
ziologische Modelle sowie Strukturen und Zuschreibungsstruktu-
ren sozialer Devianzen in Gegenwartsgesellschaften sowie analy-
tische Perspektiven zur Erfassung der Mechanismen und Dyna-
miken von Vergemeinschaftungsformen, Deutungsmustern und 
Wertewandlungen und Theorien.  
Zweiter Schwerpunkt sind die mikrosoziologischen Grundlagen 
sozialen Handelns. Themen sind hier z. B. Sozialisationstheorien 
und Identitätskonzepte, interaktiontheoretische Grundlagen, 
Prozesse der Habitusformierung, alltägliche Skripts, kommunika-
tive Gattungen und kulturelle Rahmungen von Sichtweisen. Dabei 
werden Sozialisationsprozesse, Interaktionen und Sozialstruktu-
ren systematisch in ihrer Wechselwirkung reflektiert. 

Lehr-/ Lernformen (Organisations-
form) 

Zwei Lehrveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Politik und Wirtschaft an Gymnasien; 
MA Berufs- und Wirtschaftspädagogik 
(aus BA Soziologie Aufbaumodul) 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

Zweisemestrig, jedes Semester werden mindestens zwei Lehrver-
anstaltungen angeboten 
 

Sprache Deutsch 
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Voraussetzungen lt. Prüfungsordnung Immatrikulation in einem der o.g. Studiengänge 

Studentischer Arbeitsaufwand  300 Std. (Präsenszeit: 60 Std.; Selbststudium: 240 Std.) 

Studien- und Prüfungsleistung  Studienleistungen:  
Referat, Sitzungsbetreuung, Moderation, Protokoll, Exzerpt, Es-
say, Interview, Quellenkritik, Planspiel, Reflexionspapier, Poster-
präsentation, TeilnehmerInnendiskussion o.Ä. 
 
Modulprüfungsleistung: 
Eine Hausarbeit von 10-12 Seiten oder eine Klausur (2-std.) oder 
eine 15-minütige mündliche Prüfung in einer der beiden Lehr-
veranstaltungen (zusätzlich Teilnahmenachweis in der jeweils 
anderen Lehrveranstaltung). 

Anzahl Credits für das Modul 10 c (5 c je Seminar) 
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Modulnummer, Modulname Modul 6: Fachdidaktische Vertiefung 
 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Angestrebte Lernergebnisse  Die Studierenden sollen in der Lage sein, für den Unterricht in 
sozialwissenschaftlichen Unterrichtsfächern relevante Themen 
und Fragestellungen zu erkennen. Sie sollen Konzepte der di-
daktischen Aufbereitung sozialwissenschaftlicher Themen ken-
nen (Unterrichtsmodelle), selbst entwickeln und aus fachdidakti-
schen und fachwissenschaftlichen Perspektiven bewerten kön-
nen. 
 

Lerninhalte Fachdidaktische Konzepte und fachwissenschaftliche Grundlagen 
zu verschiedenen schulrelevanten Themen; Analyse von Lehrma-
terialien (Schulbücher, Themenhefte u.ä.) 

Lehr-/ Lernformen (Organisations-
form) 

Eine Lehrveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Politik und Wirtschaft an Gymnasien; 
MA Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

Einsemestrig 

Sprache Deutsch 

Voraussetzungen lt. Prüfungsordnung Immatrikulation in einem der o.g. Studiengänge 

Studentischer Arbeitsaufwand  150 Std. (Präsenszeit: 30 Std.; Selbststudium: 120 Std.) 

Studien- und Prüfungsleistung  Studienleistungen:  
Referat, Sitzungsbetreuung, Moderation, Protokoll, Exzerpt, Es-
say, Interview, Quellenkritik, Planspiel, Reflexionspapier, Poster-
präsentation, TeilnehmerInnendiskussion o.Ä. 
 
Modulprüfungsleistung: 
Eine Hausarbeit von 10-12 Seiten oder eine Klausur (2-std.) oder 
eine 15-minütige mündliche Prüfung. 

Anzahl Credits für das Modul 5 c  
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Modulnummer, Modulname Modul 7: Schulpraktische Studien (SPS) 
 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Angestrebte Lernergebnisse 
 

Die Studierenden sollen zu fachbezogener Unterrichtsbeobachtung 
fähig sein und die Entwicklung, Ausarbeitung und Erprobung von 
Unterrichtsideen bzw. Unterrichtssequenzen unter Anleitung durch-
führen können. Sie sollen Lernvoraussetzungen und –chancen von 
Lerngruppen bzw. Lernsubjekten gegenstandsbezogen einschätzen 
können und zu reflexivem, diskursivem, kooperativem Umgang in 
pädagogisch-didaktischer Praxis in der Lage sein. 

Lerninhalte Unterrichtsplanung, Unterrichtsmethoden, Konzeption von Unter-
richtsentwürfen sowie die Diskussion konkreter Unterrichtssequen-
zen bzw. Unterrichtsmaterialien; Erörterung der Lehrpläne im Fach 
Politik und Wirtschaft; Benotung von Schülerleistungen 

Lehr-/ Lernformen (Organisations-
form) 

Es besteht neben der Seminarteilnahme die Verpflichtung, während 
des Semesters eine Klasse oder einen Kurs im Fach Politik und Wirt-
schaft zu begleiten, den Unterricht zu beobachten und selbst einige 
Stunden zu unterrichten. 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Politik und Wirtschaft an Gymnasien; 
MA Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

Einsemestrig, jedes Semester 

Sprache Deutsch 

Voraussetzungen lt. Prüfungsordnung Immatrikulation in einem der o.g. Studiengänge 

Studentischer Arbeitsaufwand  180 Std. (Präsenszeit: 30 Std.; Selbststudium: 150 Std.) 

Studien- und Prüfungsleistung  Studienleistung: 
Eigener ein- bis zweistündiger Unterricht; Erörterung eigenen Un-
terrichts in einem 20-minütigen Beratungsgespräch 
 
 
Modulprüfungsleistung: 
Ein ca. 6-seitiger Entwurf einer Unterrichtssequenz. 

Anzahl Credits für das Modul 6 c  



4.17.07.181 NEU 
 

Mitteilungsblatt der Universität Kassel Nr. 14/2010 vom 04.10.2010 1362 
 

 

Modulnummer, Modulname Modul 8: Fachwissenschaftliche Vertiefung 
 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Angestrebte Lernergebnisse  Die Studierenden sollen fachinhaltliche und –methodische 
Kenntnisse insbesondere aus den Modulen 1-4 vertiefen oder 
ergänzen. Sie sollen komplexe sozial- oder wirtschaftswissen-
schaftliche Fragestellungen unter Verwendung sozialwissen-
schaftlicher Methoden bearbeiten können. 

Lerninhalte Gegenstände können u.a. sein: 
- Fragestellungen, Methoden und Ergebnisse der Politik-

feldforschung (u.a. Vergleich auf der Grundlage wissen-
schaftlicher Methoden; praktische Dimension von Politik 
anhand von Politikinhalten, Entscheidungsprozessen und 
Ergebnissen) 

- Wirtschaftspolitik: Formen und Wandel staatlicher Ein-
griffe in Wirtschaft sowie deren sozial- und wirtschafts-
wissenschaftliche Begründungen  

- Allgemeine und spezielle Soziologien: Soziale Prozesse 
auf unterschiedlichen Ebenen (Handeln, Interaktionen, 
Organisationen, Institutionen, Strukturen) und ihre Be-
ziehungen und Wechselwirkungen; wissenschaftliche 
Kontroversen um die Interpretation sozialen Wandels 

- Methoden der empirischen Sozialforschung, Statistik 
- Neuzeitliche Geschichte 

Lehr-/ Lernformen (Organisations-
form) 

Eine Lehrveranstaltung  
 

Verwendbarkeit des Moduls MA Berufs- und Wirtschaftspädagogik 
(Lehrveranstaltungen aus BA Politikwissenschaft Module III und 
IV; aus BA Soziologie Vertiefungsmodul; aus BA Geschichte Mo-
dul 4) 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

Einsemestrig, jedes Semester werden mindestens zwei Lehrver-
anstaltungen angeboten 

Sprache Deutsch 

Voraussetzungen lt. Prüfungsordnung Immatrikulation in einem der o.g. Studiengänge 

Studentischer Arbeitsaufwand  180 Std. (Präsenszeit: 30 Std.; Selbststudium: 150 Std.) 
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Studien- und Prüfungsleistung  Studienleistungen:  
Protokoll, Referat, Sitzungsbetreuung, Moderation, Essay, Teil-
nehmerInnendiskussion, Reflexionspapiere, Exzerpte, Übungs-
aufgaben, Planspiel, Posterpräsentation, Rezension, regelmäßige 
Mitarbeit über E-Learning oder ähnliches. 
 
Modulprüfungsleistung: 
12- bis 16-seitige Hausarbeit oder eine zweistündige Klausur 
oder eine 15-minütige mündliche Prüfung  

Anzahl C für das Modul 6 c 
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Zweitfach Evangelische Religion 

Modulübersicht 
 
Sem Modul Inhalt Credits

M 4.10 Reflexion und Vertiefung der eigenen Unterrichtspraxis 6 
M 4.09 Einführung in die Unterrichtspraxis II mit SPS 6 
M 4.08 Vertiefung der Systematischen Theologie, Kirchen- und Dogmenge-

schichte 
6 

M 4.07 Themen der biblischen Tradition 8 
M 4.06 Einführung in die Unterrichtspraxis I 6 
M 4.05 Entfaltung der Systematischen Theologie, Kirchen- und Dogmenge-

schichte 
6 

MA 
1-4 
46 c 

M 4.04 Texte der biblischen Tradition 8 
M 4.03 Einführung in die Religionspädagogik 6 
M 4.02 Einführung in die Systematische Theologie, Kirchen- und Dogmenge-

schichte 
9 

BA 
1-6 
26 c 

M 4.01 Grundlagen der Bibelwissenschaften 11 
Summe 72 
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Module Evangelische Religion 
 

Modulnummer, Modulname M 4.01 Biblische Theologie: Grundlagen der Bibelwissen-
schaften 

Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

4, 1 Einführungsseminar; 1 Vorlesung; 2 Wahlveranstaltun-
gen 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Kompetenzen 
Methodenkompetenz im Umgang mit biblischen Texten; 
Fähigkeit zur Auslegung eines biblischen Texts anhand vor-
gegebener Methodenschritte unter Heranziehung bibelwis-
senschaftlicher Hilfsmittel. 
Fähigkeit zur Orientierung im Kanon der biblischen Schriften.
Grundkenntnisse über Aufbau, Entstehung und zentrale 

Aussagen der biblischen Schriften. 
Grundkenntnisse der Geschichte Israels bis zur Zerstörung 

des Zweiten Tempels und des frühen Christentums. 
Fähigkeit zur hermeneutischen Reflexion des Verhältnisses 

der beiden Testamente. 
Inhalte 
Bibelkunde, Einleitung in die Schriften des AT und NT, Ge-
schichte Israels und des frühen Christentums, Methoden der 
Schriftauslegung, Theologische Bedeutung der biblischen 
Schriften für Judentum und Christentum 

Verwendbarkeit des Moduls Bachelorstudiengänge Berufs- und Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes  2 Semester; jedes Semester 
Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirt-

schaftspädagogik 
Organisationsform 1 Einführungsseminar,  

1 Vorlesung 
2 Wahlveranstaltungen (Vorlesung oder Seminar);  
Selbststudium  
Es wird empfohlen, auf ein angemessen ausgewogenes Ver-
hältnis von alttestamentlichen und neutestamentlichen Lehr-
veranstaltungen im gesamten Studium der Bibelwissenschaf-
ten zu achten. 

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 120 Stunden; Selbststudium: 210 Stunden 
Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Studienleistung: Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen 
1 Modulprüfung: 1 Klausur (60 min) [zur Vorlesung] 

Anzahl der Credits für das Modul 11 
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Modulnummer, Modulname M 4.02 Systematische Theologie, Kirchen- und Dogmenge-

schichte: Einführung in die Systematische Theologie, Kir-
chen- und Dogmengeschichte 

Zahl der Veranstaltungen, 
Veranstaltungsarten 

3, 
1 Einführungsseminar; 1 Seminar; 1 Wahlveranstaltung  

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Kompetenzen 
Methodenkompetenz 
Umgang mit der Lehr- (Dogmatik) und Handlungsgestalt 

(Ethik) des christlichen Glaubens. 
Kenntnisse seiner geschichtlich geprägten Gestalt (Dog-

mengeschichte, Geschichte der christlichen Ethik) 
Inhalte 
Systematisch-theologische Positionen der Christentumsge-
schichte und ihre historische Einordnung 

Verwendbarkeit des Moduls Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

2 Semester; jedes Semester, das Einführungsseminar nur 
jedes Wintersemester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirt-

schaftspädagogik 
Organisationsform 1 Einführungsseminar,  

1 Seminar 
1 Wahlveranstaltungen (Seminar oder Vorlesung); Selbststu-
dium  
 
Es wird empfohlen im gesamten Studium auf ein angemes-
sen ausgewogenes Verhältnis von systematischen und kir-
chengeschichtlichen Veranstaltungen zu achten. 

Studentischer Arbeitsaufwand Präsenzzeit: 90 Stunden 
Selbststudium: 180 Stunden  

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfung 

Studienleistung: Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen 
2 Modulteilprüfungen:  
1 Klausur (60 min) [zum Einführungsseminar] 
1 Hausarbeit (ca. 15 Seiten) [zum Seminar] 

Anzahl der Credits für das Modul 9 
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Modulnummer, Modulname M 4.03 Religionspädagogik: Einführung in die Religionspä-

dagogik 
Zahl der Veranstaltungen, 
Veranstaltungsarten 

2,  
1 Einführungsseminar; 1 Wahlveranstaltung 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Kompetenzen 
Grundkompetenzen zur Teilnahme an der Diskussion um 

Ziele und Inhalte religiöser Erziehung 
Grundkenntnisse zur Struktur des Aufbaus und der Inhalte 

eines Studiums der Religionspädagogik 
Grundkompetenzen zur Teilnahme an der Diskussion des 

Religionsbegriffs 
Grundkenntnisse zur religiösen Struktur unserer (multireli-

giösen) Gesellschaft 
Grundkenntnisse zur rechtlichen Stellung des Religionsun-

terrichts, der ReligionslehrerInnen und SchülerInnen  
Grundkenntnisse des aktuellen Rahmenplans für den Evan-

gelischen Religionsunterricht in der Grundschule 
Grundkenntnisse methodischer Fragen und Ansätze zum 

Evangelischen Religionsunterricht 
Inhalte 
Religionspädagogische Konzeptionen und Modelle zum 
Evangelischen Religionsunterricht, Struktur und Inhalte der 
Fachgebiete des Studiums der Evangelischen Religionspäda-
gogik, Philosophische Religionskritik, Theologische Diskus-
sion des Religionsbegriffs, Islam, Judentum und andere 
Religionen in der Bundesrepublik, Stimmen und Meinungen 
zur Diskussion um den Begriff einer multikulturellen- und 
multireligiösen Gesellschaft, Geschichte und Idee der Öku-
menischen Bewegung, Religion und Religionsunterricht im 
Grundgesetz, der hessischen und anderer Landesverfassun-
gen, Lehr- und Rahmenpläne zum ev. RU in der Grundschu-
le, Methodische Ansätze und Gestaltungskonzepte zum RU 

Verwendbarkeit des Moduls Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

1 -2 Semester; jedes Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirt-

schaftspädagogik 
Organisationsform 1 Einführungsseminar;  

1 Wahlveranstaltung (Seminar oder Vorlesung); Selbststudi-
um 

Studentischer Arbeitsaufwand Präsenzzeit: 60 Stunden 
Selbststudium: 120 Stunden 

Studienleistung,  
Modulprüfungsleistung,  
Art der Prüfung 

Studienleistung: Aktive Teilnahme in den Veranstaltungen 
1 Modulprüfung: 
1 Portfolio (ca. 15 Seiten) [zum Einführungsseminar] 

Anzahl der Credits für das Modul 6 
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Modulnummer, Modulname M 4.04 Biblische Theologie: Texte der biblischen Tradition 

 
Zahl der Veranstaltungen, Veran-
staltungsarten  

2, 
1 Seminar; 1 Wahlveranstaltung 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Kompetenzen 
Methodenkompetenz 

Anwendung unterschiedlicher exegetischer Methoden und 
hermeneutische Reflexion dieser Methoden: literaturwissen-
schaftliche Zugänge, historische Zugänge, kontextuelle Exege-
se, gender-bewusste Exegese, jüdische Schriftauslegung, Re-
zeptions- und Wirkungsgeschichte biblischer Texte 

Fähigkeit zur eigenständigen Auslegung biblischer Texte. 
Fähigkeit zur Einordnung der Einzeltextanalyse in übergreifende 

bibeltheologische Zusammenhänge. 
Verstehen zentraler theologischer und anthropologischer Themen 

der biblischen Theologie. 
Fähigkeit zur bibeldidaktischen Reflexion einzelner Texte und 

bibeltheologischer Themen. 
Fähigkeit zur Korrelation von gegenwärtiger Lebenswelt und bibli-

schen Texten. 
Inhalte 
Exegese relevanter Textbereiche aus dem Alten und Neuen Tes-
tament und dem religionsgeschichtlichen Umfeld  

Verwendbarkeit des Moduls Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

2 Semester; jedes Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Organisationsform 1 Seminar,  

1 Wahlveranstaltung (Vorlesung oder Seminar); 
Selbststudium 
Es wird empfohlen, auf ein angemessen ausgewogenes Verhältnis 
von alttestamentlichen und neutestamentlichen Lehrveranstaltun-
gen im gesamten Studium der Bibelwissenschaften zu achten. 

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden 
Selbststudium: 180 Stunden 

Studienleistung,  
Modulprüfungsleistung,  
Art der Prüfungen 

Studienleistung: Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen 
1 Modulprüfung:  
1 Hausarbeit (10 – 15 Seiten) oder 1 Seminar-Präsentation 
[zu einem der Seminare] 

Anzahl der Credits für das Modul 8 
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Modulnummer, Modulname M 4.05 Systematische Theologie, Kirchen- und Dogmenge-

schichte: Entfaltung der Systematischen Theologie, Kirchen- 
und Dogmengeschichte  

Zahl der Veranstaltungen, 
Veranstaltungsarten 

2, 
1 Seminar, 1 Wahlveranstaltung 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Kompetenzen 
Urteilskompetenz 
Fähigkeit zu theologischer und ethischer Urteilsfindung; 
Fähigkeit zur Elementarisierung theologischer Positionen, 

Konzeptionen und Begriffe 
Inhalte 
Die Gestalt des christlichen Glaubens 
Das Sein Gottes (Theologie); 
Die Selbsterschließung Gottes (Christologie) 
Die Gegenwart Gottes (Pneumatologie) Christentum und 

Neuzeit 
Verwendbarkeit des Moduls Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

1-2 Semester; jedes Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Organisationsform 1 Seminar, 

1 Wahlveranstaltung (Vorlesung oder Seminar);  
Selbststudium  
Es wird empfohlen im gesamten Studium auf ein angemes-
sen ausgewogenes Verhältnis von systematischen und kir-
chengeschichtlichen Veranstaltungen zu achten. 

Studentischer Arbeitsaufwand Präsenzzeit: 60 Stunden 
Selbststudium: 120 Stunden 

Studienleistung,  
Modulprüfungsleistung,  
Art der Prüfung 

Studienleistung: Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen 
1 Modulprüfung: 1 Hausarbeit (10 - 15 Seiten) 

Anzahl der Credits für das Modul 6 
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Modulnummer, Modulname M 4.06 Religionspädagogik: Einführung in die Unterrichts-

praxis I 
Zahl der Veranstaltungen, 
Veranstaltungsarten 

2, 
1 Wahlveranstaltung; 1 Seminar zur Unterrichtsplanung 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Kompetenzen 
Methodenkompetenz zur Analyse konkreten Religionsunter-

richts, 
Methodenkompetenz zur Planung, Gestaltung und 

Verschriftlichung eigener Unterrichtsentwürfe 
Methoden- und Handlungskompetenz zur Durchführung 

eigener Entwürfe im Evangelischen Religionsunterricht 
Methodenkompetenz zur kritischen Reflexion der eigenen 

Unterrichtsplanung und ihrer Verwirklichung im Unter-
richt 

Inhalte 
Religionspädagogische Entwürfe und Konzepte zum Evan-
gelischen Religionsunterricht, Methoden der Unterrichtsbe-
obachtung und Beurteilung, Methoden der Lerngruppenana-
lyse, Methoden der Lernzielfindung und –formulierung, 
Methoden der Sachanalyse, Methoden der Unterrichtsgestal-
tung 

Verwendbarkeit des Moduls Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

1-2 Semester; jedes Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Organisationsform 1 Wahlveranstaltung (Seminar oder Vorlesung),  

1 Seminar zur Unterrichtsplanung;  
Selbststudium 

Studentischer Arbeitsaufwand Präsenzzeit: 60 Stunden 
Selbststudium: 120 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfung 

Studienleistung: Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen 
2 Modulteilprüfungen:  
1 Unterrichtsentwurf (ca. 10 Seiten) 
1 Essay (ca. 10 Seiten) 

Anzahl der Credits für das Modul 6 
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Modulnummer, Modulname M 4.07 Biblische Theologie: Themen der biblischen Tradition 

 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

2, 
1 Seminar; 1 Wahlveranstaltung 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Kompetenzen 
Weiterentwicklung der hermeneutischen und theologischen 

Kompetenz. 
Vertiefte Fähigkeit zur Reflexion des Verhältnisses von Altem 

und Neuem Testament 
Methodische Kompetenz: literaturwissenschaftliche Ausle-

gung, historische Rekonstruktion, hermeneutische Refle-
xion, bibeldidaktische Einordnung 

Fähigkeit zur theologischen Reflexion zentraler biblischer 
Themen 

Inhalte 
Zentrale Themen der biblischen Tradition 
Gott 
Jesus Christus 
Ethik 
Gemeinschaft 

Verwendbarkeit des Moduls Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

2 Semester; jedes Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik, 

das Modul kann erst abgeschlossen werden, wenn M 4.04 
erfolgreich abgeschlossen wurde. 

Organisationsform 1 Seminar, 
1 Wahlveranstaltung (Vorlesung oder Seminar); 
Selbststudium 
Es wird empfohlen, auf ein angemessen ausgewogenes Ver-
hältnis von alttestamentlichen und neutestamentlichen Lehr-
veranstaltungen im gesamten Studium der Bibelwissenschaf-
ten zu achten. 

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden 
Selbststudium: 180 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Studienleistung: Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen 
1 Modulprüfung:  
1 Hausarbeit (10-15 Seiten) oder 1 Seminar-Präsentation  
[zu einem der beiden Seminare] 

Anzahl der Credits für das Modul 8 
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Modulnummer, Modulname M 4.08 Systematische Theologie, Kirchen- und Dogmenge-

schichte: Vertiefung der Systematischen Theologie, Kirchen- 
und Dogmengeschichte  

Zahl der Veranstaltungen, 
Veranstaltungsarten 

2, 
1 Seminar, 1 Wahlveranstaltung 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Kompetenzen 
Urteilskompetenz: 
Fähigkeit zu theologischer und ethischer Urteilsfindung; 
Fähigkeit zur Elementarisierung theologischer Positionen, 

Konzeptionen und Begriffe 
Inhalte 
Die Gestalt des christlichen Glaubens 
Das Sein Gottes (Theologie); 
Die Selbsterschließung Gottes (Christologie) 
Die Gegenwart Gottes (Pneumatologie) Christentum und 

Neuzeit 
Verwendbarkeit des Moduls Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

1-2 Semester; jedes Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Berufs- oder Wirtschaftspädagogik; abge-

schlossenes Modul M 4.05 
Organisationsform 1 Seminar, 

1 Wahlveranstaltung (Vorlesung oder Seminar);  
Selbststudium  
Es ist möglich in diesem Modul eine Schwerpunktsetzung in 
einem Bereich (Systematik oder Kirchen- und Dogmenge-
schichte) vorzunehmen. 

Studentischer Arbeitsaufwand Präsenzzeit: 60 Stunden 
Selbststudium: 120 Stunden 

Studienleistung,  
Modulprüfungsleistung,  
Art der Prüfung 

Studienleistung: Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen 
1 Modulprüfung:  
1 Hausarbeit (10 - 15 Seiten) 

Anzahl der Credits für das Modul 6 
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Modulnummer, Modulname M 4.09 Religionspädagogik: Einführung in die Unterrichts-

praxis II (mit SPS) 
Zahl der Veranstaltungen, 
Veranstaltungsarten 

2, 
1 Begleitseminar zu den Schulpraktischen Studien; 
1 Schulpraktische Studien 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Kompetenzen 
Methodenkompetenz zur Analyse konkreten Religionsunter-

richts, 
Methodenkompetenz zur Planung, Gestaltung und 

Verschriftlichung eigener Unterrichtsentwürfe 
Methoden- und Handlungskompetenz zur Durchführung 

eigener Entwürfe im Evangelischen Religionsunterricht 
Methodenkompetenz zur kritischen Reflexion der eigenen 

Unterrichtsplanung und ihrer Verwirklichung im Unter-
richt 

Inhalte 
Religionspädagogische Entwürfe und Konzepte zum Evan-
gelischen Religionsunterricht, Methoden der Unterrichtsbe-
obachtung und Beurteilung, Methoden der Lerngruppenana-
lyse, Methoden der Lernzielfindung und –formulierung, 
Methoden der Sachanalyse, Methoden der Unterrichtsgestal-
tung 

Verwendbarkeit des Moduls Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

1 Semester; jedes Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik; 

abgeschlossenes Modul 4.06 
Organisationsform 1 Begleitseminar zu den Schulpraktischen Studien,  

1 Schulpraktischen Studien; Selbststudium 
Studentischer Arbeitsaufwand Präsenzzeit: 60 Stunden 

Selbststudium: 120 Stunden 
Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfung 

Studienleistung: Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen 
1 Modulprüfung:  
Entwurf, Durchführung und Reflexion einer Unterrichtsein-
heit im Rahmen der schulpraktischen Studien (20-25 Seiten)

Anzahl der Credits für das Modul 6 
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Modulnummer, Modulname M 4.10 Religionspädagogik: Reflexion und Vertiefung der 

eigenen Unterrichtspraxis 
Zahl der Veranstaltungen, 
Veranstaltungsarten 

2, 
1 Seminar; 2 Wahlveranstaltung 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Kompetenzen 
Methodenkompetenz zur Analyse, Diskussion und Fort-

schreibung religionspädagogischer. Zielvorstellungen 
und Lernzielbeschreibungen 

Methodenkompetenz zur Analyse, Diskussion und Fort-
schreibung religionspädagogischer Unterrichtsmodelle, 
Lehr- und Rahmenpläne 

Methodenkompetenz zur Analyse, Diskussion und Fort-
schreibung religionspädagogischer Theoriemodelle und 
Entwürfe  

Methodenkompetenz zur Analyse, Diskussion und Fort-
schreibung religionspädagogisch relevanter anthropolo-
gischer Entwürfe  

Methodenkompetenz zur Reflexion der Rolle des/der Religi-
onslehrers/in 

Inhalte 
Religionspädagogische Entwürfe und Konzepte zur Bestim-
mung der Lehr- und Lernzielbeschreibung für den Ev. Reli-
gionsunterricht. Religionspädagogische Unterrichtsmodelle, 
Kehr- und Rahmenpläne. Religionspädagogische Theorie-
modelle und Entwürfe. Theologische, philosophischem psy-
chologische Anthropologien. 

Verwendbarkeit des Moduls Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

1 -2 Semester; jedes Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik; 

abgeschlossenes Modul 4.09 
Organisationsformen 1 Seminar,  

1 Wahlveranstaltung (Seminar oder Vorlesung); Selbststudi-
um 

Arbeitsaufwand Präsenzzeit: 60 Stunden 
Selbststudium: 120 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfung 

Studienleistung: Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen 
1 Modulprüfung: 1 Hausarbeit (15 Seiten)  

Anzahl der Credits für das Modul 6 
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Zweitfach Katholische Religion 

Modulübersicht 
 
Sem Modul Inhalt Credits

M 47 Religionspädagogik/Fachdidaktik: wissenschaftlich begleitetes Projekt 
zum Religionsunterricht in beruflichen Schulen 

5 

M 40 Konzeption und Gestaltung des Religionsunterrichts (mit SPS) 9 
M 46 Weltreligionen 3 
M 37 Moraltheologie und christliche Soziallehre 6 
M 36 Grundzüge der christlichen Glaubenslehre 9 
M 45 Themen der biblischen Tradition 7 

MA 
1-4 
46 c 

M 44 Texte der biblischen Tradition 7 
M 33 Grundlagen des Lernens und Lehrens im Religionsunterricht 6 
M 32 Einführung in die Systematische Theologie und in das christliche Glau-

bensbekenntnis 
6 

M 31 Grundlagen der Bibelwissenschaften 11 

BA 
1-6 
26 c 

M 26 Ethische Grundfragen  3 
Summe 72 
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Module Katholische Religion 
 

Modulnummer, Modulname Modul 26 
Ethische Grundfragen 

Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

1, Seminar oder Vorlesung 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Forschungsergebnisse aus einem Teilbereich der Systemati-
schen Theologie darstellen und in ihrer fachlichen, über-
fachlichen und gesellschaftlichen Relevanz einschätzen 
können 

Systematisch theologische Themen in geschichtliche Verste-
henszusammenhänge einordnen können 

Interdisziplinäre Verbindungen der Systematischen Theologie 
zu anderen Wissenschaften aufzeigen können 

Die Bedeutung systematisch theologischer Fragestellungen 
für das spätere Berufsfeld erkennen können 

sich in für den Religionsunterricht relevante Fragestellungen 
der Systematischen Theologie selbständig einarbeiten 
können 

 
Verwendbarkeit des Moduls Lehramt „Katholische Religion“ an Hauptschulen und Real-

schulen  
Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

1 Semester, innerhalb von 4 Semestern 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für Lehramt „Katholische Religion“ an Haupt-

schulen und Realschulen 
Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Seminar 30 Stunden  
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 30 Stunden 

Selbststudium: 60 Stunden 
90 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Modulprüfungsleistung: mündliche Prüfung (15 Minuten) 
oder Klausur (2 Stunden) oder Hausarbeit (10-15 Seiten) 

Anzahl Credits für das Modul 3 
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Modulnummer, Modulname Modul 31: Grundlagen der Bibelwissenschaften 

 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

1 Vorlesung; 1 Einführungsseminar; 1 Vorlesung oder Semi-
nar, 1 Seminar 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Kompetenzen 
Methodenkompetenz im Umgang mit biblischen Texten; 

Fähigkeit zur Auslegung eines biblischen Texts anhand 
vorgegebener Methodenschritte unter Heranziehung bi-
belwissenschaftlicher Hilfsmittel. 

Fähigkeit zur Orientierung im Kanon der biblischen Schriften.
Grundkenntnisse über Aufbau, Entstehung und zentrale Aus-

sagen der biblischen Schriften. 
Grundkenntnisse der Geschichte Israels bis zur Zerstörung 

des Zweiten Tempels und des frühen Christentums. 
Fähigkeit zur hermeneutischen Reflexion des Verhältnisses 

der beiden Testamente. 
Inhalte 
Bibelkunde, Einleitung in die Schriften des AT und NT, Ge-
schichte Israels und des frühen Christentums, Methoden der 
Schriftauslegung, Theologische Bedeutung der Heiligen 
Schriften für Judentum und Christentum 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt „Katholische Religion“ an Gymnasien  
Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

2-3 Semester; jährlich 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für 

Lehramt „Katholische Religion“ an Gymnasien 
Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform 1 Einführungsseminar, 1 Vorlesung, 1 Seminar oder Vorle-
sung, 1 Seminar, Selbststudium  
 

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 120 Stunden 
Selbststudium: 210 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Studienleistung 
Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen 
Modulprüfungsleistung 
Klausur: 60 Minuten 

Anzahl Credits für das Modul 11 
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Modulnummer, Modulname Modul 32 

Einführung in die Systematische Theologie und in das christ-
liche Glaubensbekenntnis 

Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

2 Seminare 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Struktur, Konzepte und Inhalte der Systematischen Theologie 
kennen und Einzelprobleme fachlich zuordnen können 

theologische Methoden beschreiben und anwenden können 
Begriffsbildungen in der Systematischen Theologie kennen 

und ihren Stellenwert reflektieren können 
christliche Glaubensinhalte hinsichtlich ihrer gesellschaftli-

chen, historischen und ethischen Bedeutung einordnen 
können 

christliche Glaubensinhalte für die berufliche Praxis einschät-
zen können 

1. Teil: Einführung in die Systematische Theologie 
inhaltliche und methodische Grundlegung 
Überblick über die zentralen Themenfelder der Fundamental-

theologie, Dogmatik, Moraltheologie und christlichen Ge-
sellschaftslehre 

2. Teil: Das christliche Glaubensbekenntnis 
Grundlegende Inhalte des christlichen Glaubensbekenntnis-

ses als Entfaltung des christlichen Gottesglaubens 
christlicher Glaube und sittliches Handeln 
christlicher Glaube in Geschichte und Gesellschaft 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt „Katholische Religion“ an Gymnasien  
Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

2 Semester, Teil 1 jedes Wintersemester, Teil 2 jedes Som-
mersemester  

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für 

Lehramt „Katholische Religion“ an Gymnasien 
Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Seminar 60 Stunden  
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden 

Selbststudium: 120 Stunden 
180 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Modulprüfungsleistung: kumulativ zu 50 % mündliche Prü-
fung (10 Minuten) oder Klausur (2 Stunden) und zu 50 % aus 
der Hausarbeit (10-15 Seiten) der Teilveranstaltung 2 oder 
mündlichen Prüfung (10 Minuten) oder Klausur (2 Std) 

Anzahl Credits für das Modul 6 
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Modulnummer, Modulname Modul 33 

Grundlagen des Lernens und Lehrens im Religionsunterricht 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

2; Seminar und Vorlesung 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Fähigkeit zur Reflexion der eigenen Studienmotivation als 
Zugang zu Lernvoraussetzungen der Schülerinnen und 
Schüler des Religionsunterrichts (RU) 

Kenntnis der rechtlichen Voraussetzungen und Rahmenbe-
dingungen des RU im Kontext der Alternativ- und Ersatz-
fachregelungen als Voraussetzung für Zielbegründung 
des RU 

Fähigkeit zur Bestimmung der Religionspädago-
gik/Fachdidaktik als Teil der Praktischen Theologie im 
Kontext der theologischen Disziplinen und im Blick auf 
Pädagogik/Psychologie 

Reflexion der Besonderheiten des Lernortes Schule im Blick 
auf andere religiöse Lernorte 

Beurteilung unterschiedliche Zielsetzungen des RU im Zu-
sammenhang der Reflexion historischer Entwicklungen 
der Konzeptionen des RU 

Fähigkeit zur ersten Analyse und Reflexion von Unterrichts-
wirklichkeit im Übergang von der Schülerperspektive zur 
Perspektive der Verantwortung für Unterrichten 

Kenntnisse elementarer religiöser Ausdrucksformen und 
Anbahnung liturgisch-ästhetischer Kompetenz 

Fähigkeit zur Kommunikation über religiöse Lernprozesse 
und Reflexion der Folgerungen für Kompetenzerwerb und 
Studienplanung 

Grundlagen der Religionspädagogik und des Religionsunter-
richts 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt „Katholische Religion“ an Gymnasien 
Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik  

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

2 Semester 
jedes Studienjahr (Beginn WS) 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für 

Lehramt „Katholische Religion“ an Gymnasien, 
Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform 1 Einführungsseminar (WS), 1 Vorlesung (SoSe) 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden, Selbststudium: 120 Stunden 
Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Modulprüfungsleistung: Modul-Portfolio (ca. 30 Seiten) oder 
Klausur (ca. 2 Stunden) oder mündliche Prüfung (10 Min); 
wird zu Beginn des Moduls festgelegt. 

Anzahl Credits für das Modul 6 
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Modulnummer, Modulname Modul 44 

Texte der biblischen Tradition  
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

1 Vorlesung; 1 Seminar 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte  

Kompetenzen 
Methodenkompetenz: Anwendung unterschiedlicher exege-

tischer Methoden und hermeneutische Reflexion dieser 
Methoden ( literaturwissenschaftliche Zugänge, histori-
sche Zugänge, kontextuelle Exegese, gender-bewusste 
Exegese, jüdische Schriftauslegung, Rezeptions- und 
Wirkungsgeschichte biblischer Texte  

Fähigkeit zur eigenständigen Auslegung biblischer Texte. 
Fähigkeit zur Einordnung der Einzeltextanalyse in übergrei-

fende bibeltheologische Zusammenhänge. 
Verstehen zentraler theologischer und anthropologischer 

Themen der biblischen Theologie.  
Fähigkeit zur bibeldidaktischen Reflexion einzelner Texte 

und bibeltheologischer Themen. 
Fähigkeit zur Korrelation von gegenwärtiger Lebenswelt und 

biblischen Texten. 
Inhalte 
Paradigmatische Auslegung relevanter Textbereiche aus 
dem alt- und neutestamentlichen Kanon anhand unter-
schiedlicher exegetischer Methoden. Biblische Theologie 
und biblische Anthropologie.  

Verwendbarkeit des Moduls  Lehramt „Katholische Religion“ an Gymnasien  
Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls  

zwei Semester, jährlich  

Sprache  Deutsch  
Voraussetzung für Teilnahme  Immatrikulation für  

Lehramt „Katholische Religion“ an Gymnasien  
Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform  1 Vorlesung + 1 Seminar + Selbststudium  
Es wird empfohlen, auf ein angemessen ausgewogenes Ver-
hältnis von alttestamentlichen und neutestamentlichen  
Lehrveranstaltungen im gesamten Studium der Bibelwissen-
schaften zu achten.  

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden  
Selbststudium: 150 Stunden  

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen  

Studienleistung  
Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen  
Modulprüfungsleistung  
Hausarbeit im Umfang von 10-15 Seiten  

Anzahl Credits für das Modul  7 
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Modulnummer, Modulname Modul 45 

Themen der biblischen Tradition  
Zahl der Veranstaltungen,  
Veranstaltungsarten  

1 Vorlesung; 1 Seminar 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte  

Kompetenzen  
Weiterentwicklung der hermeneutischen und theologischen 

Kompetenz 
Vertiefte Fähigkeit zur Reflexion des Verhältnisses von Al-

tem und Neuem Testament.  
Methodische Kompetenz: literaturwissenschaftliche Ausle-

gung, historische Rekonstruktion, hermeneutische Refle-
xion, bibeldidaktische Einordnung 

Fähigkeit zur theologischen Reflexion zentraler biblischer 
Themen:  

Fähigkeit zur intertextuellen Verknüpfung einzelner Texte 
und zur kanonischen Einordnung von Texten und The-
men. 

Inhalte  
Zentrale Themen der biblischen Tradition: Gott, Jesus Chris-

tus, Ethik, Gemeinschaft  
Intertextuelle Verknüpfungen biblischer Texte 
Kanonische Einordnung von Texten und Themen 
Historische Einordnung von Texten und Themen  

Verwendbarkeit des Moduls  Lehramt „Katholische Religion“ an Gymnasien  
Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik  

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls  

zwei Semester, jährlich  

Sprache  Deutsch  
Voraussetzung für Teilnahme  Immatrikulation für  

Lehramt „Katholische Religion“ an Gymnasien  
Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform  1 Vorlesung + 1 Seminar + Selbststudium 
Es wird empfohlen, auf ein angemessen ausgewogenes Ver-
hältnis von alttestamentlichen und neutestamentlichen  
Lehrveranstaltungen im gesamten Studium der Bibelwissen-
schaften zu achten.  

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden  
Selbststudium: 150 Stunden  

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen  

Studienleistung  
Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen  
Modulprüfungsleistung  
Hausarbeit im Umfang von 10-15 Seiten  

Anzahl Credits für das Modul  7 
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Modulnummer, Modulname Modul 36 

Grundzüge der christlichen Glaubenslehre  
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

3 Seminare und/oder Vorlesungen  

Kompetenzen 
Thema und Inhalte  

Forschungsergebnisse aus einem Teilbereich der Systemati-
schen Theologie darstellen und in ihrer fachlichen, über-
fachlichen und gesellschaftlichen Relevanz einschätzen 
können  

Systematisch theologische Themen in geschichtliche Verste-
henszusammenhänge einordnen können 

Interdisziplinäre Verbindungen des Systematischen Theolo-
gie zu anderen Wissenschaften aufzeigen können 

Die Bedeutung systematisch theologischer Fragestellungen 
für das spätere Berufsfeld erkennen können  

sich in für den Religionsunterricht relevante Fragestellungen 
der systematischen Theologie selbständig einarbeiten 
können  

 
Grundzüge der christlichen Glaubenslehre  
1. Teil: Trinitarische Gotteslehre  
2. Teil: Christologie  
3. Teil: Ekklesiologie/Sakramentenlehre (alternativ: Eschato-

logie)  
Verwendbarkeit des Moduls  Lehramt „Katholische Religion“ an Gymnasien 

Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik  
Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls  

drei Semester (innerhalb von zwei auf einander folgenden  
Studienjahren)  

Sprache  Deutsch  
Voraussetzung für Teilnahme  Immatrikulation für  

Lehramt „Katholische Religion“ an Gymnasien  
Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform  Vorlesung mit Kolloquium, Seminar 90 Stunden  
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 90 Stunden  

Selbststudium: 180 Stunden  
270 Stunden  

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen  

Modulprüfungsleistung: aus mündlicher Prüfung (15  
Minuten) oder Klausur (2 Stunden) oder Hausarbeit (10-15  
Seiten) pro Veranstaltung  

Anzahl Credits für das Modul  9  
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Modulnummer, Modulname Modul 37 

Ausgewählte Fragen der Moraltheologie und der christlichen 
Soziallehre 

Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

2 Seminare und/oder Vorlesungen 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Forschungsergebnisse aus einem Teilbereich der Systemati-
schen Theologie darstellen und in ihrer fachlichen, über-
fachlichen und gesellschaftlichen Relevanz einschätzen 
können 

Systematisch theologische Themen in geschichtliche Verste-
henszusammenhänge einordnen können 

Interdiszplinäre Verbindungen des Systematischen Theologie 
zu anderen Wissenschaften aufzeigen können 

Die Bedeutung systematisch theologischer Fragestellungen 
für das spätere Berufsfeld erkennen können 

sich in für den Religionsunterricht relevante Fragestellungen 
der Systematischen Theologie selbständig einarbeiten 
können 

Systematische Theologie 3 : Ausgewählte Fragen der Moral-
theologie und der christlichen Soziallehre 
1.Teil: Moraltheologie 
Grundlagen 
Einzelfragen 
2. Teil: Christliche Gesellschaftslehre 
Entstehungsgeschichte  
Grundlagen 
Einzelfragen 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt „Katholische Religion“ an Gymnasien  
Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

zwei Semester, innerhalb von zwei Studienjahren 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für 

Lehramt „Katholische Religion“ an Gymnasien  
Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Seminar 60 Stunden 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden, Selbststudium: 120 Stunden 
Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Modulprüfungsleistung: kumulativ zu 50 % aus mündlicher 
Prüfung (15 Minuten) oder Klausur (2 Stunden) oder Hausar-
beit (10-15 Seiten) und zu 50 % aus mündlicher Prüfung (15 
Minuten) oder Klausur (2 Stunden) oder Hausarbeit (10-15 
Seiten) 

Anzahl Credits für das Modul 6 
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Modulnummer, Modulname Modul 46 

Weltreligionen 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

1 Seminar  

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Forschungsergebnisse aus einem Teilbereich der Systemati-
schen Theologie darstellen und in ihrer fachlichen, über-
fachlichen und gesellschaftlichen Relevanz einschätzen 
können 

Systematisch theologische Themen in geschichtliche Verste-
henszusammenhänge einordnen können 

Interdisziplinäre Verbindungen der Systematischen Theologie 
zu anderen Wissenschaften aufzeigen können 

Die Bedeutung systematisch theologischer Fragestellungen 
für das spätere Berufsfeld erkennen können 

sich in für den Religionsunterricht relevante Fragestellungen 
der Systematischen Theologie selbständig einarbeiten 
können 

Weltreligionen 
der interreligiöse Dialog 
Religion und Globalisierung 
Juden- Christen- Muslime 
Religionen Asiens 
 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt „Katholische Religion“ an Gymnasien  
Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

ein Semester, einmal innerhalb von 4 Semestern 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für 

Lehramt „Katholische Religion“ an Gymnasien 
Master Bachelor Berufs- oder Wirtschaftspädagogik  

Organisationsform Seminar 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 30 Stunden Seminar  

Selbststudium: 60 Stunden 
Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Modulprüfungsleistung: mündliche Prüfung (15 Minuten) 
oder Klausur (2 Stunden) oder Hausarbeit (10-15 Seiten)  

Anzahl Credits für das Modul 3 
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Modulnummer, Modulname Modul 40: Religionsunterricht - Konzeption und Gestaltung als Fachun-

terricht, Praxiserfahrung und –reflexion 
Zahl der Veranstaltungen, 
Veranstaltungsarten  

3; Seminar, SPS-Begleitseminar, SPS 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Fähigkeit zur Analyse und Reflexion der Lernvoraussetzungen der Schüle-
rinnen und Schüler des Religionsunterrichts im Kontext von Religions- 
und Jugendstudien; 

Fähigkeit zur eigenständigen exemplarischen Zielbestimmung für Koope-
ration innerhalb der Fächergruppe kath. und ev,. RU/Werte und Nor-
men; Kenntnis und Reflexion der Legitimationfragen des RU; 

Fähigkeit zur Elemtentarisierung ausgewählter Inhalte im Blick auf unter-
richtliche Vermittlungsprozesse der jeweiligen Schulstufe und Reflexi-
on des Verhältnisses wissenschaftlicher Disziplin (Fachwiss. und Fach-
didaktik) und Unterrichtsfach; Kenntnis fachlicher und fachdid. Struk-
turierungsansätze; 

Kenntnisse der Dimensionen der Kompetenzen und deren Entwicklung bei 
Schülerinnen und Schüler des RU und Fähigkeiten der Unterstützung 
derselben im Kontext theoretischer Modelle und Praxis-Beispielen; 

Die Bedeutung von Theorien für religionspädagogische und didaktische 
Entscheidungen einschätzen und wissenschaftliche Inhalte auf Lehr-
pläne und auf schulische Praxis beziehen zu können; 

Fähigkeit zum (exemplarischen) Planen und Gestalten eines strukturierten 
Lerngangs, einer Unterrichtseinheit, einer Unterrichtsstunde und von 
Unterrichtssequenzen mit angemessenem fachlichen Niveau, bezogen 
auf verschiedene Kompetenz- und Anforderungsbereiche, die auf Ku-
mulativität und Langfristigkeit angelegt sind; 

Fähigkeit zur Analyse und Reflexion eigener Unterrichtstätigkeit und von 
Schülerlernprozessen; 

Grundlagen fach- und anforderungsbezogener Leistungsbeurteilung und 
der Lernförderung darstellen und reflektieren können; 

Fachspezifische Lernschwierigkeiten analysieren und exemplarisch erläu-
tern können sowie Förderungsmöglichkeiten kennen; 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt „Katholische Religion“ an Gymnasien  
Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des 
Angebotes des Moduls 

2 Semester 
 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für Lehramt „Katholische Religion“ an Gymnasien 

Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik  
Organisationsform 1 fachdidaktisches Seminar, 

1 fachdidaktisches Begleitseminar SPS und schulpraktische Studien selbst 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Std (Uni), 20 Std (Schule); Selbststudium: 120 Std (Uni-

Nacharbeit) 40 Std Unterrichtsvorbereitung, 30 Std Praktikumsbericht 
Studienleistung, Modulprü-
fungsleistung, Art der Prüfun-
gen 

Modulprüfungsleistung:  
1 Hausarbeit (aus fachdid. Seminar; ca. 15 S.), 1 fachdid. Problemskizze 
aus Begleitseminar (ca. 8 S.), 1 Praktikumsbericht (ca. 50 S.) 

Anzahl Credits für das Modul 9 
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Modulnummer, Modulname Modul 47 Religionspädagogik/Fachdidaktik: Wissenschaft-
lich begleitetes studentisches Projekt zum Religionsunter-
richt in beruflichen Schulen 

Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

1 Projekt  

Kompetenzen Thema und Inhalte  Fähigkeit zum (exemplarischen) Planen und Gestalten ei-
nes strukturierten Lerngangs, einer Unterrichtseinheit, 
einer Unterrichtsstunde und von Unterrichtssequenzen mit 
angemessenem fachlichen Niveau, bezogen auf verschie-
dene Kompetenz- und Anforderungsbereiche, die auf Ku-
mulativität und Langfristigkeit angelegt sind; Religionsun-
terrichts-Kompetenz weiterentwickeln  

Verwendbarkeit des Moduls  Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls  

einsemestrig, Jedes Sommer-Semester  

Sprache  Deutsch  

Voraussetzung für Teilnahme  Bestandenes Modul 40  

Organisationsform  Begleitetes studentisches Projekt zum Religionsunterricht; 
Themenwahl nach Studienschwerpunkten der Studierenden 

Studentischer Arbeitsaufwand  60 Std. Projekt-Arbeit und -Koordination; 90 Std. Erarbei-
tung Projektergebnis/Projekt-Präsentation  

Studienleistung, Modulprüfungsleis-
tung, Art der Prüfungen  

Modulprüfungsleistung: Projekt-Präsentation und Hausar-
beit zum Projektergebnis (ca. 15 S.) oder wissenschaftli-
ches Gespräch über Projekt-Präsentation (10 Min.)  

Anzahl Credits für das Modul  5  
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Zweitfach Sport 

Modulübersicht 
 
Sem Modul Inhalt Credits

M15 od. 16 „Kooperation und Wagnis“ oder „Körpererfahrung und Gestaltung“ 6 
M 17 Schulpraktische Studien 6 
M3 oder M4 Spielen 1 oder 2 – Grundkurs und 2 Aufbaukurse, die nicht im Bachelor 

belegt wurden 
5 

M5, 6, 7 oder 
8 

Turnen oder Gestalten oder Schwimmen oder Leichtathletik – Grund- 
und Aufbaukurs (eine Individualsportart, die nicht im Bachelor belegt 
wurde) 

3 

M13 oder 
M14 

Ausgew. Theoriefelder der Sportwissenschaft 
oder Sportwissenschaftlicher Schwerpunktbereich 

6 

M12 Sportwissenschaftliches Arbeiten und Schlüsselqualifikationen 8 
M11 Psychologie und Gesellschaft 6 

MA 
1-4 
46 c 

M10 Erziehung und Unterricht 6 
M9 „Leistung und Gesundheit“ 6 
M5, 6, 7 oder 
8 

Turnen oder Gestalten oder Schwimmen oder Leichtathletik – jeweils 
Grundkurs und Aufbaukurs 

3 

M3 oder M4 Spielen 1 (Zielschussspiele) – Grund- und 2 Aufbaukurse oder 
Spielen 2 (Rückschlagspiele)- Grund- und 2 Aufbaukurse 

5 

M 2 Körper und Gesundheit 6 

BA 
1-6 
26 c 

M 1 Training und Bewegung 6 
Summe 72 
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Module Sport 
 

Modulnummer, Modulname Modul 1: Training und Bewegung 
 

Zahl der Veranstaltungen,  
Veranstaltungsarten  

1 Vorlesung in Trainingswissenschaft/ Bewegungswissenschaft;  
1 Seminar aus dem Theoriegebiet Trainingswissenschaft/ Bewegungs-
wissenschaft 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Vorlesung in Trainingswissenschaft/ Bewegungswissenschaft  
In der Vorlesung soll ein Überblick über bedeutsame trainingswissen-
schaftliche und bewegungswissenschaftliche Themenfelder erarbeitet 
werden.  
Seminar in Trainingswissenschaft/ Bewegungswissenschaft  
Anhand ausgewählter trainingswissenschaftlichen/ bewegungswissen-
schaftlicher Themenstellung werden theoretische Erklärungsansätze mit 
den zugehörigen Forschungsmethodiken durch ein Quellenstudium er-
arbeitet und hinsichtlich einer sportpraktischen Umsetzung verdichtet. 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Sport an Gymnasien 
Bachelor Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik  

Dauer und Häufigkeit des  
Angebotes des Moduls 

Zweisemestrig, jährlich 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Lehramt Sport an Gymnasien 

Bachelor Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik, bestandener Sport-
eignungstest  

Organisationsform Vorlesung, Seminar  
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden 

Selbststudium: 120 Stunden 
Studienleistung, Modul- oder 
Modulteilprüfungsleistung, Art 
der Prüfungen 

Studienleistung: Regelmäßige Anwesenheit und aktive Beteiligung, ggf. 
ca. 15min. Referat. 
Modulteilprüfungsleistung:  
Vorlesung in Trainingswissenschaft/ Bewegungswissenschaft  
Einstündige Klausur;  
Seminar in Trainingswissenschaft/ Bewegungswissenschaft 
schriftliche Ausarbeitung des Referats (ca. 5 Seiten) oder Hausarbeit (ca. 
10-15 Seiten) oder Klausur (1-2 Stunden). 
Modulnote setzt sich zusammen aus dem arithmetischen Mittel aller 
Teilnoten. 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits (3 c Vorlesung, 3 c Seminar) 
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Modulnummer, Modulname Modul 2: Körper und Gesundheit 

 
Zahl der Veranstaltungen,  
Veranstaltungsarten  

1 Vorlesung in Sportmedizin/ Sportbiologie; 
1 Seminar aus dem Theoriegebiet Sportmedizin  

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Vorlesung in Sportmedizin/ Sportbiologie  
In der Vorlesung soll ein Überblick über bedeutsame sportmedizinische 
Themenfelder erarbeitet werden.  
Seminar in Sportmedizin 
Anhand ausgewählter sportmedizinischer Themenstellungen werden 
theoretische Erklärungsansätze mit den zugehörigen Forschungsmetho-
diken durch ein Quellenstudium erarbeitet und hinsichtlich einer sport-
praktischen Umsetzung verdichtet.  

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Sport an Gymnasien 
Bachelor Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik  

Dauer und Häufigkeit des  
Angebotes des Moduls 

Zweisemestrig, jährlich 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Lehramt Sport an Gymnasien 

Bachelor Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik, bestandener Sport-
eignungstest 

Organisationsform Vorlesung, Seminar  
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden 

Selbststudium: 120 Stunden 
Studienleistung, Modul- oder 
Modulteilprüfungsleistung, Art 
der Prüfungen 

Studienleistung: Regelmäßige Anwesenheit und aktive Beteiligung, ggf. 
ca. 15min. Referat. 
Modulteilprüfungsleistung: 
Vorlesung in Sportmedizin/ Sportbiologie  
Einstündige Klausur. 
Seminar in Sportmedizin 
mit schriftliche Ausarbeitung des Referats (ca. 5 Seiten) oder Hausarbeit 
(ca. 10-15 Seiten) oder Klausur (1-2 Stunden). 
Modulnote setzt sich zusammen aus dem arithmetischen Mittel aller 
Teilnoten 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits (3 c Vorlesung, 3 c Seminar) 
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Modulnummer, Modulname Modul 3: Spielen 1 (Zielschussspiele) 

 
Zahl der Veranstaltungen,  
Veranstaltungsarten  

1 Grundkurs Integrative Sportspielvermittlung 
2 Aufbaukurse wahlweise Fußball, Handball, Basketball 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Grundkurs Integrative Sportspielvermittlung 
Erlernen von grundlegenden sportmotorischen Fertigkeiten und Hand-
lungsstrukturen anhand spezifischer Vermittlungsverfahren: 
Zielschussspiele 
Erlernen technischer und taktischer Basisqualifikationen im Basketball, 
Handball und Fußball in Orientierung an den strukturellen Gemeinsam-
keiten 
Aufbaukurse 
Erweiterung der eigenen sportlichen Handlungsfähigkeit und Realisie-
rung unter wettkampfähnlichen Bedingungen; Aufarbeitung spezifischer 
Vermittlungsverfahren: 
Fußball 
Verbesserung der fußballspezifischen Technik und Taktik; Erwerb didak-
tisch-methodischer Handlungskompetenz durch Erarbeiten und Vorstel-
len von Vermittlungsmodellen 
Handball 
Verbesserung der handballspezifischen Technik und Taktik; Erwerb di-
daktisch-methodischer Handlungskompetenz durch Erarbeiten und Vor-
stellen von Vermittlungsmodellen 
Basketball 
Verbesserung der basketballspezifischen Technik und Taktik; Erwerb 
didaktisch-methodischer Handlungskompetenz durch Erarbeiten und 
Vorstellen von Vermittlungsmodellen 

Verwendbarkeit des Moduls LA Sport an Gymnasien; Ba/ Ma Berufpädagogik o. Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des  
Angebotes des Moduls 

Zweisemestrig, jährlich, 
 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Lehramt Sport an Gymnasien; Immatrikulation Berufs-

pädagogik od. Wirtschaftspädagogik, bestandener Sporteignungstest 
Organisationsform Seminar (Theorie- und Praxisverbund) 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 90 Stunden; Selbststudium: 60 Stunden 
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Studienleistung, Modul- oder 
Modulteilprüfungsleistung, Art 
der Prüfungen 

Studienleistung:  
Im Grundkurs: Regelmäßige Anwesenheit und aktive Beteiligung, ggf. 
erfolgreiche Lösungen von Arbeitsaufträgen. Erfolgreicher Nachweis der 
Demonstrations- und Leistungsfähigkeit. 
In den Aufbaukursen: Regelmäßige Anwesenheit und aktive Beteiligung, 
ggf. erfolgreiche Lösungen von Arbeitsaufträgen. 
Modulteilprüfungsleistung: 
In den Aufbaukursen: Praxis: Nachweis der Demonstrationsfähigkeit und 
Leistungsfähigkeit (Präsentation) in jeder Sportart. Theorie: Nachweis 
der Vermittlungsfähigkeit durch erfolgreiche Durchführung von Unter-
richtsversuchen oder Klausur (ca. 60-90 min) in jeder Sportart. 
Die Modulteilnote setzt sich zusammen aus dem arithmetischen Mittel 
aller Teilnoten aus Theorie u. Praxis in den jeweiligen Sportarten. 
Modulnote setzt sich zusammen aus dem arithmetischen Mittel aller 
Modulteilnoten. 

Anzahl Credits für das Modul 5 Credits (1 c Grundkurs, 2 c Aufbaukurse) 
 
 
 

Modulnummer, Modulname Modul 4: Spielen 2 (Rückschlagspiele) 
 

Zahl der Veranstaltungen,  
Veranstaltungsarten  

1 Grundkurs Integrative Rückschlagspielvermittlung; 2 Aufbaukurse 
wahlweise Volleyball oder Badminton oder Tennis bzw. Tischtennis 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Grundkurs Integrative Rückschlagspielvermittlung 
Erlernen von grundlegenden sportmotorischen Fertigkeiten und Hand-
lungsstrukturen anhand spezifischer Vermittlungsverfahren: 
Rückschlagspiele 
Erlernen technischer und taktischer Basisqualifikationen in den 
Spielsportarten Volleyball, Badminton, Tischtennis, Tennis in Orientie-
rung an den strukturellen Gemeinsamkeiten 
Aufbaukurse 
Erweiterung der eigenen sportlichen Handlungsfähigkeit und Realisie-
rung unter wettkampfähnlichen Bedingungen; Aufarbeitung spezifischer 
Vermittlungsverfahren: 
Volleyball 
Verbesserung der volleyballspezifischen Technik und Taktik; Erwerb 
didaktisch-methodischer Handlungskompetenz durch Erarbeiten und 
Vorstellen von Vermittlungsmodellen 
Badminton 
Verbesserung der grundlegenden Schlag- und Lauftechniken und Tak-
tikkenntnisse: Erwerb didaktisch-methodischer Handlungskompetenz 
durch Erarbeiten und Vorstellen von Vermittlungsmodellen 
Tennis/Tischtennis 
Verbesserung der grundlegenden Schlag- und Lauftechniken und Tak-
tikkenntnisse: Erwerb didaktisch-methodischer Handlungskompetenz 
durch Erarbeiten und Vorstellen von Vermittlungsmodellen 

Verwendbarkeit des Moduls LA Sport an Gymnasien; Ba/Ma Berufpädagogik o.. Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit  Zweisemestrig, jährlich, 
Sprache Deutsch 



4.17.07.181 NEU 
 

Mitteilungsblatt der Universität Kassel Nr. 14/2010 vom 04.10.2010 1392 
 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Lehramt Sport an Gymnasien; Immatrikulation Berufs-
pädagogik od. Wirtschaftspädagogik, bestandener Sporteignungstest 

Organisationsform Seminar (Theorie- und Praxisverbund) 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 90 Stunden; Selbststudium: 60 Stunden 
Studienleistung, Modul- oder 
Modulteilprüfungsleistung, Art 
der Prüfungen 

Studienleistung: Im Grundkurs: Regelmäßige Anwesenheit u. aktive Be-
teiligung, ggf. erfolgreiche Lösungen von Arbeitsaufträgen. Erfolgreicher 
Nachweis der Demonstrations- und Leistungsfähigkeit. 
In den Aufbaukursen: Regelmäßige Anwesenheit und aktive Beteiligung, 
ggf. erfolgreiche Lösungen von Arbeitsaufträgen. 
Modulteilprüfungsleistung: In den Aufbaukursen:  
Praxis: Nachweis der Demonstrationsfähigkeit u. Leistungsfähigkeit 
(Präsentation) in jeder Sportart; Theorie: Nachweis der Vermittlungs-
fähigkeit durch erfolgreiche Durchführung von Unterrichtsversuchen 
oder Klausur (ca. 60-90 min) in jeder Sportart. 
Modulteilnote setzt sich zusammen aus dem arithmetischen Mittel aller 
Teilnoten aus Theorie und Praxis in den jeweiligen Sportarten. 
Modulnote setzt sich zusammen aus dem arithmetischen Mittel aller 
Modulteilnoten. 

Anzahl Credits für das Modul 5 Credits (1 c Grundkurs, 2 c Aufbaukurse) 
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Modulnummer, Modulname Modul 5: Turnen 

 
Zahl der Veranstaltungen,  
Veranstaltungsarten  

1 Grund- und Aufbaukurs Gerätturnen 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Grundkurs 
Erlernen von grundlegenden sportmotorischen Fertigkeiten und Hand-
lungsstrukturen anhand spezifischer Vermittlungsverfahren: 
Gerätturnen 
Erarbeitung turnerischer Grundfertigkeiten an verschiedenen Geräten 
und auf dem Trampolin; Erweiterung des Bewegungsrepertoires, Verbes-
serung des Bewegungssehens und der Bewegungskorrektur, Helfen und 
Sichern 
Aufbaukurs 
Erweiterung der eigenen sportlichen Handlungsfähigkeit und Realisie-
rung unter wettkampfähnlichen Bedingungen; Aufarbeitung spezifischer 
Vermittlungsverfahren: 
Gerätturnen 
Methodische Aufarbeitung komplexerer turnerischer Bewegungen, Ges-
talten von Bewegungsverbindungen und Kürübungen; Erwerb didak-
tisch-methodischer Handlungskompetenz durch Erarbeiten und Vorstel-
len von Vermittlungsmodellen 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Sport an Gymnasien 
Bachelor oder Master Berufpädagogik od.Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des  
Angebotes des Moduls 

Zweisemestrig, jährlich, 
 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Lehramt Sport an Gymnasien 

Immatrikulation Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik, bestandener 
Sporteignungstest 

Organisationsform Seminar (Theorie- und Praxisverbund) 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden, Selbststudium: 30 Stunden 
Studienleistung, Modul- oder 
Modulteilprüfungsleistung, Art 
der Prüfungen 

Studienleistung:  
Im Grundkurs: Regelmäßige Anwesenheit und aktive Beteiligung, ggf. 
erfolgreiche Lösungen von Arbeitsaufträgen. Erfolgreicher Nachweis der 
Demonstrations- und Leistungsfähigkeit. 
Im Aufbaukurs: Regelmäßige Anwesenheit und aktive Beteiligung, ggf. 
erfolgreiche Lösungen von Arbeitsaufträgen. 
Modulprüfungsleistung: 
Im Aufbaukurs:  
Praxis: Nachweis der Demonstrationsfähigkeit und Leistungsfähigkeit 
(Präsentation) in jeder Sportart. 
Theorie: Nachweis der Vermittlungsfähigkeit durch erfolgreiche Durch-
führung von Unterrichtsversuchen oder Klausur (ca. 60-90 min) in jeder 
Sportart. 
Modulteilnote setzt sich zusammen aus dem arithmetischen Mittel aller 
Teilnoten aus Theorie und Praxis in den jeweiligen Sportarten. 

Anzahl Credits für das Modul 3 Credits (1 c Grundkurs, 2 c Aufbaukurs) 
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Modulnummer, Modulname Modul 6: Gestalten 

 
Zahl der Veranstaltungen,  
Veranstaltungsarten  

1 Grund- und Aufbaukurs Gymnastik/ Tanz 
 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Grundkurs 
Erlernen von grundlegenden sportmotorischen Fertigkeiten und Hand-
lungsstrukturen anhand spezifischer Vermittlungsverfahren: 
Gymnastik/Tanz 
Kennen lernen und Wahrnehmen des Körpers; Erlernen von Bewegungs-
grundformen und Tanzformen; Auseinandersetzung mit Improvisations-
aufgaben; Erlernen der Bewegungsbegleitung 
Aufbaukurs 
Erweiterung der eigenen sportlichen Handlungsfähigkeit und Realisie-
rung unter wettkampfähnlichen Bedingungen; Aufarbeitung spezifischer 
Vermittlungsverfahren: 
Gymnastik/Tanz 
Entwicklung eigener Gestaltungsergebnisse auf der Basis von Bewe-
gungsmotiven und Improvisationsaufgaben; Erweiterung von Bewe-
gungsbegleitung und Anwendung von Bewegungsnotation; Erwerb di-
daktisch-methodischer Handlungskompetenz durch Erarbeiten und Vor-
stellen von Vermittlungsmodellen 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Sport an Gymnasien 
Bachelor oder Master Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des  
Angebotes des Moduls 

Zweisemestrig, jährlich, 
 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Lehramt Sport an Gymnasien 

Immatrikulation Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik, bestandener 
Sporteignungstest 

Organisationsform Seminar (Theorie- und Praxisverbund) 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden 

Selbststudium: 30 Stunden 
Studienleistung, Modul- oder 
Modulteilprüfungsleistung, Art 
der Prüfungen 

Studienleistung:  
Im Grundkurs: Regelmäßige Anwesenheit und aktive Beteiligung, ggf. 
erfolgreiche Lösungen von Arbeitsaufträgen. Erfolgreicher Nachweis der 
Demonstrations- und Leistungsfähigkeit. 
Im Aufbaukurs: Regelmäßige Anwesenheit und aktive Beteiligung, ggf. 
erfolgreiche Lösungen von Arbeitsaufträgen. 
Modulprüfungsleistung: 
Im Aufbaukurs:  
Praxis: Nachweis der Demonstrationsfähigkeit und Leistungsfähigkeit 
(Präsentation) in jeder Sportart. 
Theorie: Nachweis der Vermittlungsfähigkeit durch erfolgreiche Durch-
führung von Unterrichtsversuchen oder Klausur (ca. 60-90 min) in jeder 
Sportart. 
Modulteilnote setzt sich zusammen aus dem arithmetischen Mittel aller 
Teilnoten aus Theorie und Praxis in den jeweiligen Sportarten. 

Anzahl Credits für das Modul 3 Credits (1 c Grundkurs, 2 c Aufbaukurs) 
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Modulnummer, Modulname Modul 7: Schwimmen 

 
Zahl der Veranstaltungen,  
Veranstaltungsarten  

1 Grund- und Aufbaukurs Schwimmen 
 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Grundkurs 
Erlernen von grundlegenden sportmotorischen Fertigkeiten und Hand-
lungsstrukturen anhand spezifischer Vermittlungsverfahren: 
Schwimmen 
Vermittlung der Grundkenntnisse im Bewegungsraum Wasser; Erwerb 
von Grundfertigkeiten in den einzelnen Schwimmarten, einschließlich 
Start und Wende 
Aufbaukurs 
Erweiterung der eigenen sportlichen Handlungsfähigkeit und Realisie-
rung unter wettkampfähnlichen Bedingungen; Aufarbeitung spezifischer 
Vermittlungsverfahren: 
Schwimmen 
Erweiterung von Demonstrationsfähigkeit und wettkampfnaher Leis-
tungsfähigkeit in den Schwimmarten; Konzeption und Durchführung von 
Unterrichtselementen; Erwerb didaktisch-methodischer Handlungskom-
petenz durch Erarbeiten und Vorstellen von Vermittlungsmodellen 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Sport an Gymnasien 
Bachelor oder Master Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des  
Angebotes des Moduls 

Zweisemestrig, jährlich, 
 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Lehramt Sport an Gymnasien 

Immatrikulation Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik, bestander 
Sporteignunstest, Deutsches Rettungsschwimmabzeichen Silber 

Organisationsform Seminar (Theorie- und Praxisverbund) 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden, Selbststudium: 30 Stunden 
Studienleistung, Modul- oder 
Modulteilprüfungsleistung, Art 
der Prüfungen 

Studienleistung:  
Im Grundkurs: Regelmäßige Anwesenheit und aktive Beteiligung, ggf. 
erfolgreiche Lösungen von Arbeitsaufträgen. Erfolgreicher Nachweis der 
Demonstrations- und Leistungsfähigkeit. 
Im Aufbaukurs: Regelmäßige Anwesenheit und aktive Beteiligung, ggf. 
erfolgreiche Lösungen von Arbeitsaufträgen. 
Modulprüfungsleistung: 
Im Aufbaukurs:  
Praxis: Nachweis der Demonstrationsfähigkeit und Leistungsfähigkeit 
(Präsentation) in jeder Sportart. 
Theorie: Nachweis der Vermittlungsfähigkeit durch erfolgreiche Durch-
führung von Unterrichtsversuchen oder Klausur (ca. 60-90 min) in jeder 
Sportart. 
Modulteilnote setzt sich zusammen aus dem arithmetischen Mittel aller 
Teilnoten aus Theorie und Praxis in den jeweiligen Sportarten. 

Anzahl Credits für das Modul 3 Credits (1 c Grundkurs, 2 c Aufbaukurs 
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Modulnummer, Modulname Modul 8: Leichtathletik 

 
Zahl der Veranstaltungen,  
Veranstaltungsarten  

1 Grund- und Aufbaukurs Leichtathletik 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Grundkurs 
Erlernen von grundlegenden sportmotorischen Fertigkeiten und Hand-
lungsstrukturen anhand spezifischer Vermittlungsverfahren: 
Leichtathletik 
Erlernen der technischen Fertigkeiten in den Disziplinen des Laufens, 
Springens und Werfens 
Aufbaukurs 
Erweiterung der eigenen sportlichen Handlungsfähigkeit und Realisie-
rung unter wettkampfähnlichen Bedingungen; Aufarbeitung spezifischer 
Vermittlungsverfahren: 
Leichtathletik 
Erweiterung von Demonstrationsfähigkeit und wettkampfnaher Leis-
tungsfähigkeit in den Basisdisziplinen; Erwerb didaktisch-methodischer 
Handlungskompetenz durch Erarbeiten und Vorstellen von Vermitt-
lungsmodellen 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Sport an Gymnasien 
Bachelor oder Master Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des  
Angebotes des Moduls 

Zweisemestrig, jährlich, 
 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Lehramt Sport an Gymnasien 

Immatrikulation Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik, bestander 
Sporteignunstest 

Organisationsform Seminar (Theorie- und Praxisverbund) 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden 

Selbststudium: 30 Stunden 
Studienleistung, Modul- oder 
Modulteilprüfungsleistung, Art 
der Prüfungen 

Studienleistung:  
Im Grundkurs: Regelmäßige Anwesenheit und aktive Beteiligung, ggf. 
erfolgreiche Lösungen von Arbeitsaufträgen. Erfolgreicher Nachweis der 
Demonstrations- und Leistungsfähigkeit. 
Im Aufbaukurs: Regelmäßige Anwesenheit und aktive Beteiligung, ggf. 
erfolgreiche Lösungen von Arbeitsaufträgen. 
Modulprüfungsleistung: 
Im Aufbaukurs:  
Praxis: Nachweis der Demonstrationsfähigkeit und Leistungsfähigkeit 
(Präsentation) in jeder Sportart. 
Theorie: Nachweis der Vermittlungsfähigkeit durch erfolgreiche Durch-
führung von Unterrichtsversuchen oder Klausur (ca. 60-90 min) in jeder 
Sportart. 
Modulteilnote setzt sich zusammen aus dem arithmetischen Mittel aller 
Teilnoten aus Theorie und Praxis in den jeweiligen Sportarten. 

Anzahl Credits für das Modul 3 Credits (1 c Grundkurs, 2 c Aufbaukurs) 
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Modulnummer, Modulname Modul 9: „Leistung und Gesundheit“ 

 
Zahl der Veranstaltungen,  
Veranstaltungsarten  

2 Seminare nach Wahl aus dem Bereich 
 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Aktiv Erfahrungen mit der Leistung im Sport (individuelle, soziale und 
kriterienorientierte Bezugsnormen) sammeln, unmittelbar erleben 
und darüber reflektieren 

Weiterführende Kenntnisse und Erfahrungen im Erbringen von Leistun-
gen erwerben (auch im außerunterrichtlichen Bereich) 

Aktiv Erfahrungen im Gesundheitssport sammeln und darüber reflektie-
ren, um Gesundheitsbewusstsein zu entwickeln  

Kenntnisse und Erfahrungen im bewussten Umgang mit Praktiken zur 
Gesunderhaltung erwerben (auch im außerunterrichtlichen Bereich) 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Sport an Gymnasien 
Bachelor Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des  
Angebotes des Moduls 

Ein- oder zweisemestrig, jährlich, 
 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Lehramt Sport an Gymnasien 

Immatrikulation Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik, bestander 
Sporteignunstest 

Organisationsform Seminar (Theorie- und Praxisverbund) 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden 

Selbststudium: 120 Stunden 
Studienleistung, Modul- oder 
Modulteilprüfungsleistung, Art 
der Prüfungen 

Studienleistung:  
Regelmäßige Anwesenheit und aktive Beteiligung, ggf. erfolgreiche Lö-
sungen von Arbeitsaufträgen, ggf. ca. 15min. Referat. 
Modulprüfungsleistung: 
Praxis: Nachweis der Demonstrationsfähigkeit und Leistungsfähigkeit 
(Präsentation). 
Theorie: Nachweis der Vermittlungsfähigkeit durch erfolgreiche Durch-
führung von Unterrichtsversuchen oder Hausarbeit (ca. 10-15 Seiten) 
oder Kolloquium oder Klausur (ca. 60-90 min). 
 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 
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Modulnummer, Modulname Modul 10: Erziehung und Unterricht 

 
Zahl der Veranstaltungen,  
Veranstaltungsarten  

1 Vorlesung in Sportpädagogik/ Sportdidaktik, 
1 Seminar aus dem Theoriegebiet Sportpädagogik/ Sportdidaktik  

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Vorlesung in Sportpädagogik/ Sportdidaktik  
In der Vorlesung soll ein Überblick über bedeutsame sportpädagogische 
und sportdidaktische Themenfelder erarbeitet werden.  
Seminar in Sportpädagogik/ Sportdidaktik 
Erwerb von Kenntnissen zur Begründung einer Erziehung im und durch 
Sport im Kontext individueller Voraussetzungen sowie gesellschaftlicher 
und institutioneller Rahmenbedingungen. 
Erwerb von Kenntnissen zu Zielen, Inhalten und Methoden des Sportun-
terrichts, zur Planung, Gestaltung und Auswertung von Sportunterricht 
unter Berücksichtigung fachdidaktischer Positionen, institutioneller Be-
dingungen und curricularer Vorgaben. 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Sport an Gymnasien 
Master Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des  
Angebotes des Moduls 

Zweisemestrig, jährlich 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Lehramt Sport an Gymnasien 

oder Master Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik, bestander Spor-
teignunstest 

Organisationsform Vorlesung, Seminar 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden 

Selbststudium: 120 Stunden 
Studienleistung, Modul- oder 
Modulteilprüfungsleistung, Art 
der Prüfungen 

Studienleistung: Regelmäßige Anwesenheit und aktive Beteiligung,  
ggf. ca. 15min. Referat. 
Modulteilprüfungsleistung:  
Vorlesung in Sportpädagogik/ Sportdidaktik  
Einstündige Klausur 
Seminar in Sportpädagogik/ Sportdidaktik 
schriftliche Ausarbeitung des Referats (ca. 5 Seiten) oder Hausarbeit (ca. 
10-15 Seiten) oder Klausur (1-2 Stunden). 
Modulnote setzt sich zusammen aus dem arithmetischen Mittel aller 
Teilnoten. 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits (3 c Vorlesung, 3 c Seminar) 
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Modulnummer, Modulname Modul 11: Psychologie und Gesellschaft 

 
Zahl der Veranstaltungen,  
Veranstaltungsarten  

1 Vorlesung in Sportpsychologie/ Sportsoziologie/ Sportgeschichte ; 
1 Seminar aus dem Theoriegebiet Sportpsychologie/ Sportsoziologie/ 
Sportgeschichte 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Vorlesung in Sportpsychologie/ Sportsoziologie/ Sportgeschichte  
In der Vorlesung soll ein Überblick über bedeutsame sportpsychologi-
sche, sportsoziologische und sportgeschichtliche Themenfelder erarbei-
tet werden.  
Seminar in Sportpsychologie/ Sportsoziologie/ Sportgeschichte 
Anhand ausgewählter psychologischen/ sportsoziologischer/ sportge-
schichtlicher Themenstellung werden die theoretischen Erklärungsansät-
ze und die Forschungsmethodik erarbeitet und Übertragungen in ver-
schiedenen Anwendungsfelder des Sports hergestellt. 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Sport an Gymnasien 
Master Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des  
Angebotes des Moduls 

Zweisemestrig, jährlich 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Lehramt Sport an Gymnasien 

oder Master Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik, bestander Spor-
teignunstest 

Organisationsform Vorlesung, Seminar 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden 

Selbststudium: 120 Stunden 
Studienleistung, Modul- oder 
Modulteilprüfungsleistung, Art 
der Prüfungen 

Studienleistung: Regelmäßige Anwesenheit und aktive Beteiligung, ggf. 
ca. 15min. Referat. 
Modulteilprüfungsleistung:  
Vorlesung in Sportpsychologie/ Sportsoziologie/ Sportgeschichte  
Einstündige Klausur;  
Seminar in Sportpsychologie/ Sportsoziologie/ Sportgeschichte 
schriftliche Ausarbeitung des Referats (ca. 5 Seiten) oder Hausarbeit (ca. 
10-15 Seiten) oder Klausur (1-2 Stunden). 
Modulnote setzt sich zusammen aus dem arithmetischen Mittel aller 
Teilnoten. 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits (3 c Vorlesung, 3 c Seminar) 
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Modulnummer, Modulname Modul 12: Sportwissenschaftliches Arbeiten und Schlüsselqualifikationen

 
Zahl der Veranstaltungen,  
Veranstaltungsarten  

1 Übung Schlüsselqualifikationen;  
1 Seminar „Grundlagen und Methoden des Sportwissenschaftlichen Ar-
beitens“; 
1 Seminar „Grundlagen der Datenerhebung und Datenauswertung“ 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Übung Schlüsselqualifikationen 
Fachübergreifende Kenntnisse über den Einsatz von Multimedia-
Techniken, über Rhetorik und Präsentationstechniken werden erworben, 
die methodische Fertigkeiten ihrer Umsetzung erarbeitet und auf das 
schulische Berufsfeld bezogen. 
Seminar Sportwissenschaftliches Arbeiten  
Ausgehend von wissenschaftstheoretischen Überlegungen und der 
Struktur des Forschungslogischen Ablaufs wird grundlegend in das 
sportwissenschaftliche Arbeiten eingeführt und anhand von Beispielen 
vertieft. 
Seminar Datenerhebung und Datenauswertung 
Die Methoden der Datenerhebung, der Untersuchungsplanung und der 
Datenauswertung (qualitativ und quantitativ) werden erarbeitet und 
Erhebungs- und Auswertungsstrategien exemplarisch vertieft. 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Sport an Gymnasien 
Master Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des  
Angebotes des Moduls 

Zweisemestrig, jährlich 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Lehramt Sport an Gymnasien 

oder Master Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik, bestander Spor-
teignunstest 

Organisationsform Übung, Seminare  
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 90 Stunden 

Selbststudium: 150 Stunden 
Studienleistung, Modul- oder 
Modulteilprüfungsleistung, Art 
der Prüfungen 

Studienleistung: Regelmäßige Anwesenheit und aktive Beteiligung, er-
folgreiche Lösung von Arbeitsaufträgen in der Übung, ggf. ca. 15min. 
Referat. 
Modulteilprüfungsleistung:  
Übung Schlüsselqualifikationen 
Hausarbeit (ca. 5-10 Seiten) oder Klausur (30 – 60 Minuten) 
Seminar Sportwissenschaftliches Arbeiten 
schriftliche Ausarbeitung des Referats (ca. 5 Seiten) oder Hausarbeit (ca. 
10-15 Seiten) oder Klausur (1-2 Stunden). 
Seminar Datenerhebung und Datenauswertung 
schriftliche Ausarbeitung des Referats (ca. 5 Seiten) oder Hausarbeit (ca. 
10-15 Seiten) oder Klausur (1-2 Stunden). 
Modulnote setzt sich zusammen aus dem arithmetischen Mittel aller 
Teilnoten  

Anzahl Credits für das Modul 8 Credits (2 c Übung, 6 c für zwei Seminare) 
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Modulnummer, Modulname Modul 13 „Ausgewählte Theoriefelder der Sportwissenschaft“ 

 
Zahl der Veranstaltungen,  
Veranstaltungsarten  

Je 1 Seminar aus 2 der 3 Theoriebereiche:  
Sportpädagogik/ Sportdidaktik,  
Trainingwissenschaft/ Bewegungswissenschaft, 
Sportpsychologie/ Sportsoziologie/ Sportgeschichte 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Seminar Theoriebereich Sportpädagogik/ Sportdidaktik 
Erwerb von vertieften Kenntnissen (Erklärungsansätze, Forschungsme-
thodologie, Praxisbezug) zu ausgewählten sportpädagogischen/ sport-
didaktischen Themenstellungen. 
Seminar Theoriebereich Trainingwissenschaft/ Bewegungswissenschaft 
Erwerb von vertieften Kenntnissen (Erklärungsansätze, Forschungsme-
thodologie, Praxisbezug) zu ausgewählten trainingswissenschaftlichen/ 
bewegungswissenschaftlichen Themenstellungen. 
Seminar Theoriebereich Sportpsychologie/ Sportsoziologie/ Sportge-
schichte 
Erwerb von vertieften Kenntnissen (Erklärungsansätze, Forschungsme-
thodologie, Praxisbezug) zu ausgewählten sportpsychologischen/ sport-
soziologischen/ sportgeschichtlichen Themenstellungen. 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Sport an Gymnasien 
Master Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des  
Angebotes des Moduls 

Ein- oder zweisemestrig, jährlich 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Lehramt Sport an Gymnasien 

oder Master Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik, bestander Spor-
teignunstest 

Organisationsform Seminare 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden 

Selbststudium: 120 Stunden 
Studienleistung, Modul- oder 
Modulteilprüfungsleistung, Art 
der Prüfungen 

Studienleistung: Regelmäßige Anwesenheit und aktive Beteiligung, ggf. 
ca. 15min. Referat. 
2 Modulteilprüfungsleistungen:  
Seminare 
schriftliche Ausarbeitung des Referats (ca. 5 Seiten) oder Hausarbeit (ca. 
10-15 Seiten) oder Klausur (1-2 Stunden). 
Modulnote setzt sich zusammen aus dem arithmetischen Mittel aller 
Teilnoten 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits (3 c für jedes Seminar) 
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Modulnummer, Modulname Modul 14 „Sportwissenschaftlicher Schwerpunktbereich“ 

 
Zahl der Veranstaltungen,  
Veranstaltungsarten  

1 Seminar und ein Projekt aus einem der Bereiche: 
- A Sportpädagogik/ Sportdidaktik 
- B Trainingwissenschaft/ Bewegungswissenschaft 
- C Sportpsychologie/ Sportsoziologie/ Sportgeschichte 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Seminar und Projekt 
Erwerb von vertieften Kenntnissen und Methoden in den ausgewählten 
Themenstellungen verbunden mit der Planung, Durchführung und Aus-
wertung einer Projektarbeit. 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Sport an Gymnasien 
Master Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des  
Angebotes des Moduls 

Ein- oder zweisemestrig, jährlich 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Lehramt Sport an Gymnasien 

oder Master Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik, bestander Spor-
teignunstest 

Organisationsform Seminar, Projekt 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden 

Selbststudium: 120 Stunden 
Studienleistung, Modul- oder 
Modulteilprüfungsleistung, Art 
der Prüfungen 

Studienleistung: Regelmäßige Anwesenheit und aktive Beteiligung, ggf. 
ca. 15min. Referat. 
2 Modulteilprüfungsleistung:  
Je Seminar und je Projekt 
schriftliche Ausarbeitung des Referats (ca. 5 Seiten) oder Hausarbeit (ca. 
10-15 Seiten) oder Klausur (1-2 Stunden). 
Modulnote setzt sich zusammen aus dem arithmetischen Mittel aller 
Teilnoten 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits (3 c Seminar, 3 c Projekt) 
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Modulnummer, Modulname Modul 15: “Kooperation und Wagnis“ 

 
Zahl der Veranstaltungen,  
Veranstaltungsarten  

2 Seminare nach Wahl aus dem Bereich 
 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Aktiv Erfahrungen im sozialen Handeln im Sport sammeln, unmittelbar 
erleben und darüber reflektieren 

Kenntnisse und Erfahrungen im Miteinander und Gegeneinander in sozi-
aler Verantwortung erwerben (auch im außerunterrichtlichen Bereich) 

Aktiv Erfahrungen mit verantwortbarem Wagnis sammeln und darüber 
reflektieren 

Kenntnisse und Erfahrungen im bewussten Umgang mit Wagnis-
Situationen erwerben (auch im außerunterrichtlichen Bereich) 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Sport an Gymnasien 
Master Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des  
Angebotes des Moduls 

Ein- oder zweisemestrig, jährlich, 
 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Lehramt Sport an Gymnasien 

oder Master Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik, bestander Spor-
teignunstest 

Organisationsform Seminar (Theorie- und Praxisverbund) 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden 

Selbststudium: 120 Stunden 
Studienleistung, Modul- oder 
Modulteilprüfungsleistung, Art 
der Prüfungen 

Studienleistung:  
Regelmäßige Anwesenheit und aktive Beteiligung, ggf. erfolgreiche Lö-
sungen von Arbeitsaufträgen, ggf. ca. 15min. Referat. 
Modulprüfungsleistung: 
Praxis: Nachweis der Demonstrationsfähigkeit und Leistungsfähigkeit 
(Präsentation). 
Theorie: Nachweis der Vermittlungsfähigkeit durch erfolgreiche Durch-
führung von Unterrichtsversuchen oder Hausarbeit (ca. 10-15 Seiten) 
oder Kolloquium oder Klausur (ca. 60-90 min). 
 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 
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Modulnummer, Modulname Modul 16: „Körpererfahrung und Gestaltung“ 

 
Zahl der Veranstaltungen,  
Veranstaltungsarten  

2 Seminare nach Wahl aus dem Bereich 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Den Körper aktiv als Ausdrucksmittel für Gefühle und Handlungen er-
fahren, unmittelbar erleben und darüber reflektieren 

Kenntnisse und Erfahrungen in der Bewegungsgestaltung und -
improvisation erwerben (auch im außerunterrichtlichen Bereich) 

Aktiv Bewegungserlebnisse erfahren und darüber reflektieren, die Sin-
neswahrnehmung verbessern und Körpererfahrung erweitern 

Kenntnisse und Erfahrungen im bewussten Umgang mit Körpererfah-
rungs- und Gestaltungssituationen erwerben (auch im außerunter-
richtlichen Bereich) 

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Sport an Gymnasien 
Master Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des  
Angebotes des Moduls 

Ein- oder zweisemestrig, jährlich, 
 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Lehramt Sport an Gymnasien 

oder Master Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik, bestander Spor-
teignunstest 

Organisationsform Seminar (Theorie- und Praxisverbund) 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden 

Selbststudium: 120 Stunden 
Studienleistung, Modul- oder 
Modulteilprüfungsleistung, Art 
der Prüfungen 

Studienleistung:  
Regelmäßige Anwesenheit und aktive Beteiligung, ggf. erfolgreiche Lö-
sungen von Arbeitsaufträgen, ggf. ca. 15min. Referat. 
Modulprüfungsleistung: 
Praxis: Nachweis der Demonstrationsfähigkeit und Leistungsfähigkeit 
(Präsentation). 
Theorie: Nachweis der Vermittlungsfähigkeit durch erfolgreiche Durch-
führung von Unterrichtsversuchen oder Hausarbeit (ca. 10-15 Seiten) 
oder Kolloquium oder Klausur (ca. 60-90 min). 
  

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 
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Modulnummer, Modulname Modul 17: Schulpraktische Studien 

 
Zahl der Veranstaltungen,  
Veranstaltungsarten  

1 Seminar zu Unterrichtstheorie und ausgewählten unterrichtsrelevanten 
Inhalten  
1 Praktikum im Sportunterricht  

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Seminar: Wissenschaftliche Aufbereitung unterrichtstheoretischer und 
schulrelevanter Inhalte, Inhalte einer schriftlichen Unterrichtsvorberei-
tung 
Praktikum: Hospitationen und betreute Unterrichtsversuche in der Schule

Verwendbarkeit des Moduls Lehramt Sport an Gymnasien 
Master Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des  
Angebotes des Moduls 

Ein- oder zweisemestrig, jährlich, 
 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Lehramt Sport an Gymnasien 

oder Master Berufpädagogik od. Wirtschaftspädagogik, bestander Spor-
teignunstest 

Organisationsform Seminar (Theorie- und Praxisverbund) 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 60 Stunden 

Selbststudium: 120 Stunden 
Studienleistung, Modul- oder 
Modulteilprüfungsleistung, Art 
der Prüfungen 

Studienleistung: Regelmäßige Anwesenheit und aktive Beteiligung, er-
folgreiche Lösungen von Arbeitsaufträgen 
Prüfungsleistung: 
Modulteilprüfungsleistung 1: Methodisch abwechslungsreiche Gestal-
tung einer Seminarstunde zu einem unterrichtstheoretischen und pra-
xisrelevanten Inhalt mit Thesenpapier 
Modulteilprüfungsleistung 2: Planung, Durchführung und Reflexion von 
zwei Unterrichtsstunden (zwei Einzel- bzw. Doppelstunden) mit Unter-
richtsvorbereitung (ca. 15 Seiten) 
 
Modulnote setzt sich zusammen aus dem arithmetischen Mittel aller 
Modulteilnoten. 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 
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Zweitfach Mathematik 

Modulübersicht 
 
Sem Modul Inhalt Credits

Modul 12 Schulpraktische Studien 6 
Modul 11od. 
Modul 10 

Mathematische Lernumgebungen und Lernprozesse oder 
Ausgewählte Kapitel aus der Mathematik und der Mathematikdidaktik 

3 + 6 

Modul 9 Didaktik der Mathematik in der Sek II 6 
Modul 8 Angewandte Mathematik 9 
Modul 7 Lineare Algebra 8 

MA 
1-4 
46c 

 

Modul 6 Analysis 8 
Modul 5 Fachseminar 3 
Modul 3 Elementargeometrie 6 
Modul 2 Grundlagen der Mathematikdidaktik 8 

BA 
1-6 
26 c 

Modul 1 Grundzüge der Mathematik 9 
Summe 72 
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Module Mathematik 

Modulnummer, Modulname Modul 1: Grundzüge der Mathematik 
 

Zahl der Veranstaltungen, Veran-
staltungsarten  

Grundzüge der Mathematik 1 (4 SWS Vorlesung + 2 SWS Übungen) 
 

Thema und Inhalte 
 
 
 
Kompetenzen 

Stellenwertsysteme, Elemente der Zahlentheorie, Zahlbereiche, Zah-
lenfolgen und Reihen, Elemente der Kombinatorik, Mengen und Ab-
bildungen, Folgen und Grenzwerte, Elementare Funktionen (Funkti-
onstypen, Eigenschaften, Modellieren) 
Einblick in und Handlungsfähigkeit bezogen auf die Grundlagen der 
zu unterrichtenden Mathematik in einem umfassenden fachsystema-
tischen Rahmen.  
Kennen lernen der inner- und außermathematischen Bedeutung der 

Gegenstände des Mathematikunterrichts in wesentlichen Aspek-
ten. 

Mathematik als Erkenntnisvorgang erfahren, der von Quellen und 
Anstößen über die Theorie zu Ergebnissen, Anwendungen und 
weitergehenden Vertiefungen führt. 

Didaktische Kompetenzen im Hinblick auf Bezüge zwischen Elemen-
tarmathematik und Schulmathematik 

Verwendbarkeit des Moduls Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Ange-
botes 

Dauer: ein Semester; Beginn: jedes Wintersemester 
 

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtveranstaltung 
Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspäda-

gogik 
Studienzeitpunkt Empfohlen ab 3. Semester 
Organisationsform 4 SWS Vorlesung, 2 SWS Übungen mit Tutorium 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 4 SWS Vorlesung (60h), 2 SWS Übung (30h) 

Selbststudium: 180 Stunden  
Studienleistung 
 
 

Studienleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme an den Übungen; der 
Dozent kann zusätzliche Kriterien festlegen z.B. regelmäßige Bear-
beitung von Übungsaufgaben, Klausuren, Kurzreferate oder Hausar-
beiten 

Modulprüfungsleistung, Art der 
Prüfungen 

Die Prüfung besteht aus einer Klausur (ca. 2-3 Std.) oder einer 
mündlichen Prüfung (ca. 30 Minuten). 

Anzahl der Credits für das Modul 9 Credits  
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Modulnummer, Modulname Modul 2: Grundlagen der Mathematikdidaktik 

 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstaltungsarten Einführung in die Mathematikdidaktik (2 SWS Vorlesung + 1 SWS Übungen)

Didaktik der Mathematik in berufsbildenden Schulen (2 SWS Vorlesung + 1 
SWS Übungen) 

Kompetenzen,  
Thema und Inhalte 

Einblick in grundlegende theoretische und empirische Erkenntnisse über 
das Lehren und Lernen von Mathematik in der Sekundarstufe, u. a. ü-
ber Prinzipien des Mathematiklernens und über Kriterien der Gestal-
tung und Analyse von Mathematikunterricht 

Kenntnis über Ziele des Mathematikunterrichts, über intendierte und imp-
lementierte Curricula und über tatsächliche Schülerleistungen 

Fähigkeit zur Analyse und gezielten Konstruktion von Mathematikaufga-
ben in exemplarisch ausgewählten Themengebieten und zur Diagnose 
von entsprechenden Schülerlösungen 

Wissen über wichtige Schülertätigkeiten im Mathematikunterricht, insbe-
sondere Modellieren, Beweisen und Nutzen von elektronischen Hilfs-
mitteln 

 
Vertiefte Kenntnisse über Ziele und Curricula des Mathematikunterichts in 

berufsbildenden Schulen, mit Schwerpunkt Berufsfachschulen und 
(Teilzeit-) Berufsschulen 

Kenntnis von didaktischen Sachanalysen zu den Themengebieten des 
Mathematikunterrichts in berufsbildenden Schulen, insbesondere zum 
Sachrechnen, zur Algebra und zur Elementargeometrie, und Fähigkeit 
zur selbständigen Durchführung solcher Analysen sowie zu deren Nut-
zung bei der Konstruktion von Unterrichtseinheiten 

Fähigkeit zur Analyse und gezielten Konstruktion von Aufgaben und von 
Lernsequenzen zu den Themen des Mathematikunterrichts in berufs-
bildenden Schulen und zur Diagnose zugehöriger Schülerlösungen 

 
Verwendbarkeit des Moduls Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik  

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Dauer: zwei Semester; die Einzelveranstaltungen werden im jährlichen 
Rhythmus angeboten 

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtveranstaltung 

Sprache Deutsch 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Studienzeitpunkt Empfohlen ab 3. Semester 

Organisationsform 2*2 SWS Vorlesung, 2* 1 SWS Übungen mit Tutorium 

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 4 SWS Vorlesung (60h), 2 SWS Übung (30h) 
Selbststudium: 150 Stunden 

Studienleistungen 
 
 

Regelmäßige aktive Teilnahme an den Übungen, ggfs. Häusliche Bearbei-
tung von Übungsaufgaben (nach Festlegung von Dozenten) 

Modulprüfungsleistung, Art der Prüfungen Die Prüfung besteht aus einer Klausur (ca. 2-3 Std.) oder einer mündlichen 
Prüfung (ca. 30 Minuten)  

Anzahl der Credits für das Modul 8 Credits  
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Modulnummer, Modulname Modul 3: Elementargeometrie 
 

Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

Elementargeometrie (3 SWS Vorlesung + 1 SWS Übungen) 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Sichere Beherrschung der in den Sekundarstufen I im Rah-
men von Geometrie benötigten Begriffe, Techniken und Vor-
stellungen; Verstehen und eigenes Formulieren einfacher 
Beweise; Selbständiges Erarbeiten (einfacher) unbekannter 
mathematischer Sachverhalte. 
 
Polyeder, Symmetrien, Längen, Winkel und Lagebeziehun-
gen, Abbildungsgeometrie (Kongruenz, Ähnlichkeit), beson-
dere Punkte und Linien im Dreieck, Sätze am Kreis, Satz-
gruppe des Pythagoras, Axiomatische Geometrie, Analyti-
sche Geometrie im R2 und R3 einschließlich Matrizen und 
Skalarprodukt. 
 

Verwendbarkeit des Moduls Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Dauer: ein Semester; jedes Sommersemester 
 

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtveranstaltung 
Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirt-

schaftspädagogik 
Studienzeitpunkt empfohlen ab 4.Semester 
Organisationsform 3 SWS Vorlesung, 1 SWS Übungen mit Tutorium 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 3 SWS Vorlesung (45h), 1 SWS Übung (15h) 

Selbststudium: 120 Stunden 
Studienleistungen 
 
 

Regelmäßige aktive Teilnahme an den Übungen; der Dozent 
legt die genauen zusätzlichen Kriterien fest, z.B. regelmäßi-
ge Bearbeitung von Übungsaufgaben und Projektaufgaben, 
Klausuren, Kurzreferate 

Modulprüfungsleistung, Art der Prüfun-
gen 

Die Prüfung besteht aus einer Klausur (ca. 2-3 Std.) oder 
einer mündlichen Prüfung (ca. 30 Minuten). 

Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits (Leistungspunkte) 
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Modulnummer, Modulname Modul 5: Fachseminar  

 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

Fachwissenschaftliches Seminar (2 SWS Seminar) 

Kompetenzen,  
Thema und Inhalte 

Selbstständige Bearbeitung einer mathematischen Fragestellung 
Fähigkeit, mathematische Themen mündlich und schriftlich ver-

ständlich zu kommunizieren und zu präsentieren 
Einarbeitung in einen mathematischen Themenbereich und ma-

thematische Arbeitsmethoden, die in einer Hausarbeit zu do-
kumentieren sind. 

 
Verwendbarkeit des Moduls Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Dauer: ein Semester; jedes Sommersemester 
 

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtveranstaltung 
Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspä-

dagogik 
Studienzeitpunkt Empfohlen ab 5. Semester 
Organisationsform 2 SWS Seminar 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit 30 Stunden (2 SWS) 

Selbststudium: 60 Stunden  
Studienleistungen 
 
 

Der Dozent legt Studienleistungen fest, z.B. Halten eines Vortra-
ges, didaktische Gestaltung eines Seminarsitzung, Fachgespräch 
über ausgewählte Themen des Seminars 

Modulprüfungsleistung, Art der Prüfun-
gen 

Seminarhausarbeit (ca. 15 Seiten) und mathematisches Fachge-
spräch über die Arbeit  
 

Anzahl der Credits für das Modul 3 Credits 
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Modulnummer, Modulname Modul 6: Analysis 

 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

Analysis 1 (4 SWS Vorlesung + 2 SWS Übungen) 
 

Kompetenzen,  
 
 
 
 
Thema und Inhalte 

Sichere Beherrschung der im Gymnasium im Rahmen von Analysis 
benötigten Rechentechniken; Umgang mit mathematischer Spra-
che; Verstehen und eigenes Formulieren einfacher Beweise; Selb-
ständiges Erarbeiten (einfacher) unbekannter mathematischer 
Sachverhalte; Durchhaltevermögen. 
Reelle und komplexe Zahlen, vollständige Induktion, Konvergenz 
(in metrischen Räumen), Stetigkeit, Elementare Funktionen (auf C), 
Reelle Differential- und Integralrechnung in einer Dimension.  

Verwendbarkeit des Moduls Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Dauer: ein Semester; Beginn: jährlich im Wintersemester 
 

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtveranstaltung 
Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Studienzeitpunkt Empfohlen ab 1.Semester Masterphase 
Organisationsform 4 SWS Vorlesung, 2 SWS Übungen mit Tutorium 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 4 SWS Vorlesung (60h), 2 SWS Übung (30h) 

Selbststudium: 150 Stunden 
Studienleistungen 
 
 

Regelmäßige Bearbeitung von Übungsaufgaben; der Dozent kann 
für die einzelnen Lehrveranstaltungen zusätzliche Kriterien festle-
gen wie z.B. Klausuren. 

Modulprüfungsleistung, Art der Prüfun-
gen 

Die Prüfung besteht aus einer Klausur (ca. 2-3 Std.) oder einer 
mündlichen Prüfung (ca. 30 Minuten). 

Anzahl der Credits für das Modul 8 Credits  
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Modulnummer, Modulname Modul 7: Lineare Algebra 

 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

Lineare Algebra (4 SWS Vorlesung + 2 SWS Übungen) 
 

Kompetenzen,  
Thema und Inhalte 

Sichere Beherrschung der in den Sekundarstufen I und II im Rah-
men der Algebra benötigten Begriffe, Techniken und Vorstellun-
gen; Umgang mit mathematischer Sprache; Verstehen und eigenes 
Formulieren einfacher Beweise; Selbständiges Erarbeiten (einfa-
cher) unbekannter mathematischer Sachverhalte; Durchhaltever-
mögen. 
Vektorräume und lineare Abbildungen, lineare Gleichungssyste-
me, Determinanten, Eigenvektoren und charakteristisches Poly-
nom 

Verwendbarkeit des Moduls Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Dauer: ein Semester; Beginn: jährlich im Wintersemester 
 

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtveranstaltung 
Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Studienzeitpunkt Empfohlen ab 1.Semester Masterphase 
Organisationsform 4 SWS Vorlesung, 2 SWS Übungen mit Tutorium 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 4 SWS Vorlesung (60h), 2 SWS Übung (30h) 

Selbststudium: 150 Stunden 
Studienleistungen 
 
 

Regelmäßige Bearbeitung von Übungsaufgaben; der Dozent kann 
für die einzelnen Lehrveranstaltungen zusätzliche Kriterien festle-
gen wie z.B. Klausuren. 

Modulprüfungsleistung, Art der Prüfun-
gen 

Die Prüfung besteht aus einer Klausur (ca. 2-3 Std.) oder einer 
mündlichen Prüfung (ca. 30 Minuten). 

Anzahl der Credits für das Modul 8 Credits  
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Modulnummer, Modulname Modul 8: Angewandte Mathematik 

 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

Teil A (2 SWS Vorlesung + 1 SWS Übungen) 
Teil B (2 SWS Vorlesung + 1 SWS Übungen) 

Kompetenzen, 
Thema und Inhalte 

Für das Modul Angewandte Mathematik kommen Lehrveranstal-
tungen zur »Analysis und Modellierung« (mit gewöhnlichen Diffe-
rentialgleichungen), zur »Stochastik«, zur »Computeralgebra« und 
zur »Numerik« in Betracht. 
in Betracht. 
Diese bieten die Gelegenheit sich grundsätzlich und systematisch 
mit Abstraktion, Modellbildung und formalen Techniken zu befas-
sen. Dabei soll der Erkenntniswert abstrakten Denkens demonst-
riert und die Nützlichkeit theoretischer Modelle zur Behandlung 
konkreter Probleme aufgezeigt und die dazu nötigen Fähigkeiten 
vermittelt werden. 
Welche der jeweils aktuellen Lehrveranstaltungen diesem Modul 
zugeordnet sind, wird zusammen mit einer detaillierten Inhalts-
beschreibung im Vorlesungsverzeichnis ausgewiesen. 

Verwendbarkeit des Moduls Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Dauer: ein oder zwei Semester ; mindestens eine der Veranstal-
tungen in jedem Semester 
 

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtveranstaltung 
Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Studienzeitpunkt Empfohlen ab 2. Semester Masterphase 
Organisationsform Jeweils 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übungen mit Tutorium 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 4 SWS Vorlesung (60h), 2 SWS Übung (30h) 

Selbststudium: 180 Stunden 
Studienleistungen 
 
 

Regelmäßige Bearbeitung von Übungsaufgaben; der Dozent kann 
für die einzelnen Lehrveranstaltungen zusätzliche Kriterien festle-
gen wie z.B. Klausuren, Kurzreferate oder Hausarbeiten. 

Modulprüfungsleistung, Art der Prüfun-
gen 

2 Modulteilprüfungen: Diese bestehen aus einer Klausur (ca. 2 
Std.) oder einer mündlichen Prüfung (ca. 30 Minuten). 

Anzahl der Credits für das Modul 9 Credits  
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Modulnummer, Modulname Modul 9: Didaktik des Mathematikunterrichts in der Sekundarstu-

fe II 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

Didaktik des Mathematikunterricht in der Sekundarstufe II (3 SWS 
Vorlesung + 1 SWS Übungen) 

Kompetenzen, 
Thema und Inhalte 

Vertiefte Kenntnisse über Ziele, Curricula, Lernprozesse und 
Schülerleistungen zu den Themen des Mathematikunterrichts 
in der Sekundarstufe II (Analysis, Lineare Algebra und Analyti-
sche Geometrie, Stochastik) 

Vertiefte Kenntnisse und mathematische Problemlösefähigkeiten 
in der Schulmathematik der Sekundarstufe II 

Kenntnis von didaktischen Sachanalysen zu Themengebieten des 
Mathematikunterrichts in der Sekundarstufe II und Fähigkeit 
zur selbständigen Durchführung solcher Analysen sowie zur 
konstruktiven Nutzung dieser Analysen in ausgewählten Ge-
bieten 

Fähigkeit zur Analyse und gezielten Konstruktion von Mathema-
tikaufgaben und Lernsequenzen zu den Themen des Mathe-
matikunterrichts in der Sekundarstufe II und zur Diagnose von 
entsprechenden Schülerlösungen 

Fähigkeit zur didaktischen Bewertung und Gestaltung des Einsat-
zes von IT- Hilfsmitteln im Mathematikunterricht der Sekun-
darstufe II einschließlich Kompetenzen im Umgang mit ein-
schlägigen unterrichtsrelevanten IT-Werkzeugen ein, soweit 
sie nicht bereits in anderen Modulen erworben wurden (insb. 
CAS, graphische – und algebraische Taschenrechner, Software 
zur Stochastik, eLearning und Internet) 

Verwendbarkeit des Moduls Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Dauer: ein Semester; Beginn: jedes Sommersemester 
 

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtveranstaltung 
Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Studienzeitpunkt Empfohlen 2. Semester Masterphase 
Organisationsform 3 SWS Vorlesung, 1SWS Übungen mit Tutorium 

 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 3 SWS Vorlesung (45h),  1 SWS Übung (15h) 

Selbststudium: 120 Stunden 
 

Studienleistungen 
 
 

Regelmäßige aktive Teilnahme an den Übungen, ggfs. häusliche 
Bearbeitung von Übungsaufgaben (nach Festlegung von Dozenten)

Modulprüfungsleistung, Art der Prüfun-
gen 

Die Prüfung besteht aus einer Klausur (2-3 Std.) oder einer münd-
lichen Prüfung (ca. 30 Minuten). 

Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits  
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Modulnummer, Modulname Modul 10: Ausgewählte Kapitel aus der Mathematik und der Ma-

thematikdidaktik  
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

Teil A: Vorlesung zu ausgewählten Kapitel der Mathematikdidaktik 
(2 SWS Vorlesung) 
Teil B: Fachdidaktisches Seminar (2 SWS Seminar) 
Teil C: Fachwissenschaftliches Seminar (2 SWS Seminar) 

Kompetenzen,  
Thema und Inhalte 

A) und B)  
Vertiefter Einblick in ein aktuelles Thema mathematikdidaktischer 

Forschung und Entwicklung 
Exemplarischer Einblick in mathematikdidaktische Arbeits- und 

Forschungsmethoden 
Orientierungsfähigkeit in mathematikdidaktischer Literatur 
Selbstständige Bearbeitung einer mathematikdidaktischen Frage-

stellung 
Fähigkeit, mathematikdidaktische Themen mündlich und schrift-

lich verständlich zu kommunizieren und zu präsentieren 
C) 
Selbstständige Bearbeitung einer mathematischen Fragestellung 
Fähigkeit, mathematische Themen mündlich und schriftlich ver-

ständlich zu kommunizieren und zu präsentieren 
Vertiefte Einarbeitung in einen mathematischen Themenbereich 

und mathematische Arbeitsmethoden, die in einer Hausarbeit 
zu dokumentieren sind 

Verwendbarkeit des Moduls Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

I.d.R. ein Jahr; mindestens eine der Veranstaltungen in jedem 
Semester 

Pflicht/Wahlpflicht Wahlpflichtveranstaltung 
Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Studienzeitpunkt Empfohlen 2. Semester Masterphase 
Organisationsform A) 2 SWS Vorlesung B) 2 SWS Seminar C) 2 SWS Seminar 
Studentischer Arbeitsaufwand  A) und B) Präsenzzeit: 60 Stunden (4 SWS) 

Selbststudium: 120 Stunden  
C) Präsenzzeit 30 Stunden (2 SWS) 
Selbststudium: 60 Stunden  

Studienleistungen 
 
 

A) Der Dozent legt Studienleistungen fest, z.B. Hausarbeit, Kurz-
präsentationen, Bearbeitung von Übungsaufgaben 

 B) C) Der Dozent legt Studienleistungen fest, z.B. Halten eines 
Vortrages, didaktische Gestaltung eines Seminarsitzung, Fach-
gespräch über ausgewählte Themen des Seminars 

Modulprüfungsleistung, Art der Prüfun-
gen 

Die Prüfung besteht aus 3 Modulteilprüfungen 
 A) Klausur von ca. 2 Stunden oder mündliche Prüfung von ca. 

einer halben Stunde oder Hausarbeit (ca. 20 Seiten) 
 B) Seminarhausarbeit (ca. 20 Seiten) 
 C) Seminarhausarbeit (ca. 15 Seiten) und mathematisches Fachge-

spräch über die Arbeit  
Anzahl der Credits für das Modul 9 Credits 
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Modulnummer, Modulname Modul 11: Mathematische Lernumgebungen und Lernprozesse 

 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

A) Vorlesung zu mathematischen Lernumgebungen und Lernpro-
zessen (2 SWS Vorlesung) 
B) Fachdidaktisches Seminar (2 SWS Seminar) 
C) Fachwissenschaftliches Seminar (2 SWS Seminar) 

Kompetenzen,  
Thema und Inhalte 

A) und B)  
Vertiefter Einblick in theoretische Kategorien und Methoden zur 

Analyse und zur Gestaltung mathematischer Lernumgebungen 
und Lernprozesse 

Exemplarischer Einblick in mathematikdidaktische Arbeits- und 
Forschungsmethoden bei der Gestaltung von Lernumgebungen 
und Lernprozessen 

Orientierungsfähigkeit in mathematikdidaktischer Literatur 
Selbstständige Bearbeitung einer mathematikdidaktischen Frage-

stellung 
Fähigkeit, mathematikdidaktische Themen mündlich und schrift-

lich verständlich zu kommunizieren und zu präsentieren 
C) 
Selbstständige Bearbeitung einer mathematischen Fragestellung 
Fähigkeit, mathematische Themen mündlich und schriftlich ver-

ständlich zu kommunizieren und zu präsentieren 
Vertiefte Einarbeitung in einen mathematischen Themenbereich 

und mathematische Arbeitsmethoden, die in einer Hausarbeit 
zu dokumentieren sind 

Verwendbarkeit des Moduls Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

I.d.R. ein Jahr; mindestens eine der Veranstaltungen in jedem 
Semester 

Pflicht/Wahlpflicht Wahlpflichtveranstaltung 
Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Studienzeitpunkt Empfohlen ab 2. Semester Masterphase 
Organisationsform A) 2 SWS Vorlesung B) 2 SWS Seminar C) 2 SWS Seminar 
Studentischer Arbeitsaufwand  A) und B) Präsenzzeit: 60 Stunden (4 SWS) 

Selbststudium: 120 Stunden  
C) Präsenzzeit 30 Stunden (2 SWS) Selbststudium: 60 Stunden  

Studienleistungen 
 
 

A) Der Dozent legt Studienleistungen fest, z.B. Hausarbeit, Kurz-
präsentationen, Bearbeitung von Übungsaufgaben 
B) C) Der Dozent legt Studienleistungen fest, z.B. Halten eines 
Vortrages, didaktische Gestaltung eines Seminarsitzung, Fachge-
spräch über ausgewählte Themen des Seminars 

Modulprüfungsleistung, Art der Prüfun-
gen 

Die Prüfung besteht aus 3 Modulteilprüfungen 
A) Klausur von ca. 2 Stunden oder mündliche Prüfung von ca. 

einer halben Stunde oder Hausarbeit (ca. 20 Seiten) 
B) Seminarhausarbeit (ca. 20 Seiten) 
C) Seminarhausarbeit (ca. 15 Seiten) und mathematisches Fachge-

spräch über die Arbeit  
Anzahl der Credits für das Modul 9 Credits 
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Modulnummer, Modulname Modul 12: Fachspezifische schulpraktische Studien 

 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten  

1) Seminar (2 SWS) zur Planung und Analyse von Mathematikun-
terricht 

2) Hospitation und aktive Teilnahme am Mathematikunterricht 
Kompetenzen, 
Thema und Inhalte 

Kennenlernen des Arbeitsplatzes „Schule“, Planung und Vorberei-
tung von Mathematikunterricht. Thematische und pädagogische 
Gestaltung und Strukturierung von Einzelstunden, Unterrichtsse-
quenzen und Unterrichtseinheiten. Diagnose von Schülerlernpro-
zessen und Schülervorstellungen. Erprobung von eigenem Unter-
richt, Feedback und Analyse. 
Zu erlangende Kompetenzen: 
Fähigkeit zur Analyse und Reflexion eigener Unterrichtstätigkeit 

und von Schülerlernprozessen. 
Fähigkeit zum (exemplarischen) Planen und Gestalten eines struk-

turierten Lehrgangs, einer Unterrichtseinheit, einer Unter-
richtsstunde und von Unterrichtssequenzen mit angemesse-
nem fachlichen Niveau, bezogen auf verschiedene Kompetenz- 
und Anforderungsbereiche (Breite, Tiefe), die auf Kumulativität 
und Langfristigkeit hin angelegt sind 

Fähigkeit zum (exemplarischen) Planen und Gestalten von Lern-
umgebungen zum selbstgesteuerten fachlichen Lernen (Aus-
schnitte aus dem Spektrum Projekte, Lernstationen, Freiarbeit 
o.ä.) 

Fähigkeit zur Begründung schulpraxisbezogener Entscheidungen 
auf der Basis soliden und strukturierten Wissens über fachliche 
wie fachdidaktische Theorien und Strukturierungsansätze 

Verwendbarkeit des Moduls Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes  Mindestens eine der Veranstaltungen in jedem Semester 
Pflicht/Wahlpflicht Pflichtveranstaltung 
Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Studienzeitpunkt Empfohlen ab 3. Semester Masterphase 
Organisationsform Seminar, Schulhospitationen mit Auswertungstreffen  
Studentischer Arbeitsaufwand  1) Präsenzzeit im Seminar: 30 Stunden 

2) Präsenzzeit in der Schule: ca. 30 Unterrichtsstunden 
3) Präsenzzeit Auswertungstreffen: 10 Stunden 
Selbststudium: 110 Stunden 

Studienleistung 
 
 

Regelmäßige aktive Teilnahme an den Seminaren und Auswer-
tungsworkshops; Einzelheiten legt der Dozent fest, wie z.B. Mitar-
beit an der Entwicklung von Unterrichtsmaterialien, Stundenent-
würfen, Leistungsbewertungen, Untersuchungsdesigns und deren 
Auswertung; Anfertigung von Unterrichtsprotokollen und -
analysen 

Modulprüfungsleistung, Art der Prüfun-
gen 

Ausführlicher Praktikumsbericht unter Einschluss eigener spezifi-
scher Schwerpunkte wie z.B. entwickelter, gehaltener oder evalu-
ierter Unterrichtskomponenten 

Anzahl der Credits für das Modul 6 Credits  
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Zweitfach Physik 

Modulübersicht 
 
Sem Modul Inhalt Credits

Modul 15 Schulpraktische Studien 6 
Modul 14 Fachmethodik 3 
Modul 13 Themen und Experimente im Physikunterricht II 7 
Modul 12 Themen und Experimente im Physikunterricht I 7 
Modul 18 Moderne Physik 2 
Modul 10 Fortgeschrittenenpraktikum (L3) 5 
Modul 8/9 Quantenmechanik (L3/Nano) oder Theoretische Mechanik (L3) 4 (6) 
Modul 17 Physikalisches Seminar (L3) 4 
Modul 6 Experimentalphysik IV 4 

MA 
1-4 
46 c 

Modul 5 Experimentalphysik III 4 
Modul 11 Einführung in die Fachdidaktik 3 
Modul 4 Ergänzungspraktikum I (L2) 3 
Modul 3 Experimentalphysik II 7 
Modul 2 Anfängerpraktikum (L2) 6 

BA 
1-6 
26 c 

Modul 1 Experimentalphysik I 7 
Summe 72 
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Module Physik 
 
Modulnummer, Modulname Experimentalphysik I  

 
Code Modul 1 
Einzelveranstaltungen des Mo-
duls 

Vorlesung Experimentalphysik I (5 SWS) 
Übungen zur Experimentalphysik I (2 SWS) 

Kompetenzen, 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Thema und Inhalte 

Anschauliche Vorstellung der physikalischen Effekte in Mechanik 
und Wärmelehre entwickeln. 

Experimentelle Messmethoden aus Mechanik und Wärmelehre ken-
nen. 

Mathematische Formulierung der physikalischen Modelle zur Be-
schreibung der Naturvorgänge kennen und auf einfache Fälle 
anwenden können. 

Quantitative Vorhersagen für physikalische Vorgänge berechnen 
können, bei denen der Ansatz für die Rechnung direkt erkennbar 
ist. 

Mechanik 
Zeit, Länge, Geschwindigkeit, Masse, Kraft, Beschleunigung, New-
tonsche Axiome, Gravitation, mehrdimensionale Bewegungen, 
Kraftfelder, Arbeit, Energie, Impuls und Erhaltungssätze, Leistung, 
Reibung, Inertialsysteme, Dynamik starrer Körper, Kreisel, rotieren-
de Bezugssysteme, Schwingungen (ungedämpft, gedämpft, erzwun-
gen), deterministisches Chaos, Deformation fester Körper, ruhende 
Flüssigkeiten, strömende Flüssigkeiten und Gase, Gekoppelte 
Schwingungen, Wellen  
Wärmelehre 
Kinetische Gastheorie, Temperaturmessung, Boltzmannverteilung, 
Wärmekapazität, Hauptsätze der Thermodynamik, Wärmekraftma-
schinen, Entropie, Wärmeleitung, Diffusion, Phasenübergänge, reale 
Gase, Erzeugung tiefer Temperaturen, Wärmestrahlung 

Verwendbarkeit des Moduls 
(Studiengang/Studienfach) 

Lehramt Physik an Gymnasien, Physik BA, Nanostrukturwissen-
schaften (Diplom) 
Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des An-
gebotes des Moduls 

Einsemestrig, jährlich, 
 

empfohlener Studienzeitpunkt 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl 

ab 1. Semester 
Pflicht 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme 
 

Immatrikulation für Lehramt an Gymnasien, 
oder Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform  Vorlesung und Übung 
Studentischer Arbeitsaufwand  
 

Präsenzzeit: 7h x 15 = 105h, Selbststudium: 105h, Summe = 210 
Stunden 

Anzahl Credits für das Modul 7 Credits  
Studienleistung, Modulprü-
fungsleistung ,  
Art und Dauer der Prüfungen 

Erfolgreiche Teilnahme an den Übungen,  
Prüfungsleistung: Klausur ca. 2 h oder mündliche Prüfung 
 15 bis 30 min 
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Modulnummer, Modulname Anfängerpraktikum (L2) 

 
Code Modul 2 
Einzelveranstaltungen des Mo-
duls 

Praktikum mit einer Auswahl von 12 Versuchen aus dem Anfänger-
praktikum A und B 

Kompetenzen, 
 
 
 
 
 
 
 
 
Thema und Inhalte 

Durchführung wissenschaftlicher Experimente erlernen. 
Protokollierung der Messergebnisse erlernen. 
Auswertung von Messwerten, Berechnung physikalischer Größen 

aus den Messwerten und Berechnung des Fehlers für die Mess-
ergebnisse erlernen. 

Kenntnis der Vorgehensweise bei systematischer Planung, Durch-
führung Protokollierung und Auswertung von physikalischen 
Messungen. 

 
Einfache Experimente aus allen Bereichen der klassischen Physik, 
z.B.  
Elektrischer Widerstand, Kennlinien von Leitern, Stromquellen, E-
lektrolyse, Elektrische Felder, Magnetische Felder, Magnetische 
Hysterese, Dünne Linsen, Mikroskop, Prismenspektralapparat, Line-
are Schwingungen, Fadenpendel, Drehpendel/Torsionsmodul, Gas-
thermometer, Drosselung realer Gase, Messung der Wärmeausdeh-
nung mit Laserinterferometer, Zähigkeit von Flüssigkeiten, Oberflä-
chenspannung, Luftfeuchtigkeit, Temperaturmessung 

Verwendbarkeit des Moduls 
(Studiengang/Studienfach) 

Lehramt Physik an Hauptschulen und Realschulen 
Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des An-
gebotes des Moduls 

zweisemestrig, jährlich, 
 

empfohlener Studienzeitpunkt 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl 

ab 1. Semester 
Pflicht 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme 
 

Immatrikulation für Lehramt Physik an Hauptschule und Realschulen
oder Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform  Praktikum 
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 3hx12 = 36h, Selbststudium: 144h, Summe = 180 Std 
Anzahl Credits für das Modul 
 

6 Credits  
 

Studienleistung, Modulprü-
fungsleistung ,  
Art und Dauer der Prüfungen 
 

Erfolgreiche Teilnahme am Praktikum 
Prüfungsleistung: Klausur ca. 1 h oder mündliche Prüfung 15 bis 30 
min 
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Modulnummer, Modulname Experimentalphysik II  

 
Code Modul 3 
Einzelveranstaltungen des Mo-
duls 

Vorlesung Experimentalphysik II (5 SWS) 
Übungen zur Experimentalphysik II (2 SWS) 

Kompetenzen, 
 
 
 
 
 
 
 
 
Thema und Inhalte 

Anschauliche Vorstellung der physikalischen Effekte in Elektrostatik, 
Elektrodynamik und Optik entwickeln. 

Experimentelle Messmethoden aus diesen Bereichen kennen. 
Mathematische Formulierung der physikalischen Modelle zur Be-

schreibung der Naturvorgänge kennen und auf einfache Fälle 
anwenden können. 

Quantitative Vorhersagen für physikalische Vorgänge berechnen 
können, bei denen der Ansatz für die Rechnung direkt erkennbar 
ist.  

Elektrostatik 
Ladung, elektrisches Feld, Potential, Influenz, Dielektrika, Konden-
satoren,  
Elektrodynamik 
elektrischer Strom, Ohmsches Gesetz, Kirchhoffsche Regeln, be-
wegte Ladungen, Magnetfelder, Magnetfeld von Strömen, Kräfte auf 
bewegte Ladungen, Relativitätsprinzip und elektromagnetische Fel-
der, Materie im Magnetfeld, Induktion, Wechselströme, Schwing-
kreis, Maxwellsche Gleichungen, elektromagnetische Wellen, Hertz-
scher Dipol 
Optik 
Elektromagnetische Wellen in Materie, Polarisation, Reflexion, Bre-
chung, Fresnelsche Formeln, Kohärenz, Interferenz, Beugung am 
Spalt, Doppelspalt, Gitter, geometrische Optik, Optische Instrumen-
te 
 

Verwendbarkeit des Moduls 
(Studiengang/Studienfach) 

Lehramt Physik an Gymnasien 
Physik BA 
Nanostrukturwissenschaften (Diplom) 
Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des An-
gebotes des Moduls 

Einsemestrig, jährlich, 
 

empfohlener Studienzeitpunkt 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl 

ab 2. Semester 
Pflicht 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme 
 

Immatrikulation für Lehramt Physik an Gymnasien 
oder Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform  Vorlesung und Übung 
Studentischer Arbeitsaufwand  
 

Präsenzzeit: 7hx15 = 105h, Selbststudium: 105h, Summe = 210 
Stunden 

Anzahl Credits für das Modul 7 Credits  
Studienleistung, Modulprü-
fungsleistung ,  
Art und Dauer der Prüfungen 

Erfolgreiche Teilnahme an den Übungen,  
Prüfungsleistung: Klausur ca. 2 h oder mündliche Prüfung 15 bis 30 
min 
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Modulnummer, Modulname Ergänzungspraktikum I (L2) 

 
Code Modul 4 
Einzelveranstaltungen des Mo-
duls 

Praktikum mit einer Auswahl von 6 noch nicht durchgeführten Ver-
suchen aus dem Spektrum des Anfängerpraktikums A, B und C  

Kompetenzen, 
 
 
 
 
 
 
Thema und Inhalte 

Durchführung wissenschaftlicher Experimente erlernen. 
Protokollierung der Messergebnisse erlernen. 
Auswertung von Messwerten, Berechnung physikalischer Größen 

aus den Messwerten und Berechnung des Fehlers für die Mess-
ergebnisse erlernen. 

Kenntnis der Vorgehensweise bei systematischer Planung, Durch-
führung Protokollierung und Auswertung von physikalischen 
Messungen. 

Experimente aus dem Bereich der Experimentalphysik 
(siehe Modul 2) 

Verwendbarkeit des Moduls 
(Studiengang/Studienfach) 

Lehramt Physik an Hauptschulen und Realschulen 
Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des An-
gebotes des Moduls 

Einsemestrig, jährlich 
 

empfohlener Studienzeitpunkt 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl 

ab 2. Semester 
Wahlpflicht 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme 
 

Immatrikulation für Lehramt Physik an Hauptschulen und Realschu-
len  
oder Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform  Praktikum 
Studentischer Arbeitsaufwand  
 

Präsenzzeit: 3h x 6 = 18h, Selbststudium: 72h, Summe = 90 Stun-
den 

Anzahl Credits für das Modul 3 Credits  
Studienleistung, Modulprü-
fungsleistung ,  
Art und Dauer der Prüfungen 
 

erfolgreiche Teilnahme am Praktikum 
Prüfungsleistung: Klausur ca. 1h oder mündliche Prüfung 15 bis 30 
min 
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Modulnummer, Modulname Experimentalphysik III 

 
Code Modul 5 
Einzelveranstaltungen des Mo-
duls 

Vorlesung Experimentalphysik III (4 SWS) 
 

Kompetenzen, 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Thema und Inhalte 

Grundlegendes Verständnis der Effekte, die durch die Relativitäts-
theorie beschrieben werden 

Kenntnis der richtigen Interpretation der Relativitätstheorie. 
Kenntnis der klassischen Experimente zur Beobachtung relativisti-

scher Effekte. 
Fähigkeit mit relativistischen Effekten argumentieren zu können. 
Erste Grundlagen der Quantenphysik und deren Einfluss auf die 

Struktur von Atomen und Molekülen.  
Kenntnis der Struktur von Atomkernen, möglicher Kernreaktionen 

und den Eigenschaften radioaktiver Strahlung.  
Kenntnis der physikalischen Grundlagen zum verantwortungsvollem 

Umgang mit Kernenergie und Strahlenschutz 
Kenntnis der Grundlagen und experimentellen Methoden in der 

Elementarteilchenphysik. 
Relativität 
Relativitätsprinzip und Lichtgeschwindigkeit, Relativistische Kine-
matik, Relativistische Dynamik  
Quantenphysik 
Bohrsches Atommodell 
Kernphysik  
Der Atomkern, Radioaktivität, Wahrscheinlichkeitsrechnung und 
Kernphysik, Kernreaktionen und Neutronen, Kernenergie, Strahlen-
dosis und Strahlenschutz  
Elementarteilchenphysik 

Verwendbarkeit des Moduls 
(Studiengang/Studienfach) 

Lehramt Physik an Gymnasien, Hauptschulen und Realschulen 
BA Physik 
Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des An-
gebotes des Moduls 

Einsemestrig, jährlich, 
 

empfohlener Studienzeitpunkt 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl 

Im Masterstudium 
Pflicht 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme 
 

Immatrikulation für Lehramt Physik an Gymnasien 
oder Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform  Vorlesung 
Studentischer Arbeitsaufwand  
 

Präsenzzeit: 4h x 15 = 60h, Selbststudium: 60h, Summe = 120 
Stunden 

Anzahl Credits für das Modul 4 Credits  
Studienleistung, Modulprü-
fungsleistung ,  
Art und Dauer der Prüfungen 

Prüfungsleistung: Klausur ca. 1-2 h oder mündliche Prüfung 15 bis 
30min 
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Modulnummer, Modulname Experimentalphysik IV 

 
Code Modul 6 
Einzelveranstaltungen des Mo-
duls 

Vorlesung Experimentalphysik IV (4 SWS) 
 

Kompetenzen, 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Thema und Inhalte 

Grundlegendes Verständnis der Quantenphysik und deren Einfluss 
auf die Struktur von Atomen und Molekülen.  
Kenntnis von Quantenphysikalischen Effekten in Nanostrukturen. 
Kenntnis der experimentellen Methoden in der Atom- und Molekül-
physik. 
Fähigkeit mit quantenphysikalischen Effekten argumentieren zu 
können. 
Fähigkeit die Größenordnung in der Energie verschiedenen Effekte 
abschätzen zu können. 
Fähigkeit Experimente zur Messung quantenphysikalischer Effekte 
erklären zu können. 
 
Quantennatur des Lichtes 
Elemente der Quantenmechanik 
Elektronen in Nanostrukturen 
Atombau 
Ein-Elektron-Systeme 
Atome mit mehreren e-  
Optische Spektren 
Laser 
Moleküle 
 

Verwendbarkeit des Moduls 
(Studiengang/Studienfach) 

Lehramt Physik an Gymnasien  
Lehramt Physik an Haupt- und Realschulen 
BA Physik 
Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des An-
gebotes des Moduls 

Einsemestrig, jährlich, 
 

empfohlener Studienzeitpunkt 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl 

Im Master 
Wahlpflicht 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für Lehramt Physik an Gymnasien 

oder Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Organisationsform  Vorlesung 
Studentischer Arbeitsaufwand  
 

Präsenzzeit: 4h x 15 = 60h, Selbststudium: 60h, Summe = 120 
Stunden 

Anzahl Credits für das Modul 4 Credits  
Studienleistung, Modulprü-
fungsleistung ,  
Art und Dauer der Prüfungen 

Prüfungsleistung: Klausur ca. 1-2 h oder mündliche Prüfung 30min 
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Modulnummer, Modulname Theoretische Mechanik (L3) 

 
Code Modul 8 
Einzelveranstaltungen des Mo-
duls 

Vorlesung Theoretische Mechanik (4 SWS) 
Übungen zur Theoretischen Mechanik für L3-Lehrer 

Kompetenzen, 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Thema und Inhalte 

Kenntnis der Struktur der Theorie der Gravitation im Newton’schen 
Bild. 

Kenntnis und Herleitung der Kepler’schen Gesetze. 
Kenntnis des Harmonischen Oszillators als Konzept in der Mechanik 

und der Physik im Allgemeinen. 
Kenntnis der Vorgehensweise bei der Behandlung der mechanischen 

Probleme mit Hilfe des Lagrange- und Hamilton-Formalismus; 
Anwendung von generalisierten Koordinaten. Kenntnis des 
D’Alembert’schen Prinzips als Differentialprinzip 

und des Hamilton’schen Prinzips als Integralprinzip. 
Fähigkeit, komplexe mechanische Probleme mit diesem Formalis-

mus zu lösen. 
Wiederholung der Newtonschen Axiome, Bewegungsgleichungen 
eines Massenpunktes, Begriff der Arbeit - Konservative Kräfte, 
Zentralkräfte, Kepler-Problem, Diskussion der Bahnformen in Ab-
hängigkeit von Energie und Drehimpuls, Streusysteme, differentiel-
ler Streuquerschnitt, totaler, Streuquerschnitt, Streuung von La-
dungsträgern im Coulombfeld (Rutherford-Streuung), harmonische 
Schwingungen, der ungedämpfte harmonische Oszillator, der i-
sotrope harmonische Oszillator, der anisotrope harmonische Oszil-
lator, Der gedämpfte harmonische Oszillator, erzwungene Schwin-
gungen, Kommentar zu anharmonischen Bewegungen, klassische 
Störungsrechnung, analytische Mechanik, das Gleichgewicht von 
Kräften; Prinzip der virtuellen Arbeit; Prinzip von d'Alambert, gene-
ralisierte Koordinaten, Lagrange-Gleichungen 2. Art; Beispiele für 
die Anwendung von Lagrange-Gleichungen 2. Art, Symmetrien und 
Erhaltungssätze, dynamische Größen eines Systems im Schwer-
punkts- und Relativanteil, Hamiltonsche Gleichungen, Phasenraum 
und Louisvillescher Satz, kanonische Transformation, Bewegungs-
gleichungen in beliebig gegeneinander bewegten Systemen. 

Verwendbarkeit des Moduls 
(Studiengang/Studienfach) 

Lehramt Physik an Gymnasien, Hauptschulen und Realschulen 
Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit  Einsemestrig, jährlich, 
empfohlener Studienzeitpunkt 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl 

Im Master 
Pflicht 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme 
 

Immatrikulation für Lehramt Physik an Gymnasien 
oder Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform  Vorlesung und Übung  
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 6h x 15 = 90h, Selbststudium: 90h, Summe = 180 h 
Anzahl Credits für das Modul 6 Credits  
Studienleistung, Modulprüf- 
ungsleistung , Art und Dauer  
 

Erfolgreiche Teilnahme an den Übungen; Prüfungsleistung: Klausur 
ca. 2 h oder mündliche Prüfung 15 bis 30 min 
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Modulnummer, Modulname Quantenmechanik (L3/Nano) 

 
Code Modul 9 
Einzelveranstaltungen des Mo-
duls 

Vorlesung Quantenmechanik (3 SWS) 
Übungen Quantenmechanik (1 SWS) 

Kompetenzen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Thema und Inhalte 
 
 
 
 
 
 

Verständnis des Übergangs von der klassischen zur Quantenme-
chanik mit Beherrschung der damit verbundenen Effekte. 

Anwendung und Kenntnis des Konzeptes der De-Broglie’schen Wel-
le und deren Erfolge in der Quantenmechanik. 

Kenntnis der verschiedenen Formen der Heisenberg’schen Unschär-
ferelation und deren Konsequenzen. 

Fähigkeit zur Lösungen quantenmechanischer Potentialprobleme 
wie Harmonischer Oszillator, Potentialtöpfe und Einteilchen-
probleme. 

Kenntnis der Grundzüge der Störungsrechnung 
 
Versagen der klassischen Physik; Schwarzkörperstrahlung; Licht-
elektrischer Effekt; Compton-Effekt; Franck-Hertz-Versuch; 
Die De-Broglie’sche Wellen mit der Einführung von Materiewellen. 
Phasen- und Gruppengeschwindigkeiten; Dispersionsrelationen. 
Statistische Deutung der De Broglie’schen Wellen; Aufenthalts-
wahrscheinlichkeit; Superpositionsprinzip; Heisenberg’sche Un-
schärferelation; Schrödingergleichung; Behandlung einfacher recht-
eckiger Potentiale: Potentialstufen, Potentialbarrieren. 
Der quantenmechanische Harmonische Oszillator. 
Erste Grundlagen des Formalismus mit Erwartungswerten von Ope-
ratoren, deren Eigenwerten und Eigenfunktionen, Kommutatoren 
und deren Eigenschaften 
Drehimpulsoperator und Anwendung beim Wasserstoffproblem 
Lösung der Radialgleichung beim Wasserstoffproblem und Diskus-
sion des Wasserstoffs; Spektren; reduzierte Masse; Ströme in Ato-
men; Grundzüge der zeitunabhängigen Störungsrechnung 

Verwendbarkeit des Moduls 
(Studiengang/Studienfach) 

Lehramt Physik an Gymnasien, Hauptschulen und Realschulen 
Nanostrukturwissenschaften (Diplom) 
Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des An-
gebotes des Moduls 

Einsemestrig, jährlich, 
 

empfohlener Studienzeitpunkt 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl 

Im Master 
Pflicht 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme 
 

Immatrikulation für Lehramt Physik an Gymnasien 
oder Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform  Vorlesung und Übung  
Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit: 4hx15 = 60h, Selbststudium: 60h, Summe = 120 h 
Anzahl Credits für das Modul 4 Credits  
Studienleistung, Modulprü-
fungsleistung ,Art und Dauer 
der Prüfungen 

Prüfungsleistung: Klausur ca. 2 h oder mündliche Prüfung 15 bis 30 
min 
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Modulnummer, Modulname Fortgeschrittenenpraktikum I (L3) 

 
Code Modul 10 
Einzelveranstaltungen des Mo-
duls 

Praktikum mit einer Auswahl von 5 Versuchen  

Kompetenzen, 
 
 
 
 
 
 
 
 
Thema und Inhalte 

Durchführung anspruchsvoller wissenschaftlicher Experimente zu 
fortgeschrittenen physikalischen Themen 

Auswertung von Messwerten, Berechnung physikalischer Größen 
aus den Messwerten und Berechnung des Fehlers für die Mess-
ergebnisse. 

Kenntnis der Vorgehensweise bei systematischer Planung, Durch-
führung Protokollierung und Auswertung von physikalischen 
Messungen. 

 
Versuche zu fortgeschrittenen physikalischen Themen. Dazu gehö-
ren beispielsweise: Rutherford-Streuung, Elektronenspinresonanz, 
Doppelresonanz, Faraday-Effekt, Dissoziationsenergie von J2, Mes-
sungen an Halbleiterbauelementen: pn-Übergang und Operations-
verstärker, Paulfalle, Laserinter-ferometrie, Hochtemperatursupra-
leiter, γ-Spektroskopie 
weitere Versuche finden in den Forschungslaboren der Arbeitsgrup-
pen statt: allgemeine Halbleiter-Technologie, Messung ultrakurzer 
Laserpulse durch Autokorrelation, magnetische Anisotropien und 
Magnetowiderstand, Messung optischer Spektren großer Metallc-
luster im Ultrahoch-Vakuum 

Verwendbarkeit des Moduls 
(Studiengang/Studienfach) 

Lehramt Physik an Gymnasien  
Lehramt Physik an Hauptschulen und Realschulen 
Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des An-
gebotes des Moduls 

Einsemestrig, jährlich, 
 

empfohlener Studienzeitpunkt 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl 

Im Master 
Pflicht 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme 
 

Immatrikulation für Lehramt Physik an Gymnasien 
oder Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform  Praktikum  
Studentischer Arbeitsaufwand  
 

Präsenzzeit: 8h x 5 = 40h, Selbststudium: 22h x 5 = 110h, Summe 
= 150 Stunden 

Anzahl Credits für das Modul 5 Credits  
Studienleistung, Modulprü-
fungsleistung ,  
Art und Dauer der Prüfungen 

erfolgreiche Teilnahme am Praktikum 
Prüfungsleistung: Klausur ca. 1-2 h oder mündliche Prüfung 15 bis 
30min 
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Modulnummer, Modulname Einführung in die Fachdidaktik  

 
Code Modul 11 
Einzelveranstaltungen des Mo-
duls 

Vorlesung Einführung in die Fachdidaktik (2 SWS) 

Kompetenzen, 
 
 
 
 
Thema und Inhalte 

Kompetenzen: 
Kenntnis der Ziele von Physikunterricht 
Kenntnis beispielhafter fachdidaktischer Ansätze für die Unterstüt-

zung von Lernprozessen 
Fähigkeit zur Reflexion des eigenen fachlichen Lernprozesses 
 
Ziele des Physikunterrichts im historischen Wandel 
Schülervorstellungen und Lernschwierigkeiten 
Mädchen im Physikunterricht 
Interesse und Motivation 
Naturwissenschaftliche Arbeitsweisen 
Experimente im Physikunterricht 

Verwendbarkeit des Moduls 
(Studiengang/Studienfach) 

Lehramt Physik an Gymnasien, Hauptschulen und Realschulen 
Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des An-
gebotes des Moduls 

Einsemestrig, jährlich, 
 

empfohlener Studienzeitpunkt 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl 

ab 2. Semester 
Pflicht 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme 
 

Immatrikulation für Lehramt Physik an Gymnasien 
oder Bachelor Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform  Vorlesung (2 SWS) mit Literaturstudium 
Studentischer Arbeitsaufwand  
 

Präsenzzeit: 2h x 15 = 30 h, Selbststudium: 60h, Summe = 90 
Stunden 

Anzahl Credits für das Modul 
 

3 Credits  
 

Studienleistung, Modulprü-
fungsleistung ,  
Art und Dauer der Prüfungen 

Prüfungsleistung: Klausur ca. 2 h, schriftliche Hausarbeit (ca. 10 
Seiten) oder mündliche Prüfung 15 bis 30 min 
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Modulnummer, Modulname Themen und Experimente im Physikunterricht I 

 
Code Modul 12 
Einzelveranstaltungen des Mo-
duls 
 

Experimentieren im Unterricht I (2 SWS) 
Vorbereitung zum Experimentieren im Unterricht (2 SWS)  
Seminar Fachdidaktik I (2 SWS) 

Kompetenzen, 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Thema und Inhalte 

Kompetenzen: 
Kenntnis der Bedeutung des Experiments im Physikunterricht 
Kenntnis didaktischer und methodischer Möglichkeiten des Einsat-

zes von Experimenten im Physikunterricht  
Kenntnis typischer Schulversuche und Schulgeräte in einem exem-

plarischen Themenbereich 
Fähigkeit, eine Lernsituation unter Einbindung von Experimenten 

angemessen zu gestalten, d.h. Experimente begründet auszu-
wählen und sie methodisch angemessen einzubetten 

Fähigkeit, eine Lernsituation bezogen auf den Einsatz von Experi-
menten unter didaktischen Gesichtspunkten zu beurteilen  

Kenntnis typischer Lernschwierigkeiten in einem exemplarischen 
Themenbereich 

Kenntnis unterschiedlicher didaktischer Umsetzungen in einem 
exemplarischen Themenbereich und Fähigkeit zu deren Bewer-
tung 

 
Planung, Durchführung und Reflexion von Lernsequenzen zu einem 

Themenbereich der Schulphysik (z.B. Mechanik, Elektrizitätsleh-
re, Wärmelehre, Optik, ...) 

Fachdidaktische Auseinandersetzung mit Inhalten, Methoden und 
Unterrichtsansätzen oder -konzepten des betreffenden The-
menbereichs 

Verwendbarkeit des Moduls 
(Studiengang/Studienfach) 

Lehramt Physik an Gymnasien, Hauptschulen und Realschulen 
Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des An-
gebotes des Moduls 

einsemestrig, jährlich, 
 

empfohlener Studienzeitpunkt 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl 

Im Master 
Pflicht 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme 
 

Immatrikulation für Lehramt Physik an Gymnasien 
oder Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform  Praktische Übung (2 SWS), Seminar (2 SWS) mit offenem Praktikum 
(2 SWS) 

Studentischer Arbeitsaufwand  
 

Präsenzzeit: 6h x 15 = 90 h, Selbststudium: 120h, Summe = 210 
Stunden 

Anzahl Credits für das Modul 
 

7 Credits  
 

Studienleistung, Modulprü-
fungsleistung ,  
Art und Dauer der Prüfungen 

erfolgreiche Teilnahme am Praktikum 
Prüfungsleistung: Klausur ca. 2 h, schriftliche Hausarbeit (ca. 10 
Seiten) oder mündliche Prüfung 15 bis 30 min 
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Modulnummer, Modulname Themen und Experimente im Physikunterricht II 

 
Code Modul 13 
Einzelveranstaltungen des Mo-
duls 
 

Experimentieren im Unterricht II (2 SWS) 
Vorbereitung zum Experimentieren im Unterricht (2 SWS)  
Seminar Fachdidaktik II (2 SWS) 

Kompetenzen, 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Thema und Inhalte 

Kompetenzen: 
Kenntnis typischer Schulversuche und Schulgeräte in einem weite-

ren exemplarischen Themenbereich 
Kenntnis der Möglichkeiten fächerverbindenden Lernens am Beispiel 

des Themenbereichs 
Fähigkeit, eine Lernsituation unter Einbindung von Experimenten 

angemessen zu gestalten, d.h. Experimente begründet auszu-
wählen und sie methodisch angemessen einzubetten 

Fähigkeit, eine Lernsituation bezogen auf den Einsatz von Experi-
menten unter didaktischen Gesichtspunkten zu beurteilen  

Kenntnis typischer Lernschwierigkeiten im Themenbereich 
Kenntnis unterschiedlicher didaktischer Umsetzungen im Themen-

bereich und Fähigkeit zu deren Bewertung 
 

Planung, Durchführung und Reflexion von Lernsequenzen zu einem 
weiteren Themenbereich der Schulphysik  

Fachdidaktische Auseinandersetzung mit Inhalten, Methoden und 
Unterrichtsansätzen oder -konzepten des betreffenden The-
menbereichs, insbesondere mit Möglichkeiten fächerverbinden-
den Lernens 

 
Verwendbarkeit des Moduls 
(Studiengang/Studienfach) 

Lehramt Physik an Gymnasien, Hauptschulen und Realschulen 
Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des An-
gebotes des Moduls 

einsemestrig, jährlich, 
 

empfohlener Studienzeitpunkt 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl 

Im Master 
Pflicht 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme 
 

Immatrikulation für Lehramt Physik an Gymnasien 
oder Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform  Praktische Übung (2 SWS), Seminar (2 SWS) mit offenem Praktikum 
(2 SWS) 

Studentischer Arbeitsaufwand  
 

Präsenzzeit: 6h x 15 = 90 h, Selbststudium: 120h, Summe = 210 
Stunden 

Anzahl Credits für das Modul 
 

7 Credits  
 

Studienleistung, Modulprü-
fungsleistung ,  
Art und Dauer der Prüfungen 

erfolgreiche Teilnahme am Praktikum 
Prüfungsleistung: Klausur ca. 2 h, schriftliche Hausarbeit (ca. 10 
Seiten) oder mündliche Prüfung 15 bis 30 min 
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Modulnummer, Modulname Fachmethodik 

 
Code Modul 14 
Einzelveranstaltungen des Mo-
duls 

Seminar Fachmethodik (2 SWS) 
 

Kompetenzen, 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Thema und Inhalte 

Kompetenzen: 
Kenntnis von fachspezifischen Unterrichtsmethoden 
Fähigkeit der Bewertung und Reflexion von Unterrichtsmethoden 

unter didaktischen Gesichtspunkten. 
Kenntnis naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen  
Fähigkeit, Lernsequenzen zu planen, die die Anbahnung naturwis-

senschaftlicher Arbeitsweisen zum Ziel haben. 
Kenntnis der Bedeutung von Aufgaben im Physikunterricht 
Fähigkeit, Aufgaben angemessen auszuwählen und unter didakti-

schen Gesichtspunkten zu beurteilen 
Unterrichtsmethoden im Physikunterricht 
Naturwissenschaftliche Arbeitsweisen 
Aufgaben im Physikunterricht 

Verwendbarkeit des Moduls 
(Studiengang/Studienfach) 

Lehramt Physik an Gymnasien, Hauptschulen und Realschulen 
Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des An-
gebotes des Moduls 

Einsemestrig, jährlich, 
 

empfohlener Studienzeitpunkt 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl 

Im Master 
Pflicht 

Sprache Deutsch 
 

Voraussetzung für Teilnahme 
 

Immatrikulation für Lehramt Physik an Gymnasien 
oder Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform  Seminar 
Studentischer Arbeitsaufwand  
 

Präsenzzeit: 2h x 15 = 30 h, Selbststudium: 60h, Summe = 90 
Stunden 

Anzahl Credits für das Modul 3 Credits  
Studienleistung, Modulprü-
fungsleistung ,  
Art und Dauer der Prüfungen 

Prüfungsleistung: Klausur ca. 2h oder schriftliche Hausarbeit (ca. 10 
Seiten) oder mündliche Prüfung 15 bis 30 min 
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Modulnummer, Modulname  Physikalisches Seminar (L3) 

 
Code 
 

Modul 17 

Einzelveranstaltungen des Mo-
duls 

Physikalisches Seminar (2 SWS) 
 

Kompetenzen 
 
 
 
 
 
Thema und Inhalte 
 

Physikalische Themen anhand von Literatur selbst zu erarbeiten. 
Übersichtliche Präsentationsfolien zu erstellen 
Verständliche Darstellung des Themas in einem Vortrag unter Ein-
haltung der Zeitvorgabe. 
 
Themen der modernen Physik mit Bezug zum Schulunterricht an 
Gymnasien. 
 

Verwendbarkeit des Moduls 
(Studiengang/Studienfach) 

Lehramt Physik an Gymnasien 
Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des An-
gebotes des Moduls 
 

Einsemestrig, jährlich, 
 

empfohlener Studienzeitpunkt 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl 
 

Im Master 
Pflicht 

Sprache Deutsch 
 

Voraussetzung für Teilnahme 
 

Immatrikulation für Lehramt Physik an Gymnasien 
oder Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform  Seminar 
Studentischer Arbeitsaufwand  
 

Präsenszeit 2h x 15 = 30h, Selbststudium 90h, in der Summe 120 
Stunden 

Anzahl Credits für das Modul 
 

4 Credits  
 

Studienleistung, Modulprü-
fungsleistung ,  
Art und Dauer der Prüfungen 
 

Prüfungsleistung: Seminarvortrag ca. 45-60 min 
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Modulnummer, Modulname Schulpraktische Studien  

 
Code Modul 15 
Einzelveranstaltungen des Mo-
duls 

Seminar zu den Schulpraktischen Studien (3 SWS) 
Schulbesuche 

Kompetenzen, 
 
 
 
 
 
 
 
Thema und Inhalte 

Kompetenzen: 
Fähigkeit zum (exemplarischen) Planen und Gestalten einer Unter-

richtseinheit  
Fähigkeit zur Begründung didaktischer und methodischer Entschei-

dungen  
Fähigkeit zur Analyse und Reflexion eigener Unterrichtstätigkeit 

und von Schülerlernprozessen. 
 
Elemente der Unterrichtsplanung im Physikunterricht 
Planung und Durchführung einer Unterrichtseinheit im Physikunter-
richt  
Reflexion und Analyse von Unterricht 

Verwendbarkeit des Moduls 
(Studiengang/Studienfach) 

Lehramt Physik an Gymnasien  
Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des An-
gebotes des Moduls 

einsemestrig, jährlich, 
 

empfohlener Studienzeitpunkt 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl 

Im Master 
Pflicht 

Sprache Deutsch 
 

Voraussetzung für Teilnahme 
 

Immatrikulation für Lehramt Physik an Gymnasien 
oder Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform  Seminar 
Studentischer Arbeitsaufwand  
 

Präsenzzeit: 3h x 15 = 45 h, Präsenzzeit in der Schule: 45 h  
Selbststudium: 90 h,  
Summe = 180 Stunden 

Anzahl Credits für das Modul 
 

6 Credits  
 

Studienleistung, Modulprü-
fungsleistung ,  
Art und Dauer der Prüfungen 
 

Eigener Unterricht mit mindestens 2 Unterrichtsbesuchen 
Prüfungsleistung: Praktikumsbericht (ca. 20 Seiten) 
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Modulnummer, Modulname Moderne Physik 

 
Code Modul 18 
Einzelveranstaltungen des Mo-
duls 

Vorlesung Moderne Physik (2SWS) 

Kompetenzen, 
Thema und Inhalte 
 

Inhalte: 
Themen der modernen Physik mit Bezug zum Schulunterricht 
 
Zu erwerbende Kompetenzen: 
Sie sind mit Anwendungen der Physik in Technik und naturwissen-
schaftlicher Forschung vertraut.  
Sie haben einen Überblick über die modernen Entwicklungen der 
Physik des 20. Jahrhunderts.  

Verwendbarkeit des Moduls 
(Studiengang/Studienfach) 

Lehramt Physik an Gymnasien, Haupt- und Realschulen 
Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des An-
gebotes des Moduls 

Einsemestrig, jährlich, 
 

empfohlener Studienzeitpunkt 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl 
 

Im Master 
Pflicht 

Sprache Deutsch 
 

Voraussetzung für Teilnahme 
 

Immatrikulation für Lehramt Physik an Gymnasien 
oder Master Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform  Vorlesung (ggf. mit Seminaranteilen) 
Studentischer Arbeitsaufwand  
 

Präsenszeit 2h x 15 = 30h, Selbststudium 30h, in der Summe 60 
Stunden 

Anzahl Credits für das Modul 
 

2 Credits  
 

Studienleistung, Modulprü-
fungsleistung ,  
Art und Dauer der Prüfungen 
 

Prüfungsleistung: Klausur (ca. 1 bis 2h) oder Seminarvortrag ca. 45-
60 min oder mündliche Prüfung. 
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Zweitfach Chemie 

Modulübersicht 
 
Sem Modul Inhalt Credits

Modul 22 Schulpraktische Studien Chemie 6 
Modul 20 od. 
Modul 21 

Erweiterungsmodul Chemiedidaktik – außerschulische Lernorte 
Erweiterungsmodul Chemiedidaktik – Chemie im Kontext 

7 

Modul 19 Basismodul Chemiedidaktik 7 
Modul 17 Metallorganische Chemie 6 
Modul 10 Physikalische Chemie Fortgeschrittenen-Kernbereich 4 
Modul 9 Grundlagen der physikalischen Chemie 8 
Modul 6 Organische Chemie 2 5 

MA 
1-4 
46 c 

 

M 3 od. M 4 Vertiefung anorganische Chemie 1 oder 2 3 
Modul 18 Einführung in die Chemiedidaktik 3 
Modul 5 Grundlagen der organischen Chemie 9 
Modul 2 Grundlagen der anorganischen Chemie 6 

BA 
1-6 
26 c 

Modul 1 Allgemeine Chemie 8 
Summe 72 
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Module Chemie 
 
Modulnummer, Modulname Allgemeine Chemie  

 
Code  L3 / Modul 1 - AllC 
Einzelveranstaltungen des Mo-
duls 
  

Vorlesung Allgemeine Chemie (3 SWS) 
Praktikum Allgemeine Chemie (4 SWS) 
Übungen Allgemeine Chemie (1 SWS) 
Seminar Allgemeine Chemie (1 SWS) 

Thema und Inhalte,  
Qualifikationsziele 
 

Erwerb grundlegender Kenntnisse der Allgemeinen Chemie. Lehrinhalte 
rekrutieren sich insbesondere aus den Bereichen Atombau, chemische 
Bindung, Zustandsformen der Materie, Thermodynamik, Kinetik, chemi-
sches Gleichgewicht, Säuren und Basen, Oxidation und Reduktion; dazu 
kommen Grundzüge der Chemie von Metallen und Nichtmetallen. 
Zu erlangende Kompetenzen: 
Vertrautheit mit und kritische Würdigung der Vorgehensweise und ge-

danklichen Struktur einer experimentellen Naturwissenschaft 
Verständnis für einfache chemische Zusammenhänge durch Anwendung 

grundlegender Prinzipien und Konzepte 
Fähigkeit zum selbständigen Erwerb relevanten enzyklopädischen Wissens 

auf der Basis stofflicher Grundkenntnisse im situativen Kontext 
Fähigkeit zur korrekten fachspezifischen Artikulation 
Praktisch-handwerkliche Fertigkeiten im Kontext einer experimentellen 

Naturwissenschaft (sicheres Hantieren mit laborüblichen Arbeitsgeräten 
und Chemikalien im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen) 

Fähigkeit zum realitätsbezogenen fachlichen Problemlösen 
Fähigkeit zum praxisbezogenen fachspezifischen Diskurs 
Unterrichtsrelevante didaktische Herangehensweise in den Dimensionen 

Wissensreorganisation und -transfer unter Betonung lateraler Vernet-
zungen 

Die Auswahl der Themen im Praktikum orientiert sich auch an chemiedi-
daktischen Gesichtspunkten und an der Durchführbarkeit der Versuche an 
Schulen. 

Studiengang / Studienfach Lehramt Chemie an Gymnasien 
Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Beginn und Dauer einsemestrig, jeweils im Wintersemester 
Häufigkeit des Angebotes  jährlich 
Studiensemester 1. Semester 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl Pflicht 
Sprache deutsch 
für Teilnahme an diesem Modul 
vorausgesetzt wird 

Immatrikulation Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Teilnahme an der Sicherheitsbelehrung 

Organisationsform Vorlesung 
Praktikum (i. d. R. Einzelgruppen; intensive Anleitung durch Betreuungs-

personal) 
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Studentischer Arbeitsaufwand  
  

Präsenzzeit Vorlesung   45 h 
Vor- und Nachbereitung Vorlesung 25 h 
Präsenzzeit Praktikum  60 h 
Vor- und Nachbereitung Praktikum 25 h 
Präsenzzeit Übungen   15 h 
Vor- und Nachbereitung Übungen 30 h 
Präsenzzeit Seminar   15 h 
Vor- und Nachbereitung Seminar 5 h 
Prüfungsvorbereitung  20 h  Summe 240 h 

Anzahl Credits 8 (davon 1 Credit chemiedidaktischer Anteil) 
Studienleistungen  
  

Unbenotetes Kolloquium über den Inhalt von Vorlesung und Praktikum 
nach ca. der Hälfte der Vorlesungszeit 

Durchführung und Protokollierung der vorgesehenen Praktikumsversuche 
in akzeptabler Weise 

Aktive Bearbeitung der Übungsaufgaben in akzeptabler Weise 
Modulprüfungsleistung ca. zweistündige Klausur zum Inhalt der Modulveranstaltungen  



4.17.07.181 NEU 
 

Mitteilungsblatt der Universität Kassel Nr. 14/2010 vom 04.10.2010 1438 
 

 
Modulnummer, Modulname Grundlagen der Anorganischen Chemie  

 
Code  L3 / Modul 2 – AC 1 
Einzelveranstaltungen des Moduls  Vorlesung Anorganische Chemie I (3 SWS) 

Praktikum mit Begleitseminar Anorganische Chemie I (7 SWS) 
Thema und Inhalte, Qualifikations-
ziele 
 

Grundlagen der Chemie der s-, p- und d-Block-Elemente; qualitative 
nasschemische Analyse anorganischer Substanzen und Substanzgemi-
sche 
Zu erlangende Kompetenzen: 
Anwendung grundlegender Prinzipien und Konzepte der Chemie für 

die Beurteilung konkreter stoffchemischer Verhaltensweisen 
Erarbeitung einer soliden Basis aus stoffchemischem Erfahrungswissen
Praktisch-handwerkliche Fertigkeiten im Kontext einer experimentel-

len Naturwissenschaft (sicheres und sauberes Hantieren mit Ar-
beitsgeräten und Gefahrstoffen im Rahmen der gesetzlichen Be-
stimmungen) 

Selbstständige Durchführung qualitativer anorganischer Analysen von 
Mehrstoff-Gemischen 

Studiengang / Studienfach Lehramt Chemie an Gymnasien 
Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Beginn und Dauer einsemestrig, Beginn im Sommersemester 
Häufigkeit des Angebotes jährlich 
Studienabschnitt Bachelorphase 
Studiensemester 2. Semester 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl Pflicht 
Sprache deutsch 
für Teilnahme an diesem Modul vor-
ausgesetzt wird 

Modul 1 - Allgemeine Chemie 

Organisationsform 
  

Vorlesung 
Praktikum (Einzelgruppen; mit integriertem Begleitseminar) 

Studentischer Arbeitsaufwand  
  

Präsenzzeit Vorlesung    45 h 
Vor- und Nachbereitung Vorlesung 10 h 
Präsenzzeit Praktikum u. Seminar 105 h 
Vor- und Nachbereitung Praktikum 10 h 
Prüfungsvorbereitung  10 h 
     Summe 180 h 

Anzahl Credits  6 
Studienleistungen  
  

Praktikumsbegleitende unbenotete Kolloquien über den Inhalt von 
Vorlesung und Praktikum 

Durchführung der im Praktikum vorgesehenen Analysen in akzeptabler 
Weise 

Modulprüfungsleistung 
 

ca. einstündige Klausur zum Inhalt der Modulveranstaltungen (Voraus-
setzung zur Teilnahme: erfolgreiches Erbringen der Studienleistungen)
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Modulnummer, Modulname Grundlagen der organischen Chemie  

 
Codierung L3 / Modul 5 – OC 1 
Einzelveranstaltungen Grundvorlesung „Einführung in die Organische Chemie“ 

Grundpraktikum (8 organisch-chemische Präparate) 
Seminar zum Grundpraktikum incl. Vortrag 

Inhalte In der Vorlesung werden die grundlegenden Kenntnisse der Organischen 
Chemie vermittelt. Der Aufbau der Vorlesung orientiert sich vor allem 
an den in der Organischen Chemie und Biochemie bedeutenden Sub-
stanzklassen. Darüber hinaus werden ausführlich grundlegende Me-
thoden und Konzepte der Organischen Chemie und biochemisch rele-
vante Themen behandelt. 

Das Praktikum soll die grundlegenden präparativen Kenntnisse zur 
Durchführung organisch-chemischer Reaktionen vermitteln und 
zugleich die in der Einführungsvorlesung erworbenen Stoffkenntnisse 
unter Berücksichtigung sicherheitstechnischer Aspekte vertiefen. 
Anhand ausgewählter Präparate werden hierbei Synthese- und Aufar-
beitungsmethoden geübt und selbständig durchgeführt (z. B. fraktio-
nierte Destillation, Hochvakuumdestillation, Perforation, Azeotrop-
destillation, usw.). Darüber hinaus werden einfache analytische Ver-
fahren (Säulen-, Dünnschicht- und Gaschromatographie) vermittelt 
und exemplarisch angewandt. Die Ergebnisse werden protokolliert. 

Im Begleitseminar werden die theoretischen Hintergründe zu den Präpara-
ten diskutiert. In einem wissenschaftlichen Vortrag der Studierenden 
zu speziellen Kapiteln der Organischen Chemie wird die Auseinander-
setzung mit aktueller Forschungsliteratur sowie deren Präsentation 
geübt. 

Die im Praktikum durchgeführten Synthesen und zum Teil auch die ange-
wandten analytischen Verfahren orientieren sich an chemie-didaktischen 
Themen und an deren Anwendungsmöglichkeiten im Schulunterricht. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erhalten Kenntnisse über Aufbau, molekulare und räum-
liche Struktur, stoffliche Eigenschaften und Reaktivitäten organischer 
Verbindungen mit funktionellen Gruppen und biochemisch relevanter 
Stoffklassen.  

Die Studierenden erlernen die Grundlagen des Arbeitens im organisch-
chemischen Labor. 

Die Studierenden erhalten Grundkenntnisse der Arbeitssicherheit im Labor 
(Umgang mit Chemikalien, z. B. Lösungsmittel, Reagenzien). 

Die Studierenden erhalten Kenntnisse der Dokumentation eigener, im 
Praktikum erzielter wissenschaftlichen Ergebnisse.  

Mit einem wissenschaftlichen Vortrag erwerben die Studierenden die 
Kompetenz, sich mit aktueller Fachliteratur der Organischen Chemie 
auseinanderzusetzen sowie wissenschaftliche Methoden und deren Er-
gebnisse zu präsentieren. 

Studienfach/Studiengang  Lehramt Chemie an Gymnasien 
Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Beginn und Dauer Beginn: Wintersemester, zweisemestrig 
Häufigkeit des Angebots jährlich 
Studiensemester 3. und 4. Fachsemester 
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Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul 
Sprache Deutsch, in den Praktika (Versuchsvorschriften) auch z. T. englisch  
Voraussetzungen Module 1 (Allgemeine Chemie) und 2 (Anorganische Chemie) 
Organisationsform Vorlesung 

Praktikum mit Begleitseminar 
60 h 
30 h 
30 h 
80 h 
20 h 
30 h 
20 h 

Student work load Vorl. Präsenzzeit  
Vorl. Vor- und Nachbereitung 
Vorl. Klausurvorbereitung 
Prakt. + Seminar Präsenzzeit 
Prakt. + Seminar Vor- u. Nachbereitung 
Vortrag 
Prüfungsvorbereitung 
 
 

 270 h 

Anzahl der Credits 9 
Studienleistung unbenotete Klausur über den Inhalt der Einführungsvorlesung zum Ende 

des Wintersemesters als Voraussetzung für die Zulassung zum Prakti-
kum 

Anfertigung und Protokollierung von 8 Organisch-chemischen Präparaten 
Wissenschaftlicher Vortrag 
Unbenotetes Abschlusskolloquium zum Praktikum 

Modulprüfungsleistung Mündliche Modulabschlussprüfung (30 min) zu den Inhalten der Modul-
einzelveranstaltungen  
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Modulnummer, Modulname Einführung Chemiedidaktik 

 
Code  L3 / Modul 18 – DC E 
Einzelveranstaltungen des Mo-
duls  

Vorlesung Chemiedidaktik I 
Vorlesung Chemiedidaktik II 

Thema und Inhalte, Qualifikati-
onsziele 
 

Bildungsziele des Unterrichtsfaches Chemie  
Konzeption und Umsetzungsmöglichkeiten der Bildungsstandards für den 

mittleren Bildungsabschluss 
Basiskonzepte des Chemieunterrichts 
Möglichkeiten der experimentellen Gestaltung des Chemieunterrichts 
Medien und Modelle 
 
Qualifikationsziele: 
Verständnis des Chemieunterrichts als Element von Allgemeinbildung 
Antizipation von Chemieunterricht vor dem Hintergrund von Basiskonzepten, 

Bildungsstandards, Kompetenzerwartungen und realen Rahmenbedingun-
gen von Schule 

Differenziertes Verständnis von Grundbildungsauftrag, Wissenschaftspropä-
deutik und Studierfähigkeit bezogen auf das Fach Chemie 

Studiengang / Studienfach 
 

Lehramt Chemie an Gymnasien  
Bachelorstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Beginn und Dauer  
  

2 Semester 

Häufigkeit des Angebotes  jeweils im Wintersemester und im darauf folgenden Sommersemester 
Studiensemester ab 3. Semester 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl Pflicht 
Sprache Deutsch 
für Teilnahme an diesem Modul 
wird vorausgesetzt 

Module 1 (Allgemeine Chemie) und 2 (Anorganische Chemie)  

Organisationsform 
  

Vorlesung 
 

Studentischer Arbeitsaufwand  
  

Präsenzzeit Vorlesung 60 h 
Vor- und Nachbereitung Vorlesung 15 h 
Prüfungsvorbereitung 15 

Summe: 90 h 
Anzahl Credits 3 
Studienleistungen  
  

Vor- und Nachbereitung der Vorlesungsinhalte 
Kontinuierliche Teilnahme 

Modulprüfungsleistung 
 

Zweistündige Klausur zum Inhalt der Modulveranstaltungen 
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Modulnummer, Modulname Vertiefung Anorganische Chemie 1 

 
Code  L3 / Modul 3 – AC 2A 
Einzelveranstaltungen des 
Moduls  

Praktikum mit Begleitseminar Anorganische Chemie 2A (5 SWS) 

Thema und Inhalte, Qualifika-
tionsziele 
 

Vertiefung und praktische Anwendung stoffchemischer Kenntnisse im Bereich 
der s-, p- und d-Block-Elemente; quantitative nasschemische Analyse anor-
ganischer Substanzen und Substanzgemische unter besonderer Berücksichti-
gung des Massenwirkungsgesetzes 
Zu erlangende Kompetenzen: 
Differenzierte Beurteilung von Fehlerquellen beim analytischen Arbeiten 
Urteilsrationalität bzgl. Genauigkeit und Validität nasschemischer Analyse-

methoden 
Vertiefung und Festigung praktisch-handwerklicher Fertigkeiten im Kontext 

einer experimentellen Naturwissenschaft (rasches, sicheres, sauberes und 
exaktes Hantieren mit Arbeitsgeräten und Gefahrstoffen im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen) 

Selbstständige Durchführung quantitativer anorganischer Analysen von 
Mehrstoff-Gemischen mit Schwerpunkt auf optischer Äquivalenzpunktbe-
stimmung 

Studiengang / Studienfach Lehramt Chemie an Gymnasien 
Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Beginn und Dauer einsemestrig, Beginn im Sommersemester 
Häufigkeit des Angebotes jährlich 
Studiensemester Im Master 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl Wahlpflicht 
Sprache deutsch 
für Teilnahme an diesem Mo-
dul vorausgesetzt wird 

Immatrikulation Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform 
  

Praktikum (Einzelgruppen; mit integriertem Begleitseminar) 

Studentischer Arbeitsaufwand  
  

Präsenzzeit Praktikum  und Seminar 75 h 
Vor- und Nachbereitung Praktikum  5 h 
Prüfungsvorbereitung   10 h 
     Summe 90 h 

Anzahl Credits 
  

3 

Studienleistungen  
  

Praktikumsbegleitende unbenotete Kolloquien über den Inhalt des Praktikums
Durchführung der im Praktikum vorgesehenen Analysen in akzeptabler Weise

Modulprüfungsleistung 
 

ca. einstündige Klausur  
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Modulnummer, Modulname Vertiefung Anorganische Chemie 2 

 
Code  L3 / Modul 4 – AC 2B 
Einzelveranstaltungen des 
Moduls  

Praktikum mit Begleitseminar Anorganische Chemie 2B (5 SWS) 

Thema und Inhalte, Qualifika-
tionsziele 
 

Vertiefung und praktische Anwendung stoffchemischer Kenntnisse im Bereich 
der s-, p- und d-Block-Elemente; quantitative nasschemische Analyse anor-
ganischer Substanzen und Substanzgemische unter besonderer Berücksichti-
gung des Massenwirkungsgesetzes 
Zu erlangende Kompetenzen: 
Differenzierte Beurteilung von Fehlerquellen beim analytischen Arbeiten 
Urteilsrationalität bzgl. Genauigkeit und Validität nasschemischer Analyse-

methoden 
Vertiefung und Festigung praktisch-handwerklicher Fertigkeiten im Kontext 

einer experimentellen Naturwissenschaft (rasches, sicheres, sauberes und 
exaktes Hantieren mit Arbeitsgeräten und Gefahrstoffen im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen) 

Selbstständige Durchführung quantitativer anorganischer Analysen von 
Mehrstoff-Gemischen mit Schwerpunkt auf elektrochemischer Äquiva-
lenzpunktbestimmung 

Studiengang / Studienfach Lehramt Chemie an Gymnasien 
Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Beginn und Dauer  
  

einsemestrig, Beginn im Sommersemester 

Häufigkeit des Angebotes jährlich 
Studiensemester Im Master 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl Wahlpflicht 
Sprache deutsch 
für Teilnahme an diesem Mo-
dul vorausgesetzt wird 

Immatrikulation Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform  Praktikum (Einzelgruppen; mit integriertem Begleitseminar) 
Studentischer Arbeitsaufwand  
  

Präsenzzeit Praktikum  und Seminar 75 h 
Vor- und Nachbereitung Praktikum  5 h 
Prüfungsvorbereitung   10 h 
     Summe 90 h 

Anzahl Credits 
  

3 

Studienleistungen  
  

Praktikumsbegleitende unbenotete Kolloquien über den Inhalt des Praktikums
Durchführung der im Praktikum vorgesehenen Analysen in akzeptabler Weise

Modulprüfungsleistung 
 

ca. einstündige Klausur  
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Modulnummer, Modulname Organische Chemie 2 

 
Codierung L3 / Modul 6 – OC 2 
Einzelveranstaltungen Vorlesung Organische Chemie II 

Spektroskopisches Seminar  
Inhalte Eine weiterführende Vorlesung „Organische Chemie II“ (z. B. spezielle 

Kapitel der Organischen Chemie, Stereochemie, moderne Verfahren) 
soll die Grundkenntnisse vertiefen und erweitern. 

Im Seminar werden moderne spektroskopische Methoden (NMR, IR, MS) 
vorgestellt und deren Anwendung zur Strukturaufklärung anhand von 
ausgewählten Beispielen geübt und vertieft. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben weiterführende Grundlagen und ein weiterfüh-
rendes Verständnis für komplexere organisch-chemische Reaktions-
mechanismen, stereochemische Aspekte oder Verfahrensweisen in der 
Organischen Chemie. 

Die Studierenden erwerben mit der Fähigkeit zur Interpretation von spekt-
roskopischen Daten Kenntnisse über moderne Strukturaufklärung in 
der Organischen Chemie.  

Studienfach/Studiengang  Lehramt Chemie an Gymnasien 
Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Beginn und Dauer Beginn: Wintersemester, zweisemestrig 
Häufigkeit des Angebots jährlich 
Studiensemester Im Master 
Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul 
Sprache deutsch 
Voraussetzungen Immatrikulation Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
Organisationsform Vorlesung 

Seminar 
30 h 
30 h 
70 h 
20 h 

Student work load Präsenzzeit Vorlesung 
Vor- u. Nachbereitung Vorlesung 
Präsenzzeit Seminar 
Prüfungsvorbereitung 

 150 h 

Anzahl der Credits 5 
Studienleistung Anwendung der spektroskopischen Grundlagen bei der Interpretation von 

Beispiel-Spektren zur Strukturaufklärung 
Modulprüfungsleistung Klausur (90 min) zu den Inhalten der Moduleinzelveranstaltungen 
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Modulnummer, Modulname Grundlagen der physikalischen Chemie 

 
Code  L3 / Modul 9 – PC 1 
Einzelveranstaltungen des Mo-
duls 
  

Grundvorlesung Physikalische Chemie (3 SWS) 
Übung zur Grundvorlesung Physikalische Chemie (1 SWS) 
Grundpraktikum (bis zu 8 Versuche) 
Seminar zum Grundpraktikum (1 SWS) 

Thema und Inhalte, Qualifikati-
onsziele 
 

Inhalte dieses Moduls sind die Grundlagen der Physikalischen Chemie, i.b. 
Gaskinetik, Thermodynamik, Gleichgewichts-Elektrochemie, Theorie der 
elektrischen Leitfähigkeit und Reaktionskinetik. Die Studierenden sollen die 
zentralen Begriffe und Gesetzmäßigkeiten dieser Teilgebiete kennen und 
verstehen lernen und bei der Durchführung typischer physikalisch-
chemischer Messmethoden praktisch anwenden und vertiefen. Zudem sollen 
sie lernen, mathematische Denkweisen bei der Auswertung der Experimente 
und beim Lösen von physikalisch-chemischen Rechenaufgaben einzusetzen. 
Die Auswahl der Themen im Praktikum orientiert sich auch an chemiedidak-
tischen 
Gesichtspunkten und an der Durchführbarkeit der Versuche an Schulen. 

Studiengang / Studienfach Lehramt Chemie an Gymnasien 
Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Beginn und Dauer zweisemestrig, Beginn im Wintersemester 
Häufigkeit des Angebotes  jährlich 
Studiensemester Im Master 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl Pflicht 
Sprache deutsch, Praktikumsbetreuung bei Bedarf englisch 
für Teilnahme an diesem Modul 
vorausgesetzt wird  

Immatrikulation Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform 
  

Vorlesung mit begleitender Übung (WS) 
Praktikum mit begleitendem Seminar (SS) 

Studentischer Arbeitsaufwand  
  

Präsenzzeit Vorlesung + Übung    60 h 
Vor- und Nachbereitung V + Ü  40 h 
Präsenzzeit Praktikum     40 h 
Vor- und Nachbereitung Praktikum  40 h 
Präsenz, Vor- und Nachb. Seminar   20 h 
Prüfungsvorbereitung   40 h 
     Summe 240 h 

Anzahl Credits  8 (davon 1 Credit chemiedidaktischer Anteil) 
Studienleistungen  
  

unbenotete Klausur über den Inhalt von Vorlesung und Übung nach Ende 
des Wintersemesters (in der Regel Ende Februar) als Voraussetzung für 
die Zulassung zum Praktikum 

Durchführung und Protokollierung von acht Versuchen zu den Themenbe-
reichen der Grundvorlesung, mit kurzen mündlichen Prüfungen (Kollo-
quien) vor und nach den Versuchen 

Modulprüfungsleistung 
 

zweistündige Klausur zum Inhalt der vier Modulveranstaltungen am Ende 
des Praktikums (in der Regel Ende Juli) 
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Modulnummer, Modulname Physikalische Chemie Fortgeschrittenen-Kernbereich 

 
Code  L3 / Modul 10 – PC 2 
Einzelveranstaltungen des Mo-
duls  

Vorlesung Experimentalphysik IV (3 SWS) 
Praxisblock (2 Kernversuche) 

Thema und Inhalte, Qualifikati-
onsziele 
 

Die Vorlesung vermittelt Kenntnisse über den Aufbau der Materie, die Pho-
tophysik und Photophysikalische Chemie, die Spektroskopie sowie die Dy-
namische Elektrochemie. Im praktischen Teil erfolgt die exemplarische Ver-
tiefung des Stoffes in zwei Versuchen zur Spektroskopie und zur Dynami-
schen Elektrochemie.  

Studiengang / Studienfach Lehramt Chemie an Gymnasien 
Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Beginn und Dauer  
  

einsemestrig im Sommersemester; Praxisblock vor Beginn der Lehrveran-
staltungszeit im Oktober 

Häufigkeit des Angebotes jährlich 
Studiensemester Im Master 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl Pflicht 
Sprache deutsch, Praktikumsbetreuung bei Bedarf englisch 
für Teilnahme an diesem Modul 
wird vorausgesetzt 

Modul 9 – Grundlagen der physikalischen Chemie 

Organisationsform  Vorlesung und Praxisblock 
Studentischer Arbeitsaufwand  
  

Präsenzzeit Vorlesung      36 h 
Vor- und Nachbereitung Vorlesung  44 h 
Präsenzzeit Praxisblock    10 h 
Prüfungsvorbereitung   30 h 
     Summe 120 h 

Anzahl Credits  4 
Studienleistungen  
  

Durchführung und Protokollierung von zwei Versuchen, mit kurzen mündli-
chen Prüfungen (Kolloquien) vor und nach den Versuchen 
 

Modulprüfungsleistung 
 

einstündige Klausur zum Inhalt von Vorlesung und Praktikum am Ende des 
Praxisblocks 
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Modulnummer, Modulname Metallorganische Chemie 

 
Code  L3/ Modul 17 - MC 
Einzelveranstaltungen des Mo-
duls  

Vorlesung Anorganische Chemie IIIa (2 SWS) 
Praktikum mit Begleitseminar Metallorganische Chemie (8 SWS) 

Thema und Inhalte, Qualifikati-
onsziele 
 

Grundlagen der metallorganischen Chemie mit Schwerpunkt d-Block-
Elemente 
Zu erlangende Kompetenzen: 
Verständnis von Struktur-Eigenschaftsbeziehungen in der Molekülchemie 

der Elemente 
Verständnis für die Praxisrelevanz metallorganischer Reaktionen und Rea-

genzien 
Verständnis für mechanistisch komplexe chemische Reaktionen 
Kritische Reflexion etablierter Vorstellungen bzgl. der Bindungsverhältnisse 

in Molekülen 
Erarbeitung von stoffchemischem Erfahrungswissen 
Beherrschung anspruchsvoller Arbeitstechniken bei Synthese, Isolierung und 

Charakterisierung luft- und feuchtigkeitsempfindlicher Verbindungen 
(umsichtiger Umgang mit speziellen Geräten und Gefahrstoffen im Rah-
men der gesetzlichen Bestimmungen) 

Fähigkeit zur Dokumentation komplexer Arbeitsabläufe und Resultate in 
wissenschaftlicher Form 

Studiengang / Studienfach Lehramt Chemie an Gymnasien 
Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Beginn und Dauer zweisemestrig, Beginn im Sommersemester (Vorlesung) 
Häufigkeit des Angebotes jährlich 
Studiensemester Im Master 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl Pflicht 
Sprache deutsch 
für Teilnahme an diesem Modul 
vorausgesetzt wird 

Modul 6 (Organische Chemie 2), für das Praktikum ist zudem der Abschluss 
von Modul 3 oder 4 Voraussetzung.  

Organisationsform 
  

Vorlesung 
Praktikum (i. d. R. Zweiergruppen; mit integriertem Begleitseminar) 

Studentischer Arbeitsaufwand  
  

Präsenzzeit Vorlesung     30 h 
Vor- und Nachbereitung Vorlesung  15 h 
Präsenzzeit Praktikum u. Seminar  120 h  

(incl. Nutzung versuchsbedingter Wartezeiten 
für Vor- u. Nachbereitung) 

Prüfungsvorbereitung   15 h 
     Summe 180 h 

Anzahl Credits  6 
Studienleistungen  
  

Praktikumsbegleitende unbenotete Kolloquien über den Inhalt von Vorle-
sung und Praktikum 

Durchführung und Protokollierung der im Praktikum vorgesehenen Versu-
che in akzeptabler Weise 

Modulprüfungsleistung ca. zweistündige Klausur zum Inhalt der Modulveranstaltungen 
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Modulnummer, Modulname Basismodul Chemiedidaktik 

 
Code  L3 / Modul 19 – DC 1 
Einzelveranstaltungen des Mo-
duls  

Grundpraktikum Chemiedidaktik 
Seminar zum Grundpraktikum Chemiedidaktik 

Thema und Inhalte, Qualifikati-
onsziele 
 

Bildungsziele des Unterrichtsfaches Chemie  
Konzeption und Umsetzungsmöglichkeiten der Bildungsstandards für den 

mittleren Bildungsabschluss 
Basiskonzepte des Chemieunterrichts 
Möglichkeiten der experimentellen Gestaltung des Chemieunterrichts 
Planung und Analyse von Lehrer- und Schülerexperimenten 
Medien und Modelle 
Methoden zur Differenzierung, zum Vertiefen und zur Förderung des Ver-

ständnisses im Chemieunterricht 
Lehrwerke, Unterrichtsmaterialien und didaktische Zeitschriften  
 
Qualifikationsziele: 
Konkretisierung der Vorgaben von Bildungsstandards und Lehrplänen in der 

Planung von unterrichtlichem Handeln  
Auswahl, Planung, Durchführung und Auswertung von Experimenten im 

Hinblick auf die angestrebten fachlichen und übergreifenden Bildungs-
ziele 

Studiengang / Studienfach Lehramt Chemie an Gymnasien 
Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Beginn und Dauer 1 Semester 
Häufigkeit des Angebotes  jeweils im Wintersemester 
Studiensemester Im Master 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl Pflicht 
Sprache deutsch 
für Teilnahme an diesem Modul 
wird vorausgesetzt 

Immatrikulation Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 
 

Organisationsform 
  

Praktikum  
Begleitseminar 

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenzzeit Seminar      30 h 
Präsenzzeit Praktikum     60 h 
Vor- und Nachbereitung Praktikum    60 h 
Vor- und Nachbereitung Seminar    30 h 
Prüfungsvorbereitung     30h 
      Summe: 210 h 

Anzahl Credits  7 
Studienleistungen  
  

Vorstellung einer Fachzeitschrift 
Ausarbeitung und Referat zu einem fachdidaktischen Thema  

(Didaktik und Methodik des Chemieunterrichts) 
Gestaltung eines experimentellen Praktikumstags in Kleingruppen 

Modulprüfungsleistung 
 

Zweistündige Klausur zum Inhalt der Modulveranstaltungen 
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Modulnummer, Modulname Erweiterungsmodul Chemiedidaktik – außerschulische Lernorte 

 
Code  L3 / Modul 20 – DC 2A 
Einzelveranstaltungen des Mo-
duls  

Hauptpraktikum Chemiedidaktik – Schwerpunkt Außerschulische Lernorte 
Seminar zum Hauptpraktikum Chemiedidaktik 

Thema und Inhalte, Qualifikati-
onsziele 
 

Konzeption und Umsetzungsmöglichkeiten der Bildungsstandards für den 
mittleren Bildungsabschluss 

Basiskonzepte des Chemieunterrichts  
Planung und Analyse von Lehrer- und Schülerexperimenten 
Bedeutung außerschulischer Lernorte  
Lebensweltbezüge im Chemieunterricht 
Wissenserwerb und Experiment 
Wissenschaftspropädeutische Orientierung des Oberstufenunterrichts 
 
Qualifikationsziele: 
Verknüpfung lebensweltlicher Erfahrungen von Schülerinnen und Schülern 

mit fachlichen Bildungszielen am Beispiel außerschulischer Lernorte 
Auswahl, Planung, Durchführung und Auswertung von Experimenten im 

Hinblick auf die angestrebten fachlichen und übergreifenden Bildungs-
ziele 

Studiengang / Studienfach Lehramt Chemie an Gymnasien 
Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Beginn und Dauer 1 Semester 
Häufigkeit des Angebotes  
 

jeweils im Sommersemester 

Studiensemester Im Master 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl Wahlpflicht (parallel kann Modul L3-DC-2B gewählt werden) 
Sprache deutsch 
für Teilnahme an diesem Modul 
wird vorausgesetzt  

Modul 19 (Basis Chemiedidaktik) 

Organisationsform 
  

Praktikum  
Begleitseminar 

Studentischer Arbeitsaufwand  
  

Präsenzzeit Seminar     30 h 
Präsenzzeit Praktikum    60 h 
Vor- und Nachbereitung Praktikum   60 h 
Vor- und Nachbereitung Seminar   30 h 
Prüfungsvorbereitung    30 h 
     Summe: 210 h 

Anzahl Credits  7 
Studienleistungen  
  

Vorstellung eines relevanten Internetauftritts  
Ausarbeitung und Referat zu einem fachdidaktischen Thema  
Planung, Organisation und Durchführung einer Exkursion zu einem unter 

Chemiegesichtspunkten relevanten Betrieb oder einer Einrichtung  
Gestaltung eines experimentellen Praktikumsabschnitts in Kleingruppen 

Modulprüfungsleistung 
 

Zweistündige Klausur zum Inhalt der Modulveranstaltungen 
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Modulnummer, Modulname Erweiterungsmodul Chemiedidaktik – Chemie im Kontext 

 
Code  L3 / Modul 21 – DC 2B 
Einzelveranstaltungen des Mo-
duls  

Hauptpraktikum Chemiedidaktik – Schwerpunkt Chemie im Kontext 
Seminar zum Hauptpraktikum Chemiedidaktik 

Thema und Inhalte, Qualifikati-
onsziele 
 

Konzeption und Umsetzungsmöglichkeiten der Bildungsstandards für den 
mittleren Bildungsabschluss 

Basiskonzepte des Chemieunterrichts  
Planung und Analyse von Lehrer- und Schülerexperimenten 
Lebensweltbezüge im Chemieunterricht 
Kontextorientierte Gestaltung von Aufgaben und Experimenten 
Wissenserwerb und Experiment 
Wissenschaftspropädeutische Orientierung des Oberstufenunterrichts 
 
Qualifikationsziele: 
Verknüpfung lebensweltlicher Erfahrungen von Schülerinnen und Schülern 

mit fachlichen Bildungszielen bei der Konstruktion von Aufgaben 
Auswahl, Planung, Durchführung und Auswertung von Experimenten im 

Hinblick auf die angestrebten fachlichen und übergreifenden Bildungs-
ziele 

Studiengang / Studienfach Lehramt Chemie an Gymnasien 
Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Beginn und Dauer 1 Semester 
Häufigkeit des Angebotes jeweils im Sommersemester 
Studiensemester Im Master 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl Wahlpflicht (parallel kann Modul L3-DC-2A gewählt werden) 
Sprache deutsch 
für Teilnahme an diesem Modul 
wird vorausgesetzt  

Modul 19 (Basis Chemiedidaktik) 

Organisationsform 
  

Vorlesung 
Praktikum mit Begleitseminar 

Studentischer Arbeitsaufwand  
  

Präsenzzeit Seminar     30 h 
Präsenzzeit Praktikum    60 h 
Vor- und Nachbereitung Praktikum   60 h 
Vor- und Nachbereitung Seminar   30 h 
Prüfungsvorbereitung    30 h 
     Summe: 210 h  

Anzahl Credits  7 
Studienleistungen  
  

Vorstellung eines relevanten Internetauftritts  
Ausarbeitung und Referat zu einem fachdidaktischen Thema  
Gestaltung eines experimentellen Praktikumsabschnitts in Kleingruppen 
Entwicklung von theoretischen und experimentellen Aufgabenformaten am 

thematischen Beispiel  
Erprobung der entwickelten Aufgaben in Praxissituationen 

Modulprüfungsleistung 
 

Zweistündige Klausur zum Inhalt der Modulveranstaltungen 
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Modulnummer, Modulname Fachspezifische Schulpraktische Studien Chemie - 

Analyse des Chemieunterrichts 
Code  L3 / Modul 22 – DC 3 
Einzelveranstaltungen des Mo-
duls  

Seminar „Analyse von Chemieunterricht“ (Schulpraktische Studien II) 
mit semesterbegleitendem Schulpraktikum 

Thema und Inhalte, Qualifikati-
onsziele 
 

Methodik und Didaktik des Chemieunterrichts: 
Planung, methodische und didaktische Konzeption von Unterrichtsstunden 
Planung und Analyse von Lehrer- und Schülerexperimenten 
Planung und Auswertung von Unterrichtsbeobachtungen 
Methoden und Methodenwerkzeuge im Chemieunterricht 
Lehr- und Lernziele 
Kooperative Unterrichtsmethoden und selbstgesteuerte Lernformen 
Medien und Modelle 
Computereinsatz im Chemieunterricht 
Qualifikationsziele: 
Selbständige Vorbereitung und Durchführung von Unterrichtsstunden 
Analyse und Reflexion eigener Unterrichtstätigkeit 
Analyse und Reflexion von Schülerlernprozessen 

Studiengang / Studienfach Lehramt Chemie an Gymnasien 
Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspädagogik 

Beginn und Dauer 1 Semester 
Häufigkeit des Angebotes in jedem Semester 
Studiensemester Im Master 
Pflicht/Wahlpflicht/Wahl Pflicht 
Sprache deutsch 
für Teilnahme an diesem Modul 
wird vorausgesetzt 

Module 19 (Basis Chemiedidaktik) sowie 20 oder 21 (Erweiterung Chemiedi-
daktik) 
 

Organisationsform  Seminar mit Praktikum 
Studentischer Arbeitsaufwand  
  

Präsenzzeit Seminar      30 h 
Hospitation in der Praktikumsschule   30 h 
Vor- und Nachbereitung des Seminars    60 h 
Vor- und Nachbereitung eigener Unterrichtsversuche 60 h 
      Summe: 180 h 

Anzahl Credits  6 
Studienleistungen  
  

Referat zu einem fachdidaktischen Thema (Didaktik und Methodik des Che-
mieunterrichts) 

Regelmäßige Hospitation im Unterricht einer Lerngruppe 
Eigene Unterrichtsversuche mit ausführlichem schriftlichen Unterrichtsent-

wurf und Reflexion zu mindestens einer eigenen Unterrichtsstunde 
Modulprüfungsleistung schriftlicher Unterrichtsentwurf (Planung und Reflexion) 
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Zweitfach Wirtschafts-, Arbeits- und Sozialrecht 

Sem Modul Inhalt Credits
Modul 11 Schulpraktische Studien Rechts (SPS2b) 6 
Modul 10 Didaktik des Rechts 2 8 
Modul 9 Internationales Recht  8 
Modul 8 Ökonomische Analyse des Rechts 6 
Modul 7 Arbeits- und Sozialrecht 2 6 
Modul 6 Öffentliches Wirtschaftsrecht 2 6 

MA 
1-4 
46 c 

 

Modul 5 Privates Wirtschaftsrecht 2 6 
Modul 4 Didaktik des Rechts 1 8 
Modul 3 Arbeits- und Sozialrecht 1 6 
Modul 2 Öffentliches Wirtschaftsrecht 1 6 

BA 
1-6 
26 c 

Modul 1 Privates Wirtschaftsrecht 1 6 
Summe 72 



4.17.07.181 NEU 
 

Mitteilungsblatt der Universität Kassel Nr. 14/2010 vom 04.10.2010 1453 
 

 
Modulnummer, Modulname Privates Wirtschaftsrecht 1 (Kreditrecht, Handel- und Gesell-

schaftsrecht oder andere Veranstaltungen mit überwiegend 
zivilrechlichem Charakter), (M1) 

Lerninhalte, Qualifikationsziel Lerninhalte sind Themen des privaten Wirtschaftsrechts mit 
Relevanz für zahlreiche Ausbildungsberufe, beispielsweise 
aus dem Kredit- oder aus dem Handels – und Gesellschafts-
recht. 
Qualifikaktionsziel ist jeweils die Kenntnis des jeweiligen 
Rechtsgebiets sowie die Fähigkeit, die rechtlichen Kenntnis-
se auf Fälle und Gestaltungsaufgaben anzuwenden. Bei-
spielhaft werden hier Lerninhalte und Qualifikationsziel der 
Lehrveranstaltung Kreditrecht wiedergegeben. 
 
Lerninhalte (Bsp. Kreditrecht):  
Komplexe Instrumente der Kreditsicherung (Erscheinungs-
formen des Eigentumsvorbehalts, Sicherungszession, Hypo-
thek, Grundschuld, Pfandrecht an beweglichen Sachen und 
Forderungen), Konkurrenz verschiedener Sicherheiten, Ges-
taltung von Kredit- und Kreditsicherungsverträgen, Kredit-
geschäfte (Darlehen, Industrieobligationen, Schuldschein-
darlehen, Lieferantenkredit, Kontokorrentkredit); Sonder-
formen mit Kreditsubstitutionscharakter: Leasing und Facto-
ring 
Qualifikationsziel: 
Die Studierenden besitzen vertiefte, weitergehende Kennt-
nisse im Schuld- und Sachenrecht. 
Aufgrund der Vertiefung verfügen sie insbesondere über 
Kenntnisse im Recht des Kredits und der Kreditsicherung. 
Sie sind in der Lage, diese Kenntnisse in die Vertragspraxis 
umzusetzen. 
Sie kennen die die ökonomischen Finanzierungsentschei-
dungen konstituierenden bzw. beeinflussenden rechtlichen 
Regeln. 
Neben der Beispielsveranstaltung „Kreditrecht“ werden ggf. 
auch noch weitere Veranstaltungen für dieses Modul geöff-
net. 

Verwendbarkeit des Moduls jeweils Bachelor: Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsrecht, 
Handels und Gesellschaftsrecht auch: Wirtschaftswissen-
schaften,Wirtschaftsingenieurwesen 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

2 x 2 oder 4 SWS;einschlägige Lehrveranstaltungen (2 und / 
oder 4 SWS) werden in jedem Studienjahr mindestens einmal 
angeboten. 

Sprache Deutsch 
empfohlene Voraussetzung für Teil-
nahme 

Recht I aus der wirtschaftswissenschaftl. Fachrichtung, Recht 
II aus der wirtschaftswissenschaftl. Fachrichtung 

Lehr-/Lernform Vorlesung/Seminar 
Studentischer Arbeitsaufwand  Teilnahme, Vor und Nachbereitung, Selbststudium 

60 Stunden Präsenz, 120 Stunden Selbststudium 
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Modulprüfungsleistung Abschließende Modulprüfung (ggf. zwei Modulteilprüfun-

gen): Klausur (ca. 120 Minuten) oder Referat mit schriftlicher 
Ausarbeitung (ca. 15 – 20 Seiten) 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 
Modulverantwortliche/r Deckert 
Titel der Veranstaltungen Kreditrecht, Handels- und Geselschaftsrecht, Einführung in 

den elektronischen Rechtsverkehr, Umweltprivatrecht, wei-
tere geöffnete Veranstaltungen 
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Modulnummer, Modulname Öffentliches Wirtschaftsrecht 1 (M 2) 

 
Lerninhalte, Qualifikationsziel Lerninhalte sind Themen des öffentlichen Wirtschaftsrechts 

und/oder des Steuerrechts mit Relevanz für zahlreiche Aus-
bildungsberufe. 
Qualifikaktionsziel ist jeweils die Kenntnis des jeweiligen 
Rechtsgebiets sowie die Fähigkeit, die rechtlichen Kenntnis-
se auf Fälle und Gestaltungsaufgaben anzuwenden. Bei-
spielhaft werden hier Lerninhalte und Qualifikationsziel der 
Lehrveranstaltung Steuerrecht wiedergegeben. 
 
Lerninhalte (Bsp. Unternehmensbesteuerung I):  
Rechtliche Grundlagen der Unternehmensbesteuerung; 
Merkmale des deutschen Steuersystems, Quellen des Steu-
errechts, Maßstäbe zur Beurteilung von Steuerrechtsnormen 
(insbes. Leistungsfähigkeitsprinzip), Besteuerung des Un-
ternehmenserfolgs: Einkommen-, Körperschaft- und Ge-
werbesteuer (persönliche Steuerpflicht, sachliche Steuer-
pflicht, Steuertarif, Veranlagung) 
Qualifikationsziel: 
Kenntnis der für die Unternehmen wichtigsten Steuerarten 
Kenntnisse über die Ermittlung der ertragsteuerlichen Be-
messungsgrundlagen 
Kenntnisse über die Ermittlung der Steuerbelastung der 
Unternehmen und der Unternehmenseigner 
Fähigkeit, die Steuerrechtsprechung sowie geplante Steuer-
rechtsänderungen aus rechtlicher und betriebswirtschaftli-
cher Sicht zu beurteilen 

Verwendbarkeit des Moduls Bachelor Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsrecht, Wirt-
schaftswissenschaften 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

2 x 2 oder 4 SWS;einschlägige Lehrveranstaltungen (2 und / 
oder 4 SWS) werden in jedem Studienjahr mindestens einmal 
angeboten. 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Keine 
Lehr-/Lernform Vorlesung/Seminar  
Studentischer Arbeitsaufwand  Teilnahme, Vor- und Nachbereitung, Selbststudium 

60 Stunden Präsenz, 120 Stunden Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Abschließende Modulprüfung (ggf. zwei Modulteilprüfun-

gen): Klausur (ca. 120 Min.) oder Referat mit schriftlicher 
Ausarbeitung (ca. 15 – 20 S.)  

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 
Modulverantwortliche/r Roßnagel 
Titel der Veranstaltungen Umweltrecht/Wirtschaftsverwaltungsrecht, Immissions-

schutzrecht, Gewässerschutzrecht, Raumordnungs- + Bau-
planungsrecht, Wirtschaftsstrafrecht, Unternehmesbesteue-
rung I, weitere vergleichbare geöffnete Veranstaltungen 
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 Modulnummer, Modulname Arbeits- und Sozialrecht 1 (M3) 
 

Lerninhalte, Qualifikationsziel Lerninhalte:  
Personalrecht, Institutionen des Arbeits- und Sozialrechts, 
soziales Wirtschaftsrecht 
Qualifikationsziel: 
Die Studierenden besitzen personalwirtschaftlich bedeutsa-

me Kenntnisse im Arbeits- und Sozialrecht. 
Sie sind in der Lage, die institutionellen Akteure des Ar-

beitslebens rechtlich einzuordnen. 
Sie kennen rechtliche Regeln betreffend die Märkte für das 

„Produkt soziale Sicherheit“ und für „soziale Dienstleis-
tungen“. 

Verwendbarkeit des Moduls jeweils Bachelor: Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsrecht, 
Wirtschaftsingenieurwesen,  

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

4 SWS; regelmäßig, einmal im Studienjahr (gleichzeitig in 
einem Semester oder in zwei aufeinanderfolgenden Semes-
tern) 

Sprache Deutsch 
empfohlene Voraussetzung für Teil-
nahme 

Recht I aus der wirtschaftswissenschaftl. Fachrichtung, Recht 
II aus der wirtschaftswissenschaftl. Fachrichtung 

Lehr-/Lernform Vorlesung/Seminar 
Studentischer Arbeitsaufwand  Teilnahme, Vor- und Nachbereitung, Selbststudium 

60 Stunden Präsenz, 120 Stunden Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Abschließende Modulprüfung (ggf. zwei Modulteilprüfun-

gen); Klausur (ca. 120 Min.) oder Referat mit schriftlicher 
Ausarbeitung/Hausarbeit (ca. 20 – 25 Seiten) 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 
Modulverantwortliche/r Hänlein 
Titel der Veranstaltungen Arbeits- und Sozialrecht 
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Modulnummer, Modulname Didaktik des Rechts 1 (M4) 

 
Lerninhalte, Qualifikationsziel Lerninhalte:  

Das Modul richtet sich an Studierende der Wirtschaftspäda-
gogik und soll der rechtlichen wie der rechtsdidaktischen 
Ausbildung dienen. Es beschäftigt sich mit Fragen des 
Rechts aus dem Gesichtspunkt der Methodik der Rechtsdi-
daktik. Dabei soll es nicht nur um die rechtlichen Aspekte 
gehen; es soll vielmehr zugleich bei der Vermittlung der 
jeweiligen Themen mit unterschiedlichen didaktischen Kon-
zepten experimentiert werden. Mögliche Themen:  
Der Gebrauchtwagenkauf; die Internetauktion; AGB im Miet-
vertrag; der Leasingvertrag; der Arbeitsvertrag; der Be-
rufsausbildungsvertrag; der Verbraucherkreditvertrag; der 
Bürgschaftsvertrag; der Heimvertrag; der Versicherungsver-
trag; die Arbeit mit Fällen im Rechtsunterricht; das Rollen-
spiel im Rechtsunterricht; lehrerzentrierter oder handlungs-
orientierter Rechtsunterricht; Lernfeldorientierung oder 
Fachsystematik im Rechtsunterricht; die Bedeutung des 
Rechtsunterrichts für die neuen kaufmännischen Ausbil-
dungsberufe. 
 
Qualifikationsziel: 
Die Methoden der Rechtsdidaktik kennen lernen. 
Die Studierenden sollen die Gelegenheit erhalten, anhand 
konkreter rechtlicher Themen Unterrichtsentwürfe zu entwi-
ckeln und in der Gruppe auszuprobieren.  
Rechtsdidaktische Fragestellungen werden systematisch 
erarbeitet werden.  
 

Verwendbarkeit des Moduls Bachelor Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

2 SWS; regelmäßig jedes zweite oder dritte Semester 2 SWS  

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Keine 
Lehr-/Lernform Projektseminar 
Studentischer Arbeitsaufwand  Teilnahme, Vor- und Nachbereitung, Selbststudium 

30 Stunden Präsenz, 210 Stunden Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Abschließende Modulprüfung: Referat mit schriftlicher Aus-

arbeitung/Hausarbeit (ca. 20 Seiten) 
Anzahl Credits für das Modul 8 Credits 
Modulverantwortliche/r Hänlein 
Titel der Veranstaltungen Seminar Rechtsdidaktik (bezogen auf wechselnde rechtswis-

senschaftliche Gegenstände) 
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Modulnummer, Modulname Privates Wirtschaftsrecht 2 (M5) 

 
Lerninhalte, Qualifikationsziel Lerninhalte sind Themen des privaten Wirtschaftsrechts 

höheren Schwierigkeitsgrades mit Relevanz für zahlreiche 
Ausbildungsberufe. Insbesondere folgende Themen kom-
men in Betracht: Recht der Wettbewerbsordnung: Lauter-
keitsrecht/ Immaterialgüterrecht/Kartellrecht. 
Qualifikaktionsziel ist jeweils die Kenntnis des jeweiligen 
Rechtsgebiets sowie die Fähigkeit, die rechtlichen Kenntnis-
se auf Fälle und Gestaltungsaufgaben anzuwenden. Bei-
spielhaft werden hier Lerninhalte und Qualifikationsziel der 
Lehrveranstaltung Wettbewerbs- und Kartelltrecht wieder-
gegeben. 
 
Lerninhalte (Bsp.: Teilmodul Kartellrecht) 
Entstehungsgeschichte und (Schutz)-Zwecke des GWB, 
Grundlagen des Wettbewerbsbegriffs des GWB, Einbettung 
des gWB in den europäischen Kontext, Berührungspu nkte 
mit weiteren wettbewerbsschützenden Regelungen, Kartell-
verbot, Ausnahmen von den Verboten, Zuständigkeiten und 
verfahrensrechtliche Regelungen, Vergaberecht. 
 
Qualifikationsziel: 
 

 Kenntnis der Unterscheidung zwischen Kartellrecht, 
Lauterkeitsrecht und Immaterialgüterrecht 

 Kenntnis des Wettbewerbsbegriffs des GWB und sei-
ner Entwicklung, des materiellen Wettbewerbsrechts 
und seiner verfahrensrechtlichen Regelungen. 

 Verständnis für das Zusammenspiel mit dem euro-
päischen Wettbewerbsrecht 

 Kenntnis der Bedeutung des Wettbewerbsrechts für 
den Wirtschafts- und Rechtsverkehr 

 
 
 

Verwendbarkeit des Moduls Master Wirtschaftspädagogik, Bachelor Wirtschaftsrecht und, 
Wirtschaftswissenschaften 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

2 x 2 SWS oder 4 SWS; regelmäßig jedes zweite Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für den Masterstudiengang Wirtschaftspä-

dagogik 
Lehr-/Lernform Vorlesung/Seminar 
Studentischer Arbeitsaufwand  Teilnahme, Vor- und Nachbereitung, Selbststudium 

60 Stunden Präsenz, 120 Stunden Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Abschließende Modulprüfung (ggf. zwei Modulteilprüfun-

gen); Klausur (ca. 120 Min.) oder Referat mit schriftlicher 
Ausarbeitung (ca 15-20 Seiten) 



4.17.07.181 NEU 
 

Mitteilungsblatt der Universität Kassel Nr. 14/2010 vom 04.10.2010 1459 
 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 

Modulverantwortliche/r Deckert 

Titel der Veranstaltungen Recht der Wettbewerbsordnung (Teilmodule: Lauterkeits-
recht / Immaterialgüterrecht/ Kartellrecht), elektronischer 
Rechtsverkehr (soweit privatrechtlicher Schwerpunkt), Pro-
dukt- und Umwelthaftungsrecht, oder vergleichbare geöff-
nete Lehrveranstaltungen 
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Modulnummer, Modulname Öffentliches Wirtschaftsrecht 2 (M6) 

 
Lerninhalte, Qualifikationsziel Lerninhalte sind Themen des öffentlichen Wirtschaftsrechts 

gehobenen Schwierigkeitsgrades mit Relevanz für zahlreiche 
Ausbildungsberufe, vorzugsweise mit Bezug zu umwelt-
rechtlichen Themen. 
Qualifikaktionsziel ist jeweils die Kenntnis des jeweiligen 
Rechtsgebiets sowie die Fähigkeit, die rechtlichen Kenntnis-
se auf Fälle und Gestaltungsaufgaben anzuwenden. Bei-
spielhaft werden hier Lerninhalte und Qualifikationsziel der 
Lehrveranstaltung Umwltrecht wiedergegeben. 
 
 
Lerninhalte: 
Das Modul umfasst weitere Grundlagen des Umweltrechts in 
spezifischen umweltrechtlichen Bereichen, welche neben die 
Angebote des Moduls „Öffentliches Wirtschaftsrecht 1“ tre-
ten und diese vertiefen bzw. einen eigenständigen Überblick 
über eine umweltrechtliche Materie vermitteln. 
Qualifikationsziel: 
Die Studierenden besitzen Kenntnisse hinsichtlich der wich-
tigsten geltenden Vorschriften. 
Sie sind in der Lage, das systematische Zusammenspiel-
rechtlicher Vorgaben auf unterschiedlichen Stufen zu erken-
nen.  
Sie verstehen die ökologischen, politischen wirtschaftlichen 

und technischen Grundlagen der rechtlichen Regelungen. 
Sie besitzen die Fähigkeit zur Lösung von Fällen. 

Verwendbarkeit des Moduls Wirtschaftsrecht, Zertifikat Umweltrecht; SRW-Modul für 
Bauingenieurwesen, Maschinenbau, ASL, E-Technik, Wirt-
schaftsingenieurwesen, Master Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

2 x 2 SWS oder 4 SWS; regelmäßig jedes Semester  

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für den Masterstudiengang Wirtschaftspä-

dagogik 
Lehr-/Lernform Vorlesung, Seminar 
Studentischer Arbeitsaufwand  Teilnahme, Vor- und Nachbereitung, Selbststudium 

60 Stunden Präsenz, 120 Stunden Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  2 Modulteilprüfungsleistungen: Klausur (ca. 90 min.) oder 

Referat mit schriftlicher Ausarbeitung (10 – 15 Seiten) 
Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 
Modulverantwortliche/r Roßnagel 
Titel der Veranstaltungen Abfallrecht, Naturschutzrecht, Technik- und Produktrecht, 

Energierecht, Fachplanungsrecht, Umweltstrafrecht, Wirt-
schaftsverwaltungsrecht oder andere geeignte Lehrveran-
staltungen nach vorheriger Absprache 
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Modulnummer, Modulname Arbeits- und Sozialrecht 2 (M7) 

 
Lerninhalte, Qualifikationsziel Lehrinhalte sind komplexe Fragen des Arbeits- und Sozial-

rechts mit Relevanz für zahlreiche Ausbildungsberufe, ins-
besondere auch Fragen mit Bezügen zum europäischen oder 
internationalen Recht. Mögliche Themen: Recht der Leis-
tungserbringung; Sozialverwaltungsrecht und Rechtsschutz; 
Europäisches Arbeitsrecht; Europäisches Sozialrecht. 
Qualifikaktionsziel ist jeweils die Kenntnis des jeweiligen 
Rechtsgebiets sowie die Fähigkeit, die rechtlichen Kenntnis-
se auf Fälle und Gestaltungsaufgaben anzuwenden. Bei-
spielhaft werden hier Lerninhalte und Qualifikationsziel der 
Lehrveranstaltung Europäisches Arbeitsrecht wiedergege-
ben. 
 
Lerninhalte (Bsp.: Europäisches Arbeitsrecht): 
Primäres und sekundäres Gemeinschaftsrecht mit Bedeu-
tung für das Arbeitsrecht (insbesondere arbeitsrechtliche 
Richtlinien); Auswirkungen der gemeinschaftsrechtlichen 
Regelungen auf das deutsche Recht; Recht der Internationa-
len Arbeitsorganisation 
 
Qualifikationsziel: 
Die Studierenden besitzen Kenntnisse des einschlägigeneu-
ropäischen und internationalen Rechts. 
Sie erkennen und verstehen das Verhältnis des internationa-
len und supranationalen Rechts zum nationalen Recht. 

Verwendbarkeit des Moduls jeweils Master: Wirtschaftsrecht; Labour Policies and Globa-
lisation, Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

4 SWS; regelmäßig einmal Studienjahr (gleichzeitig in einem 
Semester oder in zwei aufeinander folgenden Semestern) 

Sprache Deutsch oder Englisch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für den Masterstudiengang Wirtschaftspä-

dagogik 
Lehr-/Lernform Vorlesung/Seminar 
Studentischer Arbeitsaufwand  Teilnahme, Vor- und Nachbereitung, Selbststudium 

60 Stunden Präsenz, 120 Stunden Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Abschließende Modulprüfung (ggf. zwei Modulteilprüfun-

gen); Klausur (ca. 90 Min.) oder Referat mit Ausarbei-
tung/Hausarbeit (ca. 15- 20 S.) 

Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 
Modulverantwortliche/r Hänlein 
Titel der Veranstaltungen Recht der Leistungserbringung; Sozialverwaltungsrecht und 

Rechtsschutz; Europäisches Arbeitsrecht; Europäisches So-
zialrecht und vergleichbare Lehrveranstaltungen 
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Modulnummer, Modulname Ökonomische Analyse des Rechts (M8) 

 
Lerninhalte, Qualifikationsziel Lerninhalte:  

Grundlagen der ökonomischen Analyse des Rechts (ex-ante 
versus ex-post-Betrachtung; Effizienzkriterium (Pareto-
Kriterium und Kaldor-Hicks-Kriterium); Überblick über die 
zentralen Gebiete der ÖAR: Eigentum, Vertrag, Delikt; 
Ökonomische Analyse des Vertragsrechts: 
Verträge und Vertragsrecht aus ökonomischer Sicht; voll-
kommene und unvollkommene Verträge; Vertragsinteressen; 
ökonomische Funktionen des Vertragsrechts; die Rekon-
struktion des vollständigen Vertrages; „Pacta sunt servanda” 
versus „effizienter Vertragsbruch”; Ökonomische Analyse 
des Gewährleistungsrechts und der Leistungsstörungen, 
Ökonomische Analyse von AGB; Ökonomische Analyse aus-
gewählter Vertragstypen (Franchisevertrag, Leasingvertrag); 
Ökonomische Analyse des Unternehmensrechts; Ökonomi-
sche Analyse des Verbraucherschutzes 
Qualifikationsziel: 
Die Studierenden sind in der Lage zu erkennen, dass 
Rechtsnormen das individuelle Verhalten auf spezifische 
und grundsätzlich vorhersehbare Weise beeinflussen kön-
nen. 
Sie entwickeln ein Verständnis für die Argumentations-
struktur der ökonomischen Analyse des Rechts. 
Sie besitzen Kenntnisse hinsichtlich vollkommener und un-
vollkommener Verträge sowie Vertragsinteressen.  
Sie begreifen die ökonomische Funktion des Vertragsrechts 
einschließlich der Leistungsstörungen. 
Sie besitzen Kenntnisse hinsichtlich der Bedeutung von 
AGBs und ausgewählten Vertragstypen aus rechtsökonomi-
scher Sicht. 

Verwendbarkeit des Moduls Bachelor Wirtschaftsrecht, Wirtschaftswissenschaften; Mas-
ter Wirtschaftspädagogik 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

4 SWS; regelmäßig mindestens alle zwei Semester 

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für den Masterstudiengang Wirtschaftspä-

dagogik 
Lehr-/Lernform Vorlesung/Seminar 
Studentischer Arbeitsaufwand  Teilnahme, Vor- und Nachbereitung, Selbststudium 

60 Stunden Präsenz, 120 Stunden Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Abschließende Modulprüfung 

Klausur (ca. 120 Min.) oder Referat mit schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 20 – 25 Seiten) 
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Anzahl Credits für das Modul 6 Credits 
Modulverantwortliche/r Von Wangenheim 
Titel der Veranstaltungen Ökonomische Analyse des Rechts I mit institutionenökono-

mischen Grundlagen 
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Modulnummer, Modulname Internationales Recht (M9) 
 

Lerninhalte, Qualifikationsziel Lehrinhalte sind völker- oder europarechtliche Themen mit 
Bezügen zu verschiedenen Rechtsgebieten. 
 
Lerninhalte: 
Internationale Verträge, Europäisches Primär- und Sekun-
därrecht, Umsetzung in nationales Recht, Rechtsprobleme 
grenzüberschreitenden Handelns 
Qualifikationsziel: 
Die Studierenden besitzen Kenntnis der wichtigsten gelten-
den Vorschriften  
Sie erkennen das systematische Zusammenspiel rechtlicher 
Vorgaben auf unterschiedlichen Stufen. 
Sie sind in der Lage, die ökologischen, politischen wirt-
schaftlichen und technischen Grundlagen der rechtlichen 
Regelungen zu verstehen. 
Sie besitzen die Fähigkeit zur Lösung von Fällen. 

Verwendbarkeit des Moduls jeweils Master: 
Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsrecht, Zertifikat Umwelt-
recht, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschaftsinformatik, 
Bauingenieurwesen, Maschinenbau, E-Technik, ASL 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

4 SWS; regelmäßig 2 SWS jedes Semester 

Sprache Deutsch oder Englisch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für den Masterstudiengang Wirtschaftspä-

dagogik 
Lehr-/Lernform Vorlesung/Seminar 
Studentischer Arbeitsaufwand  Teilnahme, Vor- und Nachbereitung, Selbststudium 

60 Stunden Präsenz, 180 Stunden Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Abschließende Modulprüfung (ggf. zwei Modulteilprüfun-

gen): Klausur (ca. 120 Min.) oder Referat mit schriftlicher 
Ausarbeitung (ca. 15 - 20 Seiten) 

Anzahl Credits für das Modul 8 Credits 
Modulverantwortliche/r Roßnagel 
Titel der Veranstaltungen Europäisches und Internationales Umweltrecht; Europäisches 

Arbeitsrecht; Europäisches Szialrecht; Europäisches und 
internationales Recht des elektronsichen Rechtsverkehrs 
und weitere Lehrveranstaltungen mit europrechtlichen Be-
zügen. 
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Modulnummer, Modulname Didaktik des Rechts 2 (M10) 
 

Lerninhalte, Qualifikationsziel Lerninhalte:  
Das Modul richtet sich an fortgeschrittene Studierende der 
Wirtschaftspädagogik und soll der rechtlichen wie der 
rechtsdidaktischen Ausbildung dienen. Es beschäftigt sich 
mit vertiefenden Fragen des Rechts aus dem Gesichtspunkt 
der Methodik der Rechtsdidaktik (induktiv, deduktiv, conc-
lusiv und interrogativ). Die Themen werden in Form studen-
tischer Referate bearbeitet. Dabei soll es nicht nur um die 
rechtlichen Aspekte gehen; es soll vielmehr zugleich bei der 
Vermittlung der jeweiligen Themen mit unterschiedlichen 
didaktischen Konzepten experimentiert werden. Mögliche 
Themen: Der Gebrauchtwagenkauf; die Internetauktion; AGB 
im Mietvertrag; der Leasingvertrag; der Arbeitsvertrag; der 
Berufsausbildungsvertrag; der Verbraucherkreditvertrag; der 
Bürgschaftsvertrag; der Heimvertrag; der Versicherungsver-
trag; die Arbeit mit Fällen im Rechtsunterricht; das Rollen-
spiel im Rechtsunterricht; Lehrerzentrierter versus hand-
lungsorientierter Rechtsunterricht; Lernfeldorientierung 
versus Fachsystematik im Rechtsunterricht; die Bedeutung 
des Rechtsunterrichts für die neuen kaufmännischen Aus-
bildungsberufe. 
 
Qualifikationsziel: 
Die Methoden der Rechtsdidaktik kennen lernen. 
Die Studierenden sollen die Gelegenheit erhalten, anhand 
konkreter rechtlicher Themen Unterrichtsentwürfe zu entwi-
ckeln und in der Gruppe auszuprobieren.  
Einige rechtsdidaktische Fragestellungen sollen systema-
tisch diskutiert werden.  

Verwendbarkeit des Moduls Master Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes 
des Moduls 

2 SWS; regelmäßig jedes zweite oder dritte Semester  

Sprache Deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für den Masterstudiengang Wirtschaftspä-

dagogik 
Lehr-/Lernform Projektseminar 
Studentischer Arbeitsaufwand  Teilnahme, Vor- und Nachbereitung, Selbststudium 

30 Stunden Präsenz, 210 Stunden Selbststudium 
Modulprüfungsleistung  Abschließende Modulprüfung: 

Referat mit schriftlicher Ausarbeitung (ca. 20 – 25 Seiten) 
Anzahl Credits für das Modul 8 Credits 
Modulverantwortliche/r Hänlein 
Titel der Veranstaltungen Semina Rechtsdidaktik (bezogen auf wechselnde rechtswis-

senschaftliche Gegenstände) 



4.17.07.181 NEU 
 

Mitteilungsblatt der Universität Kassel Nr. 14/2010 vom 04.10.2010 1466 
 

 
Modulnummer, Modulname Praxismodul: Schulpraktische Studien (SPS IIb) 

M11 
Zahl der Veranstaltungen, Veranstal-
tungsarten 

Ein semesterbegleitendes Praktikum und ein Begleitseminar. 
Zur Erprobung neuer Praxisbezüge können alternative Orga-
nisationsformen durchgeführt werden, sofern sie in Umfang 
und Inhalt den Praxismodulanforderungen entsprechen 

Kompetenzen 
Thema und Inhalte 

Planung und Vorbereitung von Unterricht im Fach Recht. 
Thematische und pädagogische Gestaltung und Strukturie-
rung von Unterrichtssequenzen, Einzelstunden und Unter-
richtseinheiten. Diagnose von Schülerlernprozessen und 
Schülervorstellungen. Erprobung von eigenem Unterricht, 
Reflexion und Analyse. 
Kompetenzen: 
Planen von Lernprozessen, Handeln in Lernprozessen und 
Reflektieren von Lernprozessen unter Berücksichtigung 
fachdidaktischer Theorien und Modelle 
Planungsdimensionen von modernem Unterricht auf die 
eigenen Vorstellungen von Unterricht beziehen und vor dem 
Hintergrund der gemachten Erfahrungen die berufsspezifi-
sche Persönlichkeitsentwicklung gehaltvoll reflektieren (Indi-
viduelle Möglichkeiten, Grenzen und Defizite analysieren) 
Evaluation von Lernprozessen 

Verwendbarkeit des Moduls Master Wirtschaftspädagogik 
Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

Ein Semester  
Jährlich, jeweils im Sommer- oder Wintersemester 

Sprache deutsch 
Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für den Masterstudiengang Wirtschaftspä-

dagogik 
Organisationsform Seminar 
Studentischer Arbeitsaufwand  180 Stunden 

 
50 Std. Hospitation/Mentor 
30 Std. Begleitseminar 
60 Std. Unterrichtsplanung 
40 Stunden Erstellung und Besprechung des Berichtes 
 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, 
Art der Prüfungen 

Teilnahme, Vor- und Nachbereitung 
Gestaltung einer Seminarsitzung  
schriftliche Unterrichtsvorbereitung 
Unterrichtsdurchführung  
Praktikumsbericht 

Anzahl Credits für das Modul 6 
Modulverantwortliche/r Hänlein 
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Nebenfach Betriebliche Personal- und Organisationsentwicklung 

Sem Modul Inhalt Credits
Modul 1 Arbeitsorganisation 14 
Modul 2 Personal- und Organisationsentwicklung 14 

MA 
1-4 

Modul 3 Projekt 18 
Summe 46 
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Modulname Modul 1: Arbeitsorganisation 

 

Zahl der Veranstaltungen, Veranstaltungsarten 4 Vorlesungen, Seminare oder Projektseminare im 
Umfang von je 2 SWS 

Kompetenzen betriebliche Betriebs- und Prozessabläufe in Be-
zug auf ihre Lernförderlichkeit analysieren und 
mitgestalten, betriebliche Produktionssysteme 
kennen, Lernförderlichkeit beurteilen und beein-
flussen, informelles Lernen und Wissensmanage-
ment am Arbeitsplatz gestalten. 

Verwendbarkeit des Moduls Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspä-
dagogik, Nebenfach „betriebliche Personal- und 
Organisationsentwicklung“ 

Dauer und Häufigkeit des Angebots des Moduls 3 Semester Dauer/Angebote in jedem Semester 

Sprache Deutsch, Englisch 

Voraussetzung für die Teilnahme Immatrikulation im Masterstudium Berufs- oder 
Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Seminare, Projektseminare, Vorlesungen 

Studentischer Arbeitsaufwand Präsenzzeit: 120 Stunden (8 SWS) 

Selbststudium: 300 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, Art der 
Prüfungen 

Mögliche Studiennachweise: Referat, Gestaltung 
einer Seminarsitzung, kleiner Forschungsbericht, 
Lerntagebuch, Projektarbeit, Portfolio, wissen-
schaftliches Protokoll, kombinierter Studiennach-
weis 

4 Modulteilprüfungen: Mündliche Prüfungen (ca. 
15 Min) oder Klausuren (60-90 Min) oder schrift-
liche Ausarbeitungen (10-15 Seiten) 

Anzahl der Credits 14 Credits 
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Modulname Modul 2: Personal- und Organisationsentwick-
lung 

 

Zahl der Veranstaltungen, Veranstaltungsarten 4 Vorlesungen, Seminare oder Projektseminare im 
Umfang von je 2 SWS 

Kompetenzen Arbeits- und Personalrecht beachten; Bildungs-
controlling durchführen; die eigene Organisation 
in den Betrieb hinein und mit anderen Organisati-
onen vernetzen; Innovation in Betrieben und Or-
ganisationen unterstützen 

Verwendbarkeit des Moduls Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspä-
dagogik, Nebenfach „betriebliche Personal- und 
Organisationsentwicklung“ 

Dauer und Häufigkeit des Angebots des Moduls 3 Semester Dauer/Angebote in jedem Semester 

Sprache Deutsch, Englisch 

Voraussetzung für die Teilnahme Immatrikulation im Masterstudium Berufs- oder 
Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Seminare, Projektseminare, Vorlesungen 

Studentischer Arbeitsaufwand Präsenzzeit: 120 Stunden (8 SWS) 

Selbststudium: 300 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, Art der 
Prüfungen 

Mögliche Studiennachweise: Referat, kleiner For-
schungsbericht, Lerntagebuch, Projektarbeit, 
Portfolio, wissenschaftliches Protokoll, kombi-
nierter Studiennachweis 

4 Modulteilprüfungen: Mündliche Prüfungen (ca. 
15 Min) oder Klausuren (60-90 Min) oder schrift-
liche Ausarbeitungen (ca. 10-15 Seiten). 

Anzahl der Credits 14 Credits 
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Modulname Modul 3: Projekt 

 

Zahl der Veranstaltungen, Veranstaltungsarten Praktikum (5 Wochen) 

Projekt „Praxisforschung/ -begleitung“ 

Kolloquium (begleitend) 

Kompetenzen praxisbezogene Problemlösungen entwickeln, 
betriebliche Aus- und Weiterbildungskonzepte 
analysieren und evaluieren, Forschungsfragen zu 
Personal- und Organisationsentwicklung entwi-
ckeln und bearbeiten. 

Verwendbarkeit des Moduls Masterstudiengang Berufs- oder Wirtschaftspä-
dagogik, Nebenfach „betriebliche Personal- und 
Organisationsentwicklung“ 

Dauer und Häufigkeit des Angebots des Moduls 1 Semester Dauer/jedes Semester 

Sprache Deutsch 

Voraussetzung für die Teilnahme Immatrikulation im Masterstudium Berufs- oder 
Wirtschaftspädagogik 

Organisationsform Praktikum, Projekt, Kolloquium 

Studentischer Arbeitsaufwand Präsenzzeit: 240 Stunden 

Selbststudium: 300 Stunden 

Studienleistung, Modulprüfungsleistung, Art der 
Prüfungen 

Studienleistung: Teilnahme am Kolloquium 

Modulprüfung: Praktikums-/Projektbericht (ca. 
10-15 Seiten). 

Anzahl der Credits 18 Credits 
 


